oderlang 
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Vorerinnerung. 


! Sn uns Roeſel feine Inſekten⸗Beluſtigungen, und 
Kleemann feine Beiträge zur Inſekten⸗Geſchichte, 
bekannt gemacht haben, hat noch niemand die Mühe übernom- 
men, uͤber ihre beſchriebene und abgebildete Inſekten, ein voll⸗ 
ſtaͤndiges Namensverzeichnis zu entwerfen, ohngeachtet ſolches 
doch allerdings nothwendig war, und auch von vielen Beſizern 
dieſer ſchoͤnen Werke öfters gewunſchen wurde. 8 
Nur Herr Paſtor Göze hat im 7ten und gten Stuͤke 
des Naturforſchers diejenigen, welche Lin ne davon angeführt, 
nahmhaft gemacht, aber leider! ſchliechen ſich auch da manche 
Irrungen ein, die freilich wol bei dergleichen Unternehmungen 
nur hoͤchſtſelten vermieden werden koͤnnen. 
Die irrigen Citate, die in Linne's Syſt. Nat. Edit, XII. 


ſtanden, die Goͤz e beibehielte, und viele andere unſerer au⸗ 


8880 böchſtverehrungswürdigen Entomologen getreu nachſchrie⸗ 
ö A Bo N ben, 5 


5 Vorerinnerung. 


ben, haben vielen Anlaß zu Verwirrungen gegeben. Und nur 
ſelten fand ſich hie und da ein Entomolog, der beym Citiren 
ſelbſt nachſah, und die Irrthuͤmer entdeckte, aber doch blieben 
deren viele unberuͤhrt, und alſo auch unbekannt. So ergieng 
es zum Beiſpiel der erſten Tafel der dritten Claſſe der Erdkaͤfer 
im zweeten Theil des Röſelſchen Werkes; dieſe hatte gar das 
Schickſal, daß ſie bei zween, an ſich ſehr verſchiedenen Käfern, der 
Galeruca betulae und vitellinae rang. Lilies Chryſom. 
- aufgeführt wurde, da fie doch bei genauerer Beobachtung eine 
ganz neue Art enthaͤlt „und zu gar keinem dieſer Käfer paſſt. 
Und doch wurde dieſes irrige Citat immerfort beibehalten. 
Mehrerer aͤhnlichen gar nicht zu gedenken. 

Aus dieſer Urſache, und um den gedachten Werken 106 
mehrere Brauchbarkeit zu verſchaffen, habe ich mich veranlaßt 
gefunden, eine richtige Nomenklatur — fo viel es mir möglich 
war — zu entwerfen, und ich uͤbergebe ſolche hiemit den 
Freunden der Entomologie, mit dem Wunſche, ein nicht ganz 
unnuͤzes Geſchaͤft unternommen zu haben. Ich kan zwar 
auch zuweilen geirret haben, davon ſpreche ich mich nicht Frey, 
aber ich bitte in dieſem Fall um freundſchaftliche Belehrung 
und Zurechtweiſung, die ich ſtets mit geziemenden Dank er⸗ 
kennen werde; haͤmiſche Anfaͤlle und nur armſeeligen Brod⸗ 
neid zum Grund habende harte . Rügen werde ich 
aber nie beantworten. 

Due N 


hr 


 DVorerinnerung Peer 

Dieſer Nomenklatur habe ich auch eine umſtaͤndliche Sy⸗ 
nonymie beigefuͤgt, und mir Muͤhe gegeben, ſolche, ſo viel 
ich es thun konnte, möͤglichſt vollſtaͤndig zu machen. Hier 
koͤnnte ich nun freilich wol des Vorwurfs mich gewaͤrtigen, 
daß ich oͤfters nur das wiederholt habe, was andere, zum 
Beispiel der verdienſtvolle Herr Paſtor Goͤz e in feinen ento⸗ 
mologiſchen Beytraͤgen, ſchon angefuͤhrt haben; allein ich 
finde mich gegen dieſen Vorwurf durch meinen ganzen Plan 
ſchon vollkommen geſchuͤzt, wenn auch nicht noch beſonders 
die Uiberzeugung hinzu kaͤme, daß ich nicht blos nachgeſchrie⸗ 
ben, ſondern hauptſaͤchlich geleſen, verglichen und gepruͤft ha⸗ 
be. Man wird auch gleich die Wahrheit dieſer Behauptung 
in der Vergleichung gegen einander bewieſen finden. Und über 

dies habe ich die neueſten Schriften, ſo viel mir ſolche bekannt 
waren, deren Anzeige noch in keinem Werke zuſammen ge⸗ 
ſtellt, ſich findet, gleichfalls benuͤzt und angeführt. 

Die mehreſten der angezeigten Schriftſteller, die ich am 
Ende alle nahmhaft machen werde, habe ich bei dieſer Arbeit 
vor Augen gehabt, nur einige wenige konnte ich nicht auftrei⸗ 
ben, und bei dieſen — denn zur Vollſtaͤndigkeit hatte ich fie 
doch anzufuͤhren — mußte ich mich freilich auf Goͤze und 
andere verlaſſen. Doch ich hoffe, wenn auch dabei Fehler vor⸗ 
gefallen ſind, man wird mir ſolches nicht zur Schuld an⸗ 
rechnen. ae 
43 8 Indeſſen 


6 Vorerinneérung⸗ 


Indeſſen will ich mich durchaus der Cadeloſtgkeit nicht 
ruͤhmen, denn ich könnte mich auch bei aller Vergleichung noch 
geirret haben, und für dieſen Fall gilt auch meine obige Bit⸗ 
te um Nachſicht und Zurechtweiſung, die ich mir von iedem 
Billigdenkenden, und dem der dieſe muͤhſame Arbeit kennt, 
gewies im Voraus versprechen darf. 

Und nun habe ich nichts mehr zu ſagen — als daß ich 
dieſes Unternehmen allen Freunden der Entomologie zur freund⸗ 

schaftlichen Beurtheilung beſtens empfehle. ur 


Geſchrieben zu Nürnberg A 
im Februar 1793. 


K. Schwarz 


I. Inſekten. 


ES e. 
| Erſte Klaſſe. | 
| . 
coLEoPTERA Linn. Inſetten mit wo harten oder orange St 


geldecken. f 
ELEVTERATA Fe EEE 5 


1 


1.SCARABARVS HERCVLES. Der Herkules. 


Aöfels II. Theil. Vorbericht zu der Erdkaͤfer I. Claſſe, S ee 10 biß 18. Der ſehr 
große indianiſche glaͤnzende ſchwarzbraune Nashornkaͤfer, mit zweyen 
übereinander ſtehenden langen Hoͤrnern. Tab. A. fig. f. z 
IV. Theil. Seite 45. Der große braſilianiſche Nashornkäfer mit oliven⸗ 
gelben Fluͤgeldecken. Tab. V. fig. 3. .). 

Scarabaeus ſcutelatus; thoracis cornu ineurvo maximo ſub- 

tus barbato utrinque unidentato, capitis recurvato 


dentato. 25 
Geſchildet; mit an dem Brultſchild be befindlichen großen, unterſich ge⸗ 
bogenen, unterhalb baͤrtigen, auf beiden Seiten einzaͤhnigen, an 
dem Kopf uͤberſich gebogenen gezaͤhnten Horn. = 
IINN. S. N. XII. T. I. p. 541. n. 1. Scarabaeus Hercules ſcutellatus, ee cor- 
nu ineurvo maximo: fubtus barbato unidentato, eapitis recurvato: ſupra 
multi dentato. Die XIII. 14. P. IV. p. 1526. n. 1. Muſ. Lud. Ulr, 5.8. n. . &. 
MÜLLER 


0 Obſchon die beiden Röfelfehen Abbildungen in Anſebung der Farbe fehr 
verſchieden ſind; ‚se iſt demohngeachtet aufler allem Zweifel, daß fie 


beide einerley Kaͤfer bezeichnen, und zwar iſt die im aten Theiß | 


die — bei der im ⁊ten Theil aber eine durch die Kunſt ver⸗ 
urſachte 


> 1. Inſekten. Eeſte Klaſſe. Kaͤfer. Scarab. Hercules. 5 


III. L. Linn. Nat. Syſt. V. Th. I. B. p. 49. Nr. 1. Das große fliegende Ein⸗ 
horn ). ö ö 5 
: FADR. S. E. p..3. n. 1. Spec. Inf. I. p. 4. u. I. Mant. Inſ. I. p. 3. n. 1. Ent. 
Iylt. f 2. n. 1. Scarab. Hereules. | 
GREW Muf. 162. t. 16. f. 1. Eu 
Marcorav. Bräf. p. 247. f. 3. Taurus volans T. Eruma. 
OLEAR. Muſ. p. 27. t. 16. f. 1. Scarabacus Buceros Naficornis. 8 
‚PETIV. Gazoph. BIO T Rhinocerus americanus einereus roſtro nigro niten- 
ten The Thoddi- Hg, die Toddi Fliege. I ra8 
bEDw. nat. liſt. of Birds. tab. 334. 
10nsTon int. t. 16. f. I. yo} 


AVBENT. Miſc. tab. 41. f. 2. Nlinoceros americanus cinereus. Le taureau volant. 


DRVRY, inf. Ueberſez. I. Th. p. 111. Gi. tab. 30. f. 1. the Beetle Hercules. 
Derr Herkuleskaͤfer. : 
cnONOv. Zooph. 412. n at 
vor inf, Scarab. ord. I. gen. T. Terricoiae, p. 23. n. 98. Hercules Hun- 
nueton terrefire Hercule; Aardkever Hercules. Ueberſ. I. p. 65. Erd⸗ 
wuͤhler. n. 98. Der Herkules. t. 12. f. 99. 3 
DEGEER int, IV. p. 304. Ueberſ. IV. p. 176. n. 1. ScarabE Hercule. Der Her⸗ 
kuleskaͤfer. Scarabaeus feutellatus niger; elytris grifeis nigro- maculatis; 
thorace cornu incurvo maximo; fubtus bidentato; capitis recurvato mul- 
tidentato. Der ſchwarze berdkaͤfer mit dem Ruͤckenſchilde; grau und 
ſchwarz gefleckten Fluͤgeldecken; einem ſehr langen, unterwaͤrtsgekruͤmm⸗ 
N N . } ten, 


urſachte Veraͤnderung vorgegangen. Ich berufe mich deswegen auf die 
Mob u die Herr Japlonsky bei dieſem Käfer machte. Er hatte ein 
viollſtaͤndiges Exemplar, deſſen Fluͤgeldecken mit der gruͤnlichen Farbe übers 
zogen waren, vor ſich, und brachte durch Abloͤſung der Farbe, eben die 


braune Grundfarbe hervor, mit der der Roͤſelſche Herkules im II. Theil 


abgebildet wurde, und die auch nach geringem Verſuch eben die Politur 
annahm, welche dieſer Käfer hatte. 8 f f 


) Wenn die r. 1. f. 1. abgebildete Itzur wirklich den Sc. klerc. vorſtellen 


ſoll, fo iſt fie ſehr verzeichnet, und daher habe ich fie auch unbemerkt 
gelaſſen. 0 | Er 


1 Sf. Erf Kluft. Kier. Sean. 


ken, zweimal gekerbten Beurer ind Siergähiipten i in a ohe 
gekrümmten Kepfhorn. e 9 > 


4 


AE Degesr. p. 122. n.73 1. Scar. Nele ene 


Onomat. hift, nat. VI. p. 919. Das große fliegende Einbory. 
GOZ entom. Beytr. rg. MEN cet Hercules. Der Seatnterkafer. II. 
„VI. Vorrede. - : 58 


b "FERMIN e Besch der Kol. Sur. II. d. 285. Die a e gehsrnte Stiege. 


Naturf. IN. p. 5150 Scar. Herrules. Das große fliegende Einhorn. 

Lrskn Anfangsgr. I. p. 45. n. 1. Der Herkuleskaͤfer. Scar. Hercules. 

iapronsey Käfer, I. p. 201. Sah. Hercules. Des . tab. I 
. , nn nh 

Borowsky Naturgeſch. VI. p. 47. n. 1. Skarab Hercules. . brot für 

gende Einhorn. 1. Kupfert. det Inf. lg. a. ö 

neuer Schauplaz der Natur II. p. 523. entern, Scar. Hercules. 

oLiVIER inf. 1. 3. 6. 1. tab. 1. fg. N 2 

FVESL. Mag. der Ent. I. p. 32. N 

BLYMERD: Handb. der Nat. p. 348. n. T. Scarab. Hercules. i 4 

MEIDINGERS Nomencl. p. 118. n. 1 Star. Hercules De Stufe. 


>. SCARABAEVS GIDEON. Dar Gideon. Ber 


Aöfels I. Theil. Vorbericht zu der Erdkaͤfer J. Claſſe, S. 19. ein etwas klei⸗ 
nerer ipdianiſcher Rashornkäfer, mit zween uͤbereinanderſtehenden gabel⸗ 
foͤrmigen Hörnern. Tab. A. fig‘ 5. 

Scarabaeus feutellatus, thoracis cornu incurvo maximo 5 

apice bifido capitis recurvato bifido, a. uniden- 
tato. > A 
det; mit an dem Bruſtſchild befindlichen großen unterſich eboge⸗ 

Ade an der e gde Kopfe bee 

gebogenen ybesfpa Kin einzaͤhnigen Horn. 

LINNE S. N. XII, T. I. P. 541. n. 2. Scarabaeus Gideon, ſeutellatus, thora- 
cis cornu incurvo mas imo ſubtus laevi apice bilde , 2 capitis recurvato, 

. f 2 ſupra 


3 * 


10 I. Inſekten. Erſte Claſſe Kaͤfer. Scarab. Gideon. | 


ſupra unidentato, Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 1827. n. 2. mürıen Linn. 
Nat. S. V. Th. 1. B. p. 51. n. 2. Das kleine fliegende Einhorn ). 


FABR. S. E. p. 4. n. 2. Sp. Inf. I. p. 4. n. 3. Mant. Inf. I. Pan 


ſyſt. I. I. p. 4. n. 3. Scarab. Gideon. 
AVBEN TON mifc. tab. 40. f. 3? 
EDwArD Nat. hift. of Birds tab. 40. 
GOR Ov. Zooph. n. 413. 


VOET. Scar. Ord. I. gen. 1. Scarab. ‚Terricolae p. 24, Simfon. Sam/on. Ue- 


: I. p. 68. n. 100. Simſon. der Gideon, tab. 12. fig. 100. p. 69. 
101. Nimrod der purpurſchwaͤrzliche Nimrod, tab. 13. fig. 101. 
neuer t der Nat. II. p. 254. Der zweyte Eingornkäfen 
„OLIVIER inf. I. 3. 14. 10: tab. II. fig. 102. 
Onomat. hiſt. nat. VI. p. 917. Das kleine fliegende Einhorn. > 
" SELIGMANN Voͤgel II. Tab. 79. 5 


_SWAMMERD. Bib. der Nat. p. 143. tab. 30. fig. 2. Die erſte Art ausländischer 8 


Nashornkaͤfer. 
GOEZE ent. Beytr. I. p. 4. n. 2. Scarab. Gideon der Gideon. p. 54. n. 3 
Scar. Nimrod. Der puspunfihnodestice Nimrod. 
rVESLV Mag. I. p. 32. . n 6 
1ABLONSKY Käfer I. p. 219. Scar. Gidon. Der Gideon, der Sabeltraͤger. 
tab. I. fig. 3. ö 
Naturf. IX. p. 61. Scar. Gideon. Das fliegende Einborn. 
MEIDINGER. p. n. 2. Scar. Gidon. Der Gideonskaͤfer. 


* 


i 3. Seara 
0 Die angegeinte Abbiwung tab. 1. fig. 2. , Gehört getsiß 15 zu dieſem 


Kaͤfer, wohl aber zu dem Scar. RER ob fe ſchou H err Muller a 


dieſem zugewieſen hat. 


) Der Voetſche Simſon 15 Nara ſeyen einerley und der wahre G. 


deon Linn. 


ET NET 


— 


1 Snfeten, em Cie Süßer. Scsrab Actzeon. m 
3. SCARABAEVS ACTAEON, Der Actaeon. 


Aöfels II. Theil. Vorbericht zur Erdkaͤfer I. inf „S. 16. Der fehr große 
und mit drey Hoͤrnern verſehene Nashornkaͤfer. Tab. A. fie. 2. 


Scarabaeus ſcutellatus glaber, thorace bicorni, c e cornu 
unidentato bifido, elytris laevibus. 


Glattgeſchildet, mit zweyhoͤrnigem Bruſtſchild ! emahnigem waßel 
tigem Kopfhorn, ebenen Fluͤgeldecken. 
EN, S. N. II, . p. Sat. n. 3. Scarabaeus Acteou, Teutellatus thorace 
bicorni, capitis cornu unidentato, apice bifido. Edit. XIII. T. I. P. IV. 
p. 1529. n. 3. Muf. Lud. Ulr. p. 4. n. 2. Scarab. thorace bicorni, ca- 
pitis cornu tridentato apice bifido. mürzer Linn. N. S. V. Th. 1. B 
5 p. 51. n. 3. Der fliegende Stier. Scarab. Afkaeon. tab. 1. fig. 3. 
FABR. S. E. p. 7. n. 14. Spec. Inſ. I. p. 7. n. 18. Mant. Inf, I. p. 5. n. 19. 
Ent. ſylt. I. 1. p. 8. n. 18. Scarab. Actueon. i 
MOVFFET. inf. p. 152. fig. in medio. 
MARCCR. Braf. p. 246. Enema. 
sEBA Muf. IV. tab. 90. fig. 3. 4. tab. 91. ſig. 3. 
I0oNSToN inf. p. 97. t. 15. ſig. 1. Scarab. Buceros naſicornis. 
AVBENT. miſc. tab. 15. fig. 5. 
PETIVER. Gazoph. tab. 15. fig. 12. . 
voET, Scarab. Ord. I. Gen. 1. Scar. Terric, p. 26. Ueberſez. I. Th. p. 75. 
n. III. Atacon. Der fliegende Stier. tab. 16. fig. 111. 
swammern,. Bib. der Nat. p. 143. tab. 30. fig. 4. ; 
OLEAR» Muſ. p. 27. tab. 16. n. 2. Taurus volans. 
HOEFFNAC. arch. T. I. tab. 15 er 
CHARLETON exerc. p. 46. n. 5 Taurus kai. Werajel The Bull. Chafer? 
BOMARE Did. II. p. 422. Eſcarbot- eliphant. Scarabaeus elephas. 
cATHOLICON. E. p. 221. f Eſcarbot Elephant. 
Naturf. IX. p. 61. nom. Linn. & Müll. 


‚ONOMAT. hiſt. nat, P. VI. p. c Der große nesbenraſe mit drey 
Hoͤrnern. 


ER 


Erz neuer 


1 1. Juſekten. Eiſte Claſſ. Käser. Scarab, Aloens. 


neuer Schaupl. der Nat. I. B. p. 91, Der fliegende Stier. Taurus volans. 
Scarabaeus Buceros. Der große RER mit drey Soͤrnern. 

Der große Schroͤter. 

neue Berl. Mannigfalt. III. Jahrg. p. 345: Der fiegende Stier. Der dee, 
boͤrnige Nat bornkaͤfer. 1 

scopoLı Ann. V. hift.. nat. p. 78. n. 17. Schrabaeus Aktson. 

sorze Ent. Beitr. I. DS. n. 3. Scarab. e Der fliegende. Stier. 

FVES I. Mag. I. P. 34. n. 11. nom. Linn. 2 RE 

BOROWSEY Nat. Geſch. VI. B. PT: 2 nom. Linn. & Mill. 

1a bLoxskK x Käfer L. p. 248. n. 18. Scar ab. Akaeon. Der Herdon. Stiegen, 
der Stier. Stierkafer. Pe)tarbot - lle laut. The = Chafer. *) 

OLIVIER iuf. 3. 20. 5. tab. 5. fig. 32. nom. Linn. x 

- BLVMENBACH Handb. der Nat. Geſch. 5. 349. n. = nom. Linn. 

MVS. LESK. I. b. er 6, ni, Linn... > 

MEIDINGER p. 118. n. 3. ‚Siaräb. Allacon, der derlei | 


„ 


— 
5 


4. SCARABAEVS ALOEVS. Der Aldeus. : 


nö ele II. Theil. Vorbericht zur Erdtafer l. Claſſe, Seite 20. ein aha, 


gehörnter Kaͤfer ohne Nashorn. Lab A. fig. 6. 
Scarabaeus ſeutellatus thorace tricorni- intermedio Tongiori 
ſimplici, capite ſubmutico, elytris uniftriatis, 


= Geſchildet, mit dreyhoͤrnigem Bruſtſchild/ wovon das mittlere Horn 


laͤnger und einfach (ohne Auswüchſe) iſt, . unbewaf fnetem 
Kopf, einfach geſtreiften Flügeldecken. 


INN. S. N. XII. T. I. p. 542. 0.7. Srarab. Aloeus deutellatus, khorace * 


corni, intermedio longiore, capite mutico, elytris Uniftriaris. Edit. XIII. 

e IV. g. 1531. n. 7. Muß, Lud. Ulr, Dez n. 5. mörLen Linn. N. 

S. V. Sh. I. B. p. 54. n. 7. Der Rieſenkaͤfer. a ; 

AER. ED 9. n. 22. Sp. Inf. . p. 9. n. 26. Mant. Int. I. B 29. 
Ent. Syſt. Tom. I. P. I. p. 1. n. 28. Scar. Alobus. 

_ PETIV. 


9 Die a sm Kopf big zum After beträgt 3. Bo e 6. in. AR Brei⸗ 


e 


Dr ˙ w. UVͤn.. Er 


1 


ee Sufeten Eofe Claſſ. Käfer Scarab, naſicornis. 13 


PETIV. Gazoph. tab. 24. lig. 10. Nafieornis. Taurocetos Marianus fplendehs 
caſtanei coloris. £ 

VORT Scar. Ord. I. gen. 1. Scar. Terri. p. 29. Aloe, dies, de Alb Ueberf. 
I. Th. p. 81. n. 122. Der Amerikaniſche Rieſe tab. 18. f. 122. 

DEGEER Inf, T. IV. p. 302. Ueberſ. IV. Th. p. 176. n. 1. Scarabs Abe. 
Scar. feutellatus niger; thorace inermi; intermedio longiore recurvato. 
Der ſchwarze Erdkaͤfer mit dem Nuͤckenſchilde, und drey kurz zen Hoͤrnern 
auf dem Bruſtſchilde, davon bag vorderſte länger und Ats ge⸗ 
kruͤmmt iſt. = 

RETZ. Degeer p. 122. n. 730. 1 Alb eus. i r 

Onomat, hiſt. nat. P. VI. p. 904. Der große Pr mit ar brenn 
auf der Bruſt ohne Nashorn. 

GORZE ent. Behtr. I. p. 7. n. 7. Scar. Alses. Der amerikaniſche mee 

neuer Schaupl. der Nat. I. p. 209. nom. Linn. Der Aloes. 2 

FVESL. Mag. I. Bd. b. 38. 1 VSI. Arch. IV. Heft von Herbſt. b. 2. 
nom. Linn.. 

01. ivinr inf. 1. 3. 23. 22. tab. 3 fig. 22. Sear, Alben. 

AVBENT, mife, tab, 18, fig. „ = 

TABLONSKY - Käfer J. Th. p. 271. n. 29. Scarab. Alöes. Der Aloeus. P’Alöe. 

Naturf. 1% Stil, p. 61. nom. Linn, et Müll. : . 8 

MEIDINGER p. 118. Scar. Alöeus. Der Aloeuskaͤfer. 


5. SCARABAEVS NASICORNIS. da supi ie 
| Nushorufäfer. = 


Hofels II. Sei der Erdtäfer 2 Claſſe 8 65. n. 1 8. Der Nasbornkä, 
fer mit ſeinem Wurm und Verwandlung. Tab. 6. fig. 1-4 Larbe f. Se 
Nymphe im Erdball. Tab. 7. Sig. 8. 8. lig. 7. 2. Nymphe fig. 8. . 
fig. 9. männliches Glied, fig. ro. 1 . 11. 12. Eher Tab. 8. fig. 1. 2. 
Magen und Gwdaͤrme der Larbe. 3. Herz, fig. 4. Hirn und Ruͤken⸗ 
mark, lig. 5. eine zuruͤcklaufende 11855 Tab. 9. ig. 6. und 9. maͤnn⸗ 
liches fig. 7. Wach Zeugungs Glied. ae 

5 gt = 6% Scara- 


Es 
+ 


14 1. Jnſekten. Erſte hf e. Kaͤfer. Scarab. naficornis, 


Scarabaeus ſeutellatus, chorace prominentia triplici, capi- 
tis cornu recurvo, elytris laevibus. 


Geſchildet, mit dreyfacher Vorragung auf dem Bruſſchüls, h 
f gebogenen Kopfhorn, ebenen Fluͤgeldecken. a 


INN. SEN T. I. P. 544. n. 15. Scarab. mafcornis, 3 thorace pro- 
minentia triplici, capitis cornu ineurvato, antennis heptaphyllis. Elit. 

XIII. T. I. . IV. p. 1537. n. 15. Faun, ſuec. p. 133. n. 378. .MüLL. 
Linn. N. S. V. Th. 1. Bd. p. 88. n. 18. Der europäifche Naoborn⸗ 
kaͤfer. 

ran. S. E. p. II. n, 29. Spec. Inſ. I. ie Mant. Inf. I. p. 6. n. 36. 
Ent. ſyſt. T. I. P. I. p. 14. n. 38. Scarab. Malcornis. 

MOVFFET inf. p. 153. 1 

IMPERATF hiſt. nat. Edit. ital. p. 693. fig. 1. 2. P. p. 694. £ 2. F. 6. a. 
Scarabeo Rhinocerote. Edit. lat. p. 924. f. 1. 2. N. f. 3. O. p. 925. 
f. 3. 4. &. Scarab. Rhinoceros. . 

HOEFFNAG. inſ. tab. 13. fig. ante penult. Archet. III. tab. I. 

OLEAR. muf, tab. 16. fig. 4. 5 5 

1acor. muſ. P. I, C 3 n. 20. Scarabaeus ee tcornis. 

1oNsT. inf. tab. 15. n. 2. : 

SWAMMERD. Bibl. der Nat. p. 126. tab. 27 und 28. 

sea muf. T. IV. t. 89. f. 9 — 13. Scarabaeus 28 fcoruis. 

wWoRxI. muf. p. 242. Monoceros. f 

‚BARTHOL. Obſerv. p. 54. Starabaeus monoceros. 

\STVLPART: Obſ. p. 468. tab. 9. fig. 2 i 

Frisch inf. III. Th. p. 5. n. 111. von dem Nashornkaͤfer. tab. 3. 

DRVRx inf. Ueberſ. I. Th. p. 128. tab. 34. f. 7. 8. Scarab. BARTH: Das 
europaͤiſche Nashorn. G 2. 5 a 

WORT Scarab. Ord. 1. gen. I. Scar. Terric. p. 28. 29. n. 120. 121. Rhinoce- 

ros vernaculus mas et femina; le Rhinoceros male et femelle de Bollan- 

de; de Neerland[che Neushoorn. Ueberſ. I. 80 P. 80. 81. Das euros 
päische e . F. tab. 18. nn 120 . 121 2 


- FOVRCR. 


J. Inſekten. Erſte Claſſe. Kaͤfer. Scarab. naficornis, 14 ; 


EOVRCB, ent. Parifo E p. S n. 1. Rhinoceros vernaculus. we Das: 
POoDA Muſ. Graec. p. 17. n. I. Scarab. naſicoruis. 
Mürter Zool. Dan. p. 52. p. 447. Scarab. naficornis. Dh Naebe- Hornet. 
ejusd. Faun. Fridr. p. 1. n. 1. Scarab. Naficornis. 
roN Topp. Nat. Geſch. von Daͤn. p. 197. n. 1. Das Naſehorn. Dan. Kae 
hornet. Din. Atl. I. B. p. 429. X Starab, naficornis. Naſehor⸗ 
net, Naſenhorn. 
oNORAT. hiſt. nat. P. VI. p. 932. Der Wb Nasbornkaͤfer. 
SATHOLICON. E. p. 221. Eſcarbot licorne. 
BOMARE Did. T. II. p. 422. Eſcarbot licorne. T. V. p. 276. Valens 5. p. 
413. Scarabbe a une corne ou Monoceros. 
GOEZE ent. Beytr. I. B. p. 13. n. 18. Scarab. naſicornis. Das europaͤiſche 
Einhorn. II. B. Vorr. p. VII. n. 18. III. B. Vorr. p. VII. n. 18. 
Geſchichte einiger ſchaͤdl. Inſ. p. 220. Cap. XXVI. Y f 
Skork. inf. T. J. p. 68. n. I. Scarabaeus capite unicornu recurvo, thorace 
gibbo, abdomine hirfuto. Le moine. Long. 15. lign, larg. 9. Lign. 
DEGEER inf. T. IV. p. 255. n. 1. Scarabé naſicorne. Ueberſ. IV. Th. p. 148. 
n. 1. Scarabaeus ſcutellatus, fuſco caſtaneus, elytris laevibus; thorace 
gibbo; eapite cornu incurvato. Der Kaſtanienbraune Erdkaͤfer mit 
dem Ruͤckenſchildgen, glatten Fluͤgeldecken, 83 Bruſtſchilde und 
ruͤckwaͤrts gekruͤmmten Kopfhorn. 
RETZ. Degeer. p. 120. n. 712. Scar. nafı ſcornis. 5 
neuer Schaupl. der Nat. VI. Th. p. 65. Der e frasborntäfer, Das 
fliegende Nashorn. 
BLVMENB, Handb. der Nat. Geſch. p. 80. n. 4. Scarab. nafı cornis. Der 
1 5 
i FVESL. 
RE Das ſicherſte Mittel fie zu toͤdten, iſt, daß man mit b der Erde bittere 
Materien, als Ruß, Koloquinten, Aſſa foetida ver miſcht, oder fie mit 


ſcharfen Laugen von Taback oder Wermuth beſprenget. . n = 
thun fie im Larven Sande großen Schaden. 


4. 


16 I. Holen a Claſſe. Kaͤfer. Scarab. alert 


g VES. Werz p. I. n. 4. Scarab. naſſcornis. Das Nas bor n. Aechie IV. Heft. 


p. 3. n. 3. Magaz. der Ent. I. B. p. 38. neues Mag. I. ER p. 370. 


von Moll. Nom. Linn. Das Nashorn. 
scopOL. ent. Carn. p. 6. n. 14. Not. inn. tabi 2. f. 14. 5 9. 
SCHRANK. Ent. Ini. Auſtr. * END Start rg Der Raſtborn 
Ekafer. A i 
. LAICHART, Tyr. Juen Th. k. 8. p. A Ts Searab nafe ieornis. de Naſ- 
börnige Duygkaͤfer. 


FISCHER. Nat. Geſch. von Liefl. p. 262. n. 8800 Saba cor nis. deten 


niger Raͤfer. 
OLIV. inf. I. 3. 37. 41. tab. 3. fig. 195 
- TABLONSKY Käfer I. Tb. p. 285. n. 36. Scarab. 2 cornis. Der europäische 
Nashornkafer. (Franz.) le. Moine. Srarab Na ſicorne. Eſearbot- Hicor- 
ne; (Holl.) De Neushorn. (Dan.) Na/ehornet. Neebe- Hornet. tab. 6. 
Be 4. 5. O. N. t. 7. f. 1 —8. Larve. Nymph. N zum a Theil. 
Pp. L. Inſtruktionstafel C. 
‚BORPWSK. Nat. Geſch. des Thierr. VI. B. p. 49. n. F. Scarab. näfcornis.. 
Der Nashornkafer. 
ross.. Faun. Etr. I. p. 3. n. 5. Scar. naſicornis. Long. er in. lat. 9. Lin: 
"LESKE. Anf. Gruͤnd. „ p. 466. n. 3. Be nafıcornis. Der Nashornkaͤfer. 
s Lesk. Muf, p. I. n. 9. 


. Handb. I. B. p. 101. 265 342. Scarab. nafcornis. Frafeborn- Kols Br 


benkaͤfer. Lebt im Mon. Mah in Miſtbeeten. 


Naturf. IX. Stuͤk. p. 63. Scarab. naficornis. Der europẽiſche Naehorrra fer. 
PrREISL, Böhm. Inſ. I. Cent. p. 21. n. 29. eier nafı cornis. Der euro⸗ 


paͤiſche Nas hornkaͤfer. 


MEIDINGER. p. 115. n. 15. Scarab. nafı cornis. Der Cinsborntäfer. 2 


schmipL.- Etnleit. p. 199. nom. Linn. 
U SCHNEID. neueſt. Mag. 1. B. 3. Heft, von Kugelmann. p. 258. n. I. nom. . 
V. MOLL naturhiſt. Briefe I B. PB 154 nom. Lian. Der Naobornkolben⸗ 


käfer. 1781 
6. SCA- 


f 
—— 


— —Aüäũ—b — — 


1. Snfekten. Erſte Claſſe. Käfer, Scar. Rhinoceros. Eva 
6. SCARABAEVS RHINOCEROS, Der NH | 
noceros. f 


oͤſele II. Th. Vorbericht zu Be Erdkäfer I. Claſſe S. 22. eine aueländiſce 


Art von Nashornkaͤfern mit einem einzigen Horn. Tab. A. fig. 7. G. 


Scärabaeus feutellatus thorace retuſo ſubbituberculato, ca- 
pitis cornu e clypeo bifido elytris punc- 
tatis. 

5 Geſchidet, mit abgeſtumpftem, faſt zweyknopfgem Bruſſſchld, nf 

chem Kopfhorn, zweytheiligem Schild, punktirten Slügeldefen. 

Linn. 8. N. XII. A. I. p. 544. n. 14. Mul. Lud. Ulr. p. 10. n. 8. Scarabasus. 


Rhinoceros ſeutellatus thorace inermi, capite cornu fimplici, clypeo bi- 


fido, elytris pundtatis. Edit. XIII. I. I. P. IV. p. 1537. n. 14. Müller 

p. 7. n. 14. Der indianiſche Abinoceros. 5 

Fa R. S. E. p. 12. n. 34. Sp. Inf. I. p. 12. n. 40, Mant. Mt. . p. 7. n. 42. 

f Ent. Syſt. . I. P. 4, P. 16. u. 46. Star. Rhinoteros, 

CHARLETON I. c. p. 46. Scarab. Rhinoceros. The Horn- nofed - Ehafer. 

. Perıv.. Gaz. tab. 44. fig. 9. tab. 100. fig. 3. . e nigri- 
cans, capite vaginisque punctatis. 5 : 

voET Scar. Ord I. gen. 1. Scar. Terric. p. 29. n. 123. Rhinoceros dee 
le Rhinoceros Noir. de Renofter. Ueberſ. I. Th. p. 82. n. 123. Das 
ſck warze weſtindiſche Einhorn. tab. 19. fig. 123 0 . 5 

WVLFEN inf, Cap. p. I. n. I. Rhinoceros. tab. 2. fig. 18 . » 

BOMARE did. Tom. IV. p. 276. Rhinoceros. 

Onomat. hift. nat. P. VI. p. 938. Der indianifche Rasbornkäfer. 

Catholicon E. p. 221. Eſcarbhot- mouche. Der Fliegenkaͤfer. 

GoEzE entom. Beytr. I. p. 12. n. 14. Scarab. Rhinoceros. Das indianiſche 
Nasborn. p. 65. n. 3. Scarab. Rhinoreros ser Das ſchwarze 
weſtindiſche . II. Th. Vorr. p. VI. n. 14. III. Th. Vorr. 


p. VII. n. 14. 5 . 
a 8 5 neuer 


u Zysekten Erſte Claſſe. Käfer. Scarab. 8 


neuer Sal der Natur VI. Th. p. 65. Der Pandiſche Nasborntafer. 
Scarah. Rhinoceros. 5 

FVESLV Mag. I. Bd. p. 38. Archiv IV. ft p. . n. 87 Scarab. Rhinoceros 
occidentalis. ; 

oLIVIER Inf. I. 3. 34. 36. tab. 18. fig. 166. Sharab. Rhinoceros. 


_ IABLONSKY. Käfer. II. Th. von Herbſt, p. 67. n. 55, Scarab. Rhinoceros. 


Der Rhinoceros. (Franz.) Scarabé' Rhinoceros. (Engl.) The Horn- 
naſed- Chafer. (Holl.) de ooſtindiſce Neushorn, tab. 9. f. 5.6. 
MEIDINGER p. 115. n. 14. Scarab. Rhinoceros. Der a 


Naturf. IX. p. 62. nom. Linn. 5 
stvams Inſekten Cabinet II. ed tab. 2 gi Rlinoceros. 


7. SCARABAEVS FIMETARIVS, Der Miſt⸗ 
Dungkaͤfer. 
Asſels II. Th. Vorber. zu der Erdkaͤfer I. Claſſe p. 17. Dee A. fig. 9. 
ee feutellatus, ater, thoracei inermi, capite 3 


culato, elytris rubris. 

Geſchildet, ſchwarz, mit unbewafnetem Bruſtſchld, Ansofigem unf 

und rothen Fluͤgeldecken. 

LINN. S. N. XII. T. I. p. 548. n. 32. Faun. Suec. p. 134. n. 385. Star. ‚Fimetarius 
feutellatus, thorace inermi, capite tuberculato , elytris rubris, corpore 
nigro. Edit. XIII. S. N. T. I. P. IV. p. 1545. n. 32. Müller a. a. O. 
p. 67. n. 32. Der Miſt kaͤfer. 5 nt 

FABR. S. E. p. 15. n. 51. Sp. Inſ. I. p. 16. n. 64. Mant. Inf. p. 9. n. 70. 
Ent. ſyft. T. I. P. I. p. 27. n. 55 Scarab. fimetarius. 

KAI inſ. p. 106. n. 9. Scarabaeus pilularius -nonus. 

zrıscn inf. IV. Th. p. 35. Der Miſtkaͤfer der mittlern Gröſſe mit rothen 
Flügeln und ſchwarzem Halsſchild tab. 19. fig. 3. 4. 5 

scop. Ent. Carn. p. 9. n. 20. Scarabaeus Anden. El. long. Iin. 2. lat. 
lin. 1 4. tab. 2. fig. 20. 


OLIV- 


— WE 


— OUUUNUEN, 


schAkFr. Abhandl. I. p. 


I. Inſekten. Erſte Claſſe. Käfer. Scarab Fimetarius. 19 


oLxv. inſ. I. 3 78. 82. tab. 18. fig. 167. 
GEOFR. inf. I. p. 81. n. 18. le Scarab£ hedeau. Scar. capite thoraceque nigro, 


antennis elytrisque rubris. long. 3. I. larg. 13 l. i 
FOVRERDA ent. Parif. I. p. 10, n. 18. Scarab. bicolor. i ’ 


DEGEER inf. IV. p. 266. n. 10. Scarabe bedeau. Ueberſ. IV. p. 158. n. 10. Der 
geſcheckte muſtkafer. Scarabaeus (pedellus ; feutellatus oblongus niger, 
elytris fulcatis rubris, thorace antice maculis binis rufis. Der ſchwarze 
länglichte Miſtkaͤfer mit dem Muͤckenſchilde, rothen geſtreiften Fluͤgel⸗ 
decken, und zween braunrotben Flecken auf dem Bruſtſchilde. t. 10. fg. 8. : 

RETZ; Degeer. p. 121. n. 727. ee en : 

PoDA Muf. gr. p. 18. n. 4 \ 

Onomat. hift. nat. VI. p. en Der van rothe e mit een 
Kopf und Bruſt. 


OLAFFENS Reif. I. Th. p. 320. 
mürr. Zool. Dan. Prodr. p. 53. n. 45 4. FERN ele niger, thorace 


inermi, capite tuberculo triplici; antennis . rubris. ejusd. 


Faun. Fridr. p. I. n. 4. Scar. fimetarius. 
LAICHART. Tyr. Inf. I. Th. 1 B. p. 1I. n. 5. Scarab. ER, Der ger 


meine Tungtäfer. 
v. more. naturh. Br. I. p. 150. n. S. Scar. PER Der miftfolbentäfer H). 


k. E. I. A. p. 4. n. 4. Scarab. fimetarius. miſtkaͤfer. 
147. tab. 3. fig. 19. Das ſtumpfe Dreyhorn der 


kleinern Art. Abh. der Zwief. und Kaͤf. 1758. t. 3. me 19. Icon. tab. 
144. f. 5. var. fig. 6. : 


SCHRAN 


HARRER Beſchr. der Schaͤf. Inſ. Ed. I. 1. Th. p. 9. n. 7. Edit. II. I. Th. p. 11. 1. 7. 


Scar. fimetarius. Der gemeine m iſtdungkaͤfer . Scarabe des fumiers. 
GOEZE. ent. Beitr. I. p. 21. n. 32. Scar. fimetarius. Der Miſkkaͤfer. 
voET Scar. Ord. I. gen. I. ‚Scarab. p. 33. n. 147. Nafofpurcus. le mujeau ale. 
de Vuilneus. Ueberſ. I. Th. p. 99. n. 147. der miſtkaͤfer. tab. 21. 


„ü o 
8 5 ; 7 f C 2 4 TABLONSK. _ 


* In jedem Rothe ſehr gemein. Er iſt mit dem Confpurcatus L. MR der erſte⸗ 
der ſich im Jruͤhling in ee zeiget. 


a I. Inſekten. Eeſte Claſſe. Kaͤfer. Scar. Fimetarius. a 


JABLONSK. Kaͤfer II. Th. p. 186. n. 89. Star. Fimetarins, Der EEE: 
‚tab, 12. fig. 4. me N 

EVESL. neues Mag. I. p. 372. 1.7 von Moll. 9 . Der mit 
kaͤfer. Verzeichnis der Schw. Inß p. I. n. 10. Scarab. finetarius, 
Miſtkolbenkaͤfer. Archiv IV. p. 5. n. 9. nom. Linn. 

Ross. Faun. Etr. I. p. 5. n. 10. N Haris u. long. 3 lat, e, 

neues Hamb. Mag. 37. St. p . 

schNEID. neueſt. Mag. I. B. 3 oe p. 261. von Sagem. n 10. p. 342. 

5 nom. Linn. 

BRAHUM. Handb. I. p. 24. n. 86. Se Pe wiſtelbentsfer. 5 

PREISLER Inf. I. Cent. p. 37. n. xxxlv. Scarab. fimelarius. Der Miſtkaͤfer. 

Abhandl. der Hall Geſellſch. I. p. 241. Scarab. fimetarius. 

de vILLERS ent. Linn. I. p. 18. n. 16. Scarab. fimetarins. 


SCRIBA. Journ. I. B. 1. Heft p. 48. n. 12. Scarab. e Der gemeine 


Dungkaͤfer. 8 W a 
Naturf. IX. St. p. 61. nom. Linn. f 2 25 
MEIDINGER. p. 116. n. 32. Scarab. fimetarius. Der miſttafer. 


Fischer Natur Geſch. von. Liefl. p. 262. n, 270. Scar. fimetarius,. Der 
Miſtkaͤfer mittlerer Art. 


LESK E Anfangsgr. I. p- 466. n. F. Scar. e Der miſtfafer. Mul. x 


J. Pars ent. p. I. n. 17. N 
vox Topp. Dan. Atl. p. 130. n. 7. nom. Linn. . 
ELVMENB. Handb. p. 350. n. 6. Star. fimetarius. 


a 5 > i & 2 ; PR 


50 Im Hornung und Maͤrz um den ERBE hende Er iſt aber 
auch den ganzen e durch iu ee 


— 


Y 
N 


1. Juſckten. Erſte Claſſe. Käfer. Scarab. Festivus. a1 
SCARABAEVS FESTIVVS. Der Staatsfäfer. | 


Aöfels II. Theil. Vorbericht zur I. Claſſe der Erdkaͤfer, S. 29. Ein uͤberaus⸗ 

ſchoͤner gold und rothglaͤnzender, dreyfach gebörnter Käfer. Tab. B. 

fig. 8 i 

Scarabaeus exſcutellatus thorace gibbo bicorni, un cornu 
erecto, elytris rubro aeneis. 


Ungeſchildet, mit bucklichtem zweyhörnigem Bruſtſchild, in die ohe 
gerichtetem Kopfhorn, kupferrothen Fluͤgeldecken. 


Linn. S. N. XII. T. I. p. 552. n. 32 Srar. Festivus es ſeutellatus muticus, 
thorace nigro maculato, elytris fubro aeneis, fterno porrecto. Ed. XIII. 


T. I. P. IV. p. 1533. n. 52. Müler a. a. O. p. 75. n. 52. Der . 
kaͤfer. 


ABR. S. E. p. 28. n. TIL. 14) Inl. I. P. 23. n. 101. Mant. inf. I. p. . 


n. III. Entom. S. F. I. N. . p. 42. n. 139. Scar. festivus. 


 BEGERR inf. IV. p. 315. n. 8. Scarab£ elegant. ueberſ. IV. Th. p. 183. n. 8. 


Scarabaeus exſcutellatus, capite lunato nigro, thorace convexo rubro, 
maculis nigris, elytris rubro - aeneis fülcatis. Der Erdfäfer ohne Nüks 
kenſchild, mit ſchwarzem halbmondfoͤrmigem Kopfe, rothem ſchwarzge⸗ 


flecktem konvexem Bruſtſchde und a gefurchten Fluͤgeldecken. 
tab. 18. fig. 15. 


RON OV. Zooph. p. 452. s 5 x 


voET inf. Ord. I. gen. 2. Copris p. nr u. 5. Refulgens Copris (vulgo ver- 
lakte) femina p. 40. n. 7. Refulgens Copris Mas, Boufier vernis diord. 
a verlakte Meftekver. Uber. II. p. 7. n. 5 p. 9. n. 7. Der ee tskaͤfer. 
rab, 23. fig. 5 7. 


. OLIWVIER inf. 1. 3. 110. 127. tab. 3. fig. 2. a EN 
Onomat. Rift. nat. P. VI. p. 915. Der zierliche ale. 


FVESL. Mag. I. p. 49. | 3 
SoEzE ent. Beytr. I. p. 32. n. . 52. Scarab. RR Der Srateäfe. II. 
p. XII. Vorrede. N 7. 
Sr LT Be 


22 1. Hosen Erſte Claſſe. Käfer. Scarab. Lunaris. 


N 


TABLONSK," Käfer II. Th. p. 20. Scarab. Der Staatskaͤfer. tab. 
7. fig. 8 O.. 

Naturforſch. p. 62. nom. Linn. 5 

MEIDINGER p. 116. n. 52. Scarab. festivus. Der feſtliche Kaͤfer. 


9. SCARABAEVS LVNARIS. Der Zirkelkopf. 


Röfels II. Th. Vorbericht zu der Erdkaͤfer I. Claſſe, S. 24. Ein kleiner dun⸗ 

kelbrauner Nas hornkaͤſer, mit zwey kleinen Schulterſpizen. Tab. B. £ 2. 

Scarabaeus exſeutellatus, thorace tricorni, medio obtuſo 
bifidio, capitis cornu erecto, clypeo emarginato. 


ungeſchildet mit dreyhöͤrnigem Bruſtſchild, deren mittleres ſtumpf, 
zweyſpaltig iſt, in die Höhe a Ae ausgerande⸗ 
tem Schild. 


LINN. S. N. XII. T. I. p. 543. n. 10. Scarabaeus Lunaris exfeutellatus, tho- 

race bicorni; ; intermedio obtufo biſido, capitis cornu erecto, clypeo 
emarginato. Ed. XIII. T. J. P. IV. p. 1535. n. 10. Faun. Suec. P. 133. 

n. 379. Müller a. a. O. p. 56. n. 10. Der zi keltopf. 

FABR. S. E. p. 22. n. 86. Spec. Inf. I. p. 24. n. 108. Mant. Inf. I. p. 13. 
n. 120. Ent. ſyſt. T. I. P. I. p. 46. n. 150. Srarab. lunaris x). 

RAJI inf. 103. Scarabaeus ovinus tertius pie operculato ae 

GRONOV. Zooph. 453. 

PETIV. Gazoph, Dec. I. tab. 83. fig. 4. 


- SEBA Muſ. IV. tab. 92. fig. 21. Scarab. fmetarius cormitus. 


GEOFFR. inſ. I. p. 88. n. I. Copris capitis clypeo lunato, margine elevato, ; 
corniculo denticulato. Le bou/er capucin. Long. 8. I. lat. 45 1 
PoDA muf. p. 18. n. 3 Scarab. e tab. I. ‚fi: 1 1. 


1 
MÜLLER 


+) Herr Fabrizius hat die a 8 Ka beim Scar. paniſcus angeführt, 
wohin fie wol nicht gehört, 


\ 


1. Juſekten. Erſte Claffe. Käfer. Sarab. Lunaris. 23 


MüLLer Zool. Dan. Prodr. p.55. n. 480. Copris us niger thorace antice 
truncato, medio tuberculato utrinque cornuto, cornu acuto vel lunato ; 
elytris fulcatis. 

DEGEER inf. IV. p. 257 n. 2. Scarabe lunaire. Ueberſ. IV. Th. p. 149. n. 2. 
Scarabaeus exfeutellatus, fuſeo caſtaneus, thorace gibbo, elytris ſulcatis, 

capitis clypeo lunato; cornu erecto. Der kaſtanienbraune Erdkaͤfer 
ohne Ruͤckenſchild, mit gebuckeltem Bruſtſtuͤck, geſtreiften Fluͤgeldecken, 
und breitem platten halbmondfoͤrmigem Kopfe mit einem hohen Horn. 
tab. 10. f. I. 2. Der Salbmond. a; 

RETZ. Degeer. p. 120. n. 713. Scararab. lunar is. 

voET. inf. Ord. 1. Gen. 2. Copris. p. 43. n. 24. 25. Eigiaps denſiſpina. la 
Böchette a groffes epines. de Grof gedoornde Spakop. p. 27. Maurus. 
le negre. de Neger. Ueberſ. II. Th. p. 16. n. 24. 25. Der Mondſchild. 
G. tab. 25. fig. 24. 28. P. 19. n. 27. Das Mondſchild. albäuberung des 

aͤnnchens. tab. 26. fig. 27. 

sovrcroy Ent. Pariſ. I. p. 13. n. 1. Copris lunaris. 3 

scoroLi E. C. p. 10. n. 22. nom. Linn. El. long. lin. 54 lat. 3. 1, tab. 2. 
fig. 22. 

LAICHART Tyr. Inſ. I. Th. 1. B. p. 16. n. 10. Sn, lunaris. Der a \ 
foͤrmige Dungkaͤfer. a 

FRIScH inf. IV. p. 15. Der Raſcborntafer der mittlerh Art unter den Dung⸗ 

: kaͤfern. tab. 7. 

schrank En. Inſ. Auſtr. Scayab. lane Zirkelkoͤpfigter Scharrkaͤfer. 

GOZ E entom. Beytr. I. p. 9. n. 10. Scarab. lunaris. Der Mondſchild. II. 

ö Vorrede. p. V. III. Vorrede. p. VII. 7 

byEsla Mag. I. b. 84. 4 Archie IV. p. 10. m. 32. **) Verz. der Schw. 
Inſekt. p. 1. n. 2. Scarab. lunaris. Das Einborn. 

bEnOsTR. Nomencl. I. p. 5. n. 9. Der Jirkelkopf, das ſchwarze Nashorn. 


tab. 1. . 9. p. 27. B. 7. Dur zweyte Zirkelkopf tab. 4. f. 7. 
BLV- 


7 Auch der unter dem Namen Sc. hifpamus L. angeführte Käfer, gehört DE: 
= Durch einen Druckfehler N bier Iunarins. er 


. 


24 1 Inſekten. Erſte Caſse Käfer. Scarab, Lunar. 


5 Handb. p. 340. n. 3. Scarab. ER e 
‚SCHAEFFER Abhandl. von Inſ. I. B. p. 134. t. 3. f. I. Das fliegende ſchwar⸗ 


ze Einhorn, Abhandl. von Zwief. und si: 1758. p. 21. t. 3. f. 
1.2. 3. Elem. ent. t. 3. f. 2. 3 . k. 0 17555 
maulwurfskaͤfer. Techn. Inf. 1. . f 3. { 


"HARRER Beſchreib. der Schaͤf. Inſ. I. p. 17. n. 12. Scarab. Lunaris. Der 


halbzirkelkopfigte Dungkaͤfer Scarabe L narf. 


Naturf. IX. p. 62. XXIV. p. 60. III. von Schrank. n. 1. Scar. Mie exſeu⸗ 


tellatus, thorace utrinque cornuto, capitis cornu curvo erecto. 
BRAHM. Handb. I. p. 1 n. > Scarab. lunaris. halbzirfelfopfigter Rol 
benkaͤfer. ) 
de vILLERs ent. Linn. I. p. II. ER N le Lünäite-- 
scrısa Journ. I. Heft. p. = n. 26. Copris luraris. Der mondfoͤrmige 
Scharrkaͤfer. b 
rox Topp. Nat. Geſchichte von Din, Dr 197. n. 2. Daͤn. All I. 5 40. 


nom. Linn. 


7 


Onomat. hift. nat. P. VI. p. 24. Der Baͤfer mit ee Kopf. : 
Hamb. Mag. XXXVII. b. 22. 25. und 28. Der dreyzackigte Buckelhorn⸗ 


kaͤfer. 


 scumioeL. Taſchenb. p. 13. Einleit. p. 199. Scar. Imaris. 


IABLONsk, Käfer II. p. 39. Scarab. lunaris. Der Mondſchild. Der Firkel⸗ 
kopf. (Franz.) Boufier Capucin. Holland. ) Kromme Hoorn Torr. tab. 
8. fig. 7. 8. 9. 


A 


oliv. inf. I. 3. 114. 132. tab. 5. fig. 36. 
“ MEIDING. p. 115. Scar. Lwiatus. Der zirkelkoͤpfige al 
; veske mul. I. P. Ent. p. 1. n. 36. 5 


Ross. Faun. Etr. I. p. II. n. 24. Scarab. luraris. long. 8 4 1. lat. 5. lin. 


SCHNEID. Mag. I. B. 3. Heft. p. 269. von Bugelmann. n. 1. Copris lunaris. 


r 


10. SCA- 


% Im May unter Abd ee biß ſpaͤt im e Die mit dem klei⸗ 
nern Horn in Wies Koth. 


4. 5. Copris. After⸗ 


1. Inſekten. eite Caaſse Küfer Scarab. Flims. 25 


10. SCARABAEVS s MIMAS. Der Buckelkaͤfer. 


Adele II. Theil, Vorbericht zu der Erofäfer 2 Claſſe S 23. Ein gar ber 
ſonderer, vöckericher und dicker, gruͤn 3 Käfer, der 15 ſeinem 
Kopfe zwey kleine Hoͤrner fuͤhrt. Tab. B. fig. ! 


„ 


Scarabaeus exſeutellatus, chorace mutico ee ang Sularo, / 


capite obfolete bicorni, elytris inauratis tres 


Ungeſchildet, mit unbewafnetem abgeſtumpftem winklichtem Bruſtſchild, 


unmerklichen en auf dem 185 e A 5 
ohne Gold Glanz. . = 

LINN. S. N. XII. T. I. p. 545. H. 17. Starabaeus Mimas, exfeutellatus tho- 
race inermi retufo angulato , capite obfolere bicorni , elytris inauratis 
ſtriatis. Mus. Lud. Ulr. p. 9. u. 7. Edit. 8. N. XIII. T. T. P. IV. p. 
1542. n. 17. Mull. a. a. O. P. 62. n. 17. Der Buckelkchfer. 

EA ER. S. E. p. san: 99. Spec. Inf. I. p. 28. n. 124. Mant. Int. 15 B. 185 
n. 141. Ent. Sylt. F. E N 177. Scarab. Mimds. 

vont Scar. Ord. I. gen. 2. Copris. p. 38. n. 4. Copris viridis ſplendens. 
le Bouſier verd luifant. groenglanzige Mefikever. ueberſ. in Th. 1 8. 
. Das Kameel. G“. tab. 23. fig. 4. 

Onomat. hiſt. nat. VI. p. 930. Der Buckelkafer. 

GRONOV. Zooph. p. 148. n. 451. Scar. fcutello nudo, capitis clypeo antice 
bidentato, maris carinato, tuberculis tribus, ely tris ſtriatis. 


svLz. abgekuͤrzte Geſch. der Inf. p. 17. Scarab. Mimas. tab. I. fig. 4. Der 


Buckelkaͤfer. 

GORZE ent. Beytraͤge I. p. 18. n. 17. Srarah. ER Das Ramel 
1aBLonky Kaͤfer II. p. 219. n. 131. Scarab. . Der Mimas. tab. 15. 
lig. 25 = 38: x £ „ \ 
Naturf. IX> Stuͤck. p. 62. nom. Se ; 
MEIDING. b 11S N. 17. Scarab. Mimas. Der mimaskafer 57 


crkx. inf. J. 3. 108. 123. tab. 7. ze 50. = 
_ BOROWSK. Naturgeſch. VI. v. 50. n. 5. Star. Mimas. Der Vuckeldfer. 


Db 99 1 TE 


5 Inſekten. Erſte Klaſſe. Käfer. Scarab. nuchicornis. 


ee NVCHTTORNIS. Der Nacken⸗ 
N pbhornkaͤfer. 

Nifels II. Theil. Vorber. zu der Erdkafer l. Classe, S. 17. Tab. A. fig. 4. 

Scarabaeus exfcutellatus, thoraec rotundato mutico, ocei- 
pite ſpina erecta armato, clypeo emarginato. 

Ungeſchildet, mit zugerundetem ſtumpfen Bruſtſchild, durch einen 
in die Hoͤhe gerichteten Dorn bewafnetem PATER „ aus⸗ 
gerandetem Schild. 


NN. S. N. XII. T. J. p. 547. n. 24. Faun. Suec. p. 134. n. 3975 Scarab. 
nuchicornis exſeutellatus, thorace inermi rotundatd, occipite ſpina ere- 
cla armato. Ed. XIII. S. N. T. I. P. IV. p. 1543. m. 24. Scar. tho- 
race rotundato, oecipite {pina erecta armato. Linn. it Gotl. 41. Scar. 
nuchicornis, capite thoraceque atro opaco, elytris einereis nigro nebu- 
loſis. Müll. a. a. O. p. 65. n. 24. Das Nackenborn. 

rakR. S. 8 p. 26. n. 104. Sp. Inf I. p. 30. n. 132. Mant. FE 

180. Ent. Syſt. T. I. P. I. p. 58. n. 192. Scarab. muchivornis, 
el. int. I. 3, 6. 14. 177. tab. 7. fig. 58. x 
Ä RAJI inf. p. 108. n. 12. Scarab. ovinus tertius capite operto. 

MÜLL. 200. Dan. Prodr. p. 55. ) n. 470. Coprismuch icornis, niger thorace ro- 
tundato, utrinque tuberculato; elytris obſolete fulvis, ſtriatis et macu- 
latis. ejusd. Faun. Fridr. p. I. n. 2. Scar. muchicornis. 

SRONOV. Zooph. p. 454. 15 3 „ f 

GEOFFR. inf. T. I. p. 89. n. 3. Copris fuſco niger 1 capite elypeato angulato 
pone eornuto, elytris ferrugineis nebuloſis, drevibus ſtriatis. le petit 
boufier noir cornu. Long. 3 &, 2 4 lig. larg. 2, 15 ling. 

Ross. Faun. Etr. I. p. 43. n. 29. Scar. Nuchicornis. 

OPER inf. IV. p. 265. n. 9. Scarabb a nuque Epinenfe Ueberſ. IV. p. 184. 
n. 9. Scarabaeus, exſcutellatus ater, SOFERN ovato brevi; elytris gri- 

; feis 
) Bey Göge und Nablonsty u einen Druckfehler p. 83 er 
3 f . a g 


I 


MR ‚Sufeeen, Erſte Ci. Käfer. Scarab, ehe 27 


feis nigeo maculatis; oceipite maris ſpina armato. Der ſchwarze kurz 
und ovalleibige Miſckäfer ohne Ruͤckenſchild, mit grauen ſchwarzgeſteck⸗ 
ten Fluͤgeldecken, und einem Stachel hinten auf dem ei des Maͤnn⸗ 
chens. Der Stachelnacken. 

- RETZ, Degeer. p. 121. n. 720. Scar. nuchicornis. 

rovR CRO ent. Pariſ. I. p. 14. h. 3. Copris- nuchicornis. 

vokr. inf, Ord. 1. gen. 2. Copris p. 42. n. 18. Coenobita. le Moine. de Kloos- 
terbroer. Ueberſ. II. Th. p. 15. n. 18. Das kleine Nackenhorn. t. 25. f. 18. 

Onomat. hiſt. nat. VI. p. 535. Der Röser mit dem Horn im Nacken. 

neues Hamb. Mag. 37. Stuͤck. p. 30. Der Huͤgelhornkaͤfer. ; 

voxToppb. Natur Geſchichte von Dän. p. 197. n. 3. Der eruͤhjahrs⸗ 
kaͤfer in Schweinsmiſt. Din Al. J. B. p. ag n. 3. Scarab. nuchi- 
cor nis. 

v. MOLL naturhiſt. Br. Es p. 8 . nuchicornis. 8 5 Nacken⸗ 
hornkolbenkaͤfer. 

rvnsl. neu. Mag. I. p. 308. (von Herbſt. ) p. 372. (von Moll.) n. 6. Archib. IV. 

> Heft. p. 11. n. 39. Verzeichn. der Schw. nf. p. I. n. 5. Scar. nuchi- 
cornis. Das Nackenhorn. 


schrank. E. I. A. p. 3. n. 3. Scar. Mellon. waaenbermtefe 
PoDA Muf. Graec. p. 18. ſp. 2. 
. LAICHART. Tyr. Inſ. I. Th. I. B. P. 27. n. 14. Scar. mchicoris. der n na⸗ 
ckenhoͤrnige Dungkafer. 
schaAE TF. Abh. I. p. 146, t. 3. f. 9-13. Zwiefal. und o aß 1758. tab. 1. 
f. 9. 14. Das fliegende Einhorn. Elem. ent. tab. 49. fig. 3. Leon. 
Inſ. tab. 96. STAR 5 
annen Beſehr. der Schaͤf. Inſ. Edit. I. I. Th. p. 29; Copris nuchicornis, Ed. II. 
I. Th. p. 19. n. 14. Scar. nuchicornis. Der nackenhoͤrnige Dungkaͤfer. 
GOEZE ent. Beytr. I. Pp. 17. n. 24. Scarab. nuchicornis. Das kleine Na⸗ 


ckenhorn. 
1 LORsKv. Käfer II. p. 199. n. 120. Sa. nuchicornis, Der bruchlkornis 


er S 2 . 
a D 2 i  BRAHM. 


28 I. Inſekten. Erste Caaſse. K ge. Rydroph caraböides. 


BRAUM. Handb. * p. 88. n. 123. ‚Scan, nuchicornis. Rackenboͤrniger Bob 


ber kae. e Wir at 
"PREYSL. Inſ. I. "ER p. 45. u. XVII, Si ar: muchicornis Nartenbornkä⸗ 
fer. tab. 2. fig. 10. a. b. t > 
Naturforſch. IX. Stuͤck. p. 61. nom. a 2 Er 
MEIDINGER p. T13. n. 24. Scan. nuchicornis, Der Nackenbornkafer. ö 
de VILLERS ent. Linn. I. p. 14. m. 9. Scar. mwachlcornis. : 
SCHNEID. neueſt. Enr. Mag. 1 B. 3 Heft. p. 277. von en n. 8. Co- 
pris nuchicornis. p. 345. Nuchicornis. 


scrıza Journ. der Entom. I. Heft. p. 51. n. 28. Star. e Der 


nackenboͤrnige Scharrkaͤfer. 
FISCHER Nat. Geſch. von Liefl. p. 263. n. 274. Nackenhorn. Sc. nchieor nis. 
LESKE Muf. I. Pars entom. p. 2. n. 45. nom. Linn. 


12. HYDROPHILVS CARAROIDES, Dir eauf⸗ 
kaferartige Schwimmkaͤfer. 


Roöſels II. Theil der Waſſer Inſekten I. Claſſe, S. 28 n. IV. Der a 
Waſſerkaͤfer von mittlerer Groͤſſe, mit rund erhabener Oberflache. Tab. 


4. ſig. I. 2. Käfer. fig. 3 — 7. Larve in verſchiedenem Alter und Zu⸗ N 


ſtand. fig. 8. Nymphe. f > N 
Hydrophilus niger nitidus elytris NR 
Glaͤnzendſchwarz mit faſt geſtreiften Flügeldecken. . 


une S. N. XII. T. I. p. 664. n. 2. Ditiſcus carahoides antennis perfolia- 
tis, corpore glabro ſtriis aliquot recurvis. Faun. Suec. p. 214. n. 765. 
Edit. S. N. XIII. T. I. P. IV. p. 1941. n. 2. * Hydrophilus tara= 
BE boides, 

3 Im April in jedem Auswurf, i 


9 Das Schäferifche Citat i aus andern Werken J 
ö und ſoll tab. 33. 1 5 b. falſh nachgeſchrieben, 


1. Jnſekten. Erſte Claffe. Käfer. Hydr. caraboides. 2 5 


boides. Müller g. a. O. . 346.0 n. 2. D ua caraboides, Der klei⸗ 
ne Schwimmer. 


FABR, S. E. p. 228. n. 2 8 Ink 1. p. 289. n. Mant, nel, p. 188. 


n. 3. Ent. Sylt. T. E. p. ne a caraboides. 
KAI inf. p. 95. n. 7. Hydrocanthoris aquaticus, niger, ſubrotundus. 
EEC glänzende e waſſerkafer der 

mittlern Größe, Platte 3. cab. 21. 


svız. Kennz. tab. 6. lig. 41. PER 
GOR. int. I. . 189. Hydrophitus niger, elytrorum pundis per firias 


digeſtis, antennis nigris. L. id rophile noir picote. Long. 7. L. Larg. 3 L. 


rovkchox ent. Pariſ. I. P. 65. Hiydr. caruboides. 
"DEGEER inf. IV. p. 376. Hydroolil USE 28 ‚Hydrophile 0 antennes Je 


Ueberſ.! IV. P. 216. f. 2. . ydrophilus (nigricornis) niger, capitulo an- 
Ser, cap n 


tennarum nigro; elytris laevibus; abdomine poſtice rotundato. Der 
ſchwarze Schwimmkaͤfer, mit ſchwarzen Fuͤhlhornknoͤpfen, glatten Fluͤ⸗ 
geldecken und rundlichen pinterlabe. Der Schwimmtäfer mit ſchwar. 


zen Suͤhlhoͤrnern. i 
KEC Z. Degeer. p. es n. 791. Aydrophilus 5 


+ 


\ 


schaknF. Icon. tab. 33. fig. 10. 
nan RTR Beſchr. 2 1. Th. p. 110. n. 118. Aydrophilus caraboides. 


BERGSTR. Nomencl. I. p. 30. ½ n. 8. 9. Waſſerkaͤfer mit durchblaͤtterten 
. sübihörnern. tab. S. ig. 8. 9. p. 37. n. 8. 9. Larbe. Wnndhe⸗ tab. 7. 


A 
ban. Handb. I. p. 118. n. 308. Dytifeus coraboides. Der Kauftäferähn 


liche Wa ſſerkaͤfer. f 
G0&zE I p. 603. n. 2. Dytiſcus caraboides. Der acuſtifeabrüihe e 


ſertaſer. b 
D Fr „ FVESL, 
90 Hier ſind Sulzer Ant Schäfer falſch citirt. 


) Das Schaͤferiſche Citat iſt falſch, und es ſoll flatt tab. 53. tab. 3. 
beifen, wahrſcheinlich aus Fahr. Sp. Inf. falſch nachgeſchrieben. 


or) Das Schäferich Citat iſt falſch. 1. = FO p. . \ 


7 


30 I. Snfeten. Erfte Elafie Käfer. opal marginalis. 


FVESL. Verz. p. 137. n. 347. Dytijeus caraboides. Der Caufkaͤferaͤhnliche 
Tauchkafer. Reues Mag. III. 3. p. 134. Arch. V. Heft. I. p. 121. 
3 Hydrophil: ws caraboides. # 

Onomat. hiſt. nat, III. p. 678. Der ſchwarze wafierfäfer mit einer rund er⸗ 
habenen Oberflaͤche. 


würr. Zool. Dan. Pr. p. 68. n. 634. Aydrophilus taräboides niger nit a 


” antennarum caule luteo. Faun. Fridr. p. 19. n. 185. Dytife. caraboides. 


Ross. Faun. Etr. I. p. 195. n. 482. Zi ydroph. caraboides. long. 74 l. lat. 4. I. 


Naturforſch. IX. St. p. 66. Dt tifeus Linn. 1 der kleine Schwim⸗ 
mer, et Scarabasoides, der Segler. a 

MEIDINGER p. 138. n. 2. Dytiſc. caraboides. Der Kanffäferäntige Waffevfäfer, 

LESK. Muf. I. Ent. p. 35. n. 768. Hydrophilus caraboides. 

- PONTorr. Daͤn. Atl. I. p. 441. n. 2. Dytifcus caraboides, 

de vırzers Ent. Linn. I. p. 341. n. 2. gt e 1. Ir 43 

GOEDART Lift, app. tab. 6. f. 3. 


13. DYTISCVS MARGINALIS, Der . 
3 n Waſſerkaͤfer. 


Aöfels II. Theil der Waſſer Inſekten I. Claſſe p. 1. Der Waſſerwurm mit 
dem großen linſenfoͤrmigen Kopf. Tab. I. fg. 1. Eyer. fig. 2 — 7. Lar⸗ 
ve nach verſchiedenem Alter fig. 8. Nymphe. fig. 9. 11. *. fig 10. f. 
fig. a. ein Vorder Fuß des Maͤnnchens fig b. die Patelle. ) 


Dytiſcus niger thoracis marginibus omnibus eiytrorumque 
exteriori flavis. 


Schwarz, auf allen Raͤndern des Dunes und den n 
der Flügeldecken, gelb. 


. 

EN Diefer Waſſerkaͤfer iſt in 7 des Geſchlechts, zweyerley Mei⸗ 
nungen unterworfen. Verſchiedene Entsmologen halten die Patellen 
an den Vorder⸗Fuͤßen des bey Röſel lig. 6. abgebildeten Käfers, für 

das Kennzeichen des ä und geben den fig. 10. vorgeſtellten 


Kaͤfer 


W 


1. Inſekten. Erſte Claſſe. Koͤfer. Dytif, marginalis. gr 


Linn. . N. XII. T. I. p. 685. n. 7. Dytifeus marginalis niger, thorace 
elytrorumque margine flavis. Faun. Suec. p. 218. n. 760. Ed. XIII. 85 
N. T. I. P. IV. p. 1944. n. 7. Mäller a. a. O. p. 347. n. 7. Der 
Gelbſaum. tab. 7. lig. S. G. f. 6. N. f. 7. Larve. Fer 
ak. S. E. p. 230. n. 3. Spec. Inf, I. p. 291. n. 3. Mant. Inf. I. p. 189 
n. 3. Ent. Syſt. 1 187. n. 3. Dytifcus marginalis. 
ALDROV. inf, 707. 5 De Ft 1 
szBA Thef; IV. p. 89. tab. 88. fig. 23. i : 
MVFF. inf. p. 164. Vigo ge. Waller-Kafer. Waterclock. Append. tab. 
1. Hyjdrocantharus major Anglicus. . 8 
RAJI inf. p. 93. n. I. Hydrocaniharis noftras, 
?opa Muf. Graec. p. 43. 
PETAGNAE inf. Calabr. p. 24. n. 115. Dytifcus marginalis. 
MÜLLER Zoel. Dan. Prodr. p. 70. n. 663. Dytifcus marginalis ſſavicans; 
fupra nigro vireftens, marginibus thoracis omnibus elytorumque extre- 
mis Aavis. Faun. Frrlr. p. 19. n. 186. nom. Linn. EEE 
srorR. inf. I. p. 186. n. 2 Dyticus niger, margine coleoptrorum thoracis- 
que flavo. Le ditique nor d bordure. Long. 1. pouce. Larg. 6. Hay, 
rovaeroy Ent. Parif. I. P. G5. n. 2. Dyticus marginalis. == 
3 5 |DEGEER 
Käfer, als das Weiche an. Andere aber wollen behaupten, daß 
von jenem mehrere Ererplare ſich vorfaͤnden, die keine Patellen haͤt⸗ 
ten, und folgern daraus daß jede dieſer beeden Käfer, eine andere 
Art ſey. Unter dieſe geören vorzuͤglich Herr Etats Rath Muller 
f. Naturforſch. VIl. Stu p. 99. und Herr k. Brahm. ſ. deſſen 
Handduch J. p. 213. Jem aber wird durch Linne ſchon vermutet, 
und auſſer Herrn Iusely der beede Käfer mit einander in der Ber 
gattung angetroffen bat, ſ. hwz. Inf. p. 18. n. 35 1 b. auch durch 
Herrn Prof. Fabriziue in iner Ent. Syft, auf das neue beſtattiget. 
Ich finde mich auſſer Stande hierinn zu entſcheiden, beſonders da 
ich unter vielen Exemplaren di erſtern, kein einziges obne Patellen 
beſize, weswegen ich aber ſeheren wuͤrklichem Daſeyn keineswegs 
zweifle, jedoch wuͤnſchte ich en daß diefe Anmerkung Anlas geben 
möchte, der Natur e ich Kaͤfers eine vorzuͤgliche Aufmerk⸗ 
ſamkeit zu ſchenken. Noch kan ich cht umhin anzufügen, daß ich ein 


5 maͤnnliches Exemplar beſtze, das auſſer ren ich ei 
ganz rothbraune Fluͤgeldecken hat. e N Aehnlichkeit, 


\ 


% 


— 


ge nfeften. Erſte Caf. Käfer. Dytif. marginalis. 


DEGEER inſ. IV. 391. Dyt. > Gr un Die d bordure complete. Ueberf. 
W. p. 22 De Dytifeus (toto marginalis) nigro - fufcus nitidus; 
thorace ue elytr orumque margine avis; elytris beminae ſulcatis. 
Der glaͤnzend dunkelbraune Waſſerkäfer „ mit gelbgerändeltem Bruſt⸗ 
ſchilde und Fluͤgeldecken, die leztern beym N gefurcht. Der 
ganz gelbbordirte Wafferkäfer. tab. 16. fig. 2. N. 
RETZ. Degeer p. 130. n. 796. Dytifcus teto - - marginalis. 
scop. E. C. p. 96. n. 204. . marginalis. Elytr. Iong. lin 1 f. lat. 43. 


= de VILLERS ent. Linn. I. p. 343. n. 7. Diytifeus marginalist 
Neue Berliner Mannigfalt. I. Jahrg. . FI. ff. 5g . 


FVESLY neues Mag. III. 2. Stück. p. 134. Verzeichn. p. 18. n. 337 a. Acch. 
Se Heft. I. Abtheil. p. 123, 57. n. 2. Dytiſcus mar gimalis. 


Onomat. hiſt nat. III. p. 691. Der ſchwarze . mit einem gets 


ben Bruſtſchild und Sluͤgeldeckenrand. 
SCHAEF. Icon. tab. * fig. 8. G. 


naAnk. Edit. I. T. I. p. 112. n. 181. Dyftiſcus marsinalis. 


FISCHER Natur Geſch. von er p. 285. XIX. n. 373. Geraͤndeter Waſ⸗ 
ſerkaͤfer. g „5 
MEIDINGER p. 138. n. 7. Due marginali. Der geſaͤumte waſſerkaͤfer. 
Naturforsch. VII. p. 99. IX. p. 66. Dytifcus Marginatus. Der Gelbſaum. 
Ross. Faun. Etr. I; 9.109.217 488. Dytifsusmarginalis. long. 14.1. lat. 7 1 € 


Mul. Lesk. I. Ent. p. 35. n. 777. Dyiifeusmarginalis: 


BRAUM. Handb. I. p. 212. f. 715. Dye e Der gerandete 
Waſſerkaͤfer. *) et 


SCHNEID, neueſt. Mag. I. 3. Heft p. 34. e Air 409 


BERGSTR. nom. I. p. I. n. . Duilſcus arginelis. Der Shwinmjäger Der 85 
Gelbſaum tab. l. b 5. b. 31 tab. 6. fig. 1. N 


SVL. Seh. tab. 6. fig. 42. Re “= 


GOEZE 


0 Im April und Auguſt. In vensäffeen. 


170, Hier iſt die Schaͤferiſche zur in ſoferne unrichtig angefübrt daß in. 
R he. 1015 et fig. 8 ſtehet, alches gerade umgewandt bn f ion. 


E 5 = \ Sg - * *. ars k 

1. Inſekten. Erſte Claſſe. Käfer. Dytiſc marginalis. 33 
cor entom. Beytraͤge. I. p. 605. n. 2 Dytifius marginalis. Dar RE: 
ſaum. 3 


Gorpr. Liſt. append. tab. 6. 8 88 125 5 5 rg 
Act. helv. V. Gronqv. Obferv. p. 126. n. 239. a 


N 


g. DVolscvs Sk MISTRIATYS. bey Roͤſel fig. 10. Das Weibchen? 

LUNG S. N. Ed. XII. T. I. p. 665. n. 8. Dytiſc. Jemifiriatus fuſcus, elytris 
fuleis dimidiatis decem villofis. Faun. Suec. Edit]. n. 567. Dytifc..ely- 

tris ſtriis 29. dimidiatis n. 568. DPyt. ſupra fuſcus, ſubtus ater. Ed. II. p.215. 
n. 772. . N. Ed. XUl. L. 1. P. Io. p. 1948. n. 8. Oe. femifriatus. 
Müller a. a. O. p. 347. 2.8. Der Halbſtrich. 
FABR. S. E. p. 231. n. 5. Spec. Inf. I. p. 291. n. 3. 6. N laura. 
tus fuſcus, elytris ſulcis dimidiatis decem. 
RAJL inſ. 94. 2 Hydrocantharis elytris ftriatis five caniculatis. 
'GEOFR. inf. I. p. 187. n. 3. Dytieus elytris ſtriis Viginti dimidiatis. le Diti- 
que demi -fi Honig. long. 14 lin. larg. 225 tab. 3. fig. 2 
5 FOVRCROY ent, Parif. I. p. 67. n. 3. 
DEGEER int. IV. tab. 16. fig. I. 
Frisch inf. II. p. 35. tab. 7. fig. 42 f ; 

. MEIDINGER p. 138. n. 8. Pre ling, Der bebselneite wa 

a ſerkaͤfer. 

5 Naturforſch. IX. p. 66. Dytifeus e femina. Der deut. 
BLYMENB. p. 368. n. 2. nom. Linn, s 
BERGSTR, nom. I. p. 2. n. 2. Die enn Jägerin oder der balbfric. 

tab. I. f. 2. p. 30. n. 2. tab. g. . 2. 
Ursxn Anfangsgr. I. p. 471. n. 3. D 00 RR Di 45000 Alone. a 
Der balbgeſtreifte wafii erkaͤfer. Mul. Lesk. I. Ent. P- 55. n. 777. 

Ross. Faun. Etr. I. p. 198 n. 488. 8. 

SCHRANK E. I. A. p. 200. n n. 374. buche babs waſ⸗ i 
ſerkaͤfer. a 05 
"SCHARF, ic. tab. 8. f. 7. 


Hakn. Beſchr. der Schaͤt anf. Edit. J. T. . bvse n. 182. Ditis [emlfrists 
: MÜLL» 


34 1 Insekten. Erſte Caſſe. Kar. Dyüte, pundtulatus. 5 


eee 


5 Dytifeus niger elypeo thoracis eiyttonimaue erging Albis, 


ü. Zool. Dan. Prodr. . 665. Dut. ſemiſtriatus davicans; be 


. niger, marginibus thoracis omnibus, elytroruimgue extimo flavis; “fuleis 
! 
Winti dimidiatis. Faun. Fridr. p. ig. n. 188. nom. Linn 


SohZER ent. Beytr. I. p. 608. n. B. D. cu es Der balbgereice 


wafitckäfer. II. Vorrede BEER { 
BOROWSEY Nat. Geſch. VI. B. von Herbſt. . 366, n. 2. Detifns, 5 

8 firiatus. Der Halbſtrich. tab. 25. 1. 2 195 0 f “ 
FVESL, Verzeichn. p. 18. n. 35 T. b. Dyt. . ER * . j ER 
Onomat. ‚hift, nat. P. III. p. 704. Der balbgeftreifte, waſſerkafer. i d 
‚BRAHM. Handb. J. p. 212. m 716. D e 3 e 
Waſſe erkafer. 553 


FroNTObp. Daͤn. Atl. 1. p. ae . 8. nom. 7 2 : \ = ee 


de VILLERS Ent, Linn, ‚I p. 344. n. 8. de Hime, 05 . 


nt 


4 Dyriscvs PVNCTVLATVS, De pumetie 


en ee Waſſerkaͤfer. N | — 


9. 


Aöſele II. Theil der Waſſerinſekten l. Claſſe S. 9. Der. Taffersonem mit 

dem beeiten Nückenſtreif ohne Schwanzſpizen. Fab. 2. fig. 1. Larve. 
lig. 2. Nymphe. fig. 3. O. fig. 4. 2. auf der untern — fies. daf ſelbe 
auf der obern Seite fig. a. Vorderfuß des Teishens, fig..b. uitleren 


1 
1 
+ 
| 
| 
5 
f 
Fuß, fig. c. hinterer Schwimmfuß. = 2 


elytris ſtriis tribus punctatis. 5 


Schwarz, am Rand des Schilds, Bruſtſchilds und der Fiigedbecken 
5 weiß, mit drey punktirten Strichen der Blügeldecken. 8 . 
N & 1185 nt ae > Ei b. 1945. n. 2.  Dotifous gunfinlabıs, 


7: 


| < : Ei Eu rauh. 
) Zu eben der ger wie 32% nt Ba a 
) Das Friſch ſche Citat gehört nicht hieher. ROH 


* 
* 5 5 
5 5 E 1 


1 guten eee Kluft Aer ER bnäcltes 35 


FARR, Gen. Inſ. Nant. p. 238. Dyticcus niger, elypeo elytrorumque margine = 
- exteriori albis, elytris - „Rrüs tribus punctatis. Spec. Int, I. p. 202. 
n. 4. Mant. Inf. I. p. 189. n. 4. Entom. Sylt. 1. I. P. I. p. 188. 


5 3 4 Dytifeus punftulatus. , 5 a ES , 
755 9 5 4 5 
corn. Inf. I. p. 185. n. T. Di yEcus kuſcus, märgine coleoptrorum th oracis- nee, 
ER flavo. Le ditigue brum d.bördäre. long. 8. lign. larg. lien. N 


FOVRCROX ent. Parif, 15 P. 66. n. X. Duticus Hagnalis. Er 
| DEGEER inf, IV. p. 396. n. 3. Grand Ditisgue d bordure Iatörale Ucberſ . 
p. 227. n. 3. Dotiſcus (interali - marginalis) ſupra viridi niger, ſubtus 
rufus, capite thoraeis marginibus, elytrisque ‚avi o marginatis. Der 
oben ſchwarzgr ůnliche und unten braunrothe Watßerkafer, mit gelbge / 
f kandeltem Kopfe, Bruſtſchildſeiten und Flu ra Eh große Wa 
ſerkafer mit der Seitenbordirung. DEREN d 
I . A2. Degeer p 131. n. 797. Dyt cus „ 7 
a MÜLLER Zool. Dan. Podr. p. 70. n. 664. Dutiſcus virens flavicans, fupra 
obſcure virens, margine thoracis elytrorumque extimo flavo. Faun. kriar. 
Be 19. n. 188. D ytifcus ſemiſtriatus. a g 
Ross. Faun. Etr. I. p. 98. n. 487. Dytiſcus punblulatus. 1 85 15. Iin. lat. 8. iin, 
BRAHM. Handb. I p. 29. n. 99. Dutt ifeus ah Ae waſſer⸗ 


kaͤfer ) . 


; ScuNEiD. neueſt. Mag. I. 3. Heft. p. 368. D 2 punulatus. 4 N an 
BERGSTR. Nom. I. p. 42. n. 4. Aöſels Feuchter. tab. 8. . 5 a 
ER 0 
Onomat. hift, nat. P. III. p. 673. der oberhelb grüne, und unten vaude. 

= waſſerkaͤfer. i g 5 8 
Nut. Lesk. I. Ent. P. 38. n. 779. Dyfifous publ. = 
er don ent. Beytr. I. p. 677. n. 1. D ytife. Roefeli. Rössel cauckafer. 
SCHARFE, Elem. tab. 7. . 
kuss. Verzeichn. p p. 18. n. 5 vnd e ont dure a 
ga  Raturfor IX. 66. 5 i 8 
5 pf ſch. 8 ne * a = : 15. by. 
i i * Im an. 3 ſebenden enen f 


\ 5 
a) 


„ 


38 Sofern. ee Einf FR Dytife, Sulcatus. 


15. DYTISCVS SVLCATVS, Der gefurchte Rap 
„  fetkäfer er 


* 


8 Nöſets 1. Theil der Waſſer Inſekten I. Claſſe, S. 17. Der kleinere Baflır 


wurm mit dem langen Hals. Tab. 3. fig. J. Eyer. fig. 2 — 4. Larven. 
dig. 8. Nymphe. fg, 6. S. ch. lig. . . 5 


Dytiſeus coleoptris ſulcis decem longitudinaltbus villoſis. 


Mit zehn feinhanrigen Länge, Furchen der Slügeldecken. 


INN. S. N. XII. T. I. p. 666. n. 13. Faun. Suee. P. 2155. f 77 Dytifeus 


ſulcatus elytris ſulcis decem longitudinalibus. Edit. 8. N. XE ef. 


P. IV. p. 1947. n. 13. Mäller a. a. O. p. 349. 18 13. Das Bipr 


penſchild. l 


FABR. S. E. p. 231. n. 6. Spec. Inf. I. p. 292. B. . Mint. int. I. p. 190. 


= a Bart, a TE F. E. p. 189. n. 8. Dytifeus fulcatus. 


 6EOFR. I. p. 189. n. 5. Dytifcus elytris füleis decem longitudinalibus, thora- 


cis medietate flava. le Ditiqus ſilloſib. long. LESE larg. ER % 

FOVRCROY Ent. Parif. I. p. 67. n. 5. a a 

RAJ inf. p. 94. n. 3. 2 ydrocantharus minor, corpore rotundo plano. 

DEGEER inf. IV. p. 397. n. 4. Ditisque d corcelet d bandes. Ueberf. IV. p. 
BER AL Ar Dytifeus (faſciatus) elytris fufeis, thorace fulvo, faſciis dua- 
bus tranſperſis nigris latere connatis, 888 fübtus fulvo lineis ni- 
gris. Der Waſſerkafer mit braunen Fluͤgeldecken, braungelbem Bru ſt⸗ 
ſchilde, mit zwo ſchwarzen, durch eine Seitenlinie zuſammen fließenden 


Querbinden, und braungelbem, ſchwarzgeſtreiftem Hinterleibe. Der 


wWaſſerkafer mit bandirtem Bruſtſchilde. 
5 Erz. Degeer. p. 131. n. 798. Dytiſcus fajeiatus. 
RVESLY Verzeichn. p. 18. n. 352 b. Dytiſcus Julcasus. D Der Afergraue. 8 
rrisch inf. XIII. p. 13. VIII. von einer mitelatt belbgeſgumter waſſer 
kafer. Platte 1. tab. 7. N 4 
Onomat. hiſt. nat. P. III. p. 705 Der gefuschte Wall erkäfer x 
- : AUEL... 


ı A 4 ; 
7 . > - 8 
e —— j ů — ——— — tie —— . — ü8— 


S 


+ 


J. dukte. Erſte Claſſe. Säfer, byte Sulcatus. 37 8 


Abr. Zool. Dad. prodr- p. 70. n n. 667. D rlifeus cinereus nigricans, honda 
medio margineque omni, elytrorumque estimo avis. Faun. Fridr. p. 19. 
n. 189. Dytifeus Fulcatus. 
SCHAEFF, icon. tab. 3. f. 3. 9. tab. 90. fig. 7. G. 
mann. Beſchr. Edit. I. T. I. p. 113. n. 183. Dytieus cinereus. 
Borowsky Natur Geſch. VI. Th. von Herbſt. p. 167. n. 3. Der gefurchte 
a Waſſerkaͤfer. Di ytifeus Julcatus. tab. 25. f. 3. 4. 
BERGSTR. Nomenel. I. — 29. n. 3. Der Aſchgraue. 1 Der gefurchte 
1 Waſſerkaͤfer. tab. 5. fig. 3 i f. 4. 5. S. 
schxnibEk neueſt. Mag. 3 B. 3. Heft. p. 366. 
Naturforſch. IX. Stuck. p. 66. D ee. ci cinereus. Der Aſchgraue. . e 
ſulratus. Das Rippenſchild F. 
MEIDINGER p. 138. n. 13. Dutiſcus ſulcatus. Der gefurchte waſſerkaͤfer. 
Gorzr entom. Begtr. I. p. 610. n. 13. Hyftiſcus. fulcalus. Der Selene 
waſſerkafer. II. Vorr. p. . 
LESK E Mul. I. Ent p. 35. n. 782. Dytifcus fulcatus. ö 
\ Ross. Faun. Etr. I. p. 200. n. 401. Dytiſcus Julsatus. long. 6. lin. lat. 4. 1. 
SCHRANK E. I. A. p. 201. n. 376. Dytiſcus ſulcatus. 
bDRAHRI. Handb. I. p. 148. u. 396. Re Re Bages Waſ⸗ 
ſerlaͤfer. * . * 
de VILI ERS Ent. Linn. I. p. 348. n. 12. 2. Dysifaus Sulcatus. => 
Anmerk. Mehrere Schriftſteller haben den Dytiſc. fulcatus und einereus vr 
für. einerley, und zwar leztern fuͤr das Männchen des erſtern ge⸗ 
halten, und auch daher die beeden Röfelfiben Figuren dahin ver⸗ 
theilt, welches auch noch erſt neuerlich Herr Prof. Sabrizius in 
ſeiner Ent. ſyſt. gethan hat. Allein es gehören unſtreitig die Ro⸗ 
x ſelſchen Siguren blos su dem fulcatus L. worüber Herr Advokat 
are 5 Schnei⸗ 


% Hier iſt das Citat aus Berafträffer unrichtig angegeben, indem tab, 7. 
a, 7. gar nicht hieher gehört. i : 


— In Dan. In ſtehenden Gewaſern. : 


= 


> 


Gyrinus (ubfriatus. Rz ec 

Faſt geſtreift. e x 8 1 

IN. S. N. XII. T. I. p. 567. 1. Bü. XIII. T. I. P. IV. p. 1 If n. = 
Gyrinus natator. Faun. Suec. p. 217. n. 779. Dytiſeus ovatus laber, 


'PopA Muf, Grace. p. 44. n. 4. Be 8 
Schwed. Abhandl. 32. B. p. . Modeer. Gee. des ori. ene na- N 


Eh a: 3 ee x 


> 88 dukten Ef Claſſe. Kier * syeinus nätater, 2 


a Seneider in &tralfind in feinem neueſten entomologiſchen Maga⸗ 


zin J. B. 3. Heft, p. 366. vollkenunenen 2 Aufſchluß gegeben bat. 


Hingegen. find. beede Kaͤfer der le Acatus und cinereus L. wirklich 
zwo verſchiedene Arten, wie ſte auch Herr Fabrizius und Herr 
Pods Aoſſi en Etr. 1.9 ei von einander sejondert Habsn. 


16. GYRINVS NATA TOR. De hemmende 
Drehkafer. : 


Adfks UI. Theil. ©. 195. Der zu den Waſfeinsekten Aer Claſſe gehöri⸗ 8 


ge kleine glänzende ſchwarze und ſtinkende Waſſerkäfer. Tab. 1. fig. 1. 


2. Kaͤfer. fig. 3. ein i hinterer Suß, sergeäflet, fg: 4. Eper. lig. 5. 6. 


Larven. = a 3 


2 RE 


x antennis capite brevioribns obtuſis. Smol. u mm bags 8 g. a. 
O. p. 117. n. 1. Der Schwimmer. - 
FABR. S. E. p. 234. 7. T. Sp. Inf. I. p. 297. n. I. Nant. Inſ. I. p. 194. 
. Ent. Syſt. T, I. P. I. p. 202. n., 1. Gyrinus natator. 


RAJL inf. p. 89. n. . ‚Scarabaeus En . e a er fpien- 


dente undique tinctus. 


a zer, Ga. BIT, 13. f. 9. Scarabaeus niger deren, ara a en velociter \ 


\ 


‘circumnatans.. 5 es A et 


tator. = ES 

MERRET pin. 203. Nuleæ aguaticus, = 
svLz. Kenn. p. 42. Der glatte 555590 w. erke tab. 6. Be: 43. or. 
= 2. a 10. a ? 8 i > 
ee 8 ER SCHAER, 


URN 1 N 
3 — 


3 


SCHARF. elem. tab. 67. Taumelkaͤfer. leon. Inf. tab. 134. f. X a. b. 
f HARR. Beſchr. Edit. I. p. 108. n. 176. Gyrinus RS Aiger elytris Arlatio 
pectore anoque rufis, pedibus luteis. ; 
-scoroLı Ent. Carn. p. 99. n. 299. Gyrinus natalor. lig. 200. 
B ERGRTR. Nomenel. I. p. 43. n. 8. Der Schwimmer. N 
, SCHNEID. neueſt. Mag. I. B. 3. Heft. p. 367. € 
FVESLY neu. Mag. I. p. 382. (von Moll.) n. 42. Berkeichn. p. 5. n. 78. . 0%. 
rinus natator. Der Schwimmer. 
GEOFFR. I. p. 194. n. 1. Gyrinus. le Tournigus, Long. 21 . zur 
tab. 3. g. 3. 255 

rovacroy Ent. Pariſ. I. p. 71. 695 . natator. 
pANZ. Faun. Inf. Germ. III. ‚Gyrinus natator. 


1 


Kr 


N 


* 


1. Snfeften, Erſte Cloſſe. Käfer. Gyrinus natator. 8 


Re SCHRANK E. I. A. p. 40. n. ie Gyrinus nalakor. Schwimmender dreb / © 


kaͤfer. = I Er 


_BRAHM, Handb. I. p. 4. n. 11. 6 yrinus natator. Swim. Drebtäfer. 35 „ 
von sEx Nat. Geſch. VI. Tb. von Herbſt. p. 69. n. 1. Gyrinus nalator, Dee 
Schwimmer. tab. 6. f. 1. 2. ). 5 


DEGEER inf. IV. p. 355. n. I. Tourniquet nayeur ucberſ IW. . 106. n. 


wen yrinus coeruleo ater nitidus pedibus ruft. Der glaͤnzendblaue x 


een f braun  orhfüige ange Der Schronmmer. tab. 

13. fig. 4 8 

a RETZ. Degeer pP 129. n. 789. Gyrinus Basic a 

. GORZE ent. Betr. I. P. 166. n. 1. Gz yrinus. natator. Der ed wer, 1. 
Vorr. XXXII. m Theil I. B. Vorr. XI.! 

BLvmenz. Handb. p. 330. n. 1. Der Schwimmkaͤfer. 

Sammmlung aller Reif. II. p. 108. 


2 


5 


1 
\ 


* Im a und Marz einzeln; im May bzuffger, to er ſich auch 
paaretz von dieſer Zeit iſt er bis im Spaherbik zu finden. 


5 Hur findet ſich di ie Ebene. Bu 


ZEN 
59 N 2 3 


SCHMIDI, 


— 


D 


ER 0% 


LESER Anfangsgr. I. p. 470. VIII. Gyrinus nalator. Der d euros 


Onocmat. hift. nat. III. p. 696. Der leine glänzende Könige und ſtinken⸗ 


Naturforſch. IX. Stuck. p. Er nom. Ess 5 


 Bonrop. Daͤn. All. I. p. 441. n. 15. . natator, | EN 
de virzers Ent. Linn. I. p. 69. n. I. Gyrinus natator. 2535 
.  PETAGNAE inf, ER b. 24. n. 116. Gyrinus nalator. 


7 


N 


AR Soft. Cie Sat Kaͤfer. oro be 


scmtfIDL. Einleit. p. 206. Gyrinus natator. Der Schwimmer. 8 

MüLL. Zool. Dan. Prodr. p. 68. U. 65 1. Gyrinus natator. Vand-loppe, Lille 
“ Fand - Zorb Faun. Fridr. p. 19. n. 193. Dytiſcus natalor vas 
glaber, antennis Saraiſe brevioribus obtufis. 5 0 8 u 
paͤiſche Drebkaͤfer. T eurniguet nageur. 

Muſ. Lesk. I. Ent. p. 37. n. 812. nom. Linn. 5 : 
ROSS, Faun. Etr. I. p. 204. n. 504. Gyrinus nalator. Long. 2.41. Bi 1 3 l. 2 
heuer. Schauplaz der Nat. U. p. 400. G Gyrinus: natator. Der Bäume. Ben 
TREMBLY Geſchichte der Polyp. p. 188. Der kleine eyfärmige Rafer, deſ⸗ N 

fen Fluͤgeldecken eine glanzende ſta lblaue Farbe haben x). 5 
BECK NM. phyſ. öfon. Bibl. V. p. 259. i 


de waſſerkaͤfer. D ylifcus en IV. n. 115, Gyri inus nalator. Der 2 
Taumelfäfer. 


BLYMENDACH Paten: * 3664 n. I. em: natator, Der Sonn, f 
Kfer: . 
MEIDINGER. p. 119. n. I. Gyr. nalator. Der ſchwimmende Drebtäfer. 


BOMARe dick. b. 126. Telard ou 0 Cyrinuß. p. 290. Tourniquet 
-@ yrinus. 


75 


; 4 
%) Er frißt keine Polypen, oder nur dann 2 wann uf fo eben andere. A 
Be 8 N RAR £ | 


1 


No 


1 4 


1.9 Snfetten. Erſte Cu Kaͤfer. Nieroph. veſple. 41 185 


. NICROPHORVS- VESPILLO. Der gemeine 
= Aaskaͤfer. 


Aoͤſels IV. Ebel Der zur entefer VI. Claſſe gehörige 1 Sodtens ER 


Br S. 3. Tab. J. fig» Aer 2 2: 3. 4. N: de. 5- 8. Eyer. 
Larve. fig. 9. Nymphe. ER & 

Re horn ater elytris fafeia nn ferrüginen, ‚antenna- 

rum clava rubra. Ren 

Schwarz, mit einer doppelten eofifbigen Binde auf den v Se. i 


decken, und rother Kolbe der Fuͤhlhoͤrner. 


INN. 8. N. XII. F. I. p. 569. n. 2. Faun. Suec. p. 147. n. 444. Süpha 


Veſpillo oblonga atra, clypeo orbieulato inaequali, elytris fal dia duplici 
ferruginea. Ed. S. N. XIII. F. 1. N. IV. p. 1616. n. 2. Müller a. a. 
. O, p. 123. n. 2. Der BViſamtkaͤfer. t. 3. f. 10. 8 
Fabr. S. E. p. 72. n. 2. Nicrophorus vulgaris. Spec. Inſ. I. p. 84. n. 2. Mant. Inſ. I. 
p. 48. n. 2. Ent, Syſt. T. I. P. T. p. 247. N. 4 Merophorus ve pillo. 


ede inf. 149. fig. I. Append. tab. 3. Cantharis terbius. 5 
inerRAr. inf. p. 692. fig. 2. Ei * lat. p. 921. fig. 1 . Cantharis beta. | 
LANE. int. p. 168. tab. 14. f. 


Risen Inſ. XII. p. 28. XX. Von dem muscle Baer Platte III. t. 


rob Muf. p. 23. n. 4. tab. 1. fig. 2. 4 Valſpillo. 


SVLLZ. Kenn. p. 51. tab. 2. fig. 11. i 2 78 . DIEB en 


RAY inf. 106. Scarabaeus foetidus primus Aldsovandi. 


— 7 


= scop, E. C. p. 13. n. 33. Dermeftes vefpillo. fig. 33. 


Rev. Inf. lib. IV. cap. 3. p. 79. "Scarabasus u eier Dee Satan 


genfäfer. tab. ne 
10 Ns T. inf. Pp. 98. tab. 15 fig. 2% 


Münt. Zool. Dan. Prodr. p. 96. n. 1086. Supi Prfpilto ara, elypeo quadra- 


8 i 


to; elytris truncatis; fafciis binis rufis. Faun. Fridr. p. 4. n. 33. Si 
pla veſpillo oblonga atra: N orbiculato imadanali ; r c faſeia 
nen kerrugines. 8 f 7525 


wie ne rvxsl. 


2 


* 


42 I. Inſekten. Erſte Claſſe. Kaͤfer. Nicroph. Vefpillo, 


rvzsı. neu. Mag. I. p. 383. n. 43. Verzeichn. p. F. n. 78. Silpha Veſpillo. 
Der N ce IV. Heft. p. 32. n. 2. . Ve- 
> fpillo. 

vontor. Din. Atl. I. p. 432. IV. n. 2. Silpha Veſpillo. Der Gräber, 
Natur Geſch. von Daͤn. p. 200. n. 2. Der Graͤber. 


gonner Abhandl. aus ber 5 p. 157. 3 We BR. Der Aas 


kaͤfer. 
Sl. EDpITsch vermiſchte Abhandl. III. p. 222. kde k. fig. A. Der Heine Tor 
tengraͤber. Der gemeine Todtengräber. 
neue Berliner Mannigfalt. III. Jahrg. p. 266. 
"essen Theol. der Inſ. p. 30. Der Muskuskaͤfer. 
SCHAEFF. Elem. t. 114. Icon. tab. 9. fig. 4. 

MRR. Beſchr. Edit. I. 1. p. 245. n. 406. Silpa Heſpillo. Edit. alt. I. p. 69. 
n. 64. Nicrophorus Pefpillo. Der gemeine Aaskaͤfer. Foffoyeur comun. 
BEGEER inf. IV. p. 168. n. 1. Bouclier foſſogeur. Ueberſ. p. 100. n. 1. Sil- 

lia nigra; elytris truncatis abdomine brevioribus, fafcia lata duplici 

ferruginea transverfa undata. Der ſchwarze Aaskaͤfer mit abgeſtuzten kuͤr⸗ 
zern Fluͤgeldecken, als der Hinterleib, und zwo breiten wellenförmigen 
rothgelblichen Querbinden. Der Todtengraͤber. tab. 6. ie: . 

RET Z. Degeer. p. 116. n. 677. Silpha Veſpillo. 8 

GEOFFR. inf. I. p. 98. n. I. le Der meſie a point d' Hongrie. D tho- 
race marginato, elytris abſciſſis, nigris, faſciis duabus transverſis, undu- 
latis, luteis. tab. I. fig. S. long. 9. lign. larg. 4. lign. 

FOVRER. Ent. Pariſ. I. p. 17. n. I. Dermefles Veſpillo. 


‘Ross, Faun. Etr. I. p. 53. U. 131. Nicrophorus Veſpillo. long. 9. lat. 4. * 


Naturforſch. IX. p. 74. Siloha Veſpillo. Der Todtengraber. 

Acta helvet. V. Gronov. Obſerv. p. 122. n. 212. i 

MEIDING. P. 120. n. 2. Silpha Veſpillo. Der Todtengrabkaͤfer. 
.BLVMENS. Handb. p. 586. n. 1. Der Todtengraͤber. : 

SOEZE entom. Beytr. I. p. 174. n. 2. Silpha Vefpille. Der ſawarz und 
a . Todtengraber. II. Vorr. p. XXXIV. : 


FISCHER. 


. 


x } 
Bi u Da EEE Taken nn > aldi Sr Bin ⁵ꝛ˙¹wiuA u U un Zn 


J. Inſekten. Erſte Caſſe. Kaͤfer. Nicroph. Vefpillo. ; 43 


sIscHen Mat. Geſch. von Liefl. p. 370. n. 299. eigentlicher Todtengraͤber. 


Silpha veſpillo. N ee 
LESKE Anfangsgr. I. p. 470. n. 2. Der rothbandirte Todtengraͤber. Silph. 
‚ vefpillo. Muf. Lesk. I. Ent. p. 8. n. 152. Merophorus vulgaris. 
pranm. Handb. I. p. 48. n. 158. Silpha veſpillo. Todtengraͤber Aaskaͤfer. *) 
SchInA Journ. 1. B. II. Heft. p. 168. n. 109. Nicrophorus Jeſpillo. Der votbr 

bandirte Grabkaͤfer. 5 

nascnarr Tyr. Inf. I. Th. I. B. p. 87. n. T. Silpha veſpillo. Der todten⸗ 
graͤber Aaskaͤfer. = 3 

ScRANK E. I. Auſtr. p. 41. n. 74. Silpha Veſpillo. Todtengraͤber. 

BERCSTR. Nomencl. I. p. 10. n. 14. Der Biſamkaͤfer. tab. 1. fig. 14. 

vor. Scarab. Ord. 1. Gen. 5. p. 53. n. I. Pollindkor vulgaris major. En- 
terre toune commun. Gemeene Molbegraver. Ueberſ. IL p. 41. Der 
ſchwarz und rothgefleckte Todtengräber. tab. 30. 1g. 1. 


schNEID. neueſt. Mag. I. B. 3. Heft. p. 374. 


sz Thef. IV. p. 93. n. 29. Veſpillo talparum. tab. 92. fig. 29. 


Onomat. hift. nat. VII. p. 193. Der Biſamkaͤfer. 2 

rnEVsLER inf, I. Cent. p. 12. VIII. Nicrophorus vulgaris. Der Todten⸗ 
graͤber. 53 n : 

de vırrers ent. Linn. I. p. 73. Silpha Veſpillo. 

neuer Schauplaz der Nat. I. p. 48. Aaskaͤfer. 


 gorowssy Nat. Geſch. VI. (von Herbſt) p. 76. n. 2. Silpha (Nierophorüs) 


Veſpillo. tab. 8. B. fig. 1. 2 
GoEDART Lift, App. tab. 5. fig. II. 3% 
scnmipL. Einl. P. 208. Silpha veſpillo. Der Biſamkaͤfer. 


e r 18. Coe- 
30 An.. e R 


3 R 


8 1. guten. ei Einf, Sit: Cocc. er 


18.  COCCINELLA SEPTEMPVNCTATA. Der 
; ſiebenpunerige Sonnenkafer. IR 
Roͤſels I. Theil der Erdkaͤfer III. Claffe, S. 7. N. II. Der runde hochro⸗ 


the Marienkäfer, mit ſchwarzen Puncten. Tab, 2. 3 Loro. fig. 2. 


55 f Nymphe. fig. 3. Käfer. 


Cocecinella coleoptris rubris: punctis nigris feptem. Ei 
Mit rothen Flügeldecken und fieben ſchwarzen Punkten. 
LINN. S. N. XII. P. . Br 587. n. 15; Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 1640. n. 

Faun. Suec. p. 154. 477. Coccin'lla eptempunßata. Suecis Alerhbns, 

Nufctelpiga, Tun; e Mariae Aona. N a. O. p. 181. l. 158. 
Der Siebenpunct. ; i 
= abk. S. E. p. 81. f. 13; Spec. Inf. . 15 26. n. 2 Blatt. 10 U. p. 57. 


in 36. Ent. Sylt. E. „ R P. 274. 195 41. Wen ſepte uhνeala. = 
PETIV. Gaz. t. 21. K. 3. Coccinella SR uta rubra ER nigris ma- a 


eulis vunkata. 8 5 5 we 
" GOEDART ‚Lift. p. 268. tab. 112. Arend tab. 4. ei 9, 


15. N 


ee 


a K 4AJI inf. p. 86. n. 1. Scaräbacus ſubrotundus ſeu hemifphacricus ruten; major N 


* 


5 vulgatiſlimus. The Lady- cow or bird. 
MERIAN. inf. eur. tab. 149. . N 
ausıy. inf, 61. fig. a. b. e. RE en 
AVM VR inf. III. P. II. p. 170. tab. 31. fig. 19. 2 5 
LIST. fcarab. Auer 382. n. 7. Scarabgeus alter niger. N 
Frisch. inf, IV. P. I. n. 1. RR runde Blak⸗ a der besen t. 


tab. 1. PR . 4 Ei ot 8 
e gorrk. inf I. p. 321. n. 3. la 8 roug⸗ d rt Points noir. Ting. 
x 3 4. lign. Larg. 2 3 — 3. Be x 


rovnck. ent. Pariſ. I. p. 143. n. 3. Cocein, 7. ua, en 
HOLLAR inf. tab. 4. fig. 8. £ SE 
“DEGEER | inl. T. V. p. 370. n. 4. ER 8 a A le Points noirs., e” 
bezſez V. Da Bar n. 4. coccinella 7. punctata, coleopteris zubris; b Hun. 

8 jr 1 tis 


Be 3 - 5 ; A 4: 1 i - RS 


7 N 


1 Inſckten. ente ele gif 808 rtea peng. 


tis nigris feptem. De rothe Bisttlaustäfe mit fieben ſchwarzen 
Flecken. 


BETZ. Degeer p. 169. n. 1108. Garcia ophemnpundtia. u 
Ross. Faun. Etr. I. p. 61. n. 153. eee 7 pumktata. long. 3 4 FF lat 


2 un. 55 
SCHAEFF. Icon. tab. 9. 1 7. 


MAR R. Beſchr. Edit. I. P. I. p. 96. n. 18605 Edit. alt. I. p. 79. n. 75. Cosi 


7. punflata. Der hebenpunctige Sonnenkaͤfer. 


Mul. Lesk. I. Ent. p. 10. n. 183. Cocciuella 7. punti ata. 
scumipr. Einl. p. 211. Coccinella feptempunlata. Der Siebenpunct. 
MÜLL. Zool. Dan. Pr. p. 66. n. 623. Coccinella VI. punklata nigra, thora- 
ce angulis anticis albis; elytris rubris: in nigris RER EB 
Fridr. p. . n. 49. nom. Linn. 75 R 
soo E. Cr p. 75. n. 235. Cöccinella 7 ln fg. 235. Er ER 
roba Mul. p. 24. n. 3. Coccinella 7. punitata. x 


SCHRANK, Ent. Inf. Auſtr. p. 53. n. 98. . lenor f eben⸗ 


puncticter Sonnenkafer. 


‚BRADLEY works “of Nat. ab. 27. f. 4. 
 BERESTR. Nömencl. Er v. 53. n. 7. Der Siebenpuntt. a % f. 7 
Gorze ent. Beytr. L 219, n. 16. Coccinella ee Du Siebens 


punct. 2“ Vorr. p. XXXIX. 


* 


'svız. Kennz. p. 55. ih keihagtafeih p. 6. n. 2. Coceinela 75 i u 
der DI atttae r, rothe Fluͤzeldecken „mit ſchwarzen Punkten. t. 3. . 13. 


Nalucforſch. 1X. Stuck. p. 68. nom. Linn. et Müll. 

FISCHER Natur Geſch. von Liefl. p. 272. n. 309. Sonnentäfer mit ſeben 
Puncten. Sieben unct. Coccinella 7. punflata. 

PONTORP. Daͤn. Atl I. p. 433. n. 3. Coceinella 7. ‚punlata. 

LAICHART Tyr. Inſ. I. Th. I. B. p. 116. U. 3. e e nei > 
W Sonnenkäfe, 


8 n 
x 


8 5 5 ER LA Se 
7 0 7 5 8 


8 


0 e. 


rs. Anf. Gruͤnd. I. p. 472. n. I. Der fiebenpunetirte taienotäe = 


} 


= = 2. Juſekten. Erſte C af Kufen. Code: bete. 


bVESL. heit. Mag. Bi p. 386. (von Moll.) n. 56. II. p. 316. f. 10. III. p. 
190. Verzeichn. p. 6. n. 99. Archiv IV. Heft. p. 42. n. 5. Coccinella 
epteinpunftuta. Der Siebenpunct. 

PETAGNAR inf, Calabr. p. g. n. 34. Coccin. RER 

BRAHM. Handb. I. p. 3. n. 7. p. 214. n. 718. Coccinella 7. 888 Sie⸗ 
benpunctirter Sonnenkaͤfer. ) 

BoROWSsk. Nat. Geſch. VI. (von Hecht.) p. 88. n. 2. Der 5 

C eccinella 7. puulrata. 

de vILLERs ent. Linn. I. b. 98. n. 12. Coccinella 7 punktata, * 

9 7 ADMIRAL inf. I. tab. 14. 


SCHNEID, neueſt. Mag. I. 2. Heft, p. 171. n. 27. Coccinella 7. 8 


* 


SCRIBA Journ. I. B. II. Heft. p. 182. n. 1 540. 5 pundiaia, Der 


ſiebenpunetige Sonnenkaͤfer. 
Vor. inf. II. tab. 45. fig. I. 2 
Onomat. hift. nat. III. p. 33. n. 2. Die große rothe Coccinelle. 
Acta helvet. V. Obſerv. Gronov. p. 123. n. 221. 


MEIDINGER p. 122. n. 15. Coccinella 2 ee Der fi iebenpunetige Sons = 


‚fienfäfer, ) 

18. COCCINBLLA BIPVSTVLATA. Der zwey⸗ 

8 blatterigte Sonnenkafer. 5 

Roͤſels II. Theil der Erdkaͤfer III. Claſſe. Seit. 10. n. III. Orr Heine ſchwar⸗ 


RR Schildkaͤfer, mit zween rothen Flecken. Tab. 3. f. 1. Larve. f. 2. 3. 
Nymphe, ig. 4. Käfer. 


Coccinella coleopteris nigris: punctis 91 55 duobus com- 


poſitis, abdomine fanguineo. 
Mit ſchwarzen Fluͤgeldecken, zween rothen sufammengefäfen Pune⸗ 
ten, und blusfärbigem Hinterleibe. N \ 


TN. 
* Im Hornung, Maͤrz bis Auguſt. = 
*) Hier iſt Merianin falſch citirt. 


I. Juſekten. Erſte Claſſe. Käfer. Cocc. bipuſtulata. 47 
218m. S. N. XII. T. I. p. 888. n. 42. Ein XIII. T. I. P. V. p. 1661. n. 
442. Faun. Suec. P. 159. n. 498. Coccinella bipuftulata. Müller a. a. 
O. p. 160. n. 42. Der Zweyfteck. * * 58 
raBR. S. E. p. 86. n. 45. Spec. Inf. I. P. 104. n. 61. Mant. Inf. p. 60. 
n. 84. Ent. ſyſt. Tom. I. Pars. I. p. 287. n. 100. Coccinella bipu- 


fulata. age: LE 
EO R. inf. I. p. 334. n. 26. la Coccinelle Tortue handle rouge. Coccinel- 


hi « 


la rotunda nigra, coleoptrorum margine reflexo faſcia tranfverfa. long. 
I. I, lar. al el E “ 
FovreR. Ent. Parit, I. P. 150. n. 26. Coctinella 2. puſtulata. 
erısch. Inf IX. P. 32 n. XVI. Der runde Blatt- oder Marienkaͤfer der 
z weten Groͤſſe, mit zwed Flügelpuncten. tab. 16. f. 6. = 
"DEGERR inf. V. p. 387. n. 27. Coccinelle d deux points rouges. Ueberſ. V. 
p. 437. n. 23. Coceinella coleoptris nigris, maculis duabus ovatis rub- 
ris, abdomine fanguineo. Der ſchwarze Blattlauskaͤfer, mit zween ova⸗ 
len rothen Ftecken und rothem Hinterleibe. Der Blattlauskaͤfer mit 
zween rothen Puncten. tab. 10. fig. 25. 8 


AEZ. Degeer- p. 172. n. 1128. Coccinella bipuflulata. 


08s. Faun. Etruſc. J. P. 67. n. 169. Coccinella bipuflulata. long. I 2 1 

Et. 1 f l. 5 a 

GgoEzE entom. Beytr. I. p. 231. n. 42. Coccin. bipuftulaia, Der Zweyfleck. 
III. Th. I. B. Bor. p. XII. Er 


LAICHART Tyr. Ins. 1. I. p. 134. n. 15. coccinella bipufiulata. Der zwey⸗ 
brandige Sonnenkaͤſer. er Be: 
SCHRANK En. Inf. Auſtr. P. 63. n. IIS. Coccinella bipuftulata, zweyfleckig⸗ 
ter Sonnenkaͤfer. a : Ba a 
AAA, Handb. I. P. 42. Coeeinelln 2.puflulaia, zweyblatterigter Sonnen⸗ 
kaͤfer. *) 7 „ 


: er = FVESh» 
) Im April auf Weiden a 


. 5 5 5 ‚ X 


# 8 = * 


3 0 8 3 1 


48 ze a In een. eme Claſſe. Kier. Ca Ja viridis, 


FVESLY x Berzeichi, p. 7. n. 116. Gebeine 3 vues. wertet 0 a 
IV. p. 40. n. 30. Cocc. Faſciula. tab. 22. 4 28. 


schwerer neueſt. Mag. I. B. II. Heft. p. 183. n. 40. DR 2 Puffulata, . 
scan Journ. I. B. 3. Heft. p. 277. Cocciuella bleu. Der zwepftackigte 5 


Sonnenkafer. 5 


de virzers ent. Linn. J. p. 112. n. u ches drehen. 
7 Naturf. IX. p. 63. nom. Linn. et Milk. 8: 


z 


e p. Lag, 42. Coccin. 225 ua, Der 2. blade Sonnen 


kaͤfer. ER 


* 


> LESKE Auf. Gründe I. p. 473. n. 5. Gries. 2. 8 Mut Leak. I: 


Ent. p. 12. K. 218. 

5 MÜLL. Zool. Dan. Pr. p. 67. n. 642. Cocein, „FE abe nigra, . 

s elytrorumque maculis duabus fanguineis. P. 68. n. 648. Ooccin. Jaſcia- 
td nigra, abdomine eiytterumque ſerie transverſali rubra. 

Au p. 358. n. 2. Coeein, Aer iu 


* 3 
54 
0 


20. CASSIDA Vinnie. Der grüne eau, ä 
N re kafer. . 


5 Assis II. Theil ber Erdtifr IH. Staffe ©. 13. n. VI. Der auf der ee 

Diſtel ſich aufhaltende Schildkaͤfer. Tab. 6. fig. 1. 2. as is: 3- 
Nymphe. fig. 4. 5. Käfer son deyden Seiten. 

Calida viridis, corpore nigro. 2: 


Grün, mit ſchwazen Lek 


 LINN, S. N. XII. T. I. p. 574. n. I. Edit. IE K . IW. p. Hg n. 1. 
Faun. Ss p. 182. n. 467. Iter oel. P. 15. Cafıda viridis. MÜLLER 


a. a. O. p. 135. m 1, Der ab tm tab. . 12. a karo. 


. 12. b. B. Nymphe. 5 
. 


2 Auf age und on ER 5 1 


Ver ABR. 


1. Snfeften. Erſte Claſſe. Käfer. Caſſida virids. 49 


ann. S. E. p. 88. n. 1. Spec. Inſ. I. p. 107. n. 1. Mant. Inf, I. p. 62. n. I. 
Ent. Syſt. T. ® D. I. p. 292. n. 1. Cafida viridis. . 

BLANCARD Schouburg: p. 89. Ueberſ. p. 69. Die grüne Shildfröte. tab. II. 
fg. D. E. .. z . | 

RAJI inf. p. 107. Sect. XIV. Scarab. antennis clavatis, clavis in annulis divi- 
ſis. n. 5. Corp. ſubtus nigro, elytris e viridi albidis, quae non modo 
totum corpus contegunt, ſed undique margine clypei inſtar prominent. 
Quartam unciae partem longus eft. a z 

REAVMVR inf. T. III. P. I. p. 300. ſq · tab. 18. 

MERIAN. inf. Europ. tab. 115. / => 5 

GEO TR. inf. I. p. 3 12. n. I. la Cafide verte. long. 1 — 1 4 L. larg. 2 — 1 lign. 

govrer. Ent. Pariſ. I. p. 140. n. L. Cuſſida viridis. \ j 

scop. Ent. Caro. p. 37. n. 117. Caſſida viridis. fig. 117. rn 

DEGEER inf, V. p. 174. n. 2. Cuſſide du Chardon. Ueberf. V. p. 327. n. 2. Cafida 
cardui viridis, corpore nigro, pedibus llaveſcentibus. Der gruͤne Schlldkaͤfer, 
mit ſchwarzem Leibe und gelblichen Fuſſen. Der Diſtelſchildkafer. 

RE TZ Degeer. p. 148. n. 937. Caſſida Cardui. 2 

GOEDART. Methamorph. p. 119. tab. 43. Goed. Lift p. 286. n. 116. Teflu- 
do viridis. tab. 116. Append. tab. 4. r : . 

SCHAEFF. icon. tab. 27. fig. 5. Elem. ent. tab. 3. fig 7. tab. 35. f. 1. 2. 

Hank. Beſchreib. Edit. I. T. I. p. 91. n. 147. Edit. II. T. I. p. 97. Cafida 
viridis. Der grüne Schildkaͤfer. Caſſide verte. s 

oLv. inf, 97. tab. 2. fig. 29. 

VoLcAMER heſp. I. p. 166. 2 - 

GorzE entom. Beytr. I. p. 201. Cafida viridis. Der seine Diſtelſchild⸗ 
käfer. II. Vocr. p. 31. III. I. Vorr. p. I. b 5 

AHR. Handb. I. p. 89. n. 290. 50 p. 216. n. 723. 40 Caſſida viridis. Gruͤner 


childkafer. N g 
S 155 f Onomat, 


90 Hier iſt die Herbſtiſche Figur 12. falſch angezeigt. * | 
* Im May und Auguſt. Die Larve lebt auf Kletten. (Arctium leppi) und 
2 “Onoporden zcanchium, > x ya 


\ 


so I. Inſekten. Erſte Cat Käfer. Calida viriis 


Onomat. hit. nat. II. p. E68. Der gruͤne ablange glatte Schildkaſer. 


ross. Faun. Etr. I. p. 72. n. 180. . viridis. Long. 3—41, Lat. 


23 — 3. lin. 

FISCH. Hat, Geſch. von Liefl. p. 271 n. 304. Gruͤner Sqndräfor. Gruͤn⸗ 
ſchild. Cafida viridis. 

LESKE Anfangs Gründe J. p. 472. 10. n. I. Der grüne Schildkaͤſer. Cafida 
viridis. Cafide verte. Mul. Lesk. I. Ent. p. 12. n. 127. nom. Linn. 

schmipı. Einleit. p. 209. I. Cafida viridis. Der Grüͤnſchild. 8 

BoRowsKY Nat. Geſch. VI. Th. (von Herbſt.) p. 81. n. 1. Caffda vixitie 
Der Gruͤnſchild. tab. 9. lit. A. fig. I. 2. 

oN TOPPID. Dan. Atl. I. p. 433. F. n. I. Cafida viridis. Iſt grün und in 


der Groͤße einer halben Haſelnuß. Nat. ER von DER p. 201. 
. 5 en 


 LAICHART Tyr. Inf. I. T. p. a. n. 3- Cafe r Der grüne, Schild, 


kaͤfer. 

FvEsi.nen. Mag. I. p. 385. n. 54. *) II. p. 316. n. 12. III. p. 108. p. 176. 
n. 128. Archiv. IV. p. 50. n. 1. e P. 6. n. 94. Caſſda 7. 
ridis. Der grüne Schildkaͤfer. a 

SCHRANK. E. I. A. p. 50. n. 92. Cafıda viridis. Gruner Schilttäfe, 

BLVMENB. Handb. p. 357. n. 1. nom. Linn. 

RISC inf. IV. p. 30. n. XV. Der gruͤne Schild fafer. tab. 15. 

de viLLERS ent. Linn. I. p. 90. n. 1. Caſſida . 5 

Naturforſch. IX. p. 63. Kt) 8 


MEIDINGER 5 121. n. 1. Se da viridis. Der grüße Sir. 


: Er III. 155 


9 Bei dem Geofr. Citat ſoll es p. 312. ſtatt; 313. heißen, und die bei⸗ 
gefuͤgte Definition bei dem Degeerſchen Citat ſtehen. 


ö 9 Auf Salben. 1 SET 155 


* 7 iſt die wage gigur irrig ur neo L. 8 wor- 


* 


1 


1. Iuſekten. Eeſte Claſſe. Käfer. Crioceris afparagi. 5 81 


'mütr. Zool. Dan. prodr. p. 65. n. 608. Cuſſida viridis nigra, cupra viridis; 
pedibus luteis. Faun. Fridr. p. S. n. 43. Cuſſida viridis. N 

sont Journ. I. 2. Heft. p. 176. n. 128. Cuſſida viridis. Der gruͤne 
Schildkaͤfer. 5 Bi“ 8 FFF 

Acta Upfal, 1736. p. 17. n. 1. Cuſida viridis, corpore nigro. 

Ada helvet. V. Gronov. Obferv. P. 123. n. 212. 


21. CRIOCERIS ASPARAOI. Der Spargel? 

As Schnurrkaͤfer. „V 

Nö ſele II. Theil der Erdkaͤfer III. Claſſe. S. IT. n. IV. Das buntge geckte 
Spargelkaͤferlein. Tab. IV. fig. I. Larve. fig. 2. Nymphe. fig. 3. Kaͤfer. *) 

Crioceris thorace rubro: punctis duobus nigris, coleop- 
tris flavis: cruce punctisque quatuor nigris. 

Mit rothem Bruſtſchild, auf welchem zween ſchwarze Puncte ſte⸗ 

hen **), und gelben Flügeldecken, mit einem ſchwarzen Kreuz 
und vier dergleichen Puncten. er 

un. S. N. XII. T. I. p. 601. n. 112. Faun. Suec. p. 172. n. 567. Chry- 
ſomela afparagi. Edit. S. N. XIII. T. I. P. IV. p. 1723. n. 167. 
Cruptocephtalus (Crioceris) a/paragi. Müll. a. a. O. p. 199. n. IIZ. 

Dias Spargelhaͤhnchen. Chryfomela aſparagi. rab. 4. fig. 10. 


G 2 ö ö P ABR. 


) Röfels Belchreibung und Abbildung dieſes Kaͤfers find beide nicht ges 
nan genua, denn es finden ſich die hellern Flecken auf keinem Exem⸗ 
plar völlig weiß, und eben ſo wenig die gruͤne Hrundfaͤr⸗ 
be — wofuͤr ich fie aber nicht halten mögte,. weil die gelbe den 
groͤſſern Theil ausmacht, — ſo hell; vielmehr faͤllt ſie ins ſchwarz⸗ 
grüne oder blaue. Auch iſt der röthlichgelbe dunklere Saum der 
Fluͤgeldecken in der Be chreibung unter andern mit vergeſſen worden. 


Fr) Nicht alle Exemplare führen auf dem Bruſtſchild die zween ſchwarzen 
Paunkte. Ich beſtze deren mehrere, die drey Punkte, und andere, 
die gar keine haben. 2 


52 1. Inſekten. Erſte Claſſe. Kaͤfer. Crioceris afparagi. 


ABR. S. E. p. 121. n. 19. Spec. Inſ. I. p. 155. n. 35. Mant. Inf. E. p. 90. 
n. 45. Ent. Syſt. T. I. P. II. p. 10. n. 41. Crioceris afparagi, 
OR. Inf, I. p. 241. n. 3. le Criocere = - Porte crois de aſnerge. N 
thorace rubro punctis duobus nigris, coleoptris flavis, cruce coeruleo 
nigra. Long. 2 3 lign. Larg. I. Ligne. 

.  rovrcrov Ent. Pariſ. I. p. 95. n. 3. Crioceris aſparagi. 

risch Inſ. I. p. 28. Die Spargelraupe und der Xreuzkaͤfer. tab. 6. 

scop. Ent. Carn. p. 36. n. 113, Attelabus afparagi. fig. 113. 

de vILLkRS Ent. Linn. I. p. 163. 8. 7 Chruyfomela aſparagi. 

SCHRANK, En. Inf. Auſtr. p. 79. n. 185. 1 e Spargel⸗ 
haͤhnchen. 5 

Fest. neu. Magazin II. p. 37. n. 86. Archiv IV. p. Pi 3235 Chryfomela 
aſparagi. Das Spargelhaͤhnchen. Verzeichn. p. 9. n. 171. nom. 
Linn. Spargelblattkaͤfer. 

gramm. Handb. I. p. 184. n. 6035. C bel aſparagi. Der Spargel 
blattkaͤfer. 10 

neue Berliner Mannigfalt. III. Jahrg. p. 100. 

Onomat. hiſt. nat. II. p. 842. n. 3. Der Mahyenkaͤfer mit fother runder Bruſt 
und gelben Flügeldecken mit einem ſchwarzen Kreuz. Der Spaͤrgen⸗ 
mayenkaͤfer. 8 

LEskE Mufſ. I. Ent. p. 17. n. 351. Crioceris afparagi. g ; 

scumine. Einl. p. 215. d. Chru/omela aſparagi. Das Spargelhaͤhnchen. 

oN TOPP. Daͤn. Atl. I. p. 435. n. 35. Chryfomeln afparagi. 

Nil. L. Zool. Dan. Prodr. p. 85. n. 933. Crioceris aſparagi caerulea, thorace 
rubro; elytris margine rufo maculis octo flavis. Faun. Fridr. p. Gen. 
83. Chruyfomela. dſparagi oblonga „ thorace rubro punctis duobus ni- 
gris: elytris flavis eruce punctisque quatuor nigris. 

corze entom. Beytr. I. p. 295. Chryfomela aſparagi. Das ändern. 

Naturforſch. IX. p. 63. Chryfomela aſparagi. Das Spargelhaͤhnchen. 

MEIDANC. p. 125. n. 112. Chr. aſparagi. Der Spargelblattfäfer. - 

2 e N 22. 
*) Im Julius. 5 
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1. Inſckten. Erſte Claffe, Kaͤſer. Galler. tenaceti. 58 


22. GALLERVCA, TANACE I. Der Wee 
Forchtkaͤfer. 5 


Köfels II. Theil der Erdlafer III. Claſſe S. 12. n. V. Der mattſchwache 
Graskaͤfer *). Tab. V. fig. 1. 2. Larve. fig. 3. Nymphe. fig. J. Käfer 
Galleruca nigra punctata, elytris Coriaceis. 


Schwarz punktirt, mit lederartigen Fluͤgeldecken. 
LIN. S. N. XII. T. I. p. 587. n. 5. Faun. Suec. p. 160. n. „07. Edit. 8 
N. XIII. T. I. P. I. p. 1669. n. 5. Chrufomela tanaceti ovata atra 
punctata, antennibusque nigris. It. gothl. 270. Müll. a. a. O. p. 166. 
n. 5. Das Abeinfarrenhaͤbnchen. f 
ABR, S. E. p. 103. n. 51. Sp. Inf. I. p. 128. n. 70. Mn. Inf. L. p. 14. 
n. 94. Curiſomela tanaceli. Ent. Syſt. T. I. P. H. p. 15. n. 10. l 
leruca tanaceti. 

DEGEER Inf. V. p. 299. n. 4. Chrufomele de la Tandfı, Ueberſ. V. p. 391. 
n. 9. ‚Chryfomela ovata atra opaca punctata. Der ovale, mattſchwarzte 
Blattkaͤfer, mit Hohlpuncten auf allen Theilen des Körpers. Der Abeins 
farrnblattkaͤfer. tab. 8. fig. 27 — 31. 

XET Z. Degeer. p. 161. n. 1037. Chryjomela Tanaceti. 

GEOFR. inf. I. p. 252. n. 1. la Galeruque brunette. Galeruca atro · fuſca, ely- 
tris lineis tribus ele vatis, punctis numerofis. long. 4. * larg. 3. I. tab. 
4. fig. 6. p. 253. N. B. Galeruca fuſca, elytris lineis elevatis interruptis. 

rovReR. Ent. Pariſ. I. p. 102. n. 1. Galeruca tanaceti. 

MERIAN. inf. tab. 68. Edit. germ. in 4. IR o. 35. tab. 18. 

schAkrr. icon. tab. 21. fig. 14. a 

HARR. Beſchr. Edit. I. T. I. p. 158. n. 254. Galeruca Tanaceti. Edit. alt. 
I. p. 118. n. er en Tanaceti. Der Rheinfarrn Blatt⸗ 
2 

N g 5 ER Ross. 
*) In 8 piebey unten befindlichen Anmerkung, hat dieſer Käfer die uns 


rechte Benennung Chryf. Goettingenfis erhalten, bei welcher er guch 
von Linne und Fabrizius irrig angefuͤhret worden iſt. 8 


7 


54 I. Inſekkenf Ei: sr satte, Shller. tanaceti. 


Ross Faun. Elk. 1. p. 78. m 100. Cell Kabel long. 54h lat. 2 4 l. 
BRAHM. Handb. I. p. 235. n. . ee tandceli. Roeinfarın Dlatt⸗ 


en een e NV d ® Mol) „II 3151939 4 1151 Der 
SCoPs E. C. p. 85. u, 256. Tenebr; io fs niger, dee, totus at 
excavatis variolofus. b. 256, ar, 


ScHRAnK E. I. A. p. 75. 139. Ch ylomeld 22 Rheinfarrnbihnten. 
GEA ent. Beytr. I. p. 54 5 ble backe, Das 5 
chen. II. Vorr. p! AI. . 5 
tAtenkRT Tyr. Juſ. 8 1. p. 191. n. 5 didi banacet. da Abein⸗ 
farrn Forchtkafer. 
FVESL. neu. Mag. II. p. 35. n. 79. Archiv. IV. Heft. p. 38. n. 33. Verz. 
p. J. H. 122. Chrufomela tanacetj. Aheinfarınfraut Blattkaͤfer. 
: Müll. Zool. Din. Prodr. b. 83. n. 906. Galleruca tanaceti ovata, ein punec- 
een elytris lineis quatuor elevatis. Es ; 3 
de vırkers ent. Linn. J. p. 117. n. 2. Chryfomela tanaceti. 
Onomatol. hift. nat. II. p. 836. n. 5. Der ſchwarze 8 mit bob 
len Puncten. e 
Muf. Lesk. I. Ent. p. 14. n. 273. "Chr ufometa tanacebi. 
vonkowskv Nat. Geſch. VI. (von Herbſt) p. 93. n. 8. Gar hose kanaceti. 
Das Abeinfarrnbaͤbncken. 
Schriften d. Dronth und Norw. l III. p. 350. 
Naturforſch. IX. p. 63. * 
MEIDINGER p. 123. n. 5. „ tanaceti. * Aoeinfasenbtantäfe. 


* 


- \ 


23. Gal- 


425 Sm September auf Wafenplägen ze. Dem Weibchen ſchwillt nach der 
Begattung der Verb ſo auf, daß es in der Ferne einem Bann N 
Exemplare des Mel. profcarabasus nicht unaͤbnlich 5 N 


J Hier ist ebenfalls di Röſelſche Figur mit der Chr. goetingenfis ver 
wechſelt Be Se 


5 


I. Inſekten. Erſte Klaſſe. Kaͤſer. G Galleruca Salicis. 55 


23. GALLER CA SALICIS. Der Weiden 1 8 2 
r 0 BR käfer. SCH 


Aöfels II. Theil der Erdkafer III. Claſſe. eo = Fr Der blau und grüne 

ſchillernde Blattkaͤfer. tab. I. fig. 1. 2. dan er 3. 3 fig. J. 8. 
Kaͤfer. 2 s 

Gälleruen evata nigra, Gerte are: punch, antennis 


7 


bali ferrugineis. * öl 
Ehrund, ſchwarz / mit blalien dutetkten Bau sten — an der 
Baſis roſtfarbnen Hähhdenem. 8 > a a m 
PANZER; Faun. inſ. Germ. P. IX. 4 
DEGEER inſ. V. p. 318, Chryfomele runde 1 185 dus 5 1 Ne Shell. 
p. 40 L. n. 24. Der runde blaue Saaſweiden Blattkaͤfer. Chryſo- 
mela (coerulea Salicis) ſubgloboſa viridi - coemulea nitida- obſeura, punc- 
tis ‚oxcapa atis ſparſis. Der faſt rundlichte, glaͤnzend dunkelblaue, etwas 
grünliche Blattkafer, mit zerſtreuten Hohlpuncten. tab. 9. e. 24 — 33. 
R ETZ. Degeer. p. 163. n. 1052. Chryf. coerulea Salicis. 
scriza Journal III. Stück. p. 205. n. 196. Ehruf. coerulen, Salicis, Der 
runde en ee, e a 


= 24. 2 


* Diese Figur 3 ſewobl, Ainne als andere Entomologen bey zwo 
ganz berſchi: den Arten, der Chryfomela betulae namlich und Chryf. 
nah vitelRre anaefühtr! Selbſt noch neuete Entomoloegen haben ſich 
durch. da 8 RinnauieheaCitag vepkübrensfaflens a e e 
a ind aus find noch der Meinung, file dſelſche igur 10 e die 
Linneiſch Cuyo melae vitellinae vor. Allein die au ere Geſtolt, die bey 
beyden . iſt / entſcheidet ‚bigrüber „und bringet man noch in 
Anregung, daß Chryl. vitellinae Kanal) 5 auf 15 n Fluͤgeldecken 
punctirte Streifen hat, und meiſt von beſtaͤndiger Farbe iſt, ſo faͤllt 
es nicht ſchwer, hievon das Roͤſelſche Cual ganz wegimlaſſen. Nach 
der Meinung des Herrn. Scriba ( ae II, Stück, p. 295.) ſtellet 
dieſe Roͤſelſche Figur eine eigene, zwar nicht ambekarinte, aber doch 
noch nicht genau beſtimmte Kaͤferart vor, die ihre natuͤrlichſte Stelle 
unter der neuen Babrizuſchen Gattung Galleruca N duͤrfte. 


56 I. Sue m Auf Ke. Trichios Er emita. 


24. TRICHIVS EREMITA. Der fwansteibige. > 
Schirmblumenkaͤfer. 


Adels l. II. Theil. Der Erdkaͤfer I. Claſſe. S. 23. Der große Ahnen 
Käfer. tab. III. fig. 6. 
Trichius aeneo ater ‚thorace ignequalia, erde ieh lon- 
gitudinali. 


| Erzfarbig ſchwarz mit ungleichem Druſtſhůlde, a einer 8 
furche auf dem Schildchen. 


Linn. S. N. XII. T. I. p. 556. n. 74. Scarabaeus Eremita, feutellatus mu- 
ticus aeneo ater, thorace inaequali, ſeutello ſulco longitudinal. Edit. 
XIII. T. I. b. IV p. 1378. n. 74. Scarabaeus (Cetoniay Eremita ſeu- 

8 tellatus aeneo ater inaequali, thorace *) ſulco longitudinali, MÜLLER 

a. d. O. p. 87. n. 74. Scarab. Eremita. Der Bremit. 

FABR. S. E. p. 45. n. 12. Sp. Inſ. II. p. 53. n. 15. Mant. Inf. I. p. ä 
N. 23. MER Eremita. Ent. * I. PII. p. A mw Trichins 
Eremita. : 

Iv. inf. I. 6. 53. 771. tab. 3. fig. 17. i ee 

DEGEER inf. IV. p. 300. n. 28. Le Srarab du cuir noir. ueber. IV. 
174. n. 28. Scarabaeus coriarius, ſcutellatus, aeneo- niger nitidus, cor- 
pore plani: afeulo glabro; thorace ſuturis binis totidemque tuberculis. 
Der erzfarbige glänzendſchwarze Käfer mit dem Nuͤckenſchilde, flachem 

glatten Körper, und Bruſtſchilde mit zwo Kanten und zween erhabenen 

Hockern. Der ſchwarzlederigte Räfer. tab. 10. le 21. 

— — Degeer p. 126. n. 788. Scarabaeus coriarius. ö 

VoET Scar. Ord. I. Gen. I. Floric. p. 8. n. 21. 25 ugubris ‚erafus. fe 
gros lugubre. de dikke. Rouwdraager. uber. I. p. 199 n. 21. Der 
Einſtedler. tab. 3. bs. 21. 2 17, . 5 


JR T 5 


ROSE 


2 Wird ſeutellb Seifen lem 


I. Inſekten. Erſte Claſſe. Käfer, Trichius Eremita. 57 
Ross, Faun. Etr. I. p. 26. n. 59. Cetonia Eremita. *) 
IABLoNsk. Käfer von Herbſt III. p. 176. n. 127. Melolontha eremita. tab. 
27. fig. 9. ' 
sCHAEFT. icon. tab. 26. fig. 1. . rs ; 
Hank. Beſchr. Edit. I. P. 12. n. 11. Scarabaeus Eremita. Edit. alt. I. P. 44. 
n. 37. Cetonia Eremita. Der Einſiedler Metall⸗KRolbenkaͤfer. 
LEskE Anfangsgr. I. p. 467. n. 12. Der Weidenkaͤfer. Eremit. Scarabaeus 
Eremita. Lesk. Muf. I. Ent. p. 4. n. 79. Cetonia Eremita. 
rns TR. Nomenck I. P. 88- n. 1. Der Einſiedler oder Juchtenkaͤfer. tab. 
10. fig. I et 
MüLL. Zool. Dan. Prodr. p. 53. n. 457. Scarabacuis Eremit fuſco ater, 
thorace ſcutelloque fuſco longitudinali; elytris complanatis, rugoſo punc- 

f tatis. a f > 
sorrner Samml. I. p. 462. Der Schuſter oder Juchtenkaͤfer. Scarabaeus 
Eremita. ne ; . a) = 

Onomat. hiſt. nat. VI. p. 913. Der Einſiedler. 

de vırLers ent. Linn. I. p. 32. n. 53. Scarabaeus ZEremitd. 

scopol Ent. Carn. p. 7. n. 15. Scarabaeus Eremita. fig. 15. 

schrank E. I. A. p. 7. n. 10. Scarabaeus Eremita. Eremitkafer. 

sckIBA Journ. der Entom. I. B. I. Heft. p. 66. n. 60. Trichius Eremita. 
Der ſchwarzledrichte Schirmblumenkaͤfer. . 5 

GoEZE ent. Beytr. I. p. 45. n. 74. Scarabaeus Eremita. Der Einſiedler. 
p. 80. n. 45. Scarabaeus lugubris crajfus. Der deutſche dicke Trauer⸗ 
käfer. II. Vorr. pxv. s 3 a x 

rVEsL. Mag. I. p. 12. neues Mag. I. p. 374. n. 13. Der Einſiedler. Vers 
zeichnis p. 3. n. 31. Scarabaus Eremita, Der Eremit. Archiv IV. Heft. 

von Herbſt p. 18. n. 2. Cetonia Eremita. a 

sranm. Handb. I. p. 201. n. 676. Scarabaeus Eremita. Einſiedler Rolben⸗ 

kaͤfer. 452 SEE . 


5 „ Sr. MOLL 
„ Hier iſt die 2afke Figur beim Degter Iris angeführt N 


58 1. Insekten. Erſte Klaſſe. Käfer. Trichius nobilis. 


MOLL, naturhiſtor. Beytr. l. p. 188. n. 31. Scarabaeus (Trichius) Eremita. 
Der Einſiedler Rolbenkaͤfſer. 5 - 
Naturforſch. IX. Stuͤck. p. 62. nom. Linn. et Müll. 22H 
MEIDINGER d. a. O. p. 116. n. 74. Scarab. Eremita. Eremitkaͤfer. ” 
BVRGSDoRF Holzarten II. Th. I. B. p. 189. n. 6. Scar. Eremita. Der Eremit. 


25. TRICHIVS NOBILIS.. Der edle Schirmblu⸗ 
. A menkaͤfer. b „ 
Nöfels II. Theil. Der Erdkaͤfer 1. Claſſe. S. 19 — 22. Die zweyte Art der 
Goldkaͤfer nebſt ihrem Wurm. Tab. III. fig. 1. Larve. lig. 2. Nymphe. 
fig. 3 — 5. Kaͤfer. ) a ir = 
Trichius auratus abdomine poſtice albo pundtato, elytris 
rugoſis. 5 . Fee * 
Goldfarbig mit weißen Punkten hinterwaͤrts am Hinterleib und 
runzlichen Fluͤgeldecken. ö i 
LIN X. S. N. XII. T. I. p. 558. n. 81. Faun. Suec. p. 139. n. 401. Scarab. 
mobilis ſeutellatus muticus laevis auratus, abdomine poſtice albo punc- 
tato. Ed. S. N. XIII. T. I. P. IV. p. 1882. n. 81. Scarabaeus (Ce- 
tonia) nobilis feutellatus laevis auratus abdomine poſterius albo punctato. 
Müll. a. a. O. p. 90. n. 81. Der Edelmann. f 
\ FAER. S. E. p. 43. n. 5. Spec. Inf, I. p. Sl. n. 6. Mant. Inſ. I. p. 27. n. 
8. % Cetonia nobllis. Ent. Syſt. T. I. T. I. P. II. p. 119. n. 2. 
Trichius nobilis. eh re - >68 > 
= : ; 4 MULL. 
* Die auf den Fluͤgeldecken und am Hinterleibe befindlichen Goldflecken, 


ſahe ich noch an keinem Exemplar. Die meinigen find zwar alle ge⸗ 
gefleckt, die Farbe faͤllt aber ins weisliche, und ihre Anzahl iſt nicht 
fo betrachtlich, wie die an den Roͤſelſchen Figuren. 

*) Statt nobilis ſteht bey der Beſchreibung cufpidata. Es iſt dieſes aber 
blos ein Fehler des Sezers und nicht des Herrn Verf. wie Herr 
Lic. Brahm glaubt, und um ſich davon näher zu uͤberzeugen, darf 
man nur weiter nachleſen. Ueberhaupt iſt dieſer Fehler auf der 
Seite 27. öfters vorgekommen, wo bei n. 7. cufpidata, bei n. 8. no- 
bilis, n. 9. cordata, 10. octopunctata, II. 4. punctata und bei n. 12. 
rufipes ſtehen ſollte. A 


* 


1. Inſekten. Erſte Claſſe. Käfer. Trichius nobilis. 809 


MULL. Zool. Dan. Prodr. p. 54. n. 463. Scarabaeus nobilis viridi- aeneus; 


elytris anoque albo punctatis. Faun. Fridr. p. 2. n. 13. Scarabaeus 
nobilis muticus auratus laevis: abdomine poftice albo punctato. 
or orR. inf. I. p. 73. n. 6. Scarabaeus viridis nitens, thorace infra aequali, 
non prominente. Le verdet. long. 7. lign. larg. 4. lien. 
FOVRER. ent. Pariſ. I. p. 6. n. 6. Scarabaeus nohilis. le Verdet, 
DEGEER inf. IV. p. 297. n. 26. ‚Scarabe verdet. Ueberſ. IV. p. 173. n. 26. 
5 Der Gruͤnling. Scarabaeus (nobilis) ſeutellatus, aureo - viridis nitidus; 
elytris rugoſis; abdomine poſtice albedine maculato; pectore mutico. 
Der glaͤnzend goldgruͤne Baumkaͤfer, mit dem Rüͤckenſchilde, höͤckerichten 
a Fluͤgeldecken, hinten weißgeflecktem Hinterleibe, und ies . 
RETZ. Degeer: p. 126. n. 756. Scarab. viridulus., 
VDDMANN diſſert. p. n Nuri Viridi aeneus, thorace egg ely- 
tris rugoſis. > ; 
vont inf. Ord. I. Gen. I. Slarab. floricolae‘ 1 ente e. p- 9. n. 28. 
igneus. le Brafi ſer, de Huurige. ueberſ. J. = pag. 19. n. 28. Der edle 
HSHoldkaͤfer. tab. 4. fig. 28. 8 { 
scop. Ent. Carn. p. 8. n. 18. An. V. u nat. p. 85. 155 28. Scarabarı 
nobilis. fig. 18; A . 
SCHRANK. En. Inf. Auftr. p. II. n. 14. Sad able Bis Goldtafer. 
de vILLERS. Ent. Linn. I. p. 34. n. 56. Scarab. nobilis. i 
GOEZE entomu. Beytr. I. p. 50. n. 81. Scarab. nobilis. Der edle Goldkafer 
83. f t. Scarabaeus igneus. Die glühende Kohle. II. Vorrede. 
Se P. XVI. n . d 
rise. Nat. Geſch. von Liefl. p. 266. n. 285, Starabaens nobilis. Golptäfer 
zwote Art, Edelmann. 
TABLONSK. Käfer. von Herbſt. III. Theil. p. 15. n. 2% ente nobilis 
tab. 27. fig. 6. ‚ 5 
SCHARFE, Leon. inſ. tab 66. 13 5. 
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60 I. Inſekten. Erſte Claſſe. Käfer. Trichius nobilis. 


HARRER Beſchr. Edit. I. I. Theil. p. 19. n. 21. Scarab. nobilis. Edit. II. 
5 T. Th. p. 42. n. 36. *) Cetonia valable Der edle Metall⸗Kolbenkaͤ⸗ 
fer. Cetoine verdet. b x 
zvEsLy ent. Mag. I. p. 15. neues entom. Mag. I. p. 375. (von Moll) n. 18. 
5 Scarab. nobilis. Der Edelmann. p. 399. (von Fueßly) Scarab. nobilis. 
Der Edelkaͤfer. Verzeichn. der Schw. Inſekt. p. 3. n. 34. Scar. no- 
bilis. Edelkolbenkaͤfer. : 
sckina Journ. der Ent. I. B. I. Heft. p. 66. n. . 59. Wa nobilis. Der 
edle Schirmblumenkaͤfer. 
MVS. LESER. I. pars Ent. p. 4. n. 81. Ceionia ae 
v. 240 LL. naturhiſt. Briefe I. p. 189. n. 32. Scarabseus (Trichius) nobilis 
Der edle Rolbenkaͤfer. i 
BRAUM. Handb. I. p. 145. n. 480. Scarab. Mobs. edler Athener. * 
eredrrsch Einleit. in die Forſtwiſſenſch. II. Th. p. 979. n. 28. Scarabarus 
nobilis. Der glatte gruͤnliche Goldkaͤfer mit > Es und 
tiefgeſtreiftem Bruſtſtuͤcke. 
Naturforſch. IX. Stuͤck. p. 62. nom. Linn. et Müll. 
MEIDINGER d. a. O. p. 112. n. 81. Scarab. nobilis. Der Aedelkaͤfer. 
schNETD. neueſt. Mag. I. B. III. Heft. p. 292. n. 6. Trichius nobilis. 
Nav Forſtwiſſenſch. p. 321. $. 763. Scarab. nobilis. Edler Bolbentäfer. 
Onocmat. hiſt. nat. VI. p. 934. Der Edelkaͤfer. 
OLIVIER Inf. I. 6. 52. 76. tab. 3. fig. 10. N 


26. Ce- 
5 Anſtatt des in der Synonymie aufgenommenen Sihrantifen Scarab. 
nobilis haͤtte der Scar. auratus angezeigt werden ſollen. 


*) Im Junius, an den Stämmen d cbaͤmme, 
Gold- Kolbenkaͤfers. f ämmen der zich =: Erft dis 
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26. CETONIA AVRATA. Der a. Metalle 
kaͤfer. 


Aöfels II. Theil. Der Erdkaͤfer I. Claſſe. S. 9. und folgende N. II. Der be⸗ 
kannte grüne Goldfäfer. tab. IL fig. 1. Larve. fig. 3. Erdball worin 
n die Nymphe fig. 4. liegt. fig. 5. Käfer. 
Cetonia aurata fegmento abdominis primo lateribus uni- 
dentato, elytris lineolis trans verſalis albis. 
Goldfaͤrbig , an den Seiten des erſten Rings am Hinterleib einzäh- 
nig, mit weißen Queer⸗ ⸗Strichchen auf den Flügeldecken. b 
Linn. S. N. XII. I. p. 557. n. 78. Scarabaeus auratus ſcutellatus muticus 
fegmento abdominis primo lateribus unidentato, elypeo planiufculo. Ed. 
XIII. T. I. P. IV. p. 1580. n. 78. Faun. Suec. Ed. I. p. 130. n. 344. 
Scarabaeus corpore viridi aeneo. Ed. II. p. 138. n. 400. Scarabaeus. 
auratus, muticus auratus, ſegmento abdominis ſecundo lateribus uniden- 
tato. Smolandis, rn Müller a. a. O. p. 88. n. 78. Der Golds 
kaͤfer. 
FABR. S. E. p. 48. n. 4. Spec. Inf. I. p. 50. n. 4. Mant. Inf. I. p. 26. n. 
4. Cetonia aurata ſegmento abdominis primo lateribus unidentato, ely- 
tris albo maculatis. Entom. yt. Il u p- 127. n. 5 Cetonia 
aurata. 8 5 
VOET Scar. Ord. I. Gen. I. DEerTrEe Anthorenikar: re le verd- 
lui ant. de groenblinkende Kloemkever. Ueberſ. I. Th. p. 5. Der ge⸗ 
ſleckte gruͤne N R } 
GEOFR. in. I. p. 73. n. F. l' Emeraudine. Scarab. viridi - aeneus, thoraeis 
parte pronu antice prominente. Long 9. lign. larg. 5. lien. 
FOVRCR. Ent. Parif. I. p. 6. n. 5. Scarab. auratus. I Embraudine. 
VEGERR inf, IV. p. 279. n. 25. Scarabe emeraudine. Ueberſ. IV. Theil. p. 
. 164. n. 25. Scarabaeus ſmaragdus; feutellatus, viridi aureus; elytris 
glabris; lineis transverſalis albidis;; pectore porrecto, lateribus uniden- 
tato. Der Sm goldgrüne Baumkaͤfer, mit dem Rüͤckenſchilde, 
H 3, r glatten 


N 


*. scop- Ent, Garn. p. I. n. 17, Scarab. auratus fig. 17. 


N 
* 
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glatten Fluͤgeldecken, mit kleinen weißlichen Dussefinien, und unten an 
den Seiten ſpizig vorgehende Bruſt, tab. 11. 


 _ RETZ. Degeer. p. 125. n. 755. Scarab. Jmaragdus. _ 


schrank En. Inf, Auftr. p. 10. n. 1. Scar abacus nobilis. edler Scharr⸗ 
Fäfer. 


V. 40 L. naturhiſtor. Briefe. I. p. 193. n. 35. arab. (cab variahilis. 


Der unbeſtaͤndige Kolbenkaͤfer. 

BERGSTR. Nomencl. I. p. 14. n. 5. Der grüne Soldrefer. 

SCHAERF. "Icon. inf. tab. 26. fig. 3. f. 7. tab. 50. f. 8. t. 202. f. 4. 

HARR. Beſchr. der Schaf. Inſekten. Edit. I. I. B. p. 18. n. 20. Scarabaeus 
Smaragdus *). Edit. II. I. B. p. 40. n. 34. Cetonia aurata.. Der 
gemeine Metall Rolbenkaͤfer. Cetoine embraudine. 

MVS. LEsk. I. Ent. p. 4. n. 78, Cetonia aurata. 25 a 5 

LAICHART. Tyr. Inſ. I. Theil. I. B. p. 48. n. 1. Cetonia.aurata, Der. gold 
gruͤne Metallkaͤſer. 

PoDA ‚Muf. Graec. p. 19. n. 7. Starab. auratus, muticus 28 auratus, in- 

3 fra pectus in primo abdominis en tub erculo 1. puncto prominen- 

te. Goldkaͤfer. 

PETAGNAR inf. Calabr. p. 6. n. 23. Cetonia auratd. 


de vrlLkRs ent. Linn. I. p. 33. n. 54. Scarab. auratus. 


PREYSLER Inf. I. Cent. p. 51, H. LI. Scarabaeus variabilis, x 2 Unbe⸗ 


ſtand. a 5 
1ABLONsKY Käfer. IM. Theil. p. 212. Cetonia aurala. "ei, 29. Ed 


Ixsk. Anf. Gr. I. p. 467. n. 13. Der Goldkaͤfer. Starabaeus auratus. 
FVEsLy Mag. I. B. p. 6. Scarab. variabilis. neues Mag. I. B. p. 311. und 


313. (von Herbſt.) Cætonia aenea. p. 375. (von Moll.) Scarabaeus 


variabilis. Der neus Soldtafer. p. 8 . n. 2. Scarab. 
variabi- 


ee 


9 Hier find verſchiedene Swoferithe Figuren ang worden / die aber 
zu einem andern Kaͤfer gehören. 5 
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variabilis. Der veraͤnderliche Goldkaͤfer. (von Fueßly) Il. B. p. 92. 
2. Scarab. auratus. Der kleine Goldkaͤfer. Verzeichn. der Schw. 
Sf p. 3. n. 32. Scarab. auratus. Gdldkolbenkaͤfer. Archiv VII. Heft. 
von Herbſt) p. 187. n. 12. Cetonia variabilis. 
ROSS. Faun. Etruſc. I. p. 24. n. 56. Cetonia aurata. long. 8. J. lat. der 
ponrorrın, Dan. Atl. I. B. . 430. n n. 16. Scarabaeus auratus. Spaniſcke 
Fliege. f 
seni Jon I. B. I. Heft. p. 68. n. 63. daten die maculata, Der 
gefleckte goldgruͤne metallkaͤfer. : 
SCHNEIDER neueſt. Mag. I. B. I. Heft. (von Kugelann) p. 294. n. 3. Ce- 
tonia aurata, auräta, viridis ſeu cuprea, elytris albo maculatis. : 
_ BEVMENBACH Handb. p. 352. n. 12. Scarab. auratus. Der Goldkaͤfer. Ro⸗ 
ſenkaͤſer. f 150 
Act. helv. Vol. V. p. 121. Ger blerhe anim. belgic. Cent. III. n. 209. 
+ GLEDITSCH Forſtwiſſenſch. II. Th. p. 979. n. 27. Scarab. auratus. Der Gold⸗ 
falers 
wav Forſtwiſſenſch. Fr 527: 9 655 Scarab. auratus minor. 
Bvrosnorr Holzarten II. B. I. Th. p. 189. n. 7. und 8. Scarabaeus auralis 
Der Goldfafer und variabilis, der Unbeſtand. 
BRAU. Handb. I. p. 34. n. 115. Scarab. auratus. Goldtolbenkäfer. 5 
oLAv. inf. I. 6. 12. J. tab. 1. lig. 1. 
DRVRY Inf, Ueberſ. I. Th. p. 119. tab. 33. fig. 1. Scarabaeus Baal: Der 
gefleckte Goldkaͤfer. ven 
MEIDINGERP. 117. U. 78. Der vergoldete Kaͤfer. Scarab. auratus. 
Naturforſch. IX. Stuͤck. p. 62. Scarab. variabilis. Der Unbeſtand. 
GoEZE ent. Beytr. I. p. 47. n. 78. Scar. auratus. Der Goldlafer. II. Vorr. 
p. xv. III. Vorr. p. viII. i N 
cATnoLIcoN H. pr 37. le Hauneton d’ore. 


Reuer Schaupl. der Nat. III. Th. p. 481. Goldkaͤfer Saal. auratus. 


7 


seBA 


7 


„0 Im April, auf den Bluͤhten aller 1 8 8 : 
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seBA thef. IV. p. 93. n. 30. Scarabasus ei Re apud nos Aureus 
dictus tab. 92. f. 30. i 5 

MERRETT Pin. p. 201. Smäragdus vel viridulus; a green Chafer. 

MOVFFET inf. p. 158. Smaragdus viridulus. Graeei Comicique lle ohh, 
Altici yeroravbn. NGN d. (xeusousrorvn, xe.) 

ws ruſtici Lombardi, Galleruca. Germ. Gruenen oder e Ital. Ma- 

riola. Pol. Zielonakroroku. Angl. Greene - chafer- 

Phyſikaliſche Beluſtig. III. B. p. 1082. Scarab. chlorochrufeusa Der Brach⸗ 
wurm. 

Schriften der Dronth. und Norm. Geſellſch. W. B. p. 265. 

SCHROETER Abb I. The p. 14. Scarab. chlorochryfeus. 

Onomat. hift. nat. VI. p. 906. Der Goldkaͤfer. a 

Abhandlung der Halliſch. Geſellſch. I. p. 220. Scarab. auratus und Cetonia au- 
rata. 

MARTINI allgemeine Geſch. der Nat. II. B. p. 219. 

BEKMAnNN Anfangs Gr. p. 91. n. C. Der Goldkaͤfer. 

worm. Muf. p. 342. Scarab. chorochiuſos. 

MüLL. Faun. Fridr. p. 2. n. 12. Scarabaeus Rn 


27. CETONIA FASTVOSA, Der pci Mer 
tallkaͤfer. ö 
a II. Theil der Erdkaͤfer 1. Claſſe. S. 9. ff. N. II. tab. II. fig. 2. Bars 


ve. fig. 5. Nymphe. fg. 6. der Käfer von der obern und ig. 7. von 
der untern Seite. 


Cetonia aenea nitidiſſima immaculara. 
Erzfaͤrbig, ſehr ſtark glaͤnzend, ungeflerkt. 


mm, S. N. Ed. XIII. T. I. P. IV. p. 1575. n. 343. "Scarabagus (Citonio) 


fpeciof ama (nach Scopoli.) 
FABRıc, Ent. Syſt. T. I. P. II. p. 127. n. 9. Cetonia ane. £ 


ScOPgLS 


1 Hhfeften. Erſte Elfe: Siber. Cetonia faſtuofa. 63 


scopoLt Delic. Flor. et Faun. Inſubr. P. 1. tab 21. fig. A. a. b. Scarabacus 
j Jrecioffimus , ſeutellatus inermis, aurato viridis , punctulatus, laevis, 
tibiis interno latere rufo - - ciliatis, ag edentatis biipinolis, 
PADMIRAL inf. tab. 12. 
vorr Scar. Ord 1. Gen. 1. p. 4. n. 2. Anthocantharus viridis germauus 
Sca”. verd allemand de groene duitfcher Kloemkever. Ueberſ. I. p. 7. 
n. 2. Der wabre Goldkaſer. tab. I. fig. 2. 
BRVRY inf. Ueberſ. I. Theil. p. 122. Scarab. aeruginaſus. Der Ru pfer⸗ 
ver idt. tab. 34. lig. 4. 
nossı Faun. Etr. I. p. 25. . 57. Cetonia karo lia. long. 14. J. lat 8. J. 
; _SCHAEFF, Icon. Inf. tab. 66. fig. 4. 

HARRER Beſchreib. der Schaf. Insekten Edit. I. I. B. p. 17. n. 19. 3 
auratus. (nach O. F. Müller.) Edit, II. I. Sh. p. 39. n. 32. Crionia 
Smaragdus. Smaragd metall Rolbenkafer. Cetoine emeraude. N 

MILLER Zool. Dan. Prodr. p. 54. n. 462. Scarabaeus auratus fupra viridis, 
fubtus aeneus; thorace poſtice utrinque appendiculato. Dan. S 
Flue. Norv. Guld- Baſſe. 

Risch Inſ. XII. Theil. p. 25. Platte 3. tab. ws fig. 2. Der ei Raums 

oder ſogenannte Goldkafer. 5 

BERGSTR. Nomencl. I. p. 59. n. 2. Der Soldkafer. tab. 10. fig. 2 

1ABLonsky Käfer. III. Theil. p. ae n. 9. Cetonia fpeciofi iM imd. tab. 21. 
fig. 1. 9 

BOROWSEK x Nat. Gesch. VI. Theil p. 54. n. 8. Scarabaeus e auratus. 
Der Gold taͤſer. 

FISCHER Nat. Geſchichte von Liefl. p. 366. n. 283. e e 
auratus. **) 8 


FVESL. 


0 Ben dem Friſchſchen Girat febe lrrig die ie deutsche Senennuns der Mus⸗ 
kuskafer. 
PN Seine Farbe iſt geifiggrän und ee 5 8 
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by EsL neues Mag. I. p. 312. n. 1. as aurata. Der große Golttäfer. 
(von Herbſt) p. 398. n. X. Scarab. anratuss Der große Goldkafer. 
(von Moll.) III. p. 93. n. 1. Scarab. viridis. Der große n 
Archiv. IV. Heft, p. 18. Sa aurata. 

vu Handb. J. p. 183. n. 496. Scarab. Smaragdus. Smaragd Rolbens 
käfer. ) 

SCRIBA Journ. der Ent. I. B. I. Heft. p. 68. n. 62. Cetonia aurata immß- 

culata. Der urgeferfie EN Metalikäfer. 


SCHNEID. neueſt. Mag. I. B. 3. Heft. (von Kugelann.) p. 292. n. I. Tee 


nia [peciofijfima, viridi \aurata elytris glabris immaculatis. 
Naturforſch. IX. Stuͤck. p. 62. Scarab. auratus. Der Goldkaͤfer. 
Nav Forſtwiſſenſch. p. 321. C. 761. Scarab. auratus major. = 
LESKE Anfangsgr. I. p. 467. n. 13. Der Soldkaͤfer. Sanaa. auratus. 
Muf. Lesk. 1 Ent. p. 4. n. 77. Cetonia aurata. 


1 amanenn Wen u Der mamorirte 
Metallkaͤfer. 


Roͤſels II. Theil Er Erdkaͤfer I. Claſſe. N. II. S. 16. Der bekannte braune ! 


Goldkaͤfer, tab. IT. fig. 8. * 


Cetonia aenea thoraee elytrisque atomis numeroſis albis 


ſparſis. 


Erzfarbig, auf dem Bruſtſchild und den Socbeten mit sein 
zerſtrel euten weiſen Atomen. N 
= a RER | } x LINN. 
* Im Junius. : 


* Ich finde zwar in meinem Exemplar dieſen Kaͤfer in Aſchung der 


Narbe und Zeichnung ſehr verfehlt. Da ich aber die Original Ma⸗ 

lerey vor mir habe, ſo kan W verſichern (wenn allen falls mehrere 
Exemplare gleich fehlerhaft illuminirt ſeyn ſollten,) daß Roͤſel die Cet. 
mar m. wirklich abgebildet babe, daß ſte aber fo ſehr verſtellt wurde — und 
daher eber einem großen Exemplar der Cet. auräta gleich kommt, daran 
iſt bey der zwoten e die Beſorgung der ee ee ſchuld. 
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LINx. Sylt. Nat. Ed. XIII. T. I. P. IV. p. 1582. n. 383. Scarabaeus (Cetonia) 
Metallicus. Scarab. viridis Baar lubtus violaceus, annulis abdominis 
quatuor macula alba notatis. 5 

FABR. Fran D. II. p. 127. n. 10, Cetonia W Peſer. Ce- 
tonia aurata major. Caput aeneum, immaculatum clypeo apice ineraſſa- 
to. Thorax aeneus, nitidiuſculus lateribus albo maculatis. Elytra ae. 
nea, obſcure A atomis plurimis mei albis. Subtus ae ſea utrin- 
que linea punctorum alborum. 

VOET Scar. Ord. 1. Gen. I. Floric. p. 4. n. 3. 5 ae: 
genes. le Metallique. de metaale Kloemkever. Ueberſ. I. Th. p. 8. n. 
Der Metallkaͤfer tab. 1. fig. 3. 

IVESsL. Mag. I. p. 7. Scarab. variabilis. Archie VII. Heft. p. 15 7. M 14. 
Cetonia lugubris Herbſt. Neues Mag. I. p. 314. (von Herbſt.) III. Cetonia 
metallica. 

IABLONSK, Käfer. III. Th. p. ne n. 12. Cetonia aeruginea Herbſt. Ceronie 
colore aerugineo, thorace elytrisque punctis albis ſparſis tab. 29. f. 3. 

SCRIBA Journ. I. B. I. Heft. p. 69. n. 64. Cetonia aenea. Der olivenfars 
bige Metallkafer. 

LAICHART. Tyr. Inſ. I. B. I. Th. p. 50. Ceton. e var. 6. Thorace ely- 
trisque obfcuro - aeneis. 

BERGSTRAESs. Nomencl. I. p. 18. n. 6. 7. Der große und kleine olenfar: 7 
bige Goldkaͤfer tab. 2. fig. 6. 7. 

SCHAEFE. icon. tab. 26. fig. 6. 2% tab. 50. fig, 9. . 

MRR. Beſchr. der Schäf. Inf. Ed. II. I. Th. p. 40. n. 33. Celonia lagubris 
Der olivenfoͤrbige Metall Rolbenkaͤfer. Cetoine lugubre. | 

eratım. Handb. I. p. 231. n. 788. Scarabaeus meiallicus. ee yigg 
a * 


2 SCHNEIDER 


9 Im a an den Stämmen der PR und Weiden, wo er 
an den RER Rinden den ausgetretenen Ai genießet. 
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schNEIbER neueuſtes Magaz. I. B. III. Heft. (von Kugelann) p. 294. n. 
2. Cstonia aeruginea nigro vixeſcens, thorace elytrisque alboma- 
eulatis. æð 0 5 f 


29. CETONIA we Der glänzende Metalle 
kaͤfer. 


Roͤſels II. Th. Vorbericht zu der Erdkafer l. Claſſe. S. 27. Ein fhöner matt⸗ 
gruͤner Kaͤfer mit einer oraniengelben Einfaſſung. Tab. B. fig. 4. 
Cetonia thorace poſtice lobato, capite fpina > 
ſterno cornuto, 


Mit gegen hinten zu lappigem Bruſicchld, ange Keyfdorn, 

und gehoͤrntem Bruſtbein. f ; 

nn, S. N. Edit. Se TT 9382 u 31. Scarabaeus nitidus, ſeutellatus 
muticus, thorace poftice lobato, capite ſpina recumbente, fterno porrec- 
to. Ed. XIII. T. I. P. IV. p. 1572. n. 51. Muf. Lud. Ulric. p. 26. 
n. 24. Scar. nitidus ſubmutieus, capitis fpina recumbente, thorace poſti- 
ce lobato; abdomine utrinque unidentato 5 porrecto. Müller a. a. 8 
p. 75. n. St. Der grüne Räfer. i 

ABR. S. E. p. 44. n. 7. Spec. Inf. I. p. 52. n. 9. Mant. Inf. I. pl 28. n. 
13. Ent. Syſt. T. I. P. II. p. 130. n. 20. Cætonia nitida. 

RVR inf. Ueberſ. I. p. 123. tab. 33. fig. 5, 6. Der aus landiſche eng 
Glanzkaͤfer. 

DEGEER inf. IV. p. 327. n. 16. Sbg. huifant. tieberf. w. p. 187. n. 16. 
Searabaeus ſcutello minimo; viridis obſeurus; thorace angulato;. ely⸗ 
trisque flavo- marginatis; capite ſpina recumbente. Der dunkelgruͤne 
Gartenkaͤfer; mit kleinem Ruͤckenſchilde, eckigem Bruſtſchilde, gelbge⸗ 
raͤndelten Fluͤgeldecken, und einem kleinen Kopfſtachel. Der Glanzkaͤ⸗ 
fer. tab. 19. ſig. 8. 9. 

ETZ. Degeer. P. 126. n. 85 Scarabaeus des 


0 An alten Eichen. 


VOET 
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vox Scar. Ord. I. Gen. I. Florie. p. 8. n. 23. Anthocantharus fagranti- 
seps. la tere luifante. de Glanskop Kloemkever. Ueberſ. I. Th. p. 16. 
n. 23. Der gusländiſche grüne Glanzkaͤfer. tab. 3. fig. 23. 
eLw. inſ. I. 6. 18. 14. tab. 3. f. 16. t. . f 56: i 
Onomat. hit. nat. VI. p. 934. Der Sammetkafer. g 
worzE entom. Beytr. I. p. 32. n. 51. Srarab. nitidus. Der auslaͤndiſche 
gruͤne Glanzkaͤfer. a . 
Naturforſch. IX. p. 62. nom. Linn. et Müll. f 
MEIDINGER p. 116. n. 5 1. Der. glänzende Räfer. Scarab. nitidus. 
tarLonsky Käfer. III. p. 227. n. 19. Ceionia nitida. tab. 29. fig. 9. 10, 
RON Ov. Zooph. p. 455. g er . 8 
VESL. Mag. I. p. 12. 


1 


30. CETONIA CARNIFEX. Der Blutfaͤfer. 
Roͤſels II. Th. Vorbericht zu der Erdkaͤfer J. Claſſe. S. 26. Ein dunkelrs⸗ 
ther Räfer, deſſen Oberffuͤgel mit ſchwarzen Flecken und Punkten ber 

ſpeenget ſind. Tab. B. fig. 3. 8 rief 

Cetonia feutellata rubra elytris nigro maculatis, 

Geſchildet, mit blutrothen, ſchwarzgefleckten Flügeldecken. 
„FADR. Spec. Inf. J. p. 53. n. 12. Mant. Inf. I. p. 28. n. 18. Ent. Syſt. T. I. 
P. II. p. 132. n. 29. Cetonia carniſex. * a 


CCF 
*) Nach der Beſchreihung des Herrn gab rizius fol das Schildchen ſchwarz 
ſeyn. Bei der Roͤſelſchen Zeichnung aber bat es die Farbe der Fluͤ⸗ 
geldecked. Indeſſen wird es doch keinem Zweifel unterworfen ſeyn, 
daß Ne ſel dteſen Käfer vor ſich gehabt babe. Vielleicht findet er 

ſich zuweilen auch mit einem rothen Schildchen. „ 


ich getraue mir aber diefes Citat nicht beizuſezen, weil dieſer Käfer 


b 29 Hierbey⸗ führt Herr Fabrizius den l Linneiſchen Scarab. Lanius an; 3 
nach. Linne ung eſchildet Cenxz/cutellatus ) fon fol, Inzwiſchen find 
beyde Kaͤfer doch genau mit einander verwandt. 


Kar 
Zur 


20 I. Fafetten. Erle Eure, Käfer. Cetonia Sabegl 


Vokr Scar. Ord. I. gen. I. Florie, p. 7. n. 16. Autlocantharus La ne le 
Boucher. de Plee/houwer. Ueberſ. I. p. = n. e ſckwarspune⸗ 
tirte Blutkaͤf r. tab. 2. fig. 16. 135 

ABL oNsk. Kaͤfer. III. Th. p. 252. n. 41. Cetonid en tab. 31. ‚fe. 75 

oLIV. Inf. I. 6. 29. 1% tab. 6. fig. 43. Q 


= 


31. CETONIA CAPENSIS. Der capifche Deal 
kafer. 

Rsſels II. Theil. Vorbericht zu der Erdkaͤfer I. Claſſe. S. 28. Ein rothbrau⸗ 
ner, mit weißlichen Puncten beſprengter, und rothgelben Haaren bes 
wachſener Käfer. Tab. B. fig. 6. *) x 

Cetonia hirta rufa albo punctata. 


Nauchhaͤrig/ roͤthlich, weiß punktirt. 

LINN. S. N. Edit. XII. T. I. p. 156. n. 73. Edit, XIII. T. I. P. W. . 0 
n. 73. Scarabaeus cupenfis, ſcutellatus muticus rufus hirtus , adfperfus 
pundtis albis. Muſ. Lud. Vir. p. 30. n. 28. Srarab. cepenſis muticus 
hirtus, ſupra adfperfus pundis albis minutiſſimis, thorace taenia A rubra. 
Müller a. a. O. p. 73. Der Afrikaner. 8 

ABR. S. E. p. 46. n. 14. Spec. Inf. I. p. 54. n. 18. Mant. Inf. I. p. 28. 

n. 26. Ent. Syſt. T. I. P. II. p. 135. n. 38. Cetonia capenfis. 

PETIVER Gazoph. Dec. I. tab. 8. fig. 6. Scarabaeus capenfis eig vaginis 
rubris, plurimis punctis albis adſperſus. 3 Sr 

RVR inf. Usberf. 1. Th. p. 121. tab. 33. fig. J. Srarnbaęus capenſis. 

‚VOET, inf, Scar. Ord. I. Gen. I. Floric. p. 9-0. Ei. Anthogantharus capenfis. 
1 Eſcarbot du Cap. de Kapenaar. Ueberf. J. Theil. p. 12. m. IT. Der 
rothbraune weißpunktirte Kapfäfer. tab. 2. fig. IT. 


® 


DEGEER 


* Ob gleich unſere Abbildung immer noch eine der beſten iſt, ſo kommt 

i ſie doch der Natur und der vortreflichen Roͤſelſchen Malerey bey weitem 

nicht gleich. Man vermißt unter andern, beſonders die ſchwarzen Fle⸗ 

cken, die auf jeder Seite des Bruſtſchilds ſteben, auch findet man 

das Schildchen nicht deutlich genug, und nicht mit den weiſen Punk⸗ 
N ten, die am Rande deſſelben ſtehen ſollen, bezeichnet. 


I. Inſekten. Erſte Stoff, Kfer Cetonia capenfis, for 


BEGEER Inf: VII. p. 640. Ueberſ. VII. Theil. p. 227. n. 40. Scarabasus (al. 
bo punklatus), ſcutellatus, obſeure rubro- purpureus, capite nigro; 3 tho- 
race linea alba marginali, elytrisque Punctis albis. Der dunkelrothe purpur⸗ 
farbige ſchwarzkoͤpfige Kaͤfer, mit dem Ruͤckenſchilde; mit weißgeraͤndel⸗ 
tem Bruſtſchild, und weis punktirten Fluͤgeldecken. Scarabe = 4 
points blancs. Der rotbe weißpunktirte Räfer. tab. 48. fig. 

RETZ. Degeer pi 127. n. 767. Scarabaeus albo - - guitatus, 

OLIVIER Taf. I. 6. 27. 28. tab. 6. dig. 38. i 

WVLFEN defer. inf. cap. XII. n. 2. Scarab. capenfis tab. I. fig. 2. 290 

1ABLONsk. Käfer. III. p. 230. n. 21. Cetonia capenſis tab. 29. fig. 12. 

Ondmat. hiſt. nat. VI. p. 909. Der Bafer von dem IE der guten 


Hofnung 
GOrZE entom. Beytr. I. p. u n. 73. Sub: 8 Der sorfbraune 
weißpunktirte Kapkaͤfer. 8 0 er 


h 


Naturforſch. IX. Stuͤck. p. 62. nom. Linn. et Müll. 
MEIDINGER p. 116. n. 73. Der capiche RR Scarab. ane, 


32. CE TONI LINEOLA. Der Metallkaͤfer mit 
| dem gelben Nückenftrich. 
Roͤſels II. Theil. Vorbericht zu der Erdkaͤfer I. Claſſe. S. 28. Ein kleiner 
ſchwarz ‚glängender, glatter N mit ockerbraunen Auszieruigen. Tab. 
B. fg. 7. 
Esten nigra lineola lava a capite ad ſeutellum dußtas 
Schwarz, mit einer vom Kopf bis zum e ſich ziehenden 
kleinen gelben Linffe 
Linne S. N. Edit. XII. T. I. p 552. n. 53. Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 
f 1576 n. 53. Scarabae ns Iineola, muticus niger, lineola flava a capite 
ad feutellum duda, p. 1576. n. 355. Scarabaeus ephippium. (nach Fa⸗ 
brizius.) Mülkr a. a. O. p. 76. n. 53. Der Strichkafer. 
sapr. S. E. p. 46. n. 17. Spee. Inſ. I. p- 55. n. 22. Mant. Inf. I. p. 29. 
N. 0 Ei Sek, . . I. p. 137. n. 43. Cetonia lineola. Mant. 
a 2 = : Inf, 


50 1 Septen. Eoſte Cue Köſer Cetonia Iineola. 


Int I. p. 20. n. 31. Getonia eplippium nigra thoracis er. linea- 
que dorſali, elytris macula difformi FR 1331 * ene 

GRNONOV. Zooph. p. 145, n. 435. 7% „fen 

DEGEER Inf. IV. p. 320. n. 13. Scarab“ d BE jaune. uber. IV. p. 186. 
n. 13. Searsbaeus ſeutellatus niger nitidus havo maculatus; capite tho- 
raceque linea lava, thoraeis margine favo. Der glaͤnzend ſch varze, 
gelbgefleckte Erdkäfer mit dem Mü kenſchilde; und einer gelben Linie 
laͤngs dem K. pfe, und dem gane ee rs Gelb⸗ 
linie tab. 19. fg. 8. 

NETZ. Degeer p. 125. n. 782. Sohrabäpus Be 

voET Scar. Ord. I. Gen. I. Arbicolae n. 81. Deadrocantharus msn le 
Raub. het ſtreepje Boomkever. Ueberſ. I. p. 55. n. 81. n Surina⸗ 

miſche Goldlinie. tab. 9. fig. 81. 

FVEsL. Mag. J. p. 26. 

scororz Ann. V. biſt. nat. p. 76. n. 8 Lucanus 2 p. 82. n. 24. 
Scarab. lineola. 8 

DRVRY Int. III. tab. 44. n. 3. i 

IABLoNsk. Kaͤfer III. Th. p. 156. n. IIS. " Melolontha lintola. tab. 26. fig. 
10. Melolontha ephippium. tab. 26, f. 11, 

Onomat. hiſt. nat. II. p. 923. Der ſe ware Kaͤfer mit Aar. Rücken ⸗ 
ſtrich. 

GOEZE entom Beytr. E b 32 n. 53. N Iineola. Der lineirte Kaͤfer. 
p. 90. n. 93. Scarabaeus aurilinea. Die ſurinamiſche Goldlinic. II. 
Vorr. p. xII. a: 

Naturforſch. IX. Stuͤck. p. 62. nom. 288 et Müll. 

MEIDINGER p. 116. n. 53. nom. Linn. Der Linienkaͤfer. 

OLIVIER Inf. I. 6. 77. 98. tab. 5. fig, 28. I. 6. 78. 98. tab. II. f. 106. 
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1. Sndt ken. Erſte ef. Kite Cetonia fißtica. 3 


33. CETONIA STICTICA, 


Asfels II. Theil. Vorbericht zu der Erdkaͤfer I. Elaffe. S. 27. Der kleine 
a glänzende, ſchwarze, mit weiſen Punkten beſprengte Käfer. tab. B. ſig. 5. 


Cetenia clypeo emarginato nigra albo maculata room 
ſubtus punctis quatuor albis. 


Mit ausgerandetem Schild, ſchwarz, weißgeſſeckt, unten am dun, 
leibe mit vier weißen Punkten. N 
vunn. S. N. Edit. XII. F. I. P. 552. n. 54. Ed. XIII. T. I. P. VV. p. 1576. n. . 
Starabdeus fiicus feutellatus muticus niger glaber Pufſckis albis ſpar-⸗ 
ae abdomine fübtus pundis quaternis albis. Müller d. 0. O. . RR 
n. 54. Der Punfifäfer. ö 
ABR. S. E. p. 51. n. 37. Spec. Inſ. I. p. 39. n. 51. Mant. Inf. I. p. 31. 
. n. 61. Ent. Syſt. T. I. P. II. p. 149. n. Pe Cetonia ae 
RAjJI hiſt. Inf! p. 104. n. 8. 2 1 8 
GEO PR. inf. I. p. 79. n. 14. le drap mortigirk. Scarabaeus e coerulef- 
cens, maculis albis ſparſis, ordine macularum abdominalium longitudi- 
nali. long. 5. lign. larg. 3. lign. N 
FOVRCR. Ent. Parif. I. p. 8. n. 14. Star. funerarius. 
DEGEER inf. IV. p. 301. n. 29. Scarabe d points blancs. ueberſ⸗ IV. p. 175. 
n. 29. Scarabaeus albo - punklatus, feutellatus niger albo - punctatus, cor- 
paore depreſſo. Der ſchwarze weißgefleckte Käfer mit dem Nuͤckenſchilde. 
Der weißpunctivte Räfer. tab. 10. fig. 22. 
RETZ. Degeer. p. 126. n. 759. Scarabaeus albo - punklatus. 
torr Inf. Ord. I. Gen. I. Florie. p. 10. n. 32. Anthocant i. maculofus ger- 
manicus. le Madre d' Allemagne. de duitche geſpitbelde EKloembever. ö 
Ueberſ. I. Th. p. 22. n. 32. Der deutſche Fleckkaͤfer, tab. 4. lig. 32. 
Vorrede zum . Theil der deutſchen Ueberſezung. p. VIII. 1 8 fig. I. 
e d . 
FVESL. 


) Auch 5 diedem Kaͤfer iſt die apndung ſchlecht gerathen, ob fie gl 
g nach der Malereh vortrenih it. 1 oo 5 re rn 


I gut Erſte 17 see Cetonia Kitten. 


FVESLY Mag. IJ. p. 16. Neues Magaz. I. p. 137. n. 20. Srarab. funeflus 
(von Schrank) p. 315. Cet. ſtiftica (von Herbſt) p. 375. n. 17. Scar. 
\ füfticus, Der weißpunet. (von Moll.) p. 400. n. 5. Scarab. flklicus. 
Der Weißfteck. Scarab. muticus niger glaber, thorace punctis fex, ely- 
tris RN. albo maculato - pundtatis. (von Fueßly) Archiv IV. Heft. 
P. 18. n. 5. (von Herbſt) Cetonia ſtictica tab. 10. fig. 27. 
PoDA Muf. Bab p. 20. n. 10. Scarab. funeſtus, muticus niger, pubefcens 
thorace elytris & abdomine a! albo Runa, In thorace tria pa- 
ria punctorum. a 
_ TAICHART. Tyr. Inf. I. Th. I. B. Du Cetonia Ai Der eppes 
te mMetallkaͤfer. 8 
scopoLI Ent. Carn. p. 4. n. 7. Scarabaeus funeſtus. tab. I. a5 2 
Ross. Faun. Etruſc. I. p. 26. n. 61. Galouda: flikkica. long. 4. 1. lat. 3 le 
g. Scar. funeflus. * . 3 ER 
schrank En. Inf. Auſtr. P. 13. n. 20. Scarabaeus funeflus. Trauerſcharr⸗ 
käfer. Scarabaeus muticus niger; 5 thorace punctorum alborum l 
tribus. 
v. MOLL naturhiſtoriſche Briefe. I. p. 194. n. 36. TEN füßieus, Der weiße 
fleckigte Kolbenkaͤfer. 5 
TABLONSKY Kaͤfer. III. p. 238. n. 26. re fifa. tab Ar fig. 5. 
oLiv. Inf. I. 6. 53. 64. tab. 7. fig. 57. 
BRAHM« Handb. I. p. 44. n. 141. p. 236. n. 807. Scar. ier Beſpreng⸗ 
ter e ** N 


4 


— i SCRIBR 


) Sie verheeren alle Blumen in den Gaͤtten, beſonders die Noſen. Im 
May und Juny. 


*) Im April, und zwar vom Fruͤhjahre bis ſpat im Sommer, auf vers 
ſchiedenen Blumen. Er uͤberwintert in ſeiner vollkommenen Geſtalt 
in Tönchen von Erde. Dieſe findet man im September in Miſtbee⸗ 
ten Sie find von loſer Erde und den Ueberbleibſeln vermoderter 
Vegetabilien zuſammengeſezt; drückt man ſte zwiſchen den Fingern 
ein wenig, fo zerfallen ſie, und ein vollig eut wickelte ſtictious 
kommt zum Vorſchein. Auf dem Boden e Toͤnnchen dunn man 

die e Nymphenhaut. 


I. Snfeften. Erſte Claſſe. Käfer. Melolontha Fullo. 8 


SCRIBA Journal J. B. N Er p. eu n. 65 Ceionia Piz, Der gefprengte 
Metalllafer. go 
GOEZE ent. Beytr. I. p. 33. n. 54. Seurubundb fifhrus, Der ‚Puntefäfer. 
p. 82. n. 58. Scar. mäcuhejas ger manicus. a ee Der e 
ar 
Onomat. hiſt. nat, VI. p. 943. Der Wels pee Bären 
Muf, Lesk. I. Ent. p., 4. n, 86. Cetonia fiflica) 7 
de vırzers Ent. Linn. I. p. 25. n. 39. Scarab. ſlicticus. 
_MEIDINGER p. 116. n. 53. nom. Linn. Der geſprenkelte Röfer. 
SCHnEID. neueſt. Mag. I. B. 3. Heft. p. 295. n. 4. Cætonia fitlica. 
FABR. Spec. Inf. II. HE, 407. Mant. Inf. I. p. 31. n. 62. Ent. Syſt. 
T. I. P. II. p. 149. n. 82. Ceto nia e *) glabra nigra thorace 
- eiytrisque albo punctatis. 
TABLONSK. Kaͤfer III. p. 277. m 82. citonis fung. 


34.1 MELOLONTHA FVLLO. Der Julius Käfer. 


Rö ſels IV. Theil. S. 203. Der zu der Erdtäfer erſten Claſſe gehörige ſche⸗ 

kliechte, große Julius Käfer. tab. 30. fig. 1. 3. O. ſig. 2. W. 

Melolontha teſtacea albo maculata ſeutello macula N 
antennis heptaphyllis. 


Gelblich, weißgefleckt, mit einem doppelten Flecken auf dem a 


chen, und ſiebenblaͤtterigten Sühlbörnern. a 

LINN. 8. N. Ed. XII. T. I. p. 583. n. 57. Scarabaeus Fullo, feutellatus mu- 

ticus, antennis heptaphyllis, corpore nigra, pilis albis, ſcutello macula 5 

duplici alba. Ed. XIII. T. I. P. IV. p. 1588. n. 37. (nach Fabrizius) 

K 2 Faun. 

*) Wenn dieſer Koͤfer nicht ſelbſt die Cet. ſtictica iſt, — die er nach meinem 

Dafürhalten um deswillen leicht ſeyn kann, weil feine ganze Ber _ 

ſchreibung auf ſie paßt, und auch mehrere Exemplare, die ich be⸗ 

ſize, und von welchen die Haare ganz abgeſtoſſen, derſelben ange⸗ 

3 e — ſo if er doch gewiß eine aͤuſſerſt nah mit ihr ber⸗ 
wandte Ark. 


76 I. Infekten. Erſte Claſſe. Käfer. Melolontha Fullo. 
Faun. Suec, p. 137. n. 394. ‚Scarabaeus Fullo muticus , antennarum 
lamellis feptenis aequalibus, copore nigro albedine irrorato. Müller g. 
a. O. p. 77. n. 57. Der Juliuok fer. Tab II i, AR 3 
FABRIC. S. E. p. 31. n. I. Sp. Inſ. I. p. 35. n. 1. Mant. Inf. I. p. 19. n. I. 
Ent. Sylk, L. I. BI p. 154. n. 1. Melolontſia Fullo. 
_ MOVEFET. inf. p. 160. fig. ult. 
prix. hift. nat. Lib. XXX. Cap. II. Fulle albis guttis. 
ıonston hiſt. nat. Inſ. tab. 15. lin. 7. n. 
a HOERFNAG. archet. II. tab. ARE 15 
BVI hiſt. inf. p. 93. n. 9. Scarubaeus Fullo Plinii. 
i AVBENTON. Mifcell. tab. 16. fir. med. ' 
Ephiem. nat. Curiof. Dec. IL Ann. 6. et 7. Obſ. ER b. 348. aber 
pillus. Der gemablte Käfer. 
chARLETON. Exercit. (fol.) p. 47. n. 8. Fullo. Lady Cows. 
„PETIV. Gazoph. tab. 138. fig. I. = 
cRONOv. Zooph. p. 146. n. 436. 8 er 
BOMARE Dict. II. p. 537. Foulon. Fullo. 2 ER 
Cork. int. J. p. 69. n. 2. le Houlon. Scarabaeus antennarum lamellis maxi- 


4 


mis, Lorpore, nigro, ſquamis albis, varie maculato. long. 17. lien. larg. 
7. lign. ; 
TovRCR. Ent. Parif. I. p. 5. n. 2. Scarab. Fullo. N 
DEC EER inf, IV. p. 272. n. 19. Scarabé Foulon. Ueberſ. W. p. 150. n. 19. 
Scarabaeus ſcutellatus, niger ſeu rufus, maculis farhs albidis ſquamoſis; 

antennis heptaphyllis. Der ſchwarze oder roſtfaͤrbige Erdkaͤfer, mit dem 
Ruͤckenſchilde, weiſen Schuppenflecken / und ſi iebenblätteristen Sühlhör, 
nern. Der Walker. 

RETZ. Degeer. p. 124. n. 745. Scarabaeus 157 

sEBA Thef. IV. p. 89. tab. 88. fig. 10. 11. p. 91. Scarab. Moledinarius. 
Eſcurbot Meunier tab. 89. fig. 14 kan. fig. 15. Erdback 5 fig 16. 
* L. fs. 18. 19. 20. *. x 5 


FOET 


I. Inſekten. Erſte Klaſſe. Käfer. Melolontha Fullo. 77 
vo T Inf, Ord. I. Gen. I. Arboricolae. p. 24. n. 48. Dendrocantharus 
Jabulofus niger S. n. 40. Dendrocanth. ſabuloſus ruber. H. le Han- 
neton noir des Dunes &. le Hannet. rouge des Dunes. 2. de zwarte 
Duinkever. M. de roode Duinkever 2. Ueberſ. I. p. 31. n. 48. Der große 
Juliuskafer. G. p. 32. n. 49. L. tab. 6. fig. 48: . fig. 49. 2. 
scop. Ent. Carn. p. 6. n. 12. Scarab. Fullo. fig. 12. 
SCHRANK En. Inf, Auſtr. p. 6. n. 9. Scarab. Fullo. Julius Räfer. = 
Frisch Inſ. XI. Th. b. 22. n. XXII. Der weißſprengliche große Julius 
Böfer. I Platte tab. 5 7 28 f 
Ross. Faun. Etr. I. p. 17. n. 40. Meiolontha Tullo. long. 17. I. lat. 7.1. 
GE ZE ent Beytr. I. p. 34. n. 57. Sdcarab. Fullo. Der Walker. Muller Kaͤ⸗ 2 
fer. Der große Julius Käfer. Der marmorirte große e 
II. Vorr. p. xII. III. B. I. Th. Vorr. p. vom 
Neuer Schauplaz der Nat. V. p. 729. Sr frog: Zulius waſer. Siure. 
Fullo. 2 8 
cATworıc. H. p. 36. le Hanneton du Poitou; le Scarabe eint. a 
Iskz Anfangs Gründe I. p. 466. n. 8. Der Juliuskaͤfer. Scar. Fullo. le 
Eoulon.. Muſ. Lesk. I. Ent. p. 3. n. 58. Melolontha Fullo. 
Neues Hamb. Magaz. XXXVII. S tuͤck p. 41. Der weinkafer. 
Breßlauer Samml. 1718. April. Sisfk . Art. 2. §. I. = Tannen oder Sr 
Donnerkaͤfer. ? 
SVLZERS abgekuͤrzte Geſch. der Inſ. I. p. 1. Vignette. 
parzas Reiſe I. p. 208. Der Duͤnenk afer. 
Onomat. hift, nat. III. p. 999. ee weißfprenglihte große Satiustäfer 
IV. p. 917. a 
SCHAEFF. Icon. tab. 23. fig. 2. 2. > 
HARR. Beſchreibung der Schaͤf. Inf. Ed. I. I. Th. p. 11. n. 10. aus 
"Eullo. Edit. II. I. Th. p. 27. n. 22 Melolontha Fullo. Der große jur 
liue Kaubfkäfer. Melolont⸗ Toulon. 
Bokowsk. Nat. Geſchichte (von Herbſt) VI. p. 52. n. 5. Sara r > > 
Fullo. Aer Nane f 


* 
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5 N IABLONSB. 


78 I. Inſekten. Erſte Claſſe. Käfer. Melolontha vulgaris. 


TABLoNsK. Räfer, III. Th. (von Herbſt) p. 36. n. 1. Melolontha Eullo. tab. 
22: fig. I. 2. II. The. Erklarung. p. xsıx. Inſtruktionstafel B. f. 1 — 11. 

FVESL. Mag. I. p. 20. Verzeichn. p. 2. n. 20. Scarub. Fullo. Der Tieger. 
Archiv. IV. (von Herbſt) p. 13. n. 1. Neloloutha Fullo. i 

PETAGNAE inf. calabr. p. 3. n. II. Melolontha. Fullo. fig. I. ; 

BRAHM. Handb. I. p. 202. n. ee Scarabaeus Fullo. Walferfolbentär 
fer. ) 

scHN RIDER neueſt. Mag. 1. 85 Heft. p. 98 b. 1. Melolontlia Fullo. 

ScRIBA Journ. I. B. 1. 8 P. 5 46. Melol. Fullo. Der weißſpreng⸗ 

liche Laubkaͤfer. *). III. Heft. p. 261. (bon Meyer) n. 1. 

OLIVIER. Inſ. I. 5. 9. 1. tab. 3. fig. 28. 

Naturforſch. IX. Stuͤck. p. 74. nom. Linn. et Müll. 

de viLters Ent. Linn. I. p. 28. n. 40. Scarab. Fullo. 

Nav Forſtwiſſenſch. p. 319. 8.757. Scarab. Fullo. KEK) 

BVRGSDORF Holzarten e 209 2,71. Der Julius Röfer. 55 

. Hullo. 5 

MEIDINCER. p. 116. n. sm Scarcbasus Fullo. Der walkerkafer. 


35. MEL. OLON TEIA VULGARIS. Der gemeine 
| Sanerdfe | 
Asſels II. Theil. Der Erdkaͤfer 1. Claſſe. S. 1 — 8. N. I. Der allentbalben 


bekannte Mayenkaͤfer mit ſeiner 2 8 55 Wachsthum und Verwand⸗ 
lung vom Ey an. 1a J. fig. I. Eher. fig. 2 — 5. Larven von vers 


ſchiedenem Alter. fig. 6. Erdball worinn die Nymphe liegt. fig. 7. Ein 5 


Käfer wie er aus der Erde bervor ſteigt. fie. 8. Das Loch in der Erde 
daraus er herauf kommt. fig: 9 12. P. f. 10, Ih . Käfer. 


+) Im July. 8 f x 
++) An Laubbaͤumen, ſonderlich an Linden. 


Kier) Die Larve lebt von Wurzeln. Der. Käfer lebt auf Eichen, en: ic. 
auch auf dem e im W 


Melo. 


1. Inſekt n. Erſte Claffe. Kͤͤfer. Melolontha vulgaris. 79 


Melolonthateſtacea thorace villoſo, ineiſuris abdominis albis. 

Dunkelockergelb, mit n Brufſchld, weißen Einſchnitten 

des Hinterleibs. 

Linn. S. N. Edit. XII. T. I. p. 584. n. 60. Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 1652. 
. Faun. Suec. p. 136. n. 392. Scarabaeus Melolontha ſeutellatus 
muticus teftaceus, thorace villofo, cauda inflexa, incifuris abdominis al- 

bis. Müller a. a. O. p. 80. n. 60. Der Maykaͤfer. 


FAB R. S. E. p. 32. n. 2. Spec. Int, T. I. p. 35. n. 3. Mant. Inſ. T. I. p. 


19. n. 3. Ent. Syſt. T. I. P. II. p. 155. n. 3. Melolontha vulgaris. 
ALR. inf. p. 454. tab. ſuper. ig. 2. 
MOVFFET inf. p. 160 . fig. 2. Scarabaets Arboreus vulgaris. . Doors. 
Germ. Baumkaefer. 3 Gall. . 
HOEFFNAG. inf. tab. 1. fig. II. 
GOEDART Lift de inf. p. 265. n. cxı. ‚tab. 1II. Larve gi Säfer, 
List. append. ad hift. anim. angl. tab. 8. fig. 1. : 


 GOEDART. metam. inf. p. 178. n. 78. tab. 78. 


MERIAN., europ. (Ed. in 4.) p. 9. tab. 4. 


- PETIVER Gazoph. p. 29. tab. 19. fie. 225 5 arboreus major ca- 


Jlaneus. 


ALBIN. inf. p. 60. The Ohdfer, Oak - Web vel ne Beetle. tab. 60. Larve 


Nymphe und Kaͤfer. i 
LEVYWENHOER epift. I. p. 18. FE 


AvnEN T. miſc. tab. 16. fig. 3. / 
RAI hiſt. inf, p. 104. Set. XIII. n. 1. Scarabaeus arboreus vulgaris maior. 


The Tree Beetle or blind Beetle. 


SEHWENKFEID Ther. Sileſ. p. 554. Scarabaeus rutilus major; Scar. faligneus, 


u praegrandis, fridulus 5 Der Mayenkaͤter. EN u 


; 7 SVLZER. 

5 Hier wird rl daß 1574. den 24. Februar ſo viele diefer Käfer 
in die Severge gefallen, aß dadurch die Rader der Waſſer N 
. 8 mit folgen bedecket worden fi ind. . 
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SVLZER Kennzeichen. Erklaͤrung p. 2. tab. 1. fig. 3. 5 : 
‚ LISTER Scarab. Angl. p. 379. c. Searabaeus maximus 12 en degr⸗ 
ſum inflexo. tab. I. fig. 3. n 
vor Inf. Ord. I. Gen. 1. Arboric, p. 19. n. 45. 46. Dea. verna- 
lis M. P. le Hunneton de May G. 2. de Meikever u 2 Ueberies. 1, 
p. 29. n. 45. 46. Der Mmaykaͤfer. N. 2: tab. 6. fig. 45. u 3 
GEOrR. Inf. I. p. 79. n. 3. Scarabaeus teſtaceus, thorace villofo abdominis in- i 
elſuris lateralibus albis, cauda inflexa. le Hanneton. long. 1 pouce 
larg. 6. lign. Mat. Med. VI. p. 529 — 849. : 
FOVRCROY Ent. Parif. I. p. 5. n. 3. Scar. melolontha. 
_ DEGEER inf. IV. p. 273. n. 20. ScarabE Hanneton. Ueberſ. IV. p. 160. n. 
20. Scarabaeus. ‚feutellatus, rufo - fufeus, thorace villoſo, abdominis la- 
teribus albo - maculatis; cauda acuta inflexa. Der braunroͤthliche May⸗ . 
kafer/ mit dem Muͤckenſchilde, haarigtem Bruſtſchilde, weißgefleckten 
Hinterleibesſeiten; und unterwaͤrts krumm umgebogenen zugeſpizten 
Schwanze. Der Maykaͤfer. tab. 10. fig. 14. 
RETZ. Degeer. p. 124. n. 746. Scarab. ‚Melolontha. 
scororı Ent. Carn. p. 7. n. 16. Scarabaeus ‚Melolontha. Carniol. Keber. 
fig. 16. ee Sa 
Schakpr. Elem. tab. 8. fig. 3. tab. 109. fig. 4 — 7. Icon. Inf. tab. 93. 
‚fg. I. 2. tab. 162. fig. 3. 4. var. a 55 ’ 
HARR. Beſchreib. der Schaf. Inſekten Ed. I. I. Tb. p. 20. n. 22. Scarab. 
Melolontlia. Ed. II. I. Th. p. 28. n. 23. Meloloniha N Der 
gemeine Laubkaͤfer. Melolontha Hanneton. „ 
FER MIN Beſchreib. der Col. Sur. II. p. 268. 
sEBA Theſ. IV. p. 33. n, 13. Scarab. molitor, cinereo firiatus. tab. 88. 
„9. 13, pP. 36. N. 335 Srarabaeus molitor Jubrufus 8 93. le NMeunier 
ru tres connu. tab. 92. fig. 33. N) 
PonTorr. Nat. Gefch. von Dan. p. — n. 14. Dim All I. p. 430. ie 
d Starab. Melolontha. Oldenborre. Oldenborer. 
BONNET Abhandl aus der Infekt. p. 536. 


* 


r cATho- 


1. Snfeten. Erſte Caſſ. Käfer. Melol. vues, 3 


CATHOLICON. H p. 35. Hanneton . e 
Sammlung aller neu. und merk. Reif. XI. Th. p. 37. 
nav Forſtwiſſenſch. p. 319. §. 758. Scarabaeus Meloloutſia. 


GORZE ent. Beytr. I. p. 37. n. 60. Scarabaeus Melolontlia. Der gemeine 


Malater. II. Th. Vorr. p. XIII. II. Tb. Vorr. p. VIII. 


BLYMENBACH Handbuch p. 351. n. 10. Star. Meloſontua. Der meßtefe. 


Kreuzkafer. 
8 BECHSTEIN Muſterung der ſchaͤdl. Thiere. p. 151. n. 1. Der Waikaͤfer. 
RI Holzarten I. Th. fig. 66. II. Th. 1. B. p. 189. u. 3. Der Mair 
käfer. Scarabaeus Melolontha. - 


Bemerkungen der Kurpfalziſch. N 1774. II. Th. p. 259. mit Surf. 8 5 


Kleemann.) 
EBERHARDT Tbiergefch. p. 202. Der Saegenblatttäfer, 2 
BERMANN Anfangs Gr. p. 91. Der Maitefer. 


Borowsk. Nat. Geſch. VI. p. 53. n. 6. Saen 22 Der mai⸗ : 


kaͤfer. 


1A Lo Ns. Kaͤfer. Ul. Th. p. 36. n. 5. Alelolontia ee Maykaͤfer, Sd, 


genblattkaͤfer, Acker krappe Baumkaͤfer, Laubkaͤfer, Maulwurfs⸗ 
kaͤfer, Weiden kofer, RAreuskafer. tab. 22. fig. 6. 7 Bene Kunetz 

zur Inf. Geſch. I. p. 83. n. be 3 
VES Mag. I. B. p. 20. neues Mag. J. B. p. 374. ar Mt) n. 14 


Scarab. Melolontha.- Der Maytafer. Verzeichn. p. 2. n. 24. nom Linn. SEN 


Mas kolbenkaͤfe r. JLaubkaſer. b IV. Heft. Cosa AR P. 13. 
n. 2. Melol. vulgaris. 
Wittenbergiſches Wochenblatt 70. Stuͤck. p. 2988280) er n 
Oe konomlſche Encyclop. I. Fp. p. 324. Ackerkrabbe. 3 
- Horner Handb. II. Th. Tbierreich. II B. p. 194. Scar. Melolontha, 
Raine iz IV. p. 488. 


3 5 "MÜLLER 


* Be einer baun braunen Cote in dem gemeinen Mattäfer i 
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' MÜLLER Zool. Dan. Prodr. p. 54. n. 464. Scarabaeus: Melolontha, abdomi- 
nis incifuris lateralibus albis; eauda inflexa, acuta. Dan. Oldenborre. 
Oldentorne. Faun. Fridr. P. 2. n. 9. Srarab. Melolontha. i 

PoDA Muſ. Graec. p. 19. n. 8. Scarab. Melolontha muticus caſtaneus, tho- 
race et pectore villoſo, fcutello nigro, ineiſuris abdominis albis; cau- 
da inflexa. i N = 

ZONSTON inf. tab. 15. Scarabaeus arborens. 8 

CHARLETON exercit. (fol.) p. 47. n. 3. Rutilus major. ſ. Salig neus. n. 7. 
Arboreus. Dorrs or Hedy Chafers. u 

Ephemer. nat. Curiof. dec. II. anni I. p. 148. Obſ. 60. Io. de Muralto. Scar. 

majalis foliaceus. N i 

Goͤtting. gelehrte Anz. 1778. p. 721.9) | 

BOMARE Dict. III. p. 154. Hanneton. Scarab. ſtridulus, 3 

Onomat. hift. nat. VI. p. 926. Der Mayenkaͤfer. 

Spectacle de la Nature I. p. 8. f. 2. 8. 11. 

urRRET. Pin. 201. Scarabasus Arboreus. Dors. } ® 

LEske Anfangr Gr. I. p. 467. n. 10. Der Mayenkaͤfer. Muf. Lesk. I. Ent. 
p. 3. n. 59. Melolontha vulgaris. Ä Algen 

ER AIM. Handb. I. p. 53. nom. Linn. May Rolbenkaͤfer. x) 

SCHNEIDER neueſt. Mag. I. B. 3. Heft. p. 280. n. 2. Melol. vulgaris. 


) Hier findet ſich die Nachricht, daß ein Knabe durch den Genuß eines 
Maikaͤfers getoͤdet worden ſey. 5 f 
*) Im April. In der Maynzer Gegend, vorzuͤglich auf Eichen und Caſta⸗ 
nien. Herr Liz. Brahm theilt hier die Bemerkung mit, daß der Bes 
gattungstrieb dieſes Kaͤfers fo heftig iſt, daß ſich angeſpißte Maͤnn⸗ 
chen, oft ſamt der Nadel, bei ihm losgemacht haben, um fich mit eis. 
nem gleichfalls angeſpißten Weibchen zu begatten. Oft ſeyen auch 
ſchon faſt todt geſchienene Männchen wieder auf einmal zum Leben 
gekommen, wenn ihnen Weibchen nahe gebracht worden find. Aus 
dieſen Bemerkungen folgert er auch die Vermuthung, daß die Inſekten 
bei dem Anſpiſſen nicht ſo ſehr leiden moͤgten, als wir es uns vor⸗ 
ſtellen, beſonders da ſte wegen ihrer kalten Blutmaſſe, ienen Sympto⸗ 
men, welche die Verwundung bei warmbluͤtigen Thieren hervorbringt, 
nicht unterworfen ſeyen. g 0 


2 
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Natutforſch. IH Stuͤck. p. 62. nom. Linn. et Müll. 
MEIDIN GER p. 116. nom. Linn. et Müll. 


FISCHER Nat. Geſch. von au p. 263. n. 278. Maykaͤfer. Scarabaeus Mes 
loloniha. 


Neuer Schauplaz der Nat. V. p. 456 matte. Scar. Merten 
de VILLERS ent, Linn: I. p. 28. n. 43. nom. Linn. 


RossI Faun. Etr. I. p. 19. n. 41. Melvlontha vulgaris. long. 12. 1. lat. 185 k 


ScRiBA Journ. I. B. I. Heft. p. 50. n. 47. Melolontha vulgari Der ger 
meine Zaubkafer. III. Heft. p. 261. n. 2. 
OLIVIER inf. I. S. 12. F. tab. I. fig. 1. 


v. 110 LL naturhiſt. Briefe I. p. 179. n. 25. 0 (Melol.) maialis. 


Der Maikolbenkafer. Ranken. 
LAICHART Tyrol. nf. I. B. I. Th. p. 34. n. I. Melolontha vulgaris. Der 
ö gemeine; CLaubkaͤfer. Tyrol. Ronken. Etſchland. Zullen. 
SCHRANK En. Inf. Auſtr. p. 8. n. 13. Scarab. Meiolontha. N 
GRONOV. Zooph. p. 430. 


PREYSSLER Böhmiſche Inſ. I. Cent. p. 50. n. .. Melotoniha vulgaris Der 


gemeine maytafer. 

PETAGNAE inf. calabr. p. 4. n. 12. Melolontha he 

Hamb. Mag. IV. B. p. 233. Aus zug aus der 484. Num. der Pbilof Trans- 
at. Engl. the brown tree beetle. the blind beetle. the Chafer. the 


Cock-Chafer. the Fack-horner. the eff Cock. the Maybug. in 


Norvolk. the Dor. Holl, Boomikeever. Seelaͤnd. Molenar. 


* 


7 


5 8 1. Inſckten. Erſte Claſſe. Käfer) Lucenus cervus. 

36. LVCANVS CERVVS. Der Huſcchrster . 
Hirſchkafer. Schroͤter. „ 

Roͤſels II. Theil. Der Erdkaͤfer 1. Claſſe. Seite 25 — 40. Tab. IV. fi. 1 
Eyer. lig. 2. 3. Larven nach verſchiedenem Alter. fg. 4. ein Erdballen, 
worinn ſich die Nymphe befindet. lig. 5. G. fig. 6. P. Nymphe. Tab. V. 
fig. 7. und 9. G“. fig. 8. P. Hirſchſchröter. fig. 10. 11. Das maͤnn⸗ 
er Glied. Tab. IX. fig. 8. Der Magen m die Gedaͤrme. fig. 10 — 

Die Zeugungs⸗ Glieder. = 


Luca mandibulis exſertis dee apice bifurcatis, 
labio deflexo; ruga trans verſali elevata. 


Mit ausgeftresftem Cüber den Schild hervorragenden einsähnigen, 
an der Spitze zweygabelichen aͤuſſeren Kinnladen, abwaͤrts ge⸗ 
bogener Lippe, querſtehender aufgeworfener Erhöhung. 

LINN. S. N. AH. Tom. J. p.559.n.1. Llicanus cervus, feutellatus: maxillis ex- 
ſertis apice bifurcatis latere unidentatis. 4. Scar. -maxillis lunatis pro- a 
minentibus dentatis, thorace inermi (foemina). Edit. XIII. E 
p. 1588. n. 1. Faun, Suec. Ed. J. p. 128. n. 337- Scar. cornibus duobus 
mobilibus aequalibus apice bifureis: introrſum ramo denticulisque in- 
ſtructis G. p. 128. n. 338.9. Suec. Ekaxe Hornoxe. Blekingis Horn- 

Se troll. Edit. II. p. 139. n. 405. Sar ab aeus cervus. F. p. 140. f. N. 

5 O. p. 94. n. 1. Lucanus cervus. Der Hirſchſchröter. Linn. 

Nat. Med. p. 22. n. 45. Lucanus cerbus. 

FABR. S. E. p. I. n. 2. Sp. Inf. I. p. I. n. 2. Mant. Inf I. „ Ent. 

Sylt. F. p. 236. n. 2. Lucanus cervus. 

b IN. hiſt. nat. Lib. XI Cap. 28. i ; £ 

ALDROv. inf. p. 51. fig. I. 8 3 3 

MOVFFET inf. p. 148. Cervus volans. . ’ 


- CHARLETON exercit. p. 46. n. 2. Cervus volans. marken. The Stag / 
Flv. 
IONST, int, p. 94. & 100, tab. 14. fig. 1. 2. 5 8 
i 2 IMPERAT, 


* 


ö SWAMMERD. Bib. der Br p. 119. 
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IMPERAT. hiſt. nat. (Edit. ital.) p. 682. et 694.. fig. 1. G. Cervo volante. Ed. 
lat.) p. 902. et 924. Cervus volans. f. 3. K. *) 

Won. Muſ. p. 242. Scarabaeus cornutus. 

wacn. hift. nat. helv. p. 236. Scarabelaphus. 

MERRET. Pin. p. 201. Scar aubaeus cervus volans. 

OLEAR. Muf. p. 27. tab. 16. fig. 5. Scarabaeus cervinus. 


RAJI hit. inf. p. 74. n. 2. Scarabaeus maximus platyceros; Taurus nonnul- 
ls; aliis Cervus lin the Stag - Fly. &. b. 75. n. 3. Scarabaeus pla- 
tyceros totus niger, -cornibus brevibus, unicum tantum ramum emitten- 
tibus, corpore oblongo, et velut parallslogrammo . 

popa Muf. Gr. p. 21. n. 17. Scarabacus cervus. vum 


BRÜRM. epift. itin. Cent. III. 78. de Cervo volante, ejusque hibernaculo. c. ſig. 
ALBRECHT Spieileg. ad hift. nat. Scarabaei maximi platyceri, Tauri nonnul- 
lis, aliis Cervi volantis Raji ſ. fearabaei cornuti. in Eph. nat. cur. Vol, 
VI. Obf. 120. p. 404. e. f. Eonfideratio Scarabaci, cornuti maris et fe- 
minae. Eph. Nat. cur. bee. II. an. 2. obf. 83. p. 201. c. f. 
schLvdA inf. tab. I. fig. 5 


»ürr. Faun. Inf. Pride, p. 2. n. 14. Scarabaeus cervus. Zool. Dan. Pr. p. 52. 
n. 443. Lucanus cervus niger chorace depreſſo, maxillis exfertis longis, 
apice bifureis, latere dentatis. Dan. Ege Hiort. Flyve - Eiort. Bibel. 
Hort. True- Hiort. Skrubbe F. n. 444. Lucanus Dorcas niger thora. 
ce convexo; maxillis exfertis brevibus apice Amplich, latere bidenta- 
tis M. 

sepA Muf. IV. p. 34. Cerais ala tab. 89. - fig. 8. Larve. fi ig 6. Erdball. 

88. 7. S. ig 8. L. rab. 57. lig. 23. 24. p. 38. tab. 88. fig. 12. 


36 * a 4 
22385 } 
* Das Wootgebete Weibchen p 925. fig. 1,2. cd ich mir nicht an⸗ 


zufuͤhren, obſchon ſolches Linne und andere bey dem Weibchen des 
Lucanus cerv. Seipäß haben, indem 2 es fuͤr eine . Art halte. 


x 


8 GEOFR. ı 
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GEO PR. inſ. I. p. 61. n. 1. tab. 1. fig. 1. Platycerus fufeus, cornubus duobus 
mobilibus, apice bifurcis, intus ramo denticulatisque inſtructis. Ze grand 
Cerf-volant. Longeur 21. lignes. Largeur 7. lig. O. P. 62. n. 2. Pla- 

tycerus fuſcus, elytris laevibus, capite laevi. Ia grande biche. Long. 
16. lien. Larg. 6. lign. ejusd. Mat. Med. P. VI. p.521 — 529. 

FOVRCROY ent. Parif. 1. P. ZA ae Sig . n.2. Hat. Cervi 
foemina. 

DEGEER inf. IV. p. 327. le grand 9908 RR U IV. Theil p. 

; 189. n. 1. Lucanus fulco - caftaneus; maxillis maximis corniformibus 
ramoſis apice bifurcatis latere unidentatis. Der kaſtanienbraune Hir ſch⸗ 
kaͤfer, mit zween großen börnerförmi; gen äftigen, am Ende geſpaltenen 
Zaͤhnen, mit einer Spize an der Innenſette. tab. 12. fig. 1 — 6. G. 
p. 192. tab. 12. f. 7. 8. N. i a 5 

RETZ Degeer p. 128. n. 777. Lucanus cervus. \ 

GOEZE..enfom. Beytr. I. Theil. . Lucanus cervus. Der Hirſch⸗ 
ſchroͤter. II. p. xxvır. Vorrede, III. P. 1x. Vorr. Geſch. der ſchaͤdl. 
Inſ. p. 220. Cap. xxvı. von dem Hirſchſchroͤter. Kneipſchroͤter. 

BERGSTR. Nomencl. I. Jahrg. p. 18. n. 1 — 35 tab. 32 fig. n. 

dab. 4. fig. 1. Der Gieseler ber p. 25. n. 2. 3. tab, 4. fig. 3 Der 
Rneipſchra ter. 

FERMIN Beſchreibung der echte Surinam II. Theil. 5 266. Der Hirſch⸗ 

kaͤfer. 

SATHOLICON C. p. 174. Cerf volant; der Hirſchkaͤfer, Seuerkäfer, Schrs · 
ter, Hornſchroͤter, Baumſchroͤter, Feuerwurm., Kneipwurm, flie⸗ 
gende Hirſch, gehoͤrnte Kaͤfer, gebörnte Noßkaſer. Taurus 
volans. \ : 

Onomat. hift. nat. II. p. 197. Corvus volans platı eros; Taurus volant; Tu- 
canus; Scarabaeus cervinus; Scarabaeus cornutus; Scarabacus bicor- 
nis; Cantharis cornutus; Scarabelaphus ; Schröter; Bauniſchroͤter; 3 
Hornſchroͤter; Aneipwurm; flieg nder Hirſch; Hirſchkafer; ge⸗ 

boͤrnter Raͤfer; gehoͤrnter Roßtafer; Seuerwurm. 
. HOEFF, 


* 
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HOEFFNAGEL Arch. I. tab. 6. II. fig. 1. 

BOMAR. Dick. I. p. 486. Cerf- volant. Corvus volans aut BEIDE Boeuf 
Taurean velant. * 

DALE Pharm. p. 489. XVII. I. Scar. cornutus; e Schroͤter. * 


schrank E. I. A. p. 19. n. 32. Lucanus cervus; Seuerſchroͤter; Kirns⸗ 


raͤfer; Hoͤrndler; Birner in Oeſterreich. 


scopoII Ent. Carn. p. I. n. 1. Lucanus cervus elytris long. une. 1. lin. 1. 


lat. lin. 44. Carniol. Rogatfch, tab. I. f. 1. C. 2. 
sk R Anfangsgr. I. p. 464. n. 1. Hirſchkaͤfer. Mul. Lesk. I. Ent. p. 1. 
n. 1. Lucanus Cervus. 


PONTOPPID. Daͤn. Atl. I. p. 430. n, 20. Scar ab deus cervus. in € chottland: 


Egebloͤrt; in Euͤderjuͤtland: Flyvebiort; in Rorberjüsland: Bibel 
bioͤrt; in Bühnen: Traͤehiort; Traͤeskrubbe. 
de vILLERS ent. Linn. I. p. 41. n. I. Luc. cervus. le grand cerf volant 


G. g. N. iz 
#oLL naturhiſt. Br. I. p. 149. n. 1. Lucan. cer dis. Schnndkafer. 


FVESLY Verzeichn. der Schweiz. ʒꝝũ Lucanus ceruus; Hirſch⸗ 


ſchroͤter, Schroͤt I, Holzſchroͤter. neues Mag. der Ent. I. p. 63 
und 377. I. p. 117. n. T. III. p. 100. Lucanus cervus. Arch. IV. p. 
2. n. 1. Lucanus cerbus. 
MERIAN, Inf. I. 168. Be : 
IABLONSKY Kaͤfer III. Theil. p. 287. n. 1. Lucanus cervus. tab. 33. b. 1. 2. 
GN. 2. tab. D. f. 1 8. N 
GRONOV. Zoophyl. 445. 446. 
voEr inf. I. Gen. IV. Silpha p. 40. Sitpha. cervus volans major an mas. 
p. 35. Silpha cervus volans major. an fem. le Corf. volant. &. 2. 
het vliegend Hart. &. 2. Ueberſ. von ie II. p. 34. n. 1. tab. 
20. fig. I. G. fig. 2. 2. 
LAichART. Tyrol. Inf. I. Th. I. B. p. I. n. 1. . cervus. Der birſch⸗ 
ähnliche Schrotkaͤfer. f „ den 
) Bei Goͤze iſt unrichtig der II. Theil angegeben. u: 
”s Bei Göze unrichtig p. 399 5 5 


88 Sup. & Cap, Kir. Lucanus cervus. 


"BOROWSKY Natutgeſch. (von Herb, ſt) VI. p. 55. n. I. e cervus. Der 
Oy ſchſchroͤter. 

Ross. Faun. Err. I. p. I. n. I. Lucauus cervus. long, 23. Jin, lat. 81.4. Er 9. 

SCHAEFF, ele n. ent. tab. 9. f. I. P. Leon. inf. t. 133. f. 1. G. f. 2. N. 

nARRER Beſchreib. der Schaf. Inſ. Edit. I. p. 4. n. 1. (nach O. F. Maler.) 
EA, 11280. 0, 320 ee 2¹⁸ EUER Der. diefchfſ ester. Gra ad 
Cerf- Volant. ö 

PREYSSL. Böhm. Inſ. I. p. 9. n. 4. Zucanus cervus. Der Pirſchſchrörer. 

BRAHM Handb. 95 Jnſ. Geſch. I. p. 130. n. 446. _ Lucanus cervus. Der 
Hin ſbſchrͤter. Weinfbröter, (in Maynz.) * 

svlzkR Kennzeichen der Inf. P. te 


Naturforſch. I. p. 234. von dem O5 brauch der Geweihe des männlichen Schr, 


ters. IX. Stuͤck. p. 62. nom. Linn, et Müll. 4 
SCRIBA Journ. der Ent. I. ame p. 40. n. I. Zucanus cervus. Iris 
Nav Forſtwiſſenſch. p. 318. 8. 75 . Zucanus cervus. PR). 


FISCHER Naturgeſch. von Lie. 1 a n. 286. fliegender Hirſch; U 


Seuerſchroͤrer; aebärnrer Schröter. Lwanus. servus, Fr 
ELVMENBACH Handb. der Nat. Geſch. p. 353. m. 1. Luc. cervus. Horn⸗ 


ſchroͤter, Weinſſhroͤter, Neunodt ter, Seuerſchro ter, fliegender 


Hirſch ‚ Börner, Donnerauge. 
MEIDINGER Nömenclh p. 117. 190. Geſchlecht. n. 1. Zucanus cervus. Der 
Hieſchſcbro ter. 8 5 


8 IB 5 * 


‚LEEV- 


| ** Er baͤlt ſich an Weindöcken gern SF; ‚und laßt e in der Gefangen 


ſchaft mit den Blattern derſelben ie 


50 An den Stämmen der Eichen „Buchen, auch an dem er een 
in der Erde. Sliegt am Abend im N und Julius. 


ek) In Liefland ſelten. Herr Fiſcher bal eine kleinere Art, welche er 555 

= fangen hatte, fuͤr das We ibchen. Vielleicht iſt ſie eine et gene 

Art, die wegen Mangel an der Beſchreibung nich: ange zehen werden 

kan. Sie Far aber auch nur eine Spielart des Luc. cervi ſenn, der ſich, 
wie bekannt, in a vorfindet. . 


U 


I. Inſekten. Erſte Sof Kaͤfer. Priohus e 5 30 


LERVWENHORK de oculis Scarabaei Cervi, volans dias ‚Phil, Tre ans. n. 240. 
SB 169. . f. 5 

BoEn MER Handbuch der Natur err II. Er rei II. Band. 
bp. 194. a 

oLIvier Inf. 1. 8. 1. t. 2. f. 3. 5. 

\ Neuer Schauplaz der Nat. vil. p. 768. Schroͤter. e cervus. 


Neue Same: Abhandl. 6. Band. (von Bonnsdorf. 2 p. 216. Luc. cervus. 


37. PRIONVS LONGIMANVS. Der dangermige 
FPFPiorſtkaͤfer. 
Aöſele II. Theil. Vorbericht zu der E Erotäfer II. elne, S. II. tab. 2 
terreſtr. I. 

Prionus thorace ſpinis mobilibus, ‚elytris baſi unidencatis 
apiceque bidentatis, antennis longis. 

Mit beweglichen Dornen am Bruſtſchild, an der Baſis der Str 
geldecken einzaͤhnig, und an deren Endſpize dwetehee n mit 
langen Fuͤhlhoͤrnern. 

„INE 8. N. Edit. XII. T. I. p. 621. n. 1. Muſ⸗ Lud. Ulr. p. 64. n. 
Cerambꝛ longimanus thorace ſpinis mobilibus, elytris bafi unidentatis 
apiceque bidentatis, antennis longis. Muf. Adolph. Fridr. 82. S. N. 
Ed, XIII. P. I. p. IV. P. 1814. n. 1. Cerambyx (Prionus) longima- 
gimanus. Müll. a. a. O p. 251. n. 1. Der Langband. 2 
ABR. S. E. p. 159. n. 1. Spec. Inſ. I. p. 204. n. 1. Mant. Inſ. I. p. 125. 
n. 1. Ent. Syſt. T. I. P. II. p. 242. n. 1. Prionus 5 2 N 
-CREW muſ. p. 163. tab. 13. Nocoonaca. 
sLOAN jam. II. p. 209. Scarabaeus Capricornus dictus maximus nigricans 
compreſſus, elytris fafciis coccineis et flavis Paare variegatis. 

MERIAN. fur. tab. 28. 

vINcE NT. muſ. p. 10. tab. 1. ſig. inſima media. Scarabaeus charaßerificus, 

BER antieis Erg unciarum. e 
BI- 


KR 


8 


98 I. Inſekten. een: Sie. Pen ena 


GRoNov. ZOOph. p. 522 i 5 

AVBENT. miſc. tab. 64. 15 L. | 28 2 

SEBA Thel. IV. p. 35. tab! 90. f. 7 Wie Corambi ces american: Fl 
ni ligni litterati Getterholz) dicti. tab. 91, ig. 85 9 Scarab6- bouc. du 
Bois Lettre. 

DEGEER inf. V. p. 102. n. 6. chien A longues mains. Ueberſ. V. 


292. Cerambyx thoräce ſpinoſo; pedibus antieis longiſtmisz RN: 


bafi unidentatis, apiceque bidentatis; antennis longifimis, Der Bockkaͤ⸗ 


fer mit dornichtem Bruſtſchilde, ſehr langen Vorderfuͤſſen, mit einer 
Dornſpize am Grundtheile, und zwo am Ende der Fluͤgeldecken „und 
ſehr langen Fuͤhlhoͤrnern. Der langfuͤßige Bockkaͤfer. 
ETZ. Degeer p. 138. n. 857. Cerambyx longimauus. * 
OLIVIER int. 60, tab. 3. fig. 12. tab, 4. fig. 12. a 
svlzrk abgekürzte Geſchichte der Inf. tab. V. fig. 1. gendes longi anus 
Der Langbandbock. 
scoPoLı ann. V. hift. nat. p. 94. n. 32. Cvranib ii e 
Neuer Schaupl. der Nat. IV. p. 68. 2530555 
| Muf. Lesk. I. Ent. p. 24. n. 515. Prion. E ongimanus, 
GOETZE entom, Beytr. I. p. 426. Cerambyx longimanus. Der knee 
Langband. II. Th. Vorr. p. xLVIII. 
BoRowsky Nat. Geschichte VI. p. 121. n. 1. Coraml; by e Der 
Langhand. tab. 16. A. . 
_ BLVMENBACH Handb. p. 362, n. I. Cerambyx Iongimanus. 
Naturforſch. IX. Stuͤck. p. 63. 3 
 MEIDINGER p. 130. n. 1. Cerambyar boite Der langhaneise Bock⸗ 
BER: 


z 


a ee 


7 


I. Inſekten. Erſte Claſſe. Käfer. Prion. cervieornis. 61 


38. PRIONVS CERVICORNIS. Der aan 
Forſtkaͤfer⸗⸗ »@ .o 


Roͤſels 5 bel. „Werke iu) der e II. N Seite 13. Tab. II. 
Rg: 
Prionus Hohes marginato utrinqus ächtatg Be une = 
porrectis extus uniſpinoſis antennis brevibus. N 
Mit am Rande auf beiden Seiten dreymalgezaͤhntem Bruſtſchild, her⸗ 
vorragenden auſſen e duſſern Kinnaden kurzen Sicht, 
hörnern. 5 
LIN N. S. N. Edit. XIII. * 1. p. „ 622. 2 3. "Mu, Di Vir. 8 n. 2. 
Coramby% cervicornis thorace marginato dentato, mävillis porrectis cor- 
niformibus utrin que fpinofis, antennis brevibus. Nu. Adolph. Fridr. N 
82. ‚Cerambyx cervinus. S. N. Edit. XIII. Er er . 1175 un 1814. n. 3. 
Nom. Linn. se A Müller a a. D. & 252. n. 5 #7 Der 
f Sir ſchbock. tab. 5. fig. I. N i 
AER. S. E. p. 161. n. 15 Spec. Inſ. I. p. Bas n. 8. : "Mant. Inſ. I. p. 129. 
n. 12. Ent. Syſt. T. I. P. 4 p. 245. n. 12. Prionus cer bicornis. 
sLoAN. lam, II. p. 214. tab. 237. fle“ 6. Scorababue Cupicornis dictus, ma- 
ximus fuſeus, cervi volantis A brevibus introrſum dentatis. 


MmeERIAN. für, 48. tab. 98989. nr Fe 1 
BROWN jam. p. 409. tab. 44. f. 8. Lucanus Fufeus, mazcimts, Poren le- 
2 miuncialibus bifarcati; atque ferratis, 

Mul. Petrop. p. 647. n 06. Staral eus 1. ‚Corvus volaus Faröngmenfi is na- 
AIK Aim, torace träbus aculeis ad latera mee, alis buniceis, kituris ni- 
gris eleganter pictis. 55 48 * 
AVENT Mife. tab. 90. fig. 3. 8 5 “ ge 1 2: 8 a 

_ OLIVIER Int. 56. Kab. 2. fig. 8. P. bnd cervicornis., ae 
DEGEER inf, V, p. 94. v. J. Cpricorne d con heR 'de af. Ucberf. V. Theil. 
p. 288. n. 5 „Cerambyr. falciis longitüdinalibüs Be ferrügineisä 
n . „thorace 


92 I, Inſekten. Erſte Claſſe. Käfer. Prionus coriarius. 
. thorace depreſſo dendato, maxillis porredis ee kette an- 


tennis brevibus. Der Bockkaͤfer mit wellenförmigen roſtfarbigen Laͤngs⸗ 
binden; plattem gezaͤhneltem Bruſtſchilde; großen hoͤrnerfoͤrmigen ge⸗ 


kerbten Zaͤhnen, und kurzen Bihlpbenen Der 8 mit . 


gtweihen. 
NETZ. Degeer p. 136. n. 844. Cer. Cervicornis. 


SoROWSk. Nat. Geſch. VI. Th. (von Herbſt) p. 122. n. 2. Cerambyae Hon 5 


cerbicornis. Der Hirſchbock. tab. XVI. B. 
GOEZE entom. Beytr. I. p. 427. n. 3, Cerambyx Cervicornis. Der amerika⸗ 
niſche Hirſchbock. II. Th. Vorr. p. xwvim III. Th. Vorr. p. v. 
Maturforſch. IX. Stuͤck. p. 63. nom. Linn, et Müll. . 
MEIDING, p. 130. n. 3. Ceramb gor cer vicor nis. Der birſobokefe. 
GRONOv. Zooph. p. 523. 
Neuer Schauplaz der Nat. 1. 68. 
BLVMENBACH Handb. p. 362. Cerambyx cervicornis. 
VoET inf. II. p. 3. n. 4. Serrarius minor( o) n. 5. Serrarius maior(P). Ueberſ. UI. Th. 
Co. Panz. . 4. 5. n. 4.1.5. Oer amerikan. Holzbock. t. 2. f. 4.00. f. 5. ?. 


39. PRIONVS u Der leberartige Forſt⸗ 
̃ er 


ARaoͤſels II. Theil. Der Erdkaͤfer II. Claſſe. S. 15. u. f. Der aus dem Eich⸗ 
baum oder andern harten Holz entſpringende ſchwarzbraune Holzkaͤfer. 


tab. I. fig. 1. G. f. 2. H. tab. II. f. 3. Eyer. fg. + Larve. 8.8. Erd⸗ 

ö ball worinn die Nymphe fig. 6. liegt. 5 

s Prionus thorace marginato tridentato, corpore piceo, an- 
tennis brevibus. 

Mit am Rande dreymalgezaͤhntem Bruſtſchild) pechbraunem Leib, 


| kurzen Fuͤhlhoͤrnern. 
INN. S. N. Edit. XII. T. I. p. 622. n. 7. Ed. XIII. ei P. Iv. p. 1915. n. 


n. 7. Cerambyx coriarius, thorace tridentato , corpore piceo, elytris 
mueronatis antennis brevioribus. Faun. Suec. Haft I. P. 162. n. 480. 
Ceram- 


1. Inſekten. Erſte Klaſſe. Kaͤfer. Prion. coriarius. 91 


Cerambyx niger, thorace planiuſculo: margine utrinque tridentato, CO» 
leopteris piceis. Edit. II. p. 187. n. 647. Ceramb. coriarius, thorace 
marginato dentato, corpore piceo, elytris mucronatis corpore brevioribus, 
Linn. S. N. Edit. XII. Tom. I. pag. 622. n. 5. Cerambyx imbricoruis tho. 
race marginato bidentato, corpore ferrugineo, elytris mueronatis, an- 
tennis perfoliato imbricatis brevioribus Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 1815. 
n. 5. Cer. imbricornis. Müller a. a. O. p. 254. n. 7. Der Gerber. 
p. 253. n. 5. Das Schuppenhorn. ER . 
raue. S. E. p. 161. n. 7. Spec. Inſ. J. p. 206. n. 9. Mant. Inſ. I. p. 129. 
n. 13. Ent. Syſt. T. I. P. II. pr 246. n. 15. Prionus coriarius. 
A1 hiſt. inf. p. 95. n. I. Cerambyx maxima, cornibus magnis, articulatis 
et reflexis. 5 5 
Müll. Zool. Dan. Prodr. p. 74. n. 802. Prionus coriarius piceus, thorace 
utrinque tridentato. . 7 3 
GEOFR. inf. I. p. 198. n. I. Prionus. le Prione. long. 15. lign. larg. 6, lign. 
tab. 3. fig. 8s. a d 
rovrcroy Ent. Parif, I. P. 78. n. I. Frionus coriarius. 
LIV. inf. 66. tab. I. fig. 1. ü i 
DEGEER Int, T. V. p. 59. n. 1. Capricorne prione. Ueberſ. V. Theil. p. 268. 
n. 1. Cerambyxs (Prionus) fuſco - caftaneus obſcurus nitidus; chorace 
depreſſo dentato, corpore lato, antennis brevioribus. Der dunkelcaſta 
nienbraune glaͤnzende Bockkaͤfer; mit plattem gezaͤhnelten Bruſtſchilde; 
breitem Körper, und kurzen Fuͤhlhörnern. Der Prionus. tab. 3. fg. 5 — 16. 
RETZ. Degeer p. 136. n. 843. Cerambyx Prionus. £ 
Onomat. hift, nat. II. p. 759. Der ſchwarze Holzbock mit großen gelenk⸗ 
ſamen und zuruck gebogenen Suͤhlhoͤrnern. Der allergroͤßte Holz 
bock mit einer glatten Bruſt und dreyen Dornen an derfelben. 
ozsbx neues Mag. III. p. 118. (von Schneider.) Verzeichn. der Schw. Inſ. 
p. 12. n. 1. Cerambyx coriarius. Der Gerwer. Archiv. V. p. 88. n. 
3. (von Herbſt) Prionus coriarius. 5 
_ schazrr. Elem. tab. 102. Icon. Inſ. tab. 9. f. 1. tab, 67. f. 32 5 


M32 NARRER 


z 


8 
N 


94 I. Zufefin. Erſte Claſſe. Kaͤfer. Prion. coriarius. 


MARRER Beſchr. der Schaf. Si Edit. I. I. Th. p. II9. n. 190. Prionus 


coriarius. 


Tatcakr Tyr. Jnſ. I. Th. II. B. ie 3. n. 2. Prionus corn Der Ger⸗ 


ber Forſtkafer. 
oxbrrsen Forſtwiſſenſch. 1. Sh. p. 857 n. 11. Der . oder e 
graue Dir fenrindenksfer. Ceramb. Coriarius. 


rasch Inf. XIII. p. 15. N. x Der Sägebörnige ſchwarze 5055 Kefer. II. 
Platte tab. 9. 


GOEZE- ent. I 1. . 428. n. F. 1 bete Das Sole 


horn. n. Ceranib. coriarius. Der Gerber. II. Th. Vor. p. xLix. 
GRONOv. Zu 95 53327329; 


SVLZ. Kennz. I Erklär. p. II. tab. 4. fig. 26. = : 


BERGSTR, Nömenel. I. P. 79. n. 3. Der Gerber. tab. 13. fig. 35 Larbe. fg 


4. Nymphe. l. „5. G. f. 6. N. Käfer. 


von Inf. II. Ahr n. 9. 10. Auffarus g germanicus 5 9. Balliſa = de 


Stormloper. Ueberſ. (von Panzer) III. Th. p. 5. 129: . Nn 10 
Der Gerber. . 2. tab. 3. f. 9. 10. 


Neuer Schaupl. der Nat. IV. v. 6 Der a eiropäifbe vga. 
Ceramb. cori, 7%. n 3 a 


av Forſtwi ſſenſch. p. 328. e. 785. Cæraunh. coriarkis, 


BVacsDoRF Holzarten II. a 1. . p. 191. n. 23. Der obe. Gran > 


 (oriarius. 


BRAUN Handb. 1. p. 211. n. 712. Grant. borlariubt, dernen Bo. 
kaͤfer. 1) 


Naturforſch. IX. Stuͤck. p. 65. i leine. Das Sshuppenborn. = 


Coramb. coriarius. Der Gerber. 2; 

MEIDINGER p. 130, n. 7. Cer. coriasins. Der Särber Boceife 

Lesk. Mul. I. ent. p. 25. n. 517. Hrionus coriarius. x 

BOROWSK. Naturgeſch. VI. (von Herbſt) b. 123. n. 3. Ceramb. (Prion.) Co. 
riarius. Der Ger der. 5 FE 


y 
tr 


5 Im Auguſt auf Eichen. 


SCOPOLI 


* 


1 
7 


I. Inſekten. Erſte Claſſe. Käfer. Saperda linearis. 95 


scorors Ent. Carn. p. 50. n. 16 f. Cerambyx coriarius. fig. 161. 
ODA Muf. Graec. p. 31. n. I. Cerambyx coriarius. 2 

de vILLERS.ent. Linn. I. p 224. n. 2. Ceramb. 5 le Prione. 
DON TOPP. Dan. Atl. I. p. 437. n. 1. nom. Linn. 5 
SCHMIDL. Einleit. p. 223. Ceramb. coriarius. Der Gerber. 18 


40. SAPERDA LINEARIS. Der gleichbreite Schne⸗ 
5 F | 
Aöfels II. Theil. Der Erdkaͤfer II. Claſſe S. 21. u. f. Der kleine oraniengelbe 

Holzwurm, ſo ſich in den abgeſtandenen Zweigen der Haſelſtauden auf⸗ 
haͤlt, und ſeine Verwandlung in einen kleinen ſchwarzen, ſchmalleibigen 
Holzkaͤrer. tab. III. fig. 1 — 4. Larve. fig. 5. Nymphe. fg. 6. 7. Köfer. ) 

fig. 8. Eyer. i * a 


Saperda cylindrica nigra pedibus luteis, antennis medio- 
8 EHER m : = s 

Waljenrmig ſchwarz, mit trübgelben Fuͤſſen und mittelmäßigen 

Fuͤßlhoͤrnern. 8 555 

urn. S. N. Ed. XII. T. I. P. 632. n. 88. Edit. XIII. T. I. P. IW. p. 1839. 

n. 58. Faun. Suec, P. 191. n. 663. Cerambyx linearis antennis medio- 


5 eribus 
„Alle Schriftſteller,, ſelbſt die neueſten, haben dieſe Röſelſche Abbildung 
; ee cylindriea gemacht, und weder auf die Beſchreibung 
noch figuͤrliche Darſteflung geachtet; nur Herr Advocat Schneider in 
Stralſund, hat im Fueßliſchen neuen Magazin bey der Berichtigung 

der Fabriziuſchen Citaten von Schafer (III. Theil. S. 123.) den all⸗ 
gemeinen Irrthum angezeigt, demohngeachtet aber war er damit nicht 

ſo gluͤcklich, daß er Pachkolger erhalten hätte. Faſt fi int es unbe⸗ 
greiflich, wie dergleichen Verirrungen ſo allgemein gleich vorkommen 
können. — Aber wahrſcheinlich, ruͤbren fie von dem allzugroßen Zus 
trauen ber, das jeder Nachfolger in den Autor ſezte, der zuerſt dieſes 
Röſelſche Citat der Saperda cylindrica beigefügt batte, wozu ihn 

aber vielleicht nur ein fehlerhaft illuminirtes Exemplar verleitete. 


# 2 > 


50 I. Inſekten. Erſte Claſſe. Käfer. Saperda linearis. 

eribus, thorace cylindrico mutico, niger, pedibus omnibus totis luteis. 
Müller a. a. O. P. 274. n. 58. Die Parallele. 

FABR, 8. E. p. 185. n. 5. Spec. Inf. I. p. 232. n. 6. Mant. I. p. 148. n. 9. 
Ent. Syſt. T. I. p. II. p. 309. n. 12. Saperda linearis.} 

scoroLi Ent. Carn. p. 47. n. 153. Leptura parallela, nigra; abdominis bafi N 
ſuperne pedibusque flaveſcentibus. fig. 153. 

MüLLer Zool. Dan. Prodr. p. 93. n. 1044. Leptura linearis nigra thorace 
eylindrico ; palpis pedibusque luteis. Fauna Fridr. p. 13. n. 129. Ceramb. 
linearis. (nach Liune.) i N ; 

scHARFr. Icon. Inf, tab. 55. fig. 6. 

HARRER en der Schaf. Ju Ed. I. I. Sh. p. 210. n. 345. Leptura 
linearis. 

l PANZERS Faun. Inf. 8 p. VI. n. 14. c. fig. 

FVEst. neues Mag. III. B. p. 123. Saperda linearis. Archie V. „ Heſt. (von 
Herbſt) p. 39. n. 4. Saperda linearis. tab. 26. fig. I. Verzeichn. der 

Schw. Inf. p. 13. n. 287. Cæranib hs lincaris. g 

de viLLERs ent. Linn. I. p. 242. n. 46. Cerambyx linearis. le lincaire. 

voET inf. II. Ord. II. Gen. II. Leptur. p. 20. n. 82. EN Ueberſ. (von 
Panzer.) II. Th. rab. 18. f. 82. 

Muf. Lesk. I. Ent. p. 25. n. 550. Saperda linearis. 

oLIv. inf, 68. tab. 2. fig. 13. 9 

Naturforſch. IX. Stuͤck. p. 63. 9) i 

MEIDINGER p. 13 T. n. 58. Der gleichbreite Bockkaͤfer. Cerambyx linearis. 

sorzm ent. Beytr. I. p. 448. n. 58. Cerambyx inearis. Die Parallele. ** 

STYRM er Cabinet IV. Stuͤck. 


= EN 


Mon | en 41. Cur- 


9 Sie iſt bei der Roͤſelſchen Abbildung der Cer. einer gleichfals ir⸗ 
rig angefuͤhrt. 


“N Sie if} hier als noch nicht abgebibet angegeben worden. 


* Infeen- erf Cute Kaͤfer. Cureulio nucum. 9 


a . CVRCVLIO NVCVM. Der Haſelnuß Nach 
käfer. 


un III. Theil. S. 388. Der Ruͤſſelkaͤfer, ſo aus dem Haß lnb ken 
entſoringet. tab. LXVII. fig. 1. Haſelnuͤße, worinnen ſich die Larve fig. 
2. 3. aufhält. fig. 4. Nymphe. fig. 5. 6. Käfer. flg. 7. e 

; Ruͤßel. 

Curculio longiroſtris femoribus. dena, corpore g griſeo 

longitudine roſtri. 


Langrüßlicht, mit gezaͤhnten Schenkeln graulichem Leib von der 
Laͤnge des Nuͤßels. 5 


LIN N. S. N. Edit. XII. T. I. p. 613. n. 59. Faun. Suec. p. 181. 741610, Ss 
N. Ed. XIII. T. I. P. IV. p. 1767. n. 59. Curculio nucum. Müller a 
-@. O. p. 232. n. 59. Der Nußkaͤfer. 

FABR. S. E. p. 141. n. 77. Sp. Inf. I. p. 179. n. 106. Mant. Inf. I. 55 108. 
n. 135. Ent. Sylt . I , p. 440. n. 192. * Curculio nucum. 
YDDMANN diff. p. 13. n. 24. Curculio ovatus, grifeus roſtro Aliformi u 
tudine corporis. 5 8 
Ross. 19 Etr. I. P. 123. n. 314. Curc. nucum. long. 2 21. lat. 2 


GEOER. inf. OR 295. N. 421 le Charafon Trompette. Curculio rufo - mar- 


moratus, ſcutello cordato albo, proboſeide ſubulata lonzilfma, long. 2. 


3. 3 2 lign. larg. I. 1 Z. 13 4 lign. 0 


FOYRCROY ent. parif. I. p. 129. H. 48. Curculio nucum. 
SVLZ. ei Erklaͤr. Taf. p. 9. n. c. tab. 3. fg. 22. 


1 


er = haben ſich zween e eingehen, der eine iſt bei dem 
Linneiſchen Citat, wo es ſtatt n. 75 — n. 613. — und beim Roͤſel⸗ 
ſchen 50 = flott. ig 7. — 8 SE beifen fol. 


A ne 


= DEGEER 


a. 


7 


8⁰ 2 Jnſekten. ere Klaſſe. Kaͤfer. curculio nucum. 


DEGEER Inf, V. p. 205. n. 2. Charanfon des noiſettes. Ueberſ. V. p. 343. n. 
8 Curculio longioſtris; antennis fradtis, femoribus dentatis rufis; corpo- 
re oblongo nigro, pilis viridi - favis. Der ovale ſchwarze, gelb grün 
haarichte Nüßelkäfer, mit ſehr langem Nuͤßel, gebrochenen Fuͤhlhoͤrnern, 


und roſtfaͤrbigen gezähnelten Huͤften. Der e tab. 6. 


Hg. 14. 15. 16. 
RETZ. Degeer. p. sa n. 964. Curt. nucum. 
OLIV. int. 83. fig. 47- 
SCHÄEFF. elem. ent. tab. 55. fe. 12 Icon. tab. 50. fl ig. 7 


NAR R. Beſchreibuns der Schaf. Inſekten. Edit. I. I. Theil. p. 183. n. 297. 
Curculio nucum. = 


MülLL. Zool. Dan. Prodr. p. 89. n. 996. Curculio Cu ovatus sivus, ro- 


ſtro longiffimo. 


8 scokorı Ent. Carn. p. 34. n. 105. Curculio NUSum. 


PODA Muf. Graec. p. 29. n. 7. Curculio nucum longiroſtris fermoribus denta- 


tis, griſeus, roſtro nitido e arcuato longitudine corporis. 


tab, I. Ig, 3. > 
BOROWSEY Nat. Geſch. VI. (von Herbſt.) p- 112% n. 9. Curculio Nun. 
Der Nußkaͤfer. 
"schrank En. Ink Auſtr. p. 114. n. 213. Curculio nucum. Haſelnußröſſel⸗ 
käfer. 


sorze entom. Beytr. I. p. 388. n. 59. Cureulio nucum. Der Haſelnuß 


ruͤſſelkaͤfer. ; 
de viLLers ent. Linn. I. p. 196. n. 93. Giulio nucum.. 


NADA. Handb. I. p. 218. n. 731. Curgulio NLCHM- Haſelnuß Ruͤſſel⸗ 
kaͤfer. ) = 


Mu. Lesk. I. Ent. p. 20. n. 425. Cure NUR 


9 es 5 


= 


- i FISCHER. 


Finfeften. Erste Claſſe. Kaͤfer. cur culio Roefeli. 99 
rischzx Nat. Geſch. von Liefl. p. 279. n. 345. Curculio nucum. ee 
der Nuͤſſe. Nußkaͤfer. 


BLVMENBACH Handb. p. 361. n. 7. Curc. nucum. 


schbribE. Einleit. p. 220. e. Curculio nucum. Der Nußkaͤfer. u 
BynCsbokr Holzarten II. Th. I. B. p. 190. n. 18. Der Nußkaͤſer. Cure. 
NUCUM. 


PAYKVLL Monegr. Cureul. 221,1, 20, Curcuio nucum. 
© GLEDITSCH Forſtwiſſenſch. I. Th. p. 567. und 57%. Curc. nucum. Der ba 
nußfäfer. Der graue langſchnaͤbeliche Nuͤſſelkaͤfer. f 


. .FVEsL. Archiv. V. Heft. (von Herbſt.) p. 76. n. 43. Verzeichn. der Schw. 
Inf. p. 10. n. 200. Curculio nucum. Der Nußbohrer. i 


Onomat. hift. nat. III. p. 524. Der aus der Haſelnuß entſpringende 9 5 
ſelkaͤfer. 8 wa 


Naturforſch. IX. Stuͤck. p. 71. nom. Linn. & Müll. . 
MEIDING, p. 128. n. 59. Curc. nile mn. Der Nußruͤſſelkaͤfer. 


* 


42. CVRCVLIO ROESELIT. Den dufaſhe Ne. 
N kaͤfer. 


Roͤſels III. Theil. S. 301. Der Nuͤſſelkaͤfer der Relkenſtöcke. tab. 67. fig. A 
Larve. fig. B. Gehaͤuß der Nymphe fig. C. fig. D. Kaͤfer. 


Curculio thorace obſcure viridi; linea e alba, 
f elytris fuſeo· kulvis: lineis elevatis ſulcatis. 


Mt ſchmuziggruͤnem Bruſtſchilde „ weißer Laͤngslinie, und dunkel⸗ 
a braungelben Fluͤgeldecken mit gefurchten erhabenen Linien. 


ZINN. S. N. Edit, XIII. T. J. P. IV. p. 1777. n. 326. Curculio Roefelii. 


N 2 SOEZE 


100 1 Jucken ente Claſſe. Käfer Curc. Roefelii.w 


GOEZE ent. Betr. I. p. 394. n. 9. Curculio Roefelii, eraffroftris ; sis De 


fuſeo fulvis, lineis elevatis ſulcatis thorace ‚obfeure 1 knen longi- 
tudinali ad finem proboſeidis albis. i 


Naturforſcher IX. Stuͤck. 5 71. Curculio W Höfe Heltenbobrer. 


N 
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Be 


Fe 


I. Infetten - 
Zyweyte Klaſſe. | 
Helmkiefer. 


HEMIPTERA Linn. Infekten mit 8 Ae und einem 
a Saugſtachel. 


VL ONATA Fabr. Helmkiefer. 


. MANTIS GIGAS. Das Siefngefpenft 
Bi U. Theil. Der Heuſchreken Sammlung. Seite 120,184. F. 11. 


Zwo gar beſondere ſehr lange und magere auslaͤndiſche Seu⸗ 8 


ſchreken / ſo einem dürren Birkenreiß ſehr aͤhnlich feben. W d 
fig. 9. ö i 
Mantis thorace teretiufeulo ſeabro, elytris brevilimis, 
pedibus ſpinoſis. 
Mit laͤnglichrundem hageinaetigem Beuftfhild A ſehr kurzen Fluͤ⸗ 
geln, dornigen Fuͤſſen. 
LINN. Muſ. Ludov. Ulr. p. 109. n. 1. Syſt. Nat. X. T. I. p. 425. n. 1. Gril- 
lus Mantis gigas. Edit. XII. T. I. p. 689. n. 1. Edit. XIII. T. I. P. IV. 
p. 2048. n. 1. BECKMANNI Epitome Syſt. Linn. p. 148. n. 1. MÜLLER, 
| Fe Natur Syſt. V. Theil 1. B. S. 409. n. I. tab. IX. fig. 1. M. gi- 
gas. das Rieſengeſpenſt. nösrus Linne Lehrbuch uͤber das Naturſyſt. 
II. B. S. 154. n. 1. M. gigas. ESPER Naturgeſch. im Auszug des 
Linn. Nat. Syſt. S., 199. Gen. 220. 1. M. gigas. 8 
FaABR. Syſt. Entom. p. 274. n. 1. Spec. Inſect. T. I. p. 345. n. 1. Mäntilta 
Inſect. T. I. p. 227. n. 2. Entom. ſyſtem. T. II. p. 14. n. 6. M. gigas 
Zweite Abtheil. 85 Se 8 ee 


2 I. Inſekten. ote Klaſſe. Helmkiefer. Mantis Necydaloides. 


Supplem. Ent. ſyſt. p. 187. n. 6. Phafma gigas. Epitome Entomolo- 
giae Fabricianae. Edit. 1797. p. 79. it Bigas. 

BRADL, Nat. t. 27. f. 6. un 

SEBA. Muſ. T. IV. g. fe. 20 p. 90. Bal Ang Karbouw. Folium ambulans 
indicum, fuſco luteum, alas fufco atque nigricante maculatum, praeter 
elytra, operculis alarum ſpuriis ſ. fecundariis anguſtis, alae connatis 
inſtructa. 

VALENTINI hiſt. vet. et nov. Indiar, oriental. T. Ui. p. 296. 

STOLL Spectr. t. 2. fig. 5. 

BOROWSKY gemeinnuͤz. Naturgeſch. des Thiereichs, fortgeſezt von Herbſt. 
VI. Band p. 199. n. 4. 


Neuer Schauplaz der Natur III. B. p.348. Mantis Gigas. Rieſengeſpenſt. 


Amboiniſche Zeuſchreke. 


ONoMAT. hiſt. nat. P. V. p. 20. Mantis Gigas. die ſehr lange magere Fang⸗ 


heuſchreke. ’ 

LATREILLE genera eruftaceorum et inſectorum. T. III. p. 97. Phaſma gigas. 

NOMENCLATOR entomologicus p. 25. M. gigas. 

GoEZE entomol. Beytraͤge II. Th. p. 19. n. 1. M. gigas. das Amboiniſche 
Rieſengeſpenſt. Naturforſcher IX. B. p. 65. das Rieſengeſpenft. 
M. gigas. 

BLUMEN BACH Handb. der Natungeſch. IV. Ausg. S. 342. M. gigas. 


* 


2. MANTIS NECYDALOIDES, Die furtnamife Sang⸗ 
; = heuſchreke. 


Roͤſels II. Theil. Seite 120— 124. der Heuſchreken Sammlung. zwo gar 
beſondere ſehr lange und magere, auslaͤndiſche Seuſchreken, ſo 
einem duͤrren Birkenreiß ſehr aͤhnlich jeden. Tab. XIX. fig. 10. 


Mantis thorace feabro, elytris Ovatis angulatis breviſſimis, 
alis oblongis. = 


Mit 


I. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Mantis necydaloides. 3 


Mit chagrinartigem Bruſtſchild, ſehr kurzen eyfoͤrmigen winkeligen 
Fluͤgeldeken und laͤnglichen Fluͤgeln. 
LINN. S. N. Edit. XII. T. I. p. 69 1. n. 14. Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 2054. 
n. 14. Mantis necydaloides. Amoenid acad. T. VI. p. 197. n. 3. Gryllus 
necydaloides. MÜLLER Linn. Nat. Syſt. V. Th, I. B. p. 418. n. 16. 
Der Surinamer. M. necydaloides. HÖSLIN Ann. Lehrb. II B. S. 156. 
n. 14. ESPER Naturgeſch. im Ausz. S. 200. n. 14. M. necydaloides. 
FABRIc. Syft. Ent. p. 274. n. 2. M. thorace ſcabro, elytris ovatis, angulatis, 
; breviſſimis, alis elongatis. Spec. Inf. T. I. p. 349. n. 2. thorace ſca- 
bro, elytris ovatis angulatis breviſſimis, alis oblongis. Mantiffa Inf. 
T. I. p. 227. n. 1. Entom. Syft. T. II. p. 14. n. 7. Mantis necydaloi- 
des. Supplem. Eur Syſt. p. 188. Phafma necydaloides. Epitome — 
Fabr. Edit. 1797. p. 79. M. ne cydaloides. 
ALDROVAND. de Inſectis (edit. Frankof. 1623.) tab. 7. in med. . 
PETIV. Gazoph. Nat. et Art. Dec. VI. p. 3. n. g. Small Brafil Quill Locuſt. 
t. 60. fig. 2. Arumatia Brafil. curibus maculatis. 


MARC CR. hift, nat. braſil. Lib. 7. Cap. 5. Arumalia Tſocucu. fig. 2. 


DECEER Abhandl. zur Geſchichte der Inſekten, uͤber ſezt von Go ze. III. B. 
p. 264. n. 2. tab. 36. fig. 2. 3. Mantis baculus, die Fangheuſchreke, 
mit ſchmalen chagrinirten Bruſtſchild; ſehr kurzen konvexen Fluͤgeldecken; 3 
kuͤrzern Fluͤgeln, als der Körper und unbewafneten Fuͤſſen. Mante 
en biuon. die ſtabf öͤrmige Fangheuſchreke. 

TONSTON Theatr. Animal. Inſect. Edit. Heilbrunenſ. be 12, fig Te Locuftae 
indicae t. 13. fig. 25. 26. ee, 

sToLL Spectr. t. 3. fig. g. t. 4. fig. 11. 

Phyſikaliſche ER III. B. 26. Stuͤk. S. 1200. von Gleditcc. 
Locuſia brafiliana , corpore longiſſimo, tereti, articulato. die kleine 
Braſilianiſche Federkielheuſchreke des Petivers. a 

FER MIN Beſchr. der Kolon. Surinam. Th. II. S. 280. die Waſſergrille Gr. 


lus aquaticus. 2 ; 
a: * 5 i GOEZR 


* "Snfeten, ate Klaſſ. Heime, Mantis ER, | 


GOEZE q. d. O. p. 28. n. 14. N. necydaloides, die ſurmmawiſche baſtart⸗ 
bokartige Sanabenfchrefe, 5 i 
LATNEILLE I. c. p. 87. Phafma necydaloides. 
NOMENCLATOR entom. p. 25. M. necydaloides. a 
Naturforſch. IX. B. ©. 65. der Surinamer. M. BIER 7 


3. MANTIS GONGYLODES. Die afrikaniſche Fang⸗ 
je heuſchreke, mit Hüftkappen. 373 
Roͤſels II. Theil. Vorrede zu der Heuſchreken und Grillenſammlung S. 18. 
und 16. §. 11. S. 17. F. 43. Ein ganz beſonderes ſogenanntes 
wandelndes Blatt. Tab. VII. fig. 1. 2. 3. 5 
Mantis, thorace apice dilatato, femoribus anticis fpina 
terminatis, reliquis lobo, antenyis ſimplicibus. 


Mit erweitertem Hintertheil des Bruſtſchildes, dornartigen Spigzen 
am Ende der vordern Schenkel, Lappen am Ende der uͤb⸗ 
rigen Schenkel und einfachen Fuͤlhoͤrnern. 

LN. Muf, Lud. Ulr. p. 112. n. 4. Gryllus thorace ciliato, femoribus anticis 

ſpina terminatis; reliquis lobo. . N. Raft. FL. p 426. n.4. Edit. 

XII. T. I. p. 691. n. 4. thorace ſubciliato, femoribus anticis ſpina ter- 
minatis; reliquis lobo. Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 2049. n. 4. Mantis 

2 gongylodes. Amoen. acad. Vol. I. p. 504. Gryllus thorace lineari alarum 

longitudine: margine denticulatis ciliato. BECKMANN Epitome 8. Linn. 
p. 148. n. J. MÜLLER d. d. O. S. 410. n. 4. das Zipperlein. M. Gon- 
gylodes. höslix g. g. O. S. 15. n. 4. M. ee ‚ESPER 9 a. 
O. S. 199. Mantis Gongylodes. 
ABNILC. S. E. p. 275. n. 6. M. thorace breviſſimo, apice dilatato, femoribus 
anticis ſpina terminatis, reliquis lobo, Spec. Inf. T. I. p. 346. n. 8. 
Mant. Inf, T. I. p. 227. n. 10. Ent. Syſt. Te H. R 17. n. 17. NM. tho- 
race apice dilatato, femoribus anticis ſpina terminatis, reliquis lobo, 


antennis ſimplicibus. Epitome J. c. p. 79. M. gongylodes. 
5 8 : 22 5 ; ; j ALDROR. 


I. Juſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Mantis Strumaria. 5 
ALDROV. I. c. t. 7. . fig · 2. 3. P. 61. Mantis. ü = 
MARCCRAV. I. c. Lib. VII. Cap. I. fig. I. Gaayara · 

ACTA angl. p. 301. t. 20. fig. 3- Er 

 sEBA Theſ. T. IV. p. 75 76. t. 68. fig. W M. 5 ee 
NAUBENT. miſc. t. 65. fig. 2. N 
pruny Abbild. und Beſchreibung exotiſcher Inſekten iberſet von 7 

T. I. pag. 202. t. 50. fig. 2 M. Gongylodes. 

suLzers Kennzeichen. Erklaͤungs⸗Tafeln S. 20. t. g. fig. 56. Grafinfe, 

los rox hiſt. nat. Inf, tab. XII. tab. 5. fig. 2. 3. Maniis. 

 oONoMAT. hift, nat. P. V. p. 722. Mantis Gongylodes. f a 

raLLAs Reiſen. Theil III. S. 842. Auszug II. Th. S. 31. a M. penni- 2 
cornis ? 

GOEZE d. a. O. S. 22. n. 4. M. Gongylodes. Die aftikaniſche Sangbew 

ſchreke mit Suͤftkappen 7 ö 

LATREILLE 1. c. p. 90. Empufa gongylodes. 

NOMENCLAT. entom. p. 25. M. gong ylodes. 

Naturforſcher IX. B. p. 64. der Zipperlein. M. gongylodes. 
"BLUMENBACH a. a. O. S. 342. n. 2. M. re 


a MANTIS STRUMARIA. Der indian 
85 Kropftraͤger. | 
Röͤſels II. Theil. Seite 16. F. 12—16. Vorbericht zur Heuſchreken Samm⸗ 
f lung. Eine andere ſurinamiſche Seuſchreke. Tab. III. fig. 1. 2. 
Mantis thorace ee ERBEN: dilatato obeor- 
dato. 
Mit verkehrtherzfoͤrmigem, auf baden Seiten bereiten perga⸗ 
ö mentartigem Bruſtſchild. 2 f 
LINN. S. N. Edit. X. T. I. p. 426. n. 10. Gryllus M. ‚Arumaria. Edit. XII. 


p. 691. n. 13. Edit, XIII. T. I. P. IV. p. 2053, n. 13. Mantis ſtruma- 
5 1 ria. 


1 
3 


6 I. Inſekten. zte Klaſſe. Helmkiefer. Mantis Siccifolia. 


ria. MÜLLER a. a. O. S. 414. n. 13. M. ſtrumaria. Der Kropftraͤ⸗ 
ger. HÖSLIN d. a. O. ©. 156. n. 13. ESPER d. g. O. = 200, fp. 13. 
M. frumaria. 

FABRIC. S. E. p. 276. n. 9. Sp. Inſ. T. I. p. 347. n. 11. Mant. Inf. Pee 


P. 228. n. 13. Ent. Syſt. T. II. p. 18. n. 21. Epitome J. c. p. 79. Mantis 
ſtrumaria. 


* 


sEBA Theſ. T. IV. t. 69. fig. 7. 8. Folium ambulans; thorace inflato davifi- - 


mo,; ex rubente viridique maculato ſingula > 

MERIAN Surin. Inf. t. 27. 

BOROWSKY d. a. O. S. 198. n. 2. t. 33. fig. 2. Der Kropftraͤger. M. 
ſtrumaria. 

Neuer Schauplaz der Natur. III. B. S. 346. Der Biöpfirdgen. 


ee; = nat. P. V. p. 78. Die ſurinamiſche Heuſchreke mit einem 
rop 


GOEZE d. g. O. p. 28. n. 13. M. ſtrumarid. Der Wee Bropfiräger, 
LATREILLE I. c. p. 91. Maniis ‚frumaria. 
NOMENCLATOR entom. I. c. p. 28. 


Naturforſcher IX. 8. p. 64. 805 Bropfenäge M. firumaria. . 


F. MANTIS SICCIFOLIIA. Das indianiſche wan⸗ 
| delnde Zitronenblatt. 


Roͤſels II. Theil. Seite 112. F. 5. der Sammlung der Heuſchreken. Die 


Abbildung einer ſeltenen Creatur, welche mit allem Recht den 
Namen eines wandelnden Blatts verdient. Tab, XVII. fig. 4. 8. 


Mantis thorace denticulato, femoribus acutis membra- 
naceis. f 
Mit gezaͤhneltem Bruſtſchild, pergamentartigen, ſpizig zulaufen⸗ 
den Schenkeln. 
LINN. M. L. U. p. 111. n. 3. S. N. Edit. X. T. I. p. 428. n. 3. Gryllus ficcifo- 
lius. Edit. XII. T. I. p. 689. n. 3. Edit. III. F. I. P. V. p. 2049. n. 3. 


Mantis 


Y Die abbiung bey Seba iſt mit nie ds vorge, 
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— 


I. Inſekten. ate Klaſſe. Delmfiefer. Mantis Siccifolia- 7 


Mantis ficeifolia, thorace denticulato femoribus ovatis membranaceis. 
MÜLLER d. d. O. S. 410. n. 3. M. ſiccifolia. Das wandelnde Blatt. 
Tab. IX. fig. 2. HÖSLIN g. a. O. S. 154. n. 9. M. ficcifolia. ESPER 
a. a. O. S. 199. ſp. 3. M. Ficifolia *). 823 
FABRIC. S. E. p. 276. n. 11. Sp. Inf. T. I. p. 347. n. 14. Mant. Inf. T. * 
p. 228. n. 16. Entom. Syſt. T. II. p. 18. n. 24. Epitome 1. c. p. 79. 
Mantis fiecifolia. 2 i 
meRIANn Surinam. Inf. t. 66. f i a 
srELICMANNS Vogel T. VII. t. 48. 

Breslauer Samml. 1721. Majus, Claſſ. IV. Art, IX. p. 548. fig. 13. 
Berliner Samml. IV. B. p. 529. Folium ambulans. Das wandelnde 
Blatt. TE 
Neue Berliner Manigfaltigkeiten. II. Jahrgang p. 356. ER 

SCHROETERS Abhandl. Th. I. p. 302. 
\ BOMARE hiſt. nat. T. III. p. 421. 
KUNDMANN rariora nat. et art. p. 470. ; 
onoMAT. hift- nat. P. V. p. 68. Die Seuſchreke von der Geſtalt eines 
wandelnden Blattes. 8 
Neuer Schauplaz d. Nat. B. III. p. 344. das ſogenannte wandelnde 
Blatt; Pergue- Dieu. a 
CATHOLICON F. p. 141. b. das indianiſche wandelnde Blatt. 
G60 EZ E d. d. O. S. 21. n. 8. M. ficcifolia das indianiſche wandelnde 
Jitronblatt. i 
LATREILLE I. c. p. 89. Phyllium brevicorne *). f 
f i 5 Natur⸗ 
*) wahrſcheinlich blos ein Druckfehler. 


* *) Herr Latreille verwirft die Anfuͤhrung der Roͤſelſchen Abbildung bey der M. 
ficcifolia, im M. L. U. Linn. und zwar um des willen, weil Roͤſel die 
Fuͤhlhörner nicht genau genug beſchrieben, und ſie nicht nach 9 Gliedern, 

aus welchen ſie beſtehen, ſondern blos im Allgemeinen, als haarduͤnn 
angegeben hat. Allein dieſe Behauptung kann um deswillen nicht ſtatt 
finden, weil die ganze übrige Beſchreibung des L. Inſekts zu der Röſe⸗ 
liſchen Abbildung vollkommen paßt. ; 


N 


{ 


8 I. Infekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Mantis Religioſa. 
Naturforſcher IX. p. 65. M. ſiecifolia das wandelnde Blatt, 
NOMENCLAT. ent l. c. p. 28. 5 a 8 
6. MANTIS RELIGIOSA. Die gruͤne Fangheuſchreke. 
Röfels II. Theil, Säte 8. des Vorberichts zur Heuſchrekenſammlung. Das 
5 wandelnde Blatt Tab. I. und II. 20 8 5 
— IV. Theil, S. 39. das ſogenannte wandelnde Blatt nebſt feinen Eyern 
und Jungen. Tab. XII. 5 ä r x 
Mantis, thorace laevi fubcarinato, elytrisque viridibus, 
immaculatis. ; er 
Mit glattem etwas gekieltem Bruſtſchild und grünen ungeflekten 
Fluͤgelnln. f 8 s 
LINN. M. L. U. p. 115, n. 6. Gryllus maſculus. M. thorace ſublineari lon- 
gitudine abdominis, tibiis primoribus crafifimis. S. N. Edit. X. T. I. 
p. 426. n. 5. Gryllus religioſus. Edit. XII. p. 690. n. 5. Edit. XIII. 
T. I. P. IV. p. 2080. n. 5. Mantis religiofa. _ BECKMANN I. c. p. 148. 
n. 3. DE VILLE RS Linn. Entomol. T. I. p. 431. M. religioſe. la reli- 
gieufe. MÜLLER a. a. O. p. 411. n. 53. M. religiofa das europaͤiſche 
wandelnde Blatt. nöslax a. a. O. p. 158. n. 5. M. religioſa. 
tab. 24. fig c. ESPER a. d. O. p. 199. fp. 5. M. religiofa. * N 


ABR IC. S. E. p. 277. n. 14. ß. Spec. Inf. T. I. p. 348. n, 19. f. Entom. 


‚Sy: T. II. p. 20. n. 31. f. M. oratoria. Epitome J. c. p. 29. fl. 
M. religiofa. Pregudion. i 45 


SWAMMERDAM Bibel der Natur p. 91. Mantesheuſchreke. = 
| ScoPOLL 


) Die Röfelfche Sräunfiche Abbildung tab. II. fig. 6. hat zu Verwechslungen 


Anlaß gegeben, und iſt öfters für die M. oratoria L. gehalten worden. 
Daß fie aber dieſe nicht ſey, dieß fällt deutlich in die Augen, weil die M. 
oratoria L. auf den Flügeln einen ſchwarzen, und auf der Vorderſeite 
gelblichröthlichen Flek haben ſoll, Roͤſel aber Seite 15. II. Theil, anss 


drück ich ſagt: die hintern oder untern Fluͤgel find gröſtentheils weis und 
durchſichtig, gegen den vordern Rand aber fuͤhren ſie auch die Grundfarbe. 


. 


. 
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scororı Ent. Carnicolica, p. 105. n. 315. Gryllus religiofus. fig. 313. 
Lrrkchix Tagbuch der Reiſen durch verſchiedene Provinzen des Nuſſiſchen 
Reiches 1. Th. S. 257. Die Sottesanbeterin. RE 
cATHoLICON F. p. 14 f. a. Das aufwartende Schoshuͤndchen. 
SERLICMANNS auslaͤndiſche Vögel. T. V. t. 4. we 
schmiEDLein Einleit. in die naͤhere Kenntnis der Inſektenlehre. S. 288. M. 
Religloſa. Die Fangheuſchreke, das europaͤiſche wandelnde Blatt. 
Das wandernde Blatt. Das Inſekt mit dem Mantel. 5 
SCHAEFFERS Element. Entomol. tab. 81. & 
SCHROE- 


Andere Schriftſteller ſchrieben getreu nach, und auf dieſe Art wurde 
ein Irrthum verbreitet, der ſehr leicht hätte umgangen werden konnen, 
wenn beym iedesmaligen Citiren unſrer Abbildungen, nachgeleſen worden 

wäre. So find die Nöſelſchen Tafeln J und II. im Mut. Lud. Ulr. bey 
dem Gryllus precarius angeführt 5 Fabricius citirt ſie bey M. orateria 
und religiofa zugleich. Geoffroy führt bey ſeiner Mantis, blos die te 
Figur der II. Tafel an, und ſchreibt die Linn. Definition der Mantis gongy- 
lodes L. zu, die er Übrigens genau und richtig, als M. religiofa beſchreibt; 
Fourcroy ließt die Beſchreibung Geoffroys nicht nach, ſondern beſtimmt 
dieſe Mantis nach der vom lezterm irrig angeführten Linneiſchen Definition 
und nennt ſie alſo auch M. gongylodes. Ent. parif. T. I. p. 183. n. 1. 
Der übrigen Fortpflanzungen ähnlicher Irrthuͤmer nicht zu gedenken. In⸗ 
deß ſcheint es aber ausgemacht zu feyn, daß M. orateria und religiofa, 
welche Fabricius für einerley Inſekten und wahrſcheinlich blos für Vers 
ſchiedenheit des Geſchlechts hielt, wirklich zweyerley ſtandhaft von ein⸗ 
ander abweichende Arten ſind. 22 8 


Linne beweißt dieß ſelbſt dadurch, daß er in der roten Ausgabe des 

Syſt. Nat. T. I. p. 326. n. C. die M. oratoria folgendermaſſen beſchreibt: 
G. M. thorace laevi, elytris viridibus, alis macula nigra antice ru- 

- fefcentibus, und weiter unten: Parvus eſt; macula magna nigra in 
medio alae fuſco reticulatae. Und Degeer, welcher bey ſeiner Mantis, 
dieſe Linneiſche Definition anfuͤhrt, beſchreibt fie zehn Linien lang, den 
Bruſtſchild aber drey Linien, und ſagt: daß die Fluͤgel braunroth, und 
mit einer ſchwarzen Binde laͤngſt dem Innenrande verſehen ſind. Siehe 
III. Theil der teutſchen Ueberſ. Seite 267. tab. 37. fig. 2. 


Ich bin von den Röſelſchen Abbildungen überzeugt, daß ſie ſaͤmtlich 8 
zur M. religiofa gehören, und zwar um ſomehr, als die Roͤſelſchen In⸗ 
ſekten, nach welchen dieſer die Abbildungen fertigte, mir ſelbſt vorliegen. 


Aueite Abteil. en 


Neuer Schauplaz der Natur. III. B. S. 345. M. religiofa. Das euro⸗ 
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SCHROETERS Abhandlung. 1 Th. p. 269. M. religioſa. 


paͤiſche wandelnde Blatt; die Cangheuſchreke. 
Breslauer Samml. 1721. Majus. Cl. IV. Art. 9. fig. 12. 


 SULZERS abgek. Geſch. der Inſ. S. 78. 4.8; fg. 4. M. fe al Die Fange a 


heuſchreke. 
rürssuuns Schweiz. Inſ. S. a 22. n. 429. M. religiofa. Das wandelnde 
Blatt. a 


\ BERNER Magaz. I. B. 1. Stic. S. 85. 


GEOFFROT hift. des Inſects. T. I. p. 399. La mante, Pl. VIII. . 4. 


 HOEFNAGEL diverſae Inſect. volatil. ic. t. 4. 


BOROwWwS Ei T d. a. O. VI. B. p. 198. tab. 33. fig. 1. M. religio ſu. Die euro⸗ 
paͤiſche Fangheuſchreke. Cavallo verde. Saltamonte. a 


Sandbuch der Nat. Geſch. IV. B. S. 4. 229. 396. n. 3. Die groͤſte e 


ſchreke; der Wahrſager. tab. VI. fig. 3. Das Inſekt mit dem 
Mantel. . 


skEBA Theſ. T. IV. t. 70. fig. 1. 2. 5 fie. 4. 5. 
“rossı Fauna Etrufua. T. I. p. 258. n. 634. M. Reisif Edit. Hellwig. 


p. 319. n. 634. 5 

PANZER Faun. inf. germ. Faſe. L. n. 8. M. relig tels. Ole gene Sangheu⸗ 
ſchreke. 

GOEZE. d. d. O. p. 22. n. 5. M. Religiofa, Das d wandelnde 
Blatt. 

Naturforſcher IX. Sit. S. 63 

LATREILLE I. c. p. 92. Mantis religioſu. 

NOMENELATOR ent. I. c. M. religiofa. 

schmizpLein Einfeit, in die nähere Kenntnis der Inſektenlehre S. 108. M. 
religiofa. Der europaͤiſche Blattwanderer. S. 288. M. R. Die 
Fangheuſchreke, das europaͤiſche wandelnde Blatt. Franz: Pergue- 
Dieu. Deſſen Taſchenbuch für Inſektenfseunde. M. Religioſa. 


SchRANE enum. inf. auſtr. p. 240. n. 459. M. Religiofa. Bethender Ge⸗ 


e 8 


PETAGNE 


J. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Acrydium bipundtatum, 1 
pETACNE Specim. Inſect. ulter. Calabriae. p. 28. U. 141. M. oratorid H. 


BLUMENBACH d. a. O. S. 342. 5. 3. M. religiofa. Die Gottesanbeterin, 
das wandelnde Blatt, der weinhandel, Weinhaſel. 


ACRYDIUM BIPUNCTATUM. Der Zweypunkt. 
Köfels II. Theil. Seite 127. Die kleinſte Art der hieſigen Seuſchreken. 
Tab. XX. fig. 1. 2. ) faſt noch Nymphe fig. 3. ausgewachſen. 
Acrydium; thoracis ſeutello longitudine abdominis. 

Mit einem Bruſtſchildlein von der Laͤnge des Hinterleibes. 
Linn. Faun Suec. Edit. I. p. 199. n. 623. Gryllus elytris nullis, thorace in 
eelytron longitudinale extenſo 1 (macula utrinque rhombea nigra. Edit. 
altera p. 235. n. 864. Gryllus bipundtatus. Acta upf. 1736. p. 34. n. 9. 
Oryllus alis fuperioribus nullis, collari producto ad longitudinem ab- 


dominis. Syſt. Nat. Edit. X. T. I. p. 427. n. 17. G. B. bipundiatus. 


Edit. XII. T. I. p. 693. n. 7. Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 2057. n. 7. 
Gryllus (Acrida) bipundlatuss fufcefcens, thoracis feutello longitudine 
abdominis. DE VILLERS Linn. Ent. T. I. p. 438. n. 2. le capuchon. 
MÜLLER d. d. O. S. 421. n. 7. Der Stuzköͤrper. nösLın a. a. O. 
S. 158. n. 7. ESPER d. d. O. S. 200. G. B. bipundlatus: _ 3 

FABRIC. Syft. Ent. p. 278. n. 1. Spec. Inf. T. I. p. 38 1. n. 1. Mant. inſ. 
T. I. P. 2305 K. 2. Entom. Syſt. T. II. p. 26. H. 2. Epitome l. c. p. 79. 

Acridium bipundlatum. ar: 

2 78 NAL 
*) Auch hier iſt Degeer itrig angefuͤhrt. 


%) Nichts iſt ſchwerer, als aus Abbildungen, welche nicht mit gehoͤriger Ge⸗ 
nauigkeit gefertigt ſind, richtige Beſtimmungen herzuſtellen. Dies iſt bes 
ſonders der Fall bey vorliegenden Grillen. Ich bin nicht ganz gewis, ob 
dieſe Abbildungen das Acrydium bipunctatum bezeichnen. Doch ſcheinen 
fie ihm am naͤchſten zu kommen. Ich ſtelle fie alſo blos zur weitern Bes 
urtheilung unter dieſem Namen auf. ER 
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RAI hiſt. int. p. 60. Locuſta minor fufcefcens, cucullo longo rhomboide. 


SCOPELL ent. carn. p. 105. n. 316. Gryllus Bipundlatus. Thoracis eucullus 
cuneiformis maculatus loco elytrorum. - 


»oDA Muf. Graec. p. 50. Gryllus (Bulla) bipundlatus. 


SCHRANK enum. inf. auſtr. p. 242. n. AR: G.B. ne abgeftige 3 


Seuſchreke. 


MüLLER Zool. Dan. prodr. p. 100. n. a r Acrydium bipunciatum. 


GEOFFROT Hiſt. inf. TA. p. 394. n. 8. le criquet a eapuchon. Acrydium eln. 


tris nullis, thorace producto abdomini aequali. 
FOURCROY ent. parif. T. I. p. 181 n. 5. Aerydium bi-pundlatum. 
DEGBER. Inſ. T. III. p. 483. n. 11. Criquet ‚a écusſon dé la longueur dıe 
corps. Deutſche Ueberſez. III. The S. 318. n. 11. Acrydium Scutel- 
latum. Die braune Schnarrheuſchreke; mit zween ſchwarzen 


Fleken; und mit einem verlaͤngerten Stuͤk des Bruſtſchilds, bis 


zur Kaͤnge des Korpers, das die Fluͤgel bedekt. tab. 23. fig. 15. 

MERBST Archiv VII und VIII. PR p. 109. Nro. 1. Ac dium neee. 

tabi 32. fig. 1.2 

rosst Fauna Etruſca T. I. p. 268. n. ne, Acrydium apundlatum. Hellwig 
Roſſ. F. Etr. T. I. p. 3 322. n. 638. 


PANZER faun. inf. Germ. faſc. V. t. 18. Acrydium Nane een Der Iwey⸗ 


punkt. Die Grille mit zween Punkten. 
LATREILLE gen. cruſt. et inſect. T. III. p. 108. Acrydium Bipundlatum. 


FUESSLY Verz. d. Schweiz. Inſ. S. 22. n. 430. Gryllus bipundlatus. Der 


Zweypunkt. 5 \ 
Borowsky Naturgeſchichte von Herbſt fortgeſezt. VI. B. p. Be n. 4. Der 
Iweypunkt. Bulla bipundlata. 
LEPECHIN Tag buch I. Th. S: 16. Die kleine e mit ey punk⸗ 
ten. tab. 3. fig. 1. 2. 
oNοMAT. hiſt. nat. P. IV. p. 88. Die Grille mit zween punkten. a 
so. ent. Bent. II. 2 S. 46. 127. G. B. Bipunciatus, Der Iweypunkt. 
W 
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mus. LESK. p. 46. n. 15. Acr. apundlatum. 

BERGSTRAESSER Beſchreibung der Inſ. in der Grafſchaft Sanan I. Jahrg. 
S. 88. r. 14. fig. 8. Die Roſengrille.) i 

sunzer abgekuͤrzte Geſch. der Inf. S. 32. Der Zweypunkt. G. B. bipun- 
Clatus. t. g. fig. 6. 

BERKER Naturgeſch. des Plauiſchen ee III. Inf. v. Bloch. S. 104. 
Acrydium bipunclatum. 5 

NOMENCLAT. ( ent. p. 26. 4. Bipundlatum- 


8. TRUXALIS NASUTUS, Der langnaſt 5 
afrikaniſche Grashuͤpfer. 5 


Xöſels II. Theil. Seite 20. §. 17—22. des Vorberichts zu der Heuſchreken 
und Grillenſammlung. Tab. IV. fig. 1. Maͤunchen. fig. 2. Weibchen. 


Truxalis; capite conieo, corpore viridi. Mas, elytris 
immaculatis; — Femina, elytris fingulo faſcia lon- 
gitudinali maculis obſeuris, et grifeis interſecta. 


Mit kegelfoͤrmigem Kopf, und gruͤnem Leib. Das Maͤnnchen mit 

ungeſtekten Fluͤgeldeken. Das Weibchen, mit einer Laͤngs⸗ 

binde und dunkelgreisgrau durchſchnittenen Fleken auf ieder 
Fluͤgeldeke. 

INN. M. L. U. p. 118. Gryllus. Acrid. Wg (femina) eapite conico; 

antennis enfiformibus, corpore viridi. S. N. Ed. N. T. I. p. 427% n. 11. 

G. A. naſutus (mas) capite conico, antennis enfiformibus, elytris 

linea pallida fubinterrupta alis fanguinolentis. ibid. n. 12. G. A. tur- 

; ritus, (femina) capite conico antennis enſiformibus, elytris viridibus, 

Ae i . alis 


*) Hier en —— erſte en eitirt. Da die Beſchreibung bit Bergſtraͤſſer⸗ 
chen 14. Tafel fehlt, fo bin in nicht im Stande zu beurtheilen, ob die 
angeführte Grille wirklich die unſrige ſey? . 

a 
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alis hyalinis. Edit. XII. * p- 692. n. I. Gryllus (Acrida) naſutus 
Edit. XIII. 2 5 I. P. II. p. 2086. n. 1. Gryllus nafutus, corpore viridi. 
8. 6. turritus capite conico, antennis enſiformibus, alis hyalinis. 
DE VILLERS I. c. p. 43. n. 1. Gryllus turritus (le mufeau) capite co- 
nico, antennis enſiformibus, elytris viridibus, alis hyalinis. BECKMANN 
Epit. p. 148. n. 1. MülLkR d. a. O. S. 417. n. 1. Die Langnaſe. 
Grylius (Acrida) nafutus. Die gethuͤrmte Langnafe. tab. X. fig. u). 
HÖSLIN a. a. O. S. 157. n. 1. Gryllus nafutus, die Zangnafe. t. 24. „e) 
ESPER d. 4. O. S. 200. Gen. 22 1. a. ſp. 1. Gr. A. naſutus. mit Bezie⸗ 
hung auf die Hoͤsliniſche Abbildung. 

FABR. S. E. p. 279. n. 1. Truxalis nafutus capite conico, corpore viridi, 
B. turritus capite conico, antennis enfiform!bus, alis hyalinis. Sp. Int. 
T. I. p.352. n. 1. Mant. Inf. T. I. p. 231. n. 1. T. nafutus. Ent, 
Syſt. T. II. p. 26. n. 1. T. naſutus p. 27. ß. turritus. Epitome lee. 
p. 79. T. nafutus. B. Gryll. turritus L. 

MOUFETI Inf. ſ. minim. animal. theatrum. p. 119. 

rox ToN I. c. t. XI. Mantis africana. x 

serA Thef. T. IV. t. 96. fig. 41. C. t. 50. fig. 1. 2. Var. t. = bg. 8 

ONOMAT. hift. nat. P. IV. p. 88. Die Seuſchreke mit einem ee zu⸗ 
geſpizten Kopf G.. p. 92. 2. f 

CATHOLICON A. p. 142. Africaine ? 

SCHMIEDLIN d. a. O. S. 35. G. A. — Die Langnaſe. G. turritus. 
Die gethuͤrmte ene) S. 260. * turritus. Deſſen Taſchen⸗ 

buch 


*) Muͤller wil die Abweichung der Zeichnungen nicht für die Unterscheidung 
der Arten (des Geſchlechtes) ſondern für bloſes Naturſpiel halten. Bey 
gegenwaͤrtigem Inſekt moͤgte er ſich aber doch irren, weil mehrere Na⸗ 
turforſcher und vorzuͤglich Latreille, die verſchledenartige Zeichnung, als 

ein ſtandhaftes Erkennungszeichen des Geſchlechtes anführen, 


** ſchlechteſte Abbildung. 
*r) Bei der Beſchreibung der Wehe ongefäßet, 


3 
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buch S. 34. G. A. Turritus. Deſſen Inſekt. Terminologie. S. 133. 
G. naſutus. a f d ü 

BOROWSEY d. d. O. S. 202. n. 1. Die Zangnafe. Gryllus (Acrida) Na- 
ſutus, von den Alten: das afrikaniſche Geſpenſt; Mantis africana 
genannt. tab. 24. fig. a. b. 5 ! > 

rossı faun. etr. T. I. p. 263. T. Nafutus. KR) Edit, Hellwig. T. I. 
p. 326. n. 640. T. nafutus. 641. B. Gryllus iurriius L. 

sULZER abgek. Geſch. d. Inf. S. 32. I. Acrida. Graſehuͤpfer deren Kopf ker 
gelförmig geſpizt und laͤnger iſt, als das Bruſtſchild, mit degenförmi⸗ 
gen Fuͤhlhoͤrnern. Die Langnaſe. G. A. Naſutus tab. VIII. fig. 5. 
Deſſen Kennzeichen S. 20. Graſehuͤpfer, kegelfoͤrmiger Kopf, be⸗ 
wegliche Fuͤhlhoͤrner, eine unterbrochene bleiche Linie auf den Fluͤgel⸗ 
decken, blutfaͤrbige Fluͤgel. Naſutus. 9. t. VIII. fig. 57. 

DRURT Exot. T. II. p. 26. t. 45. fig. 1. Brafilienfis. 

nokrNacEL I. c. t. 2. . i a 

Breslauer Samml. 172 1. Majus Cl. IV. Art. 9. fig. 7. 5 

COE ZE d. d. O. S. 44. n. I. «. G. A. Naſutus. Die afrikaniſche Lang⸗ 


Del 2e ” 


Natur⸗ 


* T. Turritus differre videtur a T. Naſuto colore elytrorum qui in 
nonnullis iuxta aetatem, aut albidus coſta nigra albo - interrupte li- 
neata; aut fufeus cofta bafeos viridi: aut viridis elytrorum coſta, 
thoracisque margine laterali rufefcentibus. a 


*) Roffi halt T. conicus für eine Varietät vom nafutus. Da aber alle 
Exemplare welche ich von T. conicus noch geſehen habe, viel kleiner als 
näfutus find, und da noch überdies, die Fluͤgeldeken, das ſtandhafte Kenn⸗ 

zeichen, naͤmlich die aͤuſſere Seite grun, und die innere gelbbraun bis zur 
Mitte, wo eine dunkelſchwarzbraune Linie wellenformig gegen den grünen 
Fortſaz zu, bis an die Spize hinaus läuft, und mit weiſer Farbe begraͤnzt 
iſt, welche Fabrieius die Linie mit weiſen Punkten benennt, an ſich tra⸗ 
gen, ſo bezweifle ich die Verwandſchaft mit T. naſutus. 

e) Ge führt Schrbtern (Abhandlungen über verſchiedene Gegenſtaͤnde der 
Naturgeſchichte I. B. S. 314.) bier irrig an, das Schröterfche Inſekt 
kann um deswillen keine Varietät vom T. nafurıs ſeyn, weil es faden⸗ 
förmige, einen Zoll lange, haarduͤnne Fuͤhlhoͤrner haben ſoll. 
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Naturforſcher IX. St. S. 64. Gryllus naſutus. 

LaTREILLE I. c. p. 103. 1. Truxalis nafutus. Truæale d grand nez. 2 92) 
eiusd. Hit. nat. des Crust. et des Inſect. tom. XII. p. 147. pl. 94. 
lig . ; 

STOLL Gryll. tab. 8. b. fig. 27. 2. 

NOMENCLATOR entom. p. 26. T. naſutus. 

KARSTEN Muf. Lesk. p. 47. n. 12. T. naſutus. 

FUESLY Magazin für die Liebhaber der Entomol. II. B. Gryllus 3 u 


9. ACHETA GRYLLOTALPA. Die Maul 
wurfsgrille. 


Röfels II. Theil. S. 99. Der geflügelte Maulwurf, oder die ſche ſchaͤdli⸗ 


che große Feldgrille, mit Maulwurfsfuͤſſen. Tab. XIV. XV. 


Acheta; alis caudatis elytro Ipngigribus; pedibus anticis 


palmatis. 


Mit ſchwanzartig zulaufenden Fluͤgeln, welche länger find als die 
Fiuuͤgeldeken, und handfoͤrmigen Vorderfuͤſſen. i 
LINx. Fauna Suecica. Edit. I. p. 196. n. 619. Gryllus, pedibus anticis palma- 
tis. Edit. II. p. 236. n. 866. Gryllus Gryliotalpa thorace rotundato, alis 
caudatis elytro longioribus, pedibus anticis palmatis tomentoſis. Muſ. 
Regis Adolphi Friderici pag. 83. Muf. Lud. Ulr. p. 123. n. 14. Syft. 
Nat. Edit. X. T. I. p. 428. n. 19. Edit. XII. T. I. p. 693. n. 10. Edit. 


XIII. T. I. P. IV. p. 269. n. 10. Eryllus 8 Gryllotalpa alis 
caudatis 


0 Herr Latreille hält T. hungaricus F. für T. nafutus und zitirt Herbfls 
Archiv p. 192. n. 2. tab. 52. fig. 7. Dieſer beſchreibt aber ſein In lt 
mit ſpießformigen Fuͤhlboͤrnern und bildet fie auch ganz verſchleden 
von denen des T. nafutus ab. Auch iſt der Unterſchied der Größe zwi⸗ 

ſchen beyden Inſekten von Bedeutung. Indeß wage ich es nicht, daruͤber 
zu entſcheiden, ſondern will blos zur weitern Unterſuchung erfahrnerer 
Entomologen, dieſe Bemerkung gemacht haben. 


* 
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caudatis elytro longioribus, pedibus anterioribus palmätl tomentoſis. 
Dy VILLE RS I. c. p. 436. G. A. Gryliotalpa, le laupe- gryllon. MüL- 
"LER d. a. O. S. 42 3. n. 10. G. A. Gryllo Talpa. Die Maulwurfs⸗ 
grylle. Ackerwerbel. Erdkrebs. Schrorwurm. HÖSLIN d. d. O. 
S. 180. n. 10. Die Maulwurfsgrylle. 6. gryllotalpa. ESPER d. a. 


O. S. 208; Grylis c. Acheta Gryllotalpa. BECKMANNL c. p. 148. 


1 


n. 10. Riehwurm; Werre; Erdkrebs. 


rABRIC. S. E. p. 279. n. 99. Spec, Hie n 35. n. 1. Mant. n 
P. 231. h. 1. Ent. Syſt. T. II. p. 28. H. E. 5 p. 80. lAcheta | 


gryllotalpa. 8 

IM PERATIL hiſt. nat. p. 69. Talpa Infechim. fig. ult. er 
MOUFFETI I. c. p. 164. Cap. XXIV. de Gryllotalpa c. f. 
ros TON I. c. t. 12. et 13. Gryliotalpa. 5 


RAI hift, inf. ſp. 64. 69. Gryllotalpa Mouffeti. een 


 ALprov. inf. p. 57 1. Talpa Ferrantis Imperati. Edit. Franc. p. 225. Cap. 9. 


T. Ferr. Imp. Vermis cucurbitarius. / 

vELSCH de Talpa Ferrantis Imperati, f. Vermis ez anatome. 
Obferv. Hecat. I. obf. 26. p. 39. c. f. 

HOEFNACEL I. c. t. 4. 


SoDART Metamorph. et hift. nat. infe&. c. com. de May. p. 168. t. 76. 


Eiusd. de Inf. Op. Liſter. p. 288. fig. 119. Grylioralpa. 
Won Muf. p. 243. Gryllotalpa. Een 
SEBA Theſ. T. IV. t. 99. fig. 3. 4. Talpa 5 ASS 
BLACKWELL herb. t. 8 1. fig. 16. 5 N 
" SEBLIGMANNS ausl. Vögel. i 
SWAMMERDAM hift. inf. gen. b. 84. ren ee: Bibel der Natur. S. 92. 
Schrotwurm. * 


ur 8 1 FE 


MÜLLER Fauna inf. Fridrichsdal. p. 24. n. 234. Gryllus gryllotalpa. Eiusd. 


Zoolog. Dan. Prodr. p. 100. n. 1129, Tordhrebs. A. gryliotalpa, 
BARTH act. 4. P. 9. fig. 1. Gryllo- talpa. 
CHARLET. exerc. p. 44. Eryllo- -talpa, 


vel abe : en, 3 
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Wittenberger ee I. B. S. 69. RE S. 294. 309. 
III B. S. 40. 

NEN. et Obferv. de la Soc. Oec. de 5 IV. *® 50 

Bresl. Nat. und Kunſtgeſch. 1718. S. 1387. Iul. Cl. IV. Art. 6. ve Eos. 
Cl. IV. Art. 6. p. 666. Werre. grylio-talpa, c. f. 1724. Sept. Cl. IV. 

Arte 13 De 

Sannöver. g. Anz. 1754. S. 1421. Ken) Sanöv. Maya. 1766. ©. 1167. 
1309. 1311. 1767. S. 387. 973. 1768. S. 527. 1769. S. 1093. 
110% i EI OA RT . 

Phyſikal. oͤkon. Auszüge. II. B. S. 514. Wet). 

BIE NM. Nat. Cur. Dec. II. an. I. Obſ. 62. pe IS 4. an, II, Obf. 38. p. 58. E. 
de Muralto: de Gryllo Talpa. “= 

zınk Leipz. Samml. XIII. B. S. 840. de Shi Tal 


Fraͤnk. Samml. II. B. S. 10. IV. B. S. 349. R) Fraͤnk. neue Ausz. 


VIII. B. S. 465. 
Strelizer Beytraͤge neue 2765. S. 345. 
Stuttgard. Ausz. B. II. S. 514. 


Berliner Samml. VIII. B. S. 42. Erdkrebs; rauwurfoipie; Rier⸗ 


wurm; Werre. f 
GEOFFRoL Inf. T. I. p. 387. n. 1. Planch. 8. fig. I. La courtilliere, Le tau- 
pe -grillon. 8 i 
Fourcroy Ent. Parif. T. I. p. 179. n. 1. G. grillotalpa. 


DEGEER Mem. s. 1. Inſ. T., III. p. 517. Erillon. 2. Taupegrillon. (deutſche 


ucberſ. v. Se) III. Th. S. 536. n. 2. * 
55 FRISCH 


*) Ban der Gryllo Talpa, oder Erdwolfe und Vertreſbung deſſelben. 
+) Mittel wider die Maulwurfsgrylle. f 
%) Von Ausreutung des Reut und Schrotwurms. 
) Werren oder Schrotwuͤrmer in Gärten zu vertreiben. 
ieee) Vom; Fangen der Gryllotalpae oder Ackerwirbel. 


— — 


1. Juſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Acheta Gryllotalpa. 


rrısch Beſchreib. v. Inf. Teutſch. XI. Th. S. 29. Tab. V. fig. f. 2. 3. Feld⸗ 
Grille mit RER INOE: EUREN ee Reut⸗ 
wurm. 

xorr Begrip van de Hiflorie * Infe&en II. St. p. 90. T. III. fie. 8. De 

©  Molkrekel. 

Sandbuch der Nat. Geſch. IV. B. S. 185. Maulwurfsgrille. Gryllo - tal- 
pa. *) tab. V. fig. I. 

scopoLI ent. cam. p. 106. n. 377. G. erglluiälgei ig. 317. Mramar Car- 
niol. Eiusd. introduct. ad hift. nat. P. 44, n. 2331 G. Gryl o Talpa. 

rossı Fauna Etr. T. I, p. 264. n. 642. Acheta Gryllotalpa. Hellwig le 
F. E. T. I. p. 327. n. 642. A. Gryllotalpa. a 

SOHR ANR enum. Inf. Auſtr. p. 243. n. 463. G. A. Gryllotalpa. worre. 5 

bop Inf. muſ. graec. p. 50. G. A. Gryllotalpa. Der gefägelee Maul⸗ 
wurf; Wirre; Werle. \ 

surzers abgek. Geſch. d. Inf. S. 71. Vignette. S. 74. 79. ange der 
Inſ. S. aa. t. 9. fig. 39. Gryllotalpa. i 

FuEsLy Schweiz. Inf. Verz. S. 22. n. 432. G. er Mauwurfs 
grille; Waͤrre. 

nersst Archiv der Inſektengeſchichte S. 192. n. 1. Achetd Gryllotalpa. 

60E TE Geſchichte ſchaͤdl. Inſ. S. 120. Cap. 18. Entomol. Beytr. II. a 

S. 49. n. 10. G. A. Gryllotalpa. Maulwurfsgrille. N 

Naturforſch. IX. B. S. 64. Gryliotalpa, REN Erdkrebs; 

werre. 

ponroprınon daͤniſcher Atlas I. B. S. 444. XXV. n. 3. G. Gryllotalpa. 
daͤniſch: Jordkrebs. (Erdkrebs) Deſſen natürl. Geſch. v. Norwegen, 
II. Th. S. 78. Muld⸗Gre, Erdochſe. Deſſen Naturhiſt. von 
Daͤnem. S. 212. n. 3. Gryllotalpa. Erdkrebs. 

LEprchid Tagbuch feiner Reiſ. Th. I. S. 221. Maulwuͤrfe an der Wolga 
Were (Bargen)! 187 a 

1 gr ; > BOROWSET 

#) Ueberſezung aus dem Kort Begrip van de Hiftorie der Inſecten. g 


20 J. Inſekten. ate Klaſſe. 185 Acheta Gryllotalpa. a 


BOROWSKY g. a. O. S. 208. n. 3. G. A. Gryllotalpa. tab. 34. fig. 1. Maul⸗ 
wurfsgrylle; Schrotwurmz re un; Reutwurm; Erdkrebs; 
Aketwerbel; Akerkrebs; Erdgryle; SErdengerling; Eedwolf; 
Graͤbniz; Reickroͤre; Twerre; Werle; Werre; Schrekwurm; 


Moldwolf; Muldoxe; Erdochſe. Carinol.: Mramar. Dam: 


Jordkrebs. An der Wolga: Medujedhi. Franz. Courtilliere. Taupe- 
grülon. Lat. Vermis cricurbilarius. Eng. Fea Cricket. Schwed. 
Shorrer Holl. Veen - Mol; Mol- reel. 


sch. AEFFER Icon. Inf. Ratisb. T. I. t. 37. fig. ı Sarrer Veſchr. d. Schaf. 


Inf. I. Th. S. 257. n. 420. Achietg ape 
LATREILLE Hiſt. nat. des Cruſt. et des Inf, T. XII. p. 122. pl. 94. fig. 4. 


Courtilliere comune. Eiusd. Genera Cruftec. et Inf. T. III. p. 95. Gen. 
352. Grylio- Talpa, Sp. 1. Gry llo Talpa vulgaris. Courtiliere com- 


mune. Supra fufca, ſubtus ferruginco « - Havefcens; tibiis anticis qua- 
dridentatis; alis elytris duplo longioribus. 
oLIVIER Encyel. method. hift. nat. T. VI. p. 633. 


SANzen Fäuna Inf. Gern; fafc. 88. fig. 5. Acheta Gryliotalpa. Die waͤrre; 
Maulwurfsgrylle. 


scHMIEDLEIN Inſekt. Terminol. ©. 128. G. Gryliotalpa. 
KARSTEN Muf. Lesk. T. I. p. 47. n. 18. Ach, Gryl otalpa. f 


AchlcolA erſter Verſuch von der Univerſalvermehr. aller Baͤume. S. 72. 
Erdkrebs. 


SPECTACLE de la Nat. T. I. Entres g. p. 194. Fig. G. 


Neuer Schauplaz der Nat. II. Th. S. G90. Erdwolf. III. B. S. 340. 


Gerſtenwurm. IV B. S. 425. Maulwurfsgrille Gryllo Talpa. 


BECKER al des Plauiſchen Grundes bey Dresden. S. 104. 4. Gryl- 
lotalba. 


wesser Inſectotheol. S. 63. F. 40. Der Schrottwurm Die Twerre. 


S. 164. Anm. a. Gryllotalpa. Erdkrebs S. 292. Anm. a. Franz. 
Ueberſez mit Bemerk. v. Lyonnet. T. I. S. 259. (Y.) Taupe- Gril- 
jon. S. 290. G1.) T. 63. ( = 
ISC ELI. N. C. 1682. p. 154. Muralio Anatomia Gryliotalpae. 1683. p. 88. 
f en BOMARE 


7 
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BOMARE dict. d' hiſt. nat. p. 85 Taupe- Grillon. Courtille. Cour- 
tilliere, 
REAUMUR Inf. T. I. Mem. 1. P. I. p. 32. Gomniliere: Grillon- Taube. 
MARTINER Katechism. der Natur. III. Th. S. 104. Maulwurfsgrylle. 
FISCHER Verſuch einer Naturgeſchichte v. Livland. S. 290. n. 394. Maul⸗ 
wurfsgrylle. Gr. Gryllotalpa. N 
BAR THOLINI Ada Hafnienf. Vol. IV. p. 5. fig. 1-6. Anatome Gryllotalpae. 
SCHWENKFELD Theriotr. Sileſ. p. 328. Curbilla. Talpa annularis. Werre; 
Twaͤre. N - 
MUS. RICHTER p. 358. Gryllus Jubterraneus. Dre c, 
“ griscn Teutſchlat. Woͤrterb. S. 980. Mold off. 
chARLRET Onom. Zoic. p. 44. 
DERIIAM Phyſico - Theologia. S. 8965 (18) Gryliotalpa. Mole- Cricher. 
SLOANE britt. Muf. S. 229. Mole- Cricket. 
ru ERUs de Ruminatione Inſect. p- 6. 7. 2 2 
Ars de Copenhague 1676. Obf. 2. Collect. Acad. T. IV. p. 322, f 
picrron. raiſonné et univerſal des Animaux. T. I. C. p. 763. Courtile. 
Couriilliere. Gryllon- Taupe. T. F Grillon - Taupe. 
CATHOLICON C. p. 708. Courtiliere. Reitwurm; werre; Schrek wurm 35 
Kiehwurm; Erdkrebs. 8 
ONO AT. hiſt. nat. P. WED: 73 Gefiügelter Maulwurf. Groͤſte Selbe 
grylle mit Maulwurfsfuͤſſen. Werre. Schrekwurm. Reutwurm. 
Realwörterbuch. S. 1733. Erdgrille; Erdkaͤfer; Erdkrebs; Erdenger⸗ 
ling; Erdwolf; Akerkrebs; Akerwirbel; Graͤbing; Gerſtenwurm; 
Maulwurfsgrille; Keitkroͤte; Reitmaus; Riemaus; FACH 
Riewurm; Schrotwurm; Twaͤre; Werle; Werre. i 
Neue Anmerk uͤber alle e der Naturlehre. II. Th. S. ee maul/ 
wurfsgrylle. 
HAN OVER. Seltenh. d. Nat. I. Th. S. 334. rel cone, Ger⸗ 
ſtenwurm; Twerre. 
Abhandl. der ſchwed. Akad. d ie. XXIII. B. S. 27. 
N Samb. 


. f 
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Hamb. Magaz, altes. I. B. 6 St. S. 176. Seldgrille mit Maulwurfs⸗ 
fuͤſſen; Schrotwurm; Reutwurm; Werla. 

Gekonom. Nachricht. d. patriot. Geſellſch. in Sagen. Sh. S. 120, 
179. 289. II. Th. S. 279. Werre. 

'NOMENCLATOR entomol. p. 26. Acheta Gryliotalpa. 

SCHROETERS Abhandl. I. Th. S. 267. n. 10. Gryliotalpa. Maulwurfsgrille. 

BERGSTRAESSER Nomenclat. und Beſchreib. der Inſekten in der Grafſchaft 
Hanau Muͤnzenb. I. Th. t. 14. fig. 1. Die Wee Erd⸗ 
krebs; Werre; Gryllotalpa. 

BRAU] Inſekten Kalender. I. Th. S. 187. n. 619. Gryllus 3 
Maulwurfsgrille. 

BLUMENBACH d. a. O. S. 342. n. 1. "Gryitus Gryllotalpa. Die Werre; 
Maulwurfsgrille; der Riehwurm; Reitwurm; Schrotwurm; 
Akerwerbel; Erdkrebs. 


j 


0. ACHETA DOMESTICA. Die Hausgrille, 
Roͤſels II. Theil. S. 73. n. 111. Die Saus⸗ Grille nebſt ihrem Urſprung 


und Fortpflanzung. Tab. XII. fig. 1. Eher. fig. 2—5. unvollkommenes 
Inſ. fig. 7. Männchen, fig. 9. Weibchen, fie. 9. Puppe. 

Acheta, alis caudatis elytro longioribus, corpore glauco. 
Mit ſchwanzartig zulaufenden Fluͤgeln, welche laͤnger ſind als die 
Fluͤgeldeken und waſſerblauem Leib. | 
LIxx. Fauna Suec. p. 196. n. 620. Gryllus cauda biſeta, alis inferioribus 
acuminatis, longioribus, pedibus ſimplicibus. Edit. I. p. 236. G. do- 
meſticus thorace rotundato, alis Caudatis elytro longioribus, pedibus 

ſimplicibus, corpore glabro. Syft. Nat. Edit. X. T. I. p. 428. G. do- 
meflicus, thorace rotundato, alis caudatis elytro longioribus, pedibus 
- fimplieibus, corpore glauco. Edit. XII. T. I. p. 694. n. 12. Edit. XIII. 
. IV. p. 205 n. 12, DE VILLERS 2 c. P. 437. n. 5. G. dome- 
a = - ficus 
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flicus, le domeflique. MÜLLER a. a. O. S. 424. n. 12. Die Saus⸗ 
grille. G. A. domeflica. Franz. Cri-cri. Ital. Gryllo. Schwed. 
Syrſa. Seimchen. HÖSLIN a. a. O. S. 159. n. 12. t. 24. e. Haus⸗ 
grille. Esper d. a. O. S. 200. G. A. 8 n. 12. BECKMANN 
epitome p. 148. Grille. Zirfe i 8 

FABRIc, S. E. p. 280. n. 2. Sp. Int. e . Mant. IN p. 231. 
n. 3. Ent. Syſt. T. II. p. 29. n. 3. alis se elytro longioribus, cor- 

pore glauco. Epitome. p- 60. Acheta domeflica. 

MSU RE TI I. Cc. p- 135. C. f. = 

ALDROVAND de Inf. p. 175. Gryllüs ae 

TonsTton t. 12. Gryl. domefl. fig. 1. 

rar inf. p. 63. Gr. 1 

HoEFPNA CEL. Inf. P. II. fig. = 

GEOFERoL Inf. pariſ. T. I. p. 389. Gryllus pedibus anticis ſimplicibus. le 
Grillon. Foureroi I. e. T. I. p. 180. n. 2. G. dome ſticuls. Le Grillon. 

DEGERR inf, T. III. p. 509. n. 1. t. 24. fig. I. 2. Ueberſez. T. III. p. 337. 
. 24. fig. 1. G. domeſticus griſeo- fuscus pallidus; capite fafeias: 

tranfverfis fufeis obfeuris. Die hellbraungrauliche Grylle/ mit du? 
kelbraunen Queerſtrichen am 28 i 

SEBA Muf. T. IV. t. 65. fig. 24. i 

scopoL ent. carn. p. 107. Gryllus Domeſticus. Corpus ea Alae 
caudatae, elytro longiores. Tibiae poſtice ſpinoſae. 

Schowek v d. d. O. S. a1. n. 6. Die Sausgrylle. G. A. domeflicus. 
Heimchen; geimling; Sirſe; Unke. Franz. Cris cri, Criquet. 
Engl. the Houſe - Criket. Dan. Faare- Kylling. Norw. Siriæe. Schwed. 
Syrfa. tab. 34. C. fig. 2. 4. b. 

Pona Muf. graec. p. 51. G. dameflicise 3 

mürLer Fauna inſ. Friedr. p 24. n. 235. G. A Bass, Zool. Dan. 
Prodr. p. 100. n. 1130. As dorneſtica. Daͤn. Faare-Kylling. Norma 

Sir ize. 

schrossers Abhandlung. I. Th. S. a7. G. e Die Sausgrille. 

u ac 


>>F 
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Rost Fauna Etr. T. I. p. 264. n. 643. Acleta domeflica. Ealais k. F. E. 
p. 327. n. 643. A. domeflica. ; 

FUESSLY Verz. d. Schweiz. Inſ. S. aa. n. 433. G. domeſticus. Sauer 

KER Naturg. d. Plauiſch. Grundes S. 104. A. domeſtica. 

PANZER Fauna Germ. faſe. 88, fig. 6. 7. Acheta domefiica. &. 2. 


FERMIN Beſchr. v. Sukin. II. Th. S. 279. Sausgrille. Holl. Krekel. Franz. 
Grillen 1 . = 


FRiscH Inſ. Th. I. ER x 
SWAMMERDAM rs 575 Nat. S. 92. Zausheime; Unke. Deſſen Hiſt. inf. 
gen. p. 83. V. Gryllus domeſticus. 


.  FONTOPPIDAN Daͤn. Atlas S. 448. n. 4. Grylius domeflicus. Dän. Gaares 


kulling oder Forkylling (Seymchen; e in Norw. Sitige, 
HERBST Archiv VII - VIII. Heft. S. 192. n. 2. Acheta domeſilca. \ 
ralLAs Meife III. Th. G. 538. Die ea Hausgrille. 
KARSTEN Muf. Lesk. Vol. I. p-. 47. A. Domeflica. N 
EBERT Katechiſm. d. Nat. III. Th. S. 111. Sausgrille. 
rischzn Verf: einer Naturgeſch. v. Libland. S. 290. n. 392. Sausgrille; 

Sprenke; Seimchen; Gehnechen. Gr. domeflicus lett. Zirzens. 

SLOANE Britt. uf. S. 229. Sausgrylle. 5 N i 
Zandbuch der Naturgeſchichte IV. Th. S. 275. Die eur 


SCHRANK enum. inf. auſtr. p. 244. n. 464. Acheta domeflicus. Sausgrille. = 


Neuer Schauplaz d. Nat. III. B. S. zur. Sausgrille; SZeimchen. 

CATHOLICON C. p. 757. Criquet. Sausgrille; 8 Seunchen; G. do- 
meſticus. 

BOMARE dict. T. III. P. 773. Grillon anten. Cri - cri. 

DIchIon raiſ. et univerf, des Animaux. T. II. G. 9. 37g. Grillon dome. 
Nique. 

zarms Reiſen. In der Samml. neuer Reifen in beten und zu Lande. IL Th. 

Si. 390. Seimchen. 

Sanòv. Magaz. 1773. S. 736. i er 

Berbn. Samml. VI. B. &. 1400 VIII. B. S. 41. 


) Mittel wiber die Se, 


BER 
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BECKRMAnNS Anfangsgr. d. Nat. Hiſt. ©. 101. Grille; Zirſe. 

cnARLRT. Onom. Zoic. p. 44. Houfe - Cribet. . ka 

oNoMAT. hift. nat. P. IV. p. 69. Sausgrille. 

SEHWENK Theriotr. Silef. p. 536. G. domeflicus. Acheta Tunit. Saushei⸗ 

i me; Seimling. 5 

SCALIGER de ſubtil. exerc. 273. p. m. 833. Shins, quo Hridet. 

LATREILLE gen. crust. et inſect. T. III. p. 99. G. domeſticus. 5 

eoRLR d. d. O. S. 58. n. 12. G. domeſlicus. Die Sausgrille. Natur 
forſch. IX. St. S. 6. G. A. domeflicus. Sausgrille. EEE 

BECKMANN phyf. ökon. Bibl. III. B. ©. 49. 

BLUMENBACH d. d. O. S. 343. n. 2. Grylius domeflicus, Die Dr Zir⸗ 
ſe; das Seimchen. 

NOMENCLA TOR entom. p. 26. A. domeſtica. 

LEssERKR Inſecto Theolog. S. 68. Heimchen. G. domeſiicus. 

. BERGSTRAESSER Nomencl. und Beſchr. d. Inſekten in der Grafſchaft Hanau 

Muͤnzenberg. I. Th. S. 88. t. 14. fig: 4.5. Sausgrille. G. domeflicus. 


» 


Pbyſikal. Beluſtig. 26 St. S. 1199. . Locufla minor domeflica, cauda . ‘ 


biſecta, capitulo rotundo 8 pedibus fimplieibus. Sausgrile; 5 
Heime. 

MEYER Verſuch einer bollſand. NR der Hausthiere. S. zar. n. 1. 
Acheta domeſtica. Sausgrille; Seimchen. 

BRA Inſekten Kalender Th. I. S. 159. n. 514. Got domeficus. 
e 


IE ACHETA CAMPESTRIS. Die Feldgrile. n 


Röfels II. Theil. S. 81. Die ſchwarze Seldgrille mit ihrem Urfprung, 
Fortpflanzung und uͤbrigen. Eigenſchaften. Tab. XIII. fig. 1. Eyer. 
fig. 2—7. unvollkommenes Inſekt. fig. 8. Weibchen. ie 9.— Männchen. 
fig. 10. das Maͤnnchen indem es grillet. 8 At 


Zweite bel, 4 
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Acheta; alis elytro brevioribus, „ nigro; ſtylo 
lineari. 


Mit kuͤrzern Fluͤgeln, als die Stügefdeten, ſcwarzem Leib und 
gleichbreitem Stiel. 

AINN. Muf. Lud. Ulr. p. 124. n. 15. Gryllus (Acheta) campeſiris, thorace 

f rotundato, cauda biſecta, ftylo lineari, alis elytro brevioribus, corpore 

nigro. Syft. nat. Edit. X. T. I. p. 428. n. 21. Edit. XII. T. L. p. 693. 

n. 13. Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 2061. n. 13. Gr. alis elytro brevio- 

ribus, corpore nigro: ſtylo lineari. DE VILLERS J. e. p. 438. n. g. 

G. A. Campeflris. le champètre. MÜLLER a. a. O. S. 189. Die 

Feldgrille. G. campeflris. mösLın d. a. O. S. 428. n. 13. Die 

Feldgrille. G. A. Campeſtris. Esprk d. a. O. S. 800, . ©. : 

campeftris-: BECKMANN epit. p. 149. n. 13. f =: 

BABRIC. Syſt. ent. p. 281. n. 7. Spec. Inf. T. I. p.355. n. 10. Mant. Inf. 

T. I. p. 233. n. 10. Ent. Syſt. 5 B 31. n. 31. Epitome. p. 80. 
Acheta campeſtris. 


* 
ALDROVAND. de Inf; p. 178. Franz. Grignon. Grillon N Holl. 


Krexel. Nacot krexell. Deutſch: Muheim; Seimenmug; Seldheim. 
Poln. Swiere. Ungar. Ofzifereg. Engl. a Kind of our Locuſt. 
sEBA Theſ. T. IV. t. 65. fig. 23. t. 96. fig. 24. 


rrıscH'Befchr. von allerl. Inſekt. Deutſchl. I. Er Bus Seldgrille. tab. 1. 
RAI inf. p. 63. Gryllus .campeflris.. 


opa muf. graec. p. 51. G. campeſtris. 


SCHAEFFER Icon. Inf. t. 187. fig. 2. 3. 4. Harrer a. a. O. S. 288. n. 421. 
A. Campeſtris. Schaeffer Elem. Entomol. t. 66. 


‚Rosst Faun. Etr. T. I. p. 265. n. 644. A. e Hellwig Roſſ. F. E. 


b 328. n. 644. A. campeſtris. 
scopo Ent. Carn. p. 107. n. 319. G. Campeſtris. Carniol. Murnz fig. 3 19. 
SCHRANK En. Inf, Auſtr. p. 244. n. 465. G. campeflris. Seldgrille. 

5 a i ; FUESLY 


. 
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FUESLY Verz. d. Schweiz. Inf. S. 22. n. 435. Gryllus . Seld⸗ 
grille. i 

BEKER Nat. Geſch. des ME Grundes. UI. Inſ. © 104. Acheta cam- 
peflris. 

OLIVIER Encycl. meth. hiſt. nat. T. VI. p. 636. "Grylion campeſtre. 8 

LATREILLE Hift. nat. des Cruft. et des Inf. T. XII. p. 124. eiusd. Genera 
Cruft. et Inf. T. III. p. 98. BR 354 Sp. 1. Gryllus campeſtris. Gryl- 
lon campètre. 

Panzer Faun: Inf. Fafe. 88. fig. g. O. fig. 9. N 

BOROWSKY a. a. O. S. 214. n. 7. Eeldgrille. G. 4. conpeſn. T. 34. C. 
fig. 3. 

SCHROETERS Abhandl. I. B. S. 267. G. campeſtris. Feldgrille. 

schmievin Taſchenb. für Inſektenfreunde. S. 34. E. 4. Campeſtris. 

FgGeldgrille. Deſſen Einleit. in die Jnſettenlehre. S. 261. c. G. 4. 
Campeſtris. Seldgrille. i 

FIscHer Nat. Geſch. v. Livland. S. 290. n. 393. Eeldgrille. G. e 
Ehſtniſch: Ruſik. 

Mak TIxI Katechiſm. d. Nat. III. Th. S. 111. Feldgrille 

BERGSTRAESSER Nomenclat. T. I. S. 88. t. 14. fig. 2. 3. Seldgrille. 

GoEzE Geſch. d. ſchaͤdl. Inf. S. 228. ‚Seldgrille. G. campe ris. Deſſen 
Ent. Beytr. II. B. S. 56. G. campeſtris. Feldgrille. Naturforſch. 

IX. St. S. 64. G. campeſtris. Seldgrille. 

TAUBE Naturgeſchichte von Zelle. II. St. S. 108. 

Berlin. Samml. VIII. B. S. 41. 

SWAMMERDAM Bibel der Nat. S. 91. 8 Seldheime. 

Alt. Samb. Mag. I. B. 6. St. S. 178. Seldgrille. f 

EPHENM. Nat. Cur. Dec. II. A. I. p. 142. Muralto de Anatom: Glu cam- 
peflris. 

DIcTIon, raifonne des Anim. T. II. G. p. 113. Grillon fauvage ou cham« 
petre, de campagne; petits Cheveux du bon Dieu. 

Neuer Schauplaz der Nat. III. B. S. 542. Geldgrille. 


4 * { SCHWENK- 


28 I. Inſekten. 2te Klaſſe. Helmkiefer. Locuſta eitrifolia, 


SCHWENKF. Theriotr. Sileſ. p. 536. Gryllus agreflis. Truxalis Plinii. Gry. 
lus campeſiris, arvenſis. Feldgrille; Feldheime. 8 

ONOMAT. hift. nat. P. IV. p. 58. Die ſchwarze Seldgrille. 

KARSTEN Muf. Lesk. p. 47. n. 19. Acheta campeflris, 

_ NOMENCLAT. ent. p. 26. Acheta campeſtris. 

PETAGNE Inſ. Calabr. p. 28. n. 144. Acheta campeſtris. 

Phyſikal. Beluſtig. 26. St. S. 1199..& Locuſta campeflris. Seldgrille; 

Seydegrille. 
HERDSTS Archiv. VII VIII. Heft. S. 192. b. 3. Acheta campoflris. 
BLUMENBACH d. d. O. S. 343. n. 3. Gryllus campeſtris. Die Geldgrille. 


12. LOCUSTA CITRIFOLIA. Das Zitro⸗ 
2 ns = nenblatt. 


Köſels II. Th. S. 107. eine ſchoͤne und befondere fremde Seuſchreke, 
mit blaͤtteraͤhnlichen Fluͤgeln und ö Halskamm. Tab. XVI. 
fig 1. ü 

et W tetragono : angulis erenatis. i 

Mit vierekigem X Bruſtſchild, deſſen Ecken gekerbt ſind. 

sinn. Muf. Adolph. Friedr. p. 94. Gryllus tetragonus. Muſ. Lud. Ulr; 
P. 125. n. 16. Gryllus Teiiigoniu citrifolius. *) Syft. Nat. Edit. 5 
CC curifolius: thorace tetragono angulis ſcabro. 
Edit. XII. T. I. pag. 695. n. 16. Edit. XI. T. I. P. IV. P. 2063. n. 16. 
Gryllus (Acheta) citrifolius thorace tetragono angulis ſcabro. MüllER 
a. a. O. S. 160. n. 16. Das Zitronenblatt. nöslix a. a. O. 
S. 427. n. 16. tab. 24. 2a. ESPER d. g. O. S. 200. G. A. citrifolius. 


FBR. 


— 


8 *) Thorax poſtice es fupra planus- eh longitudinalibus, fcabris, 
"acutis, obtufe ſerratis. 


N * 


\ 
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FABRIC. Syſt. ent. p. 282. n. 1. Loruſta citrifolia. Spee. Inſ. T. I. Mant. 
CCF n. 1. Ent. e Epitome p. 80. 
L. citrifolia. 

BOROWSRY a. a. O. S. 220. n. 8. Das Zutonenblatt. Erik (Tettigo- 
nia) Cür ifollus t. 34. D. fig. 1. 

DECEER Inf. T. III. p. 437. Sauter: exot. 1. Sauterelle Feuille de citron. 

Dieutſche Ueberſez. III. Th. S. 233. 1. Die grüne Saͤbelheuſchrekez 

mit . langem Bruſtſchilde deſſen Rande gezaͤhnelt ſind. tab. 37. 
fig. 3. 

SCHROETERS Abbhandl 1. Th. S. 267. G. citrifolius. Das Eiteentenblatt⸗ 
S. 302. n. 1. Die kapiſche Seuſchreke mit ſehr breiten blaͤtteraͤbnli⸗ 
chen Oberfluͤgeln, und einem Halsſchilde, welcher mit einem doppelten 
gekörnten Kamm verſehen iſt. f 

Phyſikal. Beluſtig. 26, Stuͤk. v. Gleditſch S. 1199. d. Locuflas 1 
alis fuperioribus latifſimis foliorum aemulis, es: eriſta FR 
duplici diſtincto. 

ONOMAT. hift, nat. P. IV. p. 62. Die Seuſchrekke mit Sitsomenblätteräpms 
lichen Sluͤgeldeken. 

SZ E Ent. Beytr. II. Th. S. 88. n. 4. G. T. citrifolius. Das indiani⸗ 
ſche Jitronenblatt. Naturforſch. IX. 28 S. 65. FOR loc. ci- 
trifolius. Das Zitronblatt. 

KARSTEN Muf. Lesk. p. 47. Locuſta eitrifolia n. 21. 


NOMENCLAT. entom. p. 26. L. citrifolia. a 
neRBsT Archiv VII- VIII. St. S. 193. n. 1. L. ciirifolia. 
13. LOCUSTA ELONGATA, Der Langflüͤgel. 


Röfels II Th. S. 117. eine ganz befondere, kleine ſtrohgelbe Zeu⸗ 
ſchreke, mit langen Fluͤgeln, und einer, vornen am Bf befinds 
lichen ſchwarzen Platte. 


er T Locuſta, 


2 * 


30 I. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Locufta triops. 


i Locuſta, thorace ſubquadrato laevi, elytris e griſeis 


corpore longioribus. 


Mit beinahe vierekigem glatten Bruſtſchild, greisgeauen Sfügefdefen 

und Flügeln, welche länger als der Leib find. 

LInn. Muf. Lud. Ulr. p. 127. n. 18. Syft, nat. Edit. X. T. I. p. 429. n. 26. 
Edit. XII. T. I. p. 696. n. ao. Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 2065. n. 20. 
Gryll. (Tettig.) elongatus. MÜLLER d. a. O. S. 160. n. 20. Die 
Schleppe. mösLın a. a. O. S. 429. n. 20. Die Schleppe. Gryllus 
(Tett.) elongatus. -EsPER d. d. O. S. 200. Sp. 20. G. elongatus. 

FABRIC, Syſt. ent. p. 284. n. 9. Spec. Inf. T. I. p. 357. n. 10. Mant. Inf. 
T. II. p. 233. n, 11. Ent. Syſt. T. II. p. 37. n. 14. Eee p. 80. 
Locufta elongata. 

ONOMAT. hift, nat. P. IV. n. 22. Die 8 Seuſchreke. 

GOEZE Ent. Beytr. II. Th. S. 89. n. 20. Gryll. (Tettig.) Elongatus. Der 
indianiſche Langfluͤgel. Naturf. IX. Stuͤk. S. 65. G. T. elonga- 
tus. Die Schleppe. 


NOMENCLATOR ent. p. 26. a elongata. 


14. LOCUSTA TRIOPS ). Das Dreyauge. 


Roͤſels II. Theil. S. 111. Eine zwar kleine dabey aber fehr veſondere; i 
und dem Anſcheine nach vor andern muntere, auslandiſche Heu⸗ 


4 eke, EDER VI. 
en e e . Locu- 


” In Anſehung der Fuͤhlhoͤrner paßt die Möfelfche Beſchreibung nicht zu 
L. a T. weil diefe, borſtenartige, das Roͤſelſche Inſekt aber ſchwerd⸗ 
förmige hat, weshalb auch Linne im Mul. Lud. Ulr. nur fragweis die 
Röſelſche Figur angefuͤhrt haben mag. Indeß, da die übrige Beſchreibung 
zutrift, auch ſchon fruͤhere Schriftſteller, z. B. Goͤze, unſre Figur fuͤr 
L. triops gehalten haben, und da keine andere mir bekannte Beſchreibung 
unſerm Inſekt naͤher kommt: ſo habe ich dieſen Namen beybehalten, und 
wuͤnſche, daß erfahrnere Naturforſcher, mich, wenn ich geirrt N ſollte, 

gefaͤlligſt u mögen, 


1. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkieſer. Locufta viridiffima. 37 


Locuſta, vertice acuminato: ſubtus puncto occellari nigro, 
elytris alae aequalibus. 
Mit zugeſpiztem Scheitel unterwaͤrts mit einem augenartigem 
ſchwarzen Punkt, und den Fluͤgel ldeken gleichen Fluͤgeln. 

LI NN. Muſ. Lud. Ulr. p. 131. n. 22. Gryllus ( T.) triops thorace rotundato 
vertice acuminato, ſubtus puncto occellari nigro, alis viridibus. Syſt. 
Nat. Edit. X. T. I. p. 438. G. I. triops thorace rotundato, vertice 
acuminato fubtus puncto ocularf nigro, alis viridibus. Edit. XII. T. I. 
p. 697. Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 2065. n. 243. MüLLER d. a. O. 
S. 161. n. 24. Dreiaug. HÖSLIN d. a. O. S. 430. n. 24. ESPER 
„ S. 200. G. T. ii N > 

ark. Syſt. Ent. p. 285. n. 15. Spec. Inf. T. I p.388. . 16. Mant. Inf. 
T. II. p. 234. n. 19. Entom. Syſt. T. II. P. 40, n. 24. Eypitone . 85 
p. 80. Locufla triops. 

oNoAT. hiſt. nat. P. IV. p. 92. Die Seüſchrtbe n mit einen ſcwarzen 
runden Punkt unter dem Wirbel, — 

60 EZE ent. Beytr. II. Tb. S. 60. G. T. triops. Das RE Drey⸗ 
auge. Naturf. IX. Stuͤk. S. 65. G. T. ke Das Drepauze. 

NOMENCLATOR ent. p. 26. L. triops. az > 

SCHROETERS Abhandl. I. Th. S. 267. n. 24. G. 85 Der Dreyauge. 


15. LOCUSTA VIRIDISSIMA, Die große grüne 
Singheuſchreke. z 


ie H. Th. S. 65. Die auf den Baͤumen und Buͤſchen fi ich aufhal⸗ 
tende groͤſte Seuſchreke, mit ihrer Fortpflanzung und übrigen 
Eigenſchaften. Tab. X. und XI. fig. 7. Weibchen, t. XI. fig. 6. Maͤnn⸗ 
chen, t. XI. fig. 8. Eyer. 9—12. unvollkommenes Infekt, tab. X. Ver⸗ 
groͤſſerung. — 


Locuſta. 


32 I. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Locuſta viridifima. 
Locuſta, alis viridibus immaculatis, antennis longiſſimis. 
Mit gruͤnen ungefleften ht geln und ſehr langen Sühfhörnern. 
Linn. Fauna Suec. Edit. I. p. 197. n. 621. Gryllus cauda enfifera recta, 
corpore ſubviridi. Edit. alt. p. 237. n. 869. Gryllus viridiſſimus tho- 


race rotundato, alis viridibus immaculatis, antennis ſetaceis longiſſimis. 
Syſt. Nat. Edit X. T. I. p. 237. Edit. XII. T. I. p. 698. n. 31. * 


Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 2067. n. 31. DE virters I. c. p. 439. 


n. 6. la chanteufe verte. MmüL LER a. d. O. S. 162. n. 31. Die De⸗ 
genklinge. nösıın d. a. O. S. 432. n. 31. PseER d. d. O. 
S. 200. G. T. pe ee BECKMANN epit. p. 149. n. 31. G. Se; 
viridiffimus. ; 


‚ FABRIC, Syſt. Ent. p. 286. n. 22. Spee. Inf T. I. p. 359. n. 23. Mant. Inſ. Pe I. 


V 


P- 234. n. 26. Ent. Syſt. T. II. p. 47. n. 32. Epitome p. 81. Locufla 
viridiſſima. 

ROBERT. icon. t. 25. 

2IN ANI Obſ. VII. 55 P 

GEOFFROI Inf. T. I. p. 398. la fauterelie à bob t. 8. 5 Fourcroy 
Ent. Pariſ. T. I. p. 183. L. oerucioor ). Ait 

DEGEER Inf. T. III. p. 425. n. 4. Sauierelle verte chanteufe. Deutſche neter 
III. Th. S. 277. n. 1. Die grüne ungeflefte Saͤbelheuſchreke, mit 
rundlichem Bruſtſchilde, und geradem Bohr bey dem Weib⸗ 
chen. . viridis cantrix. en 


* 


7 
SCHÄEF- 


*) Linne fahrt hier die Löbe. 1 Fauna Suec. Edit. II. n. 868. 
an; allein er beſchreibt dieſe mit Fluͤgeldeken und Fluͤgeln, welche um 
die Hälfte kuͤrzer ſind, als der Leib, und mit einem aufſteigenden Schwanz, 
daher moͤgte dieſes Zitat hieher nicht paſſen, es waͤre dann, daß er das 
noch unvollkommene Inſekt vor Augen gehabt haͤtte, welches Roͤſel auf 
der XI. Tafel fig. 12. ablldet; auf N dann ſeine Beſchreibung zu⸗ 
trift. i 


4 YFoureroy hat geirrt, daß er die Geoffr. L-verneivora L * viridi ui ima 
5 macht. 


I. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Locuſta viridifima. 35 


SCHAEFFER Elem, Ent. t. 79. Icon. Inf. T. II. t. 139. fg. 2. 4. 5. Ti 
t. 247. fig. 4. 5. Sarrer Beſchr. I. Th. S. 269. n. 432. 

Frisch Inſ. XII. Th. S. 3. t. 2. fg. 1. 2. Die groſe grüne Zeuſchreke. 

LATREILLE hiſt. nat. des cruſt. et des inf T. XII. p. 130. Eiusd. Gen. 

f cruft. et inf. T. III. p. 100. Gen. 355. fp. ı % Tocuſta viridiſſima. 
Sauterelle a coutelas. - > 

PANZER Fauna Germ. faſc. 88. fig. 18. 2. fig. 19. 2. 

_ BETAGNE Spec. Inf. p. 29. n. 145. Locufla viridifima. 

HOEFNAGEL diverſ. Inſect. volat. icon. t. 5. 

scoroLı Ent. Carn. p. 107. n. 320. Gryllus viridiſſimus. fig. 320. 

MÜLLER Fauna Friedr. p. 25. n. 236. Gryllus viridiffi mus. Ziuusd. Zool. 
Dan. Prodr. p. 101. n. 1142. Locufla viridiſſima. 

Rossı Fauna Etr. T. I. p. 266. n. 646. e Roſſ. F. E. T. 5 b. 928. 
n. 646. Loc. viridiſſima. 

SCHRANK Enum. Inf. Auſtr. p. 944. n. 466. G. T. viridiffimus. Di grüne 
Seuſchreke. N 25 

zunssLy Verz d. Schweiz. Inf. S. 22. n. 2 Eryllus viridiſſimus. Die 
Degenklinge. 

roDA Muf. Graec. p. 51. n. 5. Gr. Tett. deals Enſis rectiſimus cor- 

pore longitudine. x 

GOEDART Inf. T. II. p. 165. f. 40. Li Goed. p. 301. fig. 121. 

FISCHER Naturgeſchichte von Liefland. S. 291. Deſſen Zuſaͤze zur Naturge⸗ 
ſchichte von Liefl. S. 67. grüne Grille; Gruͤnfluͤgel; grüne Heu⸗ 
ſchreke; Seupferd. G. vir idiſſimus. x 

BOROWSKY a. d. O. S. 221. n. 9. Degenklinge. G. T. viridiſ mus. t. 34 
D. fig. 2. 

schROETER Abhandl. 1. B. S. 267. n. 31. G. viridiſſimus. Degenklinge. 

Phyſikal. Beluſt. 24 St. S. 1199. c. Locuſta arborea, maxima, viridis, 
antennis longiſſimis. Der allergrößte grüne Baumſprengel. 

SCHMIEDLIN. Taſchenbuch. S. 35. G. T. viridifimus. Die Degenklinge. 
Deſſen Einleit. in die SET S. 263. . 

Zweite Abtheil. EEE 5 


34 I. Inſekten⸗ ate Klaſſe. Helmkiefer. Locufta viridifime; 


KARSTEN Muf. Lesk. p. 47. n. 23. Loc. viridifima. g 

G0EZE Geſchichte einiger ſchaͤdl. Inſ. S. 148. Die Stiletbeuſchreke. Deſ⸗ 

8 ſen entom. Beytr. II. Th. S. 62. n. 31. Der groͤßte gruͤne Baum⸗ 
ſprengſel. Naturforſch. IX. St. S. 64. G. T. N Die 
Degenklinge. ö a 

schROETERS Abhandl. I. B. S. 267. n. 31. G. viridiſſimus. Degenklinge. 
S. 274. n. 2. Die grüne Seuſchreke; er allergroͤßte grüne Baum 
ſprengſel; die Degenklinge. 

Handbuch der Nat. Geſch. IV. B. S. a0. Tab. 6. fig. 1. Die 8880 
Heuſchreke. 

DONTO IAN dan. Atl. S. 448. n. 8. G. T. viridiſſimus. Deſſen Natur 

hiſt. v. Dan. S. 213. n. r. = 

ONOMAT. hiſt. nat. P. IV. p. 94. Die ganz grüne Zeuſchreke. 

Dic ION. raiſonné des Anim. T. IV. p. 59. La grande Sauterelle verte. 

BOMARE did. d hiſt. nat. T. V. p. 293. La grande Sauterelle verte. Locu- 
fla viridis. 

NOMENCLAT. ent. p. 26. Loc. viridijfima, 

MEYER Naturgeſch. d. Hausthiere. S. 222. n. 1. Locuſta viridifima, e 
huͤpfer; Graszippel. 


BRAIM Inſekt. Kalender. I. Th. ©. e n. 625. Gryllus viridi * mus. 
Groͤſte Heuſchreke. 


HERBST Archiv VII- VIII. Stuͤk. S. 193. n. 2. Zoc. oiridi ma. 
FuEssLy Magaz. für die Liebhab. d. Entom. I. B. S. 273. n. 466. 


Yıeues Magaz für die Entom. III. B. S. 139. Schneiders Berichtig. d. 
Fabriz. Citaten von Schäfer. n.22. L. viridıffi ima. 


BLUMENBACH g. g. O. S. 344. n. 4. Gryllus Viridiſi mus. Der Baum⸗ 
huͤpfer. 


16. Lo- = 


I. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Locufta verrucivora, 35 


16. LOCUSTA VERRUCIVORA, Die Sabel⸗ 
heuſchreke. n 


Röfels II. Th. S. 49. n. 1. Die im Gras lebende größte Seuſchreke 


mit ihrer Fortpflanzung und übrigen Eigenſchaften. Tab. VIII. 
fig. 1. Männchen. fig. 2. 3. 4. Weibchen. fig. 5. 6. 7. Eyer. fig. 8. 
9. 10. unvollkommenes Inſekt nach verſchiedenen Haͤutungen. Tab. IX. 
Anatomie eines Weibchens. 


Locuſta alis viridibus fufco eig antennis longitu- 
dine corporis, 


Mit grünen , dunkelbraun gefieften Fluͤgeln, und Shhthöenen von 

der Länge des Körpers. 

LINK. Fauna Stiec. p. 197. n. 622. Gryllus cauda enfifera recurvata. Edit. 
alt. p. 237. n. 870. Gryllus verrucivorus thorace fubquadrato laevi, 
alis viridibus fuſco maculatis, antennis ſetaceis longitudine corporis. 
Syſt. Nat. Edit. X. T. I. p. 431. n. 38. Edit. XII. T. I. p. 698. n. 33. 

Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 2067. n. 34. Deſſen Reiſen durch Oeland 
und Gothland. S. 271. Gr. verrucivorus cauda enfifera, recta corpore 
ſubviridi. BECKMANN epit. p. 199. n. 33. DE VILLERS I. c. p. 440. 
nl. 7. les verrues. MüLLER d. a. O. S. 162. Der Warzenfreſſer. 
HÖSLIN a. a. O. S. 433. ESPER d. a. O. S. 200. n. 33. 88 
(Tettigonia) verrucivorus. Warzenfreſſer. 

rABRIC. Syſt. Ent. p. 286. n. 23. Spec. Inf. T. I. p. 389. n. 24. Mant. inſ. 
T. I. p. 234. n. 27. Ent. Syſt. T. II. p. 42. Epitome p. 81. Locuſa 

5 verrucivora. 

rar hiſt. inf. p. 61. Locuſta viridis maior. 

MOUFFETI I. c. p. 117. c. fig. 

10 NS TON inf. t. II. fig. 1. 2. 3. 

z1xANNf Obſerv. t. 1. fig. 7. 

MERIAN inſ. eur. t. 176. 


ROBERT. icon. t. 27. 5 3 - 
5* FRISCH 


36 J. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkliefer. Locufta verrucivora, 

. FRISCH Inſ. XII. Th. t. 2. fig. 4. : 

BoRoWsKY d. a. O. S. 221. n. 10. Sabelbenſchreke. G. T. verrücivorus 

DEGEER Inf. T. III. loc. 2. p. 43. t. 21. fig. 1—17. Deutſche Ueberſ. III. Th. 
S. 279. n. 2. Die grüne Saͤbelheuſchreke; mit braunbefleckten 
Gluͤgeldecken und krummen Bohr des 8 Locuſta verru- 
civora. La Sauterelle rouge · verrue. 

_ SCHAEFER icon. T. III. t. 263. fig. 3. 4. G. fig. T. 2. 2. T. I. p. 62. fig. 5. 
SI T. III. t. 242. fig. 5. 6. t. 249. fig. 1. 2. t. 258. ſig. 1. 2. Var. lem. 
Harrer g. d. O. I. Th. S. 270. n. 433. L. verrucivora. 

BERGSTRAESSER Nomenel. und Beſchr. d. Inf. 1. Jahrg. S. 88. t. 14. fig. 6. 
Die braune Grille. f 

PoDA Muf. Graec. p. 52. n. 8. G. T. Verrucivorus. 

SULZER Kennz. S. 22. e. t. IX. fig. 61. Grashüpfer. Verrucivorus. 

SCHRANK enum. inf. auſtr. p. 246. n. 468. G. T. verrucivorus.. Warzen ⸗ 
freſſende Zeuſchreke. i 5 

SCOPOLI. ent. carn. p. 108. n. 321. G. Werrucivorus. fig. 321. 

ROSSI I. e. p. 266. n. 647. Hellwig . F. Etr. 5. 8 3 Locuſta 


verrucivora. 2 


PANZER fauna inf. Germ. fafc.- 97. üg. 2 20. 21. L. verrucivorus. warzenfreſ⸗ 


ſende Seuſchreke. 
BECKER, Nat. Geſch. des Plauiſchen Grundes. III. Inſ. S. 164. 5 verru- 


civora, 
'LATREILLE gen; eruft. et inf. T. III. p. 100. T. verrucivor.a.. 
" PETAGNE.L. c. p. 29. n. 146. L. verrucibora. > 
GEOFFROLI hift.-des Inf. T. I. p. 397. 1. Locufla caudo enſifera curya.. 
La Sauterelle à fubre.. : 
FOURCROY I. c. p. 182. n. 1. *) 


SUESSLI Verz. d. Schweiz. Inf. S. 22. n. ar. G. verrucivorus. Warzen⸗ 
freſſer. 5 g 


a 2 ' SOHROR- 
50 Hier iſt irrig L. viridiſſima elbe 


I, Inſekten. ate Klaſſe Helmkiefer. Locufta verrucivora. 37 


SCHROEDERS Abhandl. I. Th. S. 267. n. 33. 6. verrucivorus. Warzenfreſ⸗ 
fer. S. 278. Die grüne Heuſchreke mit braunen Sleken; Das Gra⸗ 
fepferd; buntes HZeupferd. 


SOEZE Geſch. der ſchaͤdl. Inf. S. 148. Die Saͤbelheuſchreke. d 
Beytr. II. B. S. 64. n. 33. G. T. verrucivorus. Der Warzenfreſſer. 
Naturf IX. St. S. 64. 8 5 ö 

BONTOPPIDAN Daͤn. Atl. S. 448. n. 6. G. verrucivorus. Mit einem krum⸗ 
men Schwerd oder Saͤbel. Deſſen Nat. Hiſt. v. Daͤn. S. 213. n. 8 


8 HOLLAR Mufcar, Scarab. Vermiumque variae figurae. 1646. tab. X. fi. . 


MÜLLER Zool. Dan. Prodr.. p. 101. n. 1143. L. verrucivora.. 

oxomar. hift. nat. P. IV. p. 93. Die mausgraubraͤunliche Seuſchreke. 

Phyſik. Beluſt. III. B. XVI. St. S. 1199. b. Locuſta s pratenſis, maxima, 
varii coloris, antennis longiſſimis. Graspferd; buntes Seupferd. 


rischer Nat. Geſch. v. Livland. S. 291. n. 396. Deſſen Zuſaͤze zur Nat. 
Geſch. v. L. S. 67. n. 574. warzenfreſſende Pe G. verru- 


cCivorus. 
KARSTEN Muf. Lesk. p. 47. fl. 26. Loc. verrucivora.. 5 


Sammlung merkw. Nachricht. von ea. Beute, mit b Big. 


NOMENCLATOR ent. p. 26. L. verrucivora. 


HERBSTS Archiv. VII- VIII. S. 193. n. 5. L. verrucivora. 


. BRAHM Inſekt. Kalender. I. Th. S. 205. n. 690. Grylius verrucivorus, 


Warzenfreſſende Seuſchreke. 
FUESSLY Magaz. f. d. Liebh. d. Ent. I. B. S. 274. 


Neues Magaz fuͤr die Ent. III. B. S. 139. Schneiders Beriätig. der 
Fabriz. Citaten von Schäffer. n. 24. L. verrucivora, 


SN 5 17. Lo- 


— 


3 I. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Locuftä pupa. 


17. LOCUSTA PU PA. Die puppenattige: 
Heuſchreke. 


Röfels II. Theil. Vorbericht zu der Keuſchreken und Grillen Sammlung. 
S. 46. tab. VI. fig. 3. 9) 


Locufta thorace ſpinis ciliato, abdomine tuberculato ſpi- 
noſo, corpore aptero. 


Mit Dornen auf dem gefranzten Bruſtſchild, bree nen gedorntem 
Hinterleib, und ungefluͤgeltem Koͤrper. 

LINN. Amoenit. acad. T. I. p. 322. n. 59. Gryllus apterus, thorace ſpinoſo, 
femoribus punctatis. Syſt. Nat. Edit. X. T. I. p. 43 1. n. 39. Gryllus 
(Tettig.) Pupus. Edit. XII. T. I. p. 699. n. 34. Edit. XIII. T. I. P. IV. 

pe. 2068. n. 34. Gryllus (Tettigonia) Zocufla Papus. MÜLLER d. a. 
O. S. 162. n. 34. a. Die Puppe. nösLın a. a. O. S. 433. Duppe. 
ESPER d. a. O. S. 200. n. 34. G. T. Pupus. 

FABRIC. Syſt. Ent. p. 287. n. 25. Locufla Pupa thorace tpinold, femoribus 
punctatis. Spec. Inf. T. I. p. 360. n. 27. Mant. Inf. T. I. p. 234. Lo- 
cufla papa thorace fpinis ciliato, abdomine tuberculato fpinofo, cor- 
pore aptero. Ent: Syſt. T. II. p. 43. n. 39. Epitome p. 81. Locufla 
pupa. 8 

KUNDMANN promtuar. rer. nat. p. 17 t. . 18 . Locuſta, Talpa Capenfi 
dicta, tota echinata nigra. u : 8 

zuporrus de Locuſtis p. 4. 8 

PETIVER Gazophil. Nat. et Art. Dec. l. p. 21. n. 7. Locufla Talpa Capen- 
ſis, pedibus longis. T. XIII. fig. 7. 

Breslauer Samml. XVI. Verſuch 1721. Maj. Cl. IV. Art. 9. p. 546. 

BLUMENBACH g. a. 5 S. 344. n. 5. G. verrucivorus. Das Seupferd. 

i DEGEER 


* Roſel hielte dieſes Inſekt für eine iunge, noch nicht ee Heuſchre⸗ 
kee, weil er keine Stügel an ihr bemerkte. 


= Inſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Locuſta Albopundata, 39 


DEGEER Inf. T. III. p. 453. Sauter. exot. n. 13. t. 39. fig. 5. Sauterellenym- 
phe- epineufe; Deutſche Ueberſ. III. Th. S. 294. n. 13. Die unge⸗ 
flügelte Zeuſchreke; mit Dornſpizen auf dem Bruſtſchilde; und kegel⸗ 
foͤrmigen zugeſpizten Höfern am N Locufta Pupa fpinofa. 
G. T. pupus. 

WULFEN deſer. quor. Capenſ. Inf, p. XXII. n. 19. Gryllus (Tettigonia) 
Pupus. 

ONOMAT. hiſt. nat. P. IV. p. 87. 5 

SCHROETERS Abhandlung. I. 8b. S. 303. n. 4. Die mit Stacheln beſezte 
orientaliſche Seuſchreke. Locuſta orientalis aculeata. 

GOEZE ent. Beytr. II. B. S. 66. Gryllus. Locufta Pupus. Die aͤthiopi⸗ 
— puppenartige Seuſchreke. Naturf. IX. St. S. 64. G. T. Pu- 

.Die Puppe. 8 8 5 

KARSTEN we Lesk. n.29. L. Pupa. 

LATREILLE gen, cruſt. et inf. T. III. p. 101. n. 3. Locufla pupa. 

NOMENCLA TOR ent., p. 26. L. pupa. 5 

HERBST Archiv. VII- VIII. St. S. 195. n. 4. L. Pupa. 5 i 

Pbyſikal. Beluſt. III. Th. 26 St. S. 1400, J. Bacuflap a BE 


18. 3 ALBOPUNCTATA. Der Beil 
punkt. 8 
Röſels II. Th. S. 128. Eine andere kleine Zeuſchrekenart/ deren Weibs 
lein einen Jegeſtachel führet. Tab. XX. fig. 8. 9. eg 
fig. 10. ausgewachſene Heuſchreke. 


Gryllus; t thorace ſubquadrato, elytris albo a an- 
tennis longis, enfe * recurvo nigro, baſi 
albo. 

Mit faſt bierekigem Bruſtſchild, Wespen Slögeideten, langen 


Fuͤhlhoͤrnern, kurzem Legeſtachel welcher äberſch gekruͤmmt/ 
ſchwarz und an der Baſis weis ir 


LIND, 


40 J. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Grylius Elephas. 

LINN. Syſt. Nat. Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 2069. n. 118. Gilt, Tettig: 
glaber 5 fuscus, thorace ſubdepreſſo 5 elytris medio viridibus 
fuſeo maculatis. u 

HERBST Archiv. VII. und VIII. Heft. S. 193. n. 6. e glabra. a 

SCHAEFFER Icon. Inf. Ratisb. T. I. t. 62. fig. 1—4. 2. T. II. t. 190. fig. 1. 
2. C. T. III. t. 258. fig. 1. 2. K. t. 263. fig. 1. 2. . Harrer a. a 
O. S. 271. n. 435. Locufla Albopunctata. a 5 

ooEZE d. d. O. S. 89. n. 1. G. T. Albo. Pundlatus. Der Weißpunkt. 
S. 95. n. 23. G. T. luteus. Der Keänfable⸗ S. 109. n. 44. G. L. 
Purpureus. Der purpurhals. 5 

SEROSTRAESsER Nomenclator. I. Jahrg. S. 88. n. . 6. Die braune ua 
n. 7. Die gruͤnlicht braune Grylle. tab. 14. fig. 6. 7. 

NOMENCLATOR ent. p. 26. Locufla albopundlata, P. 27. Gryllus purpureus. 


19. e ELEPHAS. Die elephanten 
5 Heuſchreke. 


Roͤſels II. Theil. Vorbericht zu der Heuſchreken und Grillenſamml. S. A. 
F. 41. Eine größere aber noch nicht ä e N 
Tab. VI. fig. 2. 


Gryllus, thorace carinato integro, corpore aptero. 


Mit Fielförmig erhabenem ae Beuftihild, und unge, 
tem Körper. 

Linn. Syft. Nat. T. I. p. 431. n. 40. Edit. XII. = E. p. 699. n. 55. Edit. 
XIII. T. I. P. IV. p. 2073. n. 35. Gryllus (Locufta) Elephas. mür- 
LER d. a. O. S. 163. Der Elephant. nösuın a. a. O. ©. 434. 
n. 35. ESPER d. a. O. S. 200. G. L. Elephas. 

FABRIC. Syſt. Entom. p. 287. n. 1. Spec. Inſ. F. I. p. 361. n. 1. Mant. Inf. 
T. I. p. 235. n. 1. Entom. Syſt. T. II. p. 46. n. 1. Epitome v. 8 
Gryllus Elephas. 


NOMAT. 


4 


Y 


1 Infeen. ate Kaffe. Henke. Gryllus erifatus, 41 


,  ‚„ONOMAT, hiſt. nat. P. III. p. 766. Die Elephantenheuſchreke. p. IV. p. 71. 

= Die ‚grüne mit vertieften Punkten beſprengte Seuſchreke. 

GOEZE ent. Beytr. II. B. S. 67. Gryllus (TLocuſta) Elephas. Der afrika 
niſche Elephant. Naturf. IX. St. S. 64. G. L. Elephas. Der 
Elephant. i f re Bi 

‚ NOMENCLAT. ent. p. 26. L. ph, 1 


„+ 


20. GRYLLUS CRISTATUS, Die Schoof, 
heuſchreke. . 


Röoſels l II. Theil. Vorbericht zur Heuſchreken und 5 S. 25. 
$. 23. Eine der größten Indianiſchen Heuſchreken. tab. V. ie 2. 
ER vollkommene Heuſchreke. 


Gryllus, thorace criftato: carina auadriida, alis apice 
fufeis. 
Mit beſchopftem Bruſtſchild, vlerſplihem Kiel, und am buff 
nde dunkelbraunen Slügeln. 

LIN x. amoenit. acad. T. I. p. 502. n. 21. Gryllus eriſta 0988 duadtiäde 
tab. 17. fig. 4. Muf. Adolph. Friedr. p. 83. Muf. Lud. Ulr. p. 137. 
. eriflatus ; thorace eriftato: ſegmento quadruplici. Syſt. Nat. 
Edit. X. T. I. p. 431. n. 41. G. L. criflatus, thorace eriftato: fegmen- 

to triplici. Edit. XII. T. I. p. 699. n. 37. G. L. criflatus thorace cri- 
ftato: carina quadrifida. Edit. XIII. JT. I. * W. p. 2074. n. 37. G. L. 

g eriſtatuss thorace criftato, carina guadefäde, alis apice fuſcis. MüL- 
xn a. a. O. S. 437. n. 37. Die Kammbeuſchreke. Hebr. Arbeh ; 
‚Chafil* 97 Gobh; Gozam x), Arab. Giazana Buch), Griech. Acris. 
Ital. Cavalleıta ; Saltarella. Span. Tante Eng. Locufl. Franz. 


"Saute- 
*) Weil fie alles verderbet. 


%) Weil fie aus der Erde hervor kommt. f — — 
e. Weil ſie abnagt. . 5 
Zweite Abtheil. = „ ee 


\ = > ! 


4 l. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Gryllus criftatus, 


Sauterelle. Holland. Springhaan. HösLın a. a. O. S. 163. n. 37. 
Kammheuſchreke. zEspEer a. a. O. S. 200. G. Lov. criſtatus, esbare 
Seuſchreke. BECKMANN Epit. p. 149. n. 37. Nom. Linn. i 


FABRIC. Syft. Ent. p. 288. n. 3. Spec. Inf. T. I. p. 362. n. 3. Mant. Inf. T. I. 


p. 235. n. 3. Ent. Syſt. T. II. p. 48. n. 3. Epit. p. 8. Gryllus e 
seBA Theſ. T. IV. p. 78. Locufta Dees TTERRER rag 


Var. Locufla Capenſis, alis partim coeruleis, partim 1 nigro SR 


EDWARD Av. t. 312. 
OLEAR. Muf. pag. 21. t. 12. fig. 15 


v 


sriscn Inſ. IX. Th. S. 4. n. I. t. . fig. 1. Die große orientaliſche 


Strichheuſchreke. 

GRONOY. Zöophyl. p. 65R. Br 

HERBST Archiv VII-VIII. Heft. ©. 194. n. 1. Gryllus eriſtatus. 

BoRowsKY d. a. O. S. 223. G. L. criflatus, EN t. 34. 
f N 8 

Sr -Giyll- 121. b; fe. Ir : i 3 : 

LATREILLE gen. cruft. et inf. T. III. p. 105. Gtyllus eriflatus, 

DRURY Int. T. II. t. 444. 

HAsk Louis Reiſe nach Paleſt. S. 452. Grylins en 8 

LEPECHIN Tagebuch I. Th. S. 256. Var. 

SCHROETERS Abhandl. I. Th. ©. 267. n. 37. S. 271. n. 1. Die große ori⸗ 
entaliſche Seuſchreke; die allergroͤßte arabiſche oder indianiſche 
Seuſchreke. G. criflatus. Kammheuſchreke. 

Phyſikal. Beluſt. 26 St. S. 1201. q. Locufla ; Arabica . Indica, omnium 
maxima, migrans, 


\ 


GLETITSCH vermiſchte Abhandl. III. Th. S. 237. Die allergroͤßte Arabi⸗ ” 


ſche oder Aegyptiſche Jugheuſchreke. 
Neuer Schaupl. der Natur. III. Th. S. 28. Kammhenſchreken. 
GOEZE ent. Beytr. II. Th. n. 37. S. 67. G. L. criſtaius. Die arabiſche esbare 


Seuſchreke. Var. Naturf. IX. St. S. 64. G. L. erifatus. Ranm: 


heuſchreke. 
NOMENCL. 


I. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Gryllus ferratus. 43 


NOMENCL. ent. pag. 26. G. criflatus. a 
"BLUMENBACH d. a. O. S. 344. n. 10. Gryllus criflatus. Die große esbare 
Heuſchreke der Morgenlaͤnder. a > 


21. GRYLLUS SERRATUS, Die Kammheuſchreke. 


Roͤſels II. Th. S. 109. Eine beſondere Seuſchrekenart, mit dem ein⸗ 
fachen, erhabenen, ſaͤgefoͤrmigen Kamm. Tab. XVI. fig. 2. 


Gryllus, thorace gran lan, carinato , ferrato, poſtice 
producto, acuto. 


Mit nachenfoͤrmigem, ſaͤgenartig gekieltem Bruni, welches nach 
hinten ſpizig zulaͤuft. 

LINN. Muf. Lud. Ulr. p. 121. n. 13. Gryllus (Bulla) ſerratus; 1 cym- 

biformi  carinato denticulato, capite acuminato, abdomine caeruleo. 

Syft. Nat. Edit. X. T. I. p. 427. n. 15. Edit. XII. T. I. p. 693. n. 5. 

Gryllus (Bulla) ferratus. Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 2073. n. 5. Gryl- 

lus (Locufla) ſerratus. MÜLLER d. a. O. S. 420. n. 5. Der Saͤge⸗ 

ſchild. G. B. ferratus. nösuLın a. a. O. S. 158. n. 3. G. ferratus. 

Saͤgenſchild. tab. 24. fig. d. ESPER a. d. O. S. 200%, G. B. ferratus. 
BECKMANN Epit: p. 148. n. 5. 2 


FABRIC. Syft. ent. p. 288. n. & Spec. Inf. T. I. p. 363. n. N. Mant. Inf, * 


p. 236. n. 9. Ent. Syſt. T. II. p. 48. n. 10. Epit. I. c. p. 87. Gryllus 
Jerratus. 


GRONOV. Zoophyl. p. 642. - 

DEGEER Inf. T. III. p. 493. n. 10. er dentele. t. 41. fig. 6. Deutfche 
Ueberf. III. Theil. S. 3a 1. n. 10. Die grüne Schnarrheuſchreke mit 
hohem dachfoͤrmigem gezaͤhneltem über den Fluͤgeldeken verlaͤn⸗ 

gertem Bruſtſchildez und oben zugeſpiztem Kopfe; die gezaͤhnelte 
Schnarrheuſchreke. 


6 ' SULZERS 


< 2 Be * 


x g 5 3 a i 
44 I. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer Gryllus morbillofüs. 
suLzers Kennzeich. der Inf. S. 21. Graſehuͤpfer, gezaͤhnte, kahnfoͤrmig 


gezogene Bruſt, geſpizter Ropf, blauer Leib. Gr. Serratus. 


tab. g. fig. 58. : 5 
HERBST Archiv VII—VIIL Heft. = 194. n. 2. Syn ferratus. 


onomAr.hift. nat. T. IV. p.88. Die Seuſchreke mit einem einfachen 
erhabenen ſaͤgefoͤrmigen Ramm. 


a Abhandl. 1.0: ©. 266. n. 3. G. lerne. ei Sägeſchild. 


Breslauer Samml. 1721. Majus. Cl. IV. Art. 9. fig. 5 55 8 
STOLL Eryll. t. g. b. Sg. 15. g 
LATREILLE Gen. cruſt. et inf. T. III. Pp. 105. II. 2. A. G. ferratus. 


‚sorzu ent. Beyir. II. B. S. as. n. 5. Gryllus. Bulla. ſerraius. Der ka- 
penſiſche Saͤgeſchild. Naturf. IX. St. S. 65. G. B. ſerralus. 


Das Saͤgeſchild. 


NOMENCLAT. ent. p. 26. G. Jerratus. 


22. GRYLLUS OR BIE L sti Die Warzen⸗ 
heuſchreke. 


Röſes II. Th. S. 115. Eine ſehr ſchöne, groſe Senses er ein 
mit rothen Knöpfen beſeztes Bruſiſtuͤk, und . geflekte Flů⸗ 
gel fuͤhret. Tab. XVIII. fig. 6. 8 


Gryllus; thorace quadrato, verrucofo, rubro, elytris fufeis 
‚albo pundtatis, alis rufis. 


Mit rothem, vierekigem, warzigem Bruſtſchild, tiefpraunen . 


punktirten Fluͤgeldeken und rothen Fluͤgeln. 


NN. Muf. Adolph. Friedr. p. 83. Gryllus ruber, thorace verrucoſo, alis 


pofticis rufis. Muſ. Lud. Ulr. p. 141. n. 32. Syſt. nat. Edit X. T. I. 
p. 431. n. 43. Edit. XII. T. I. p. 700. n. 39. Edit. XIII. T. I. P. IV. 
v. 2074. n. 38. Gryllus (Locufta) morbillofus. MÜLLER d. a. O. 


S. 439. 


0 


1. Inſekten. ate Kae Heimktefer Grylius morbillofüs.. 


S. 439. n. 38. Der Maſernflek. tab. 10. fig. 5. HÖSLIN d. 1 
as n. 38. ESPER d. a. O. S. 200. n. 39. Gryllus morbilloſus. 
FABRIC. Syſt. Ent. p. 289. n. b. Spec. Inf, T. I. p. 364. n. 13. Mant.“ Anf. 

T. I. p. 236. n. 18. Ent. Syſt. T. II. p- 50. n. 16. Epitome 1. e. p. Br 

Gryllus. morbillafus. en = 
 seBa Thef. T. IV. t. 79. fig. 7. 8. Locufla caerulea, albo guttata, adfinis 

morbiloſo. 3 8 e 
GRONOV. Zoophyl. p. 179. n. 662. 

SELIGMANNS ausl. Vogel. I. Th. t. 43. Die ſcharlachfarbige Seuſchreke. a 

nerssrs Archiv VII — VIII. Heft. S. 198. n. 6. G. morbilloſus. t. S4. fig. Rz 

LATREILLE Gen. cruft. et inf. T III. p. 105. II. 1. Gryllus morbillofus. 

SCHROTTERS Abhandlung I. Th. S. 267, n. 36. S. 287. n. 39. Gryllus mor- 
bilofus. der Maſernflek. S. or. n. 2. Die ſurinamiſche Seuſchreke, 
mit dem allerbreiteſten gekoͤrnten Salsſchilde. 

Phyſikal. Abhandl. III. B. 26. St. S. 1200. h. von Gleditſch. Boa, 
Surinamenſis, collari latifimo granulofo. 

Breslauer Samml. 172 f. Majus. Cl. IV. Art. 9. fig. 8. i 

Syſtemat. Lehrbuch. I. Th. S. 376. t. 18. fig. 14. Der Maſernflek. 

'onomar. hift. nat. T. IV. p. 84. Die Zeuſchreke mit einem vorben war: 
zigem Bruſtſtük. 

Soxzk ent. Beytr. II. Th. S. 68. G. morbilloſus. Der kavenſt ſche ma 
ſernflek. Naturf. IX. St. S. 65. G. L. morbillofus. Der Mar 
ſernflek. l a EHE, 

NOMENCL. ent. p. 26. Gryllus morbillofus. 

KARSTEN Muf. Lesk. p. 48. n. am 6. morbillofus, 


. WULFEN defcript. guorumäam Gear inſect. Ds XXIII. n. 20. Gryllus 
ee morbilloſus. a 
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23. GRYLLUS TARTARICUS, Die tartariſche 
Heuſchreke. 


Röfels II. Th. S. 11g. Seuſchreke von okergelber und * . 
Tab. XVIII. fig. 8. 


Gryllus; thorace ſegmentis tribus, Konte inpreln, man- 
dibulis concoloribus. 


Mit drey Einſchnitten auf dem Bruſſchld, eingedruͤkter Stirne, 

und gleichfarbigen aͤuſſern Kinnladen. 

LIN N. Muſ. Lud. Ulr. p. 139. Grylluss Locufla tartaricus; thorace fubca- 
rinato: fegmentis tribus, capite rotundato, maxillis concoloribus. 
Syſt. Nat. Edit. X. T. I. p. 434. n. 46. Edit. XII. T. I. p. 200. n. 42. 
Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 2076. n. 42. . E=. tartaricus. DE VILLERS 
J. c. p. 442. n. 10. de Tartarie. müLLer a. a. O. S. 441. n. 42. 
Der Tartar. mösLın d. a. O. S. 164. n. = ESPER d. a. O. 
S. 200. G. L. tartaricus. Be 

FABRIC. Syſt. ent. p. 289. n. 11. Spec. Inf. T. L. p. 365. n. 18. Mant. Inf, 
T. I. p. 237. n. 21. Entom. Syſt. T. II. p. 53. n. 26. Epitome I. c. 
p. 81. Gryllus tartaricus. 

prurY Inf. T. I. p. 129. Deutſche ueberſ. von Panzer I. Th. S. 2865 t. 49. 
ig. 2. Die tartariſche Strichheuſchreke. 

CYRILL. Ent. Neapol. T. I. t. 2. fie. 1. . 

ONOMAT. hiſt. nat. P. IV. p. 91. Die tartariſche Seuſchreke. 5 

SLETITSCH vermiſchte Abhandl. III Th. S. 236. m. Locufla migratoria 
tartarica, capite obtufo, venis alarum rufis. 8 

Phyſikal. Beluſt. III. B. 26 St. S. 1200. i. Locuflas gregaria, peregrina, 

SCHROETERS Abhandl. I. Th. S. 267. n. 42. G. tartaricus. Der Tartar. 

S. zog. n. 3. Eine unbekannte fremde Jugheuſchreke. 

LATREILLE Gen. cruft. et inf. T. III. p. 106. Gryllus tartaricus. 

GoEZE entom. Beytr. II. B. S. 72. n.42. G. L. Tartaricus. Die tartariſche 
Strichheuſchreke mit einer rothen Sluͤgelader. . IX. Stüf. 
S. 6s. 


1 


NOMRN- 
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NOMENCL, ent. p. 26. G. tarlaricus. 
MÖLLER Lexic. Entomol. P. 2. Gryllus tartaricus. 


24. GRYLLUS MIGRATORIUS, Die Sus⸗ 
heuſchreke. 


Röfels II. Th. S. 148. Die ſchaͤdliche Steichbeuſchreke Tab. XXIV. 
fig. 1. 3. Männchen. fig. 2. Weibchen. fig. 4. das Behaͤltnis in wel 
chem ſich die Eyer befinden. fig. 5. dieſes geöfnet. fig. 6. Die Eyer. 
III. Th. S. 63. Zugabe zu der Hiſtorie der ſchaͤdl. Strichheuſchreke. 


Gryllus; thorace ſuboarinato; ſegmento unico, e 
lis caeruleis. 


Mit beynahe nachenfoͤrmigem Bruſtſchild, uke Einſchnitt, 


und blauen aͤuſſern Kinnladen. 


ILINN. Fauna Suec. Edit. II. p. 238. n. 871. Gryllus Wü rer Ez ede f 


ſubcarinato: ſegmento unico, capite obtufo, maxillis atris. Muf. Lud. 
Ulr. p. 140. n. 31. Syſt. Nat. Edit. X. T. I. p. 432. n. 45. Edit. XII. i 
Tl9: 70%: MARS EIER T. EP IV 2075. n. 41. Gryllus 
(Locufta) REITER DE VILLERS I. c. p. 441. n. 9. le voyageur. 
MÜLLER d. a. O. S. 440. n. 41. Der Wanderer. nös las a. a. O. 
S. 64. n. 4. Es PER d. a. O. S. 200. ſp. 21. G. migratorius. 

FABRIC, Syſt. Ent. p. 289. n. 12. Spec. Inf. T. I. p. 365. n. 19. Mant. Inf. 
T. I. p. 237. n. 22. Ent. Syſt. T. II. p. 53. n. 27. EPITOME I. e. p. 81. 
Gryllus migraterius. 


ern Thef, T. IV. t. 68. fig. 21. Locufla magna noſtras. 


EDWARD av. p. 208. tab. 208. 

szLIChHANNSs Vögel VI. Th. t. 103. 

schw Voyage dans la Barbarie &c. T. I. p. 33. T. 1. p. 74. La Jauterelie 
ordinaire de Barbarie. 

DEGEER Inf. T. III. p. 466. Criquet de paffage. Sauterelle de paſſuge. 
Acrydium migratorium. Deutſche Ueberſ. III. Th. S. 302. n. 1. Die 


„ W 
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braune oder auch gruͤne, dunkelgefle ekte Strichheuſchreke; mit 
bellbraunen ſchwarzgefle ten Deckſchilden; und ſchwarzen Zaͤh⸗ 
nen. tab. 23. fig. 1. 5 

risch Inſ. IX. Th. S. 10. tab. f. 08 Vill. und ig. die Berhlderun⸗ 


gen. 8 
BOROWSKY d. a. O. S. 228. n. 12. Dir Wanderer, G. L. migratorius. 
rh N ER 


HERBSTS Archiv VII- VIII. Heft. S. 194. n. 3. 6. migratorius. 

i BEKER Naturgeſch. des Plauiſch. Grundes. III. S. 104. Er. migratorius. 
 LATREILLE Gen. cruſt. et inf. T. III. p. 106. 4. b. Gryllus migratorius. 
schAEFPER Int. t. 1. P. 141. fig. 4. 8. BR *. Pu » Fu ©. 265. n. 429. 

Acridium Danicum. 
Naturforſch. V. St. S. 19. Gebules Beobacht. über ande Hufen. 
Gryllus migratorùis. a 
ronsslx neues Magaz. I. Th. S. 66. wa Das III. B. 2. e S. 139. 
Gryllus migratorius. a 
FISCHER Naturgeſch. von Livl. S. 291. n. 397. Wanderer. Schaͤdliche 
s Seuſchreke. G. migratorius. 
BLUMENBACH g. a. O. ©. 344. n. 7. Gryllus migratorius. ugbeuſchreke; 
Strichheuſchreke; Seerheuſchreke. 5 

scopold ent. carn. p. 108. n. 323. Gryllus migratorius. fe. 323 
KARSTEN Musk. Lesk. p. 48. n. 38. Gr. migratorius. N 
GoRzE Geſch. d. ſchaͤdl. Inſ. S. 182. Entom. Beytr. II. Th. S. 70. n. 41. 

Die ſchaͤdliche zugheuſchreke. III. Th. Vorrede. S. XXII. Naturf. 
KN. St. S. 66. Gryllus migratorius. Der Wanderer. 

SCHKANK enum. inf. auftr. p. ar, n. 469. G. L. e Strichheu⸗ 

ſchreke. 

 SCHROETERS Abhandl. . Th. S. 261. n. 41. S. 273. G. er Der 

Wanderer. 8 
SLEDITSCH vermiſchte Abhandl. III. 80. S. 228. Abhandl. von den Zug 
Naher in der * Brandenburg. S. 235. Die große mor⸗ 
ve 
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genlaͤndiſche Strichheuſchreke. Deſſen Abhandl. von der Vertilgung 
der Zugheuſchreken. 

RAMBoLD Traktat von den Heuſchreken, mit Abbild. : 

oNoMAT. hift. nat. T. IV. p.81. Die Strichheuſchreke. 

ADansons Reiſe nach Senegal. S. 128. 


_ PONTorPIDan dan. Atlas S. 448. n. 7. Gryllus (Tettigonia) migratorius. 


Der bekannte Strich Grashüpfer. Naturhiſt. von Dan. S. 213. 
n. 7. Der Strichgrashůͤpfer. 

Neuer Schaupl. der Natur. III. B. S. 829. Die Sui beuſchreke G. 
migratorius. 3 

rAruLers Akridotheologie. ©. 130. 

Beſchreibung der Heuſchreken 1748. mit Abbild. 

Sammlung von Nachrichten von den landverderblichen Heuſchreken. 1749. 
mit Abbild. d N 

KUNDMANN Anmerk. über die Heuſchreken in Schleſien. 1749. mit Abbild. 

Alt. Zamburg. Magaz. VIII. B. S. 546. Nachrichten von Heuſchreken 
und einigen Zuͤgen derſelben 1747. XXIV. B. S. 196. von den Strich⸗ 
beuſchreken und ihrer Vertilgung. g 

EPHEMERID. Nat. Curioſ. Cent. III. et IV. in 1 p. 144. 

EzerTs Katechiſm. d. Nat. III. a 108. 


25. GRYLLUS STRIDULUs. Die roth⸗ und 
ſchwarzgeflüͤgelte Heuſchreke. 


Röfels II. Th. S. 130. Die fogenannte Schmetter + oder Rlapperbeu⸗ 
ſchreke, mit denen zwey hochrothen Unterflägeln. Tab. XXI. 
fig. 1. 2. Maͤnnchen, ſizend und fliegend. fig. 3. Weibchen. ig. a. b. 
Eyer. 

Gryllus; thorace carinato, alis rubin extimo nigris. 

Mit nachenfoͤrmigem Bruſtſchild und am aͤuſſerſten en ſchwar⸗ 

zen Fluͤgeln. E 
Zweite Abtheil. 5 7 


U 5 7 


\ 
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Linn. Fauna Suec. p. 198. n. 635. Gyn us elytris auge alis rubris ex- 
timo nigris. Edit. II. p. 238. n. 872. Gryllus Hridulus thorace ſub- 
carinato, alis rubris; extimo nigris, elytris nebuloſis. ter oeland. 
p. 159. Deutſche Ueberſ. S. 174. Gryllus Hridiilus. Syſt. Nat., Edit. X. 
P. I. m 50. Ellie Nn Fe P DI ER ENII IT ESEL: 
pr 2078. n. 47. Gryllus flridulus. DE VILLERS Le Dane: . 
U’ importun., mürLLer a. a. O. S. 442. n. 4. Der Bnirſcher. 

\ BÖSLIN d. 4. O. S. 169. n. 4%. ESPER a. a. O. S. 200, 55 are G* 


Fridulus. BECKMANN epit. p. age n. 47. 
5 \ 


rang. Syſft. ent. = 290. 1. 17 werde carinato, alis rubris, extimo nigris. 
a spec. Inf, T. I. p. 366. n. 26. Mant. Inf. T. I. p. 238. n. 31. Entom. 
Syſt. T. II. p. 56, n. 37. Epiteme k e. p. Res Gryllus ſtridulus. 


ACTA Upfal. 17 36. p. 24. n. 4. Gryllus alis fuperioribus umbroſis, inferio- 
ribus rubris 1 nigris. 
ska Thef. T. IV. tab. 65. fig. 20. Locuſia alas rubicunda. 

"rar Inf. II. Gryll. t. 21. fig. 1. 

UDDMANN nov. inſect. ſpect. diſſert. p. 25. n. 50. Gryllus elytris colore ei- 
= namomeo; alis coccineis, apice nigris. p. 55. n.50. Gryllus firidulus. 
MÜLLER Zool. Dan. Prodr. p. 100. n. 1134. Acridium flridulum thorace 

fubcarinato, alis rubris extimo nigris, nebulofis. Faun. Inſ. er 
p. 25. n. 237. G. Aridulus. 
FUESSLY Verz. der Schweiz. Inf. S. 23. n. 444. Gryllus ridulus. Der 
Rothfluͤgel. Neueſtes Magaz. III. B. II. St. S. 139. G: fridulus, 
LECHE nov. inf. fpec. Gryllus elytris colorescinnamomeo, alis coccineis apice 
nigris. 2. 2 

XLDñROVANPD inf. lib. IV. t. 7. Ord. 1. fig. 11. 

zINNANI Obferv, t. 1. 2. b. 2 

GEOFFROY hift. des Inf. T. I. p. 39%. n. 3. Acrydium elytris nebulofis, alis 

rubris extimo nigris. Le criquei d alles roug es. Fourcroy l. c. T. I. 
p. 181. n. 3. A. Aridulum. 
DECEER 
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DEGEER Inf. T. III. p. 472. n. 2. Criquet a alles rouges. Acridium rubi- 
penne. Deutſche Ueberſ. III. Th. S. 306. n. 2. Die braunſchwaͤrzli⸗ 
che Schnarrheuſchreke; mit rothen, am Ende ſchwalzen Slügeln 3. 
und einer Kante auf dem Bruſtſchild. 

rrısch Inſ. IX. Th. S. 4. n. I. t. 1. fig. 2. 

scoroLi ent. Carn. p. 110. n. 326. Gryllus Siridulus. ‚fig. 326. 

FIscHher Naturgeſch. v. Liefl. S. 292. n. 399. Nußfarbene Grille; Kir 
ſcher; Blapperheuſchreke. G. Stridulus. i 

BEKER Naturgeſch. des Plauiſch. Grundes. III. S. 104. G. flu. 

 PETAGNE Spec. inf. p. 29. n. 11 @: eridulus. 

‚SCHAEFFER elem. t. 13, fg. eiusd. Icon. Inf. Ratisb. T. I. t. 27. fig. 10. IL, 
T. III. t. 28 3. fig. . 2. F. 6. t. 267. fig. J. 5. Barer a. a. O. S. 261. 
n. 428. Acridium flridulum. a \ 5 

SCHRANK enum. inf. auſtr. p. 248 n. 473. Locufla. flridulus Roth und 
ſchwarzfluͤgelige Seuſchreke. 255 

BoROwsK W a. a. O. S. 229. n. 14. Die Rleperbeuſcrtke Gryllus 

i ¶(TLocuſta) firidulus. t. 34. E. 2. fig. 3. 

PONTOPPIDAN Daͤn. Atl. I. Th. S. 448. n. g. Gryllus firidudus, ; 

BRAUM Handb. d. Inſektengeſch. I. Th. S. 168. n. 619. 9 ſtridulus. 
Klapperheuſchreke. = 

BLUMENBACH Handb. der Naturgeſch. S. 343. n. 8. Sk Ba Die 
Holzheuſchreke. 

Phyſikal. Beluſt. III. Th. 26 St. S. 1201. p. Locufla ſylveſtris, 0 cre= 
pula, alis inferioribus eleganter coloratis. ne DR 
perbeuſchreke. 

SCHROPTERS Abhandl. 1. 268. 2. 30; G. Aridutus, Der Knirſcher. 

S. 304. S. 281. III. Die Schnarrheuſchreke; der Schnarrſprengel; 
Klapperheuſchreke. S. 286. n. 2. Die Seuſchreke mit weniger 
durchſichtigen Ober und reiben Unterflögeln. Holland. Ve 
mann Ratelaar. ke 

“= 7 ; - LATREIL 


a 
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LATREILLE gen. cruft, et in T. III. p. 106. Gryllus ſtridulus. Acrydium 


Jwiginofum. Oliv 
Panzer Fauna Inf. Germ. fac. 87. fig. 12. Die roth und ſchwarzgefluͤgel⸗ 
te Seuſchreke. G. ridulus. 
LEPECHIN Tagbuch I. Th. S. 16. a. Gryllus 2 5 
ONOMAT, hiſt. nat. P. IV. p. 99. Die Schneken⸗ oder Rlapperheuſchreke. 
Neuer Schauplaz der Natur. III. B. S. 3717. Die Rlapperheuſchreke. 
GoEzZE ent. Beytr. III. B. S. 75. n. 47. G. L. firidulus, Die Rlapper⸗ 
heuſchreke mit braunrothen Unterfluͤgeln. III. Theil. Vorrede. 


S. XXII. Naturf. IX. St. S. 65. G. L. Hridulus. Der Rnirſcher. 5 


SCHMIEDLEIN Einleitung in die Inſektenlehr e. S. 264. Deſſen Taſchenbuch. 
5 S. 35. G. L. Stridulus. Der Pnirſcher. 


KARSTEN Muf. Lesk. p. 45. n. je a“ ſtridulus. 


286. GRYLLUS ITALICUS. Die rothgeſlogelte 
Heuſchreke. Ss: 


Röſels II. Th. S. 134. 8. 18. eine andere Art dieſer Senſchrekengattung 
mit roſenfarbnen Unterfluͤgeln Tab. XXI. fg. 6. 


Gryllus; fuſcus thorace e alis rubris apice hya- 
Iinis. 


Tiefbraun; mit nachenfoͤrmigem Bruſiſchild, und een an 


der Spize glasartigen Flügeln. 

LIN N. Syft. Ent. Edit X. T. I. p. 432. n. 49. Grylluss Locufla; italicus; tho- 
race fubcarinato, alis rubris: apice cinereis. Edit. XII. T. I. p. 201. 

n. 46. G. L. italicuss thorace fubcarinato, alis rubris: apice hyalinis. 
Edit. XIII. T. I. p. 2077. n. 46. G. L. italicuss fuſcus, thorace cari- 
nato, alis rubris, apice ‚hyalinis. DE VILLERS I. c. p. 443. n. 12. Plta- 
lien. MÜLLER g. d. O. ©, 446. n. 55 Der Italiener, nösın a. 

a. O. 
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a. O. S. 164. n. 46. Der Italiener mit rothen Fluͤgeln und aſch⸗ 
grauen Spizen. ESTER a. a. O. S. 200. n. 46. G. L. italicus. 

raBRIC. Syft. Ent. p. 291. n. 19. Sp. Inf. T. I. p. 367. n. 29. Mantiff, Inf, 

I. I. p. 238. n. 35. Entom. Syſt. T. II. p. 57. n. 41. Epitome I. c. 

p. 82. Eryllus italicus. 

HOEFNAGEL infed. volat. tab. & 

SCHAEFFER Icon, Inf, T. az. fig. 8. 9. Sarrer a. a. 2. S. a 263. n. 426. 
Acridium Italicum. 

Rossı Fauna Etr. T. I. p. 270. n. 655. Hellwig J. c. p. 332. n. 655. Gryl- 
Aus italicus. . 

BECKER Naturgeſch. des Plauiſch. Grundes. III. S. 104. Gryllus 

PoDA Muf. Graec. p- 52. g. 10. Grylluss Loc. italicus; thorace fubcarinato, 
elytris fufco maculatis, alis ad bafin et marginem interiorem, tibiisque 
faltatoriis rubris. 

scoroLı Ent. Carn. p. 110. n. 327. Gryllus italicus. fig. 327 ? 

FUESSLY Verzeichnis. S. 23. n. 443. Gryllus italicus. 5 

scho TERS Abhandl. I. Th. S. 268. n. 46. Gr. italicus. Der Italiener. 

RAUM d. a. O. I. Th. S. 234. 2785. G. italicus. Italieniſche Seu⸗ 
ſchreke. 

SCHRANK Enum. Inf. Auſtr. p. 247. n. 472. G I. e Roth fluͤgelige 

Hgeuſchreken. = 

KARSTEN Muf. Lesk. p. 48. n. 27. G. italicus. Scop. 

LATREILLE gen. cruſt. et inf. T. III. p. 105. II. 3. Gryllus italicus. 

sToLL Gryll. tab. 12. b. fig 43. = 

LEBECHIN Tagbuch I. Th. S. 286. Die italieniſche Seuſchreke. 5 Gryllus a 
italicus. 

Gorze ent. Beytr. II. B. S. 74. n. 46. G. L. Italicus. Der Roſenfluͤgel. 
Naturf. IX. St. S. 65. G. L. Iialicus. Der Italiener. 

_ ONoMAT. hiſt. nat. P. IV. p. 79. Die Heuſchreke mit rothen Unterflͤgeln. 

NOMENCLATOR ent. p. 26. Gryllus italicus. 


7 * 3 | b 27 5 GRYL- 


8 9 duften ate Klaſſ. Helmke. Gryllus germanicus. 


er 8 GRYLLUS GERMANICUS, Di deutsche 
FR | Heuſchreke. 
Roͤſels II. Theil. tab. XXI. fig. 7. ſizend. Ohne Beſchreibung. 


Gryllus teſtaceus alis fanguineis apice hyalinis, femori- 
bus poſticis nigro punctatis. 

Ziegelroth; mit blutrothen an der Spize glasartigen Fluͤgeln, an 
e den Schenkeln der Hinterfuͤße ſchwarz punktirt. 

Der Bruſtſchild iſt etwas nachenfoͤrmig (gekielt) von 
ziegelrother Farbe. Die Fluͤgeldecken ziegelroth, mit 
dunkelbraunen Fleken und einer weiſen Laͤngslinie. Die 
Schenkel an den hinterſten Fuͤſſen ſchwarz geſtreift und 
punktirt; Striche und Punkte ſchwarz; nach den Schien⸗ 
beinen zu, ſteht auf ieder Seite eine tiefſchwarze halbmond⸗ 
foͤrmige Makel. Die Schienbeine blutroth. An Groͤſſe 

g uͤbertrift die deutſche Heuſchreke die vorhin beſchriebene. 

LIN N. Syſt. Nat. Edit. XIII. P. IV. p. 2077. n. 155. Gryllus. Locuſta. ger- 
manicus. DE VILLERS I. c. P. 452. n. 34. Allemand. 

FABRIC. Syft. ent. p. 291. n. 20. Spec. Ine TE P. 567. n. 30. Mant. Inf, 
T. I. p. 238. n. 36. Ent. Syſt. T. II. p. 57. n. 42. EPITOME I. c. p. 82. 
Gryllus germanicus. 

LATREILLE gen. cruſt. et infi T. III. p. 106. Acrydium germanicum. ei 

BERKER Naturgeſch. des Plauiſch. Grundes. III. S. acg. Gryllus germani- 

x CUSe 
SCHAEFFER Icon. Inf, T. II. t. 267. fig. 1. 2. Harrer a. a. O. S. 264. 
n. 427. Acridium Germanicum. f . ) 

GOEZE ent. Beytr. II. Th. S. 100. n. 1. G. 5 germanicus. Die teutſche 
Seuſchreke. S. 110. n. 48. G. L. maculatus. Der Tieger. N 

NOMENCLATOR ent, p. 26. arp g germanicus. i 2 


an ERYL 
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28. GRYLLUS COERULANS. Die blaßblau⸗ 
geflügelte Heuſchreke. 


f Nöſlb II. Th. S. 132. §. 3. Die Seuſchreke mit blaßblauen Unter 
geln. Tab. XXII. fig. 3. 5 


Gryllus; thorace laeviuſculo, elytris pallidis nigro macu- 
latis, alis latere tenuiore coeruleſcentibus. 

Mit etwas glattem Bruſtſchild, bleichen, ſchwarzgeſlekten Fluͤgel⸗ 

: deken, und an der zarten Seite blaßblauen Flügeln. 

EINN. Syſt. Nat. Edit XII. T. I. p. 701. n. 48. Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 2079. 
n. 48. Gryllus, Locilſta, coerulans. DE VILLERS I. c. p. 448. M. 13. 
le bleuäire. MÜLLER d. a. O. S. 442. n. 48. Der Klippenſprin⸗ 
ger. Gryllus coerulans. HÖSLIN a. a. O. S. 165. n. 48. ESPER d. 

d. O. S. 288. Gryllus, Loc. coerulans. 

FaBRIC. Spec. Inf. T. I. p. 368. n. 33. Mant. Inſ. T. I. p. 238. n. 59. Entom. 
Sylt. T. II. p. 38. n. 45. Epitome p. 82. Gryllus coerulans. 

FUESSLY Verzeichn. S. 20. n. 443. Eryllus coerulans. a : 

Rossi Fauna Etruſc. T. I. p.271. n. 657. G. coerulans. Corpus medium, 
trifte. Elytra hyalina reticulata, aspera confufe maculis nigris. Alae 
colore coeruleo absque fafcia 3 ad e enpiun Hellwig J. c. 
P. 333: n. 657. 

BECKER Naturgeſch. des Plauiſch. Grundes. III. S. 104. coerulans. 

SCHRANK Enum Inf, Auſtr. p. 247. n.471. Gryllus coerulans. Blaßblau⸗ 
flügelige Heuſchreke. a 

SchROETERS Abhandl. J. Th. S. Beh n. 48. G. coerulans. Bupenſprin⸗ 
ger. 5 

sraum Inſ. Kalender. I. Th. S. 288. n. 801. G. coerulans. Blaugeflügel 
te Seuſchreke. 

 GEOFFRoY hift. des Inf. T. I. p. 392. n. 1. Acridium elytris fufeis, alis fub- 

caeruleis. Le criquet d alles öleues. Fourcroy I. c. p. 180. n. 1. 


Acr. cyaneum. 1 
LATREII.— 


56 J. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkliefer. Grylius coerulefcens, 


LATREILLE gen. cruft.-et. inf. T. III. p. 106. B. Gryllus eoerulans. 
ONO AT. hift. nat. P. IV. p. 64. Die blaue Seuſchreke. 


GOEZE ent. Beytr. II. Th. S. 76. n. 48. G. L. coerulans. Die Seuſchreke 


mit blaßblauen Unterfluͤgeln. Naturf. IX. St. S. 65. G. L. coe- 
rulans. Der Klippenſpringer. 
NOMENCLAT. ent. p. 26. Gryllus coerulans. 


29. GRYLLUS COERULESCENS, Die blau: 
gefluͤgelte ſchwarzbandirte Heuſchreke. 


Roͤſels II. Th. S. 133. Die mit ſchoͤnen blaulichgrůnen Unterfluͤgeln 
gezierte Heuſchreke. Tab. XXI. fig. 4. im Flug. fig. 5. ſizend. 
Gryllus; thorace fubcarinato „ alis e coeruleis; 
fafcia nigra, 
Mit beynahe nachenfoͤrmigem Bruſſchib, geänfihblauen Bügeln, 
und ſchwarzer Binde. 
LINN. Muf. Lud. Ulr. p. 148. n. 36. Syft. Nat. Edit. X. T. I. p. 432. n. 48. 
; Edit. XII. T. I. p. 700. n. 44. Edit. XIII. T. I. P. IV. p.2077. n. 44. 
Gryllus, Locufla, coeruleſcens. Dx vILL ERV I. c. p. 443. n. 11. le bleu. 


MÜLLER d. a. O. S. 441. n. 44. Das Schwarzband. nös lux a. a. O. 


S. 164. n. 44. Das Schwarzband. xsbER d. a. O. S. 200. n. 44. 
C. E. coeruleſcent. I 


FABRIC. ‚Syft. Ent. p. 292. n. 23. Spec. Inf. T. I. p. 369. n. 37. Mant. Inſ. 
g T. J. p. 239. n. 43. Entom. Syſt. T. II. p. 59. n. 50. . c. p. 82. 
Gryllus coeruleſcens. 


sRBA Theſ. T. IV. t. 65. fig. 19. Toca coeruleis alis inſignis. 
RAI hiſt. inf. p. 60. Locufla vulgari fimilis (L. Angl.) ſed paulo major. 


FRISCH If, IN. Th. S. q t. 1. Se: 3. Die Saur mit blauen Un⸗ 


terflůgeln. 
GEOFr- 


re | 
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‘GEOFFROY hift, des Inf. T. I. p. 392. n. 2. Acrydium elytris nebuloſis, alis 


coeruleis extimo nigro. Le criquet d ailes bleues et noires. For- 
croy ent. pariſ. T. I. p. 280. n. 2. Acrydium coerulefcens. 

DEGEER Inf. T. III. p. 47 ;. n. 3. Criquet d ailes .bleues. Acridium coeru- 
leipenne. Deutſche Ueberſ. III. Th. S. 30. n. 3. Die braune Schnarr⸗ 
heuſchreke; mit gruͤnen Fluͤgeldeken, mit drey braunen Binden; 
ſeladonblaulichen, am Ende ſchwarz en Fluͤgeln; und einer Kante 
auf dem Bruſtſchild. 5 

FUESSLY Verzeichn. S. 23. n. 441. Der Blauflugel. Meueſtes Maga. 
III. B. II. St. S. 139. Gryllus coerulefeens. 

rossı Fauna Etr. T. I. p. 27 1. n. 656. Hellwig I. c. p. 333. n. 656. ‚Erylus 
coeruleſcens. 

SULZERS Kennz. S. 23. f. Graſebüpfer; ein wenig gewölbte Bruſt, 
gruͤnlichblaue Flügel, mit einem Schwarzen Querſtrich. t. 9. fig. 60. 

(SCHAEFER Icon. Inf. Ratisb. J)7J7VCCC0C0C0C0CC(( RT 2 Hr. 6. 

(Var.) Sarrer a. a. O. S. 264. n. 428. Acridium coeruleſcens. 

PANZER Fauna Inf. Germ. faſe. 87. fig. 11. Gryllus e Die 
ſchwarzbandirte Seuſchreke. 

BEKER Naturgeſchichte des Plauiſchen Grundes. III. S. 104. Grylius coe- 
ruleſcens. 

BOROWSKY d. a. O. S. agg. n. 13. Der Blaufihgel, G. L. gerufen, 
tab. 34. E. 2. fig. 2. 

LATREILLE gen. :cruft. et inf. T. III. p. 106. 4. b. Grylls ele 

pOoD⁰A muf. graec. p. 52. n. 9. G. L. coeruleſcens. g : 

scoroLı Ent. Carn. p. 109. n. 325. Gryllus Càeruleſcens. Elytrum fuſce- 
ſcens, baſi et faſcia obſcurioribus. Alae faſcia 8 dein ad baſin 

> ufsque coeruleſcentes. fig. 325. 5 

Rar Inſekt. Kalender. I. Th. S. 218. n. 280 Gryllus eaten, Die 
Grüͤnlichtgefluͤgelte Seuſchreke. 

schRAxR enum. inſ. auſtr. p. 246. n. 470. Gryllus, e coeruleſcens. 
Schwarzbandirte Seuſchreke. f a 

Zweite abtbel. 8 wir SCHROE- 


8 Inſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Gryllus biguttulus. 


schrorrers Abhandl. I. Th. S. 268. n. 44. ©. 289. n. 8. Die Schnarrheu⸗ 


ſchreke mit weniger durchſichtigen Wee und blauen Be 
geln. Grylius coeruleſcens. 
LEPECHIN Tagbuch. I. Th. S. 256. Die Simmebtaue Be 2, ER 


lus coerulefcens. 


 ONOMAT., hiſt. nat. P. IV. p. 64. Die IE: mit bose, blaulicht⸗ 


gruͤnen Unterfluͤgeln. > 


GOEZE ent. Beytr. II. B. S. 72: n. 44. Naturf. IX, St. S. 65 G. L. 
coeruleſcens. Schwarzband; Blaufluͤgel. 


KARSTEN Muſ. Lesk. p. 48. Gryllus coerulefcens. 


NOMENCL, ent. 5. 26. Gryllus eee un 


za GRYLLUS BIGUTTULUS, Die swepflefigte 
8125 Heuſchreke. 


Röſels II. Th. S. 128. Eine etwas größere Art von derjenigem Zeu⸗ 
ſchrekengattung, deren Weibchen keinen Legeſtachel führen. 
Tab. XX. fig. 5. unvollkommenes Inſekt. is. 6. ausgemachfene Henſchreke. 

ig. 7. Varietaͤt. 


Gryllus, thorace eruciato, eine nebulofis puncto ob- 


- longo albo verfus apices, 


Nit bekreuztem Bruſtſchild, nebeligen Fluͤgeldeken mit einem wei⸗ 
ſen laͤnglichem Punkt an den Fluͤgelſpizen. 

LINN. Fauna Suec. Edit. alt. p. 239. n. 375. Syſt. Nat. Edit. X. T. I. p. 433. 
n. 86. Edit. XII. T. I. p. 702. n. 38. Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 2080. 
n.35. Gryllus, Locufla, biguttulus. DE VILLERS I. c. p. 447. 2.19. 
Les ‚deux gouttes. MÜLLER a. . . S. 444. n. 58. Der Langpunkt. 

nöslax d. 0. O. S. 165. n. 55. ESPER d. d. O. S. 200. ſp. 55. G. 
L. biguttulus. 
: . 5 5 Er ‚2478 „BABRIC, 
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FABRIC. Spec. Inf. T. I. p. 370. n. 45. Mant. Inf. Tl, p. 239. n. 51. Entom, 
Syft. T. II. p. 61. n. 58. Gryllus biguttulus. ie p. 82. Gryllus 

bDiguttatys. „ 

DEGEER Inf. T. III. p. 310. n. 6. Criquet 2 deux taches blünchen.- ee 
Ueberſez. III. Th. S. 310. n. 6. Die braungrauliche, ſchwarzgefl. te 
Schnarrheuſchreke, mit unten gruͤnlichem Korper; und roͤthli⸗ 
chem Schwanz; mit einem e Slek a den Slͤgeldeken. 
Acridium bigı unulum. 

SCHARFFER icon. inf. T. III. tab. 228. BE. 1000, 713080, fg. 2,204 T, Enke, 
. 2 a. a. O. S. 266. n. 43 T. Acridium bigunulum. 
. . £ 

ropa Muf. Graec. p. 32. U. lf. Zool. Dar prodr. p. 101. Aeridn bie , 
guttulum, thorace cruciato; elytris utrinque puncto albido, lineaque : 
interrupta. femorumque poſticorum longitutinali nigra. 

RUESSLY neues Magaz. III. B. 2 St. ©. 140. G. bigultulus. 

GorzE entom. Beytr. II. B. S. 79. G. L. Biguttulus. Der Zweptropf. 5 
S. 40. n. 46. G. L. viridis. Die ganz grüne Seuſchreke. S. 102. 
n. 10. 6. L. lunulatus. Die teutſche Mondlinie. S. 108. n. 35. 


= G. L. Rhomboideus. Der Rautenfick. n. 38. E. L. Obtuſo- angu- 


latus. Der Stumpfwinkel. 5 
oo T. biſt. nat. P. IV. p. 37. Die Zeuſchreke mit zwey Düpfgen wie 
Tropfen ? 82 = — 
LATREILLE gen. eruſt. et inſeck. T. III. p. 106. J. B. 5. . bigutrülus, 
scoroLt Ent. Carn. p. 110. f. 328. G. lunularuss Thorax ſubcucullatus; i 
lneis tribus elevatis longitutinalibus: media recta, lateralibus lunula- 
tis: convexitate lineam mediam refpiciente. fig. 328. 
prAuM Inſ. Kalender I. Th. S. 235. n. 802. G. lunulatus. mondmake 
ligte Zeuſchreke. 
BECKER Naturgeſch. des Plauiſch. Grundes. m. S. 104. Gryllus bigunulus. 
 PONTOPPIDAN dan. Atlas S. 448. n. 10. G. bigurtulus. 


“ NOMENCL, ent. 5. 27. Grylius 3 guttulus. Lunulatus? 


v 


er 5 8 l 31. GRYE- 


6% I. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Gryllus groſſus. 


31. GRYLLUS GROSSUS. Die dickleibige 
Heuſchreke. | 


Böfels II. Th. S. 138. §. 2. Seuſchreke mit rothgelber, grüner und 


grauer Farbe geziert. Tab. XXII. fig. 1. ſizend. fig. 2. im Fluge. 


Gryllus; femoribus ſanguinis elytris vireſcentibus, anten- 
nis cylindricis. 


Mit blutrothen Schenkeln, grünlichen Fluͤgeldeken; walzenförmigen I 


Fuͤhlhoͤrnern. b i 
LINN. Fauna Suec. p. 198. n. 627. Gryllus incarnatus; femoribus ſanguineis, 


elytris virefcenti-fubfufcis, antennis cylindricis. Edit. I. 723% 4.879, ° 


Gryllus groſſus femoribus fanguineis, elytris virefcenti- fubrufis, an- 
tennis cylindricis *). Syft. Nat. Edit. X. T. I. p. 433. n. 58. Edit. XII. 
T. L. p. , 58. Edit. XIII. T. I. P. IV. p. 2081. n. 58. Gryllus, 


Locufla groſſus. DE vILLERS I. c. p. 448. n. 22. le gros. MÜLLER . 


a. a. O. S. 448. nöstix g. a. O. S. 166. n. 58. Der Blutſchen⸗ 
kel. ESPER g. 4. O. S. 201. Gryllus, Loc. groſſus. 
FABRIC, Syſt. Ent. p. 293. n. 28. Gryllus groffus; ſemoribus ſanguineis, 
: elytris vireſcentibus: antennis cylindricis. Spec. Inf. T. I. p. 371. 
n. 46. Mant. Int. T. I. p. 239. n. 53. Ent. Syſt. T. II. p. 61. n. 60. 
Epitome p. 83: Gryllus gro ſſus. F wi 
"RAIL hiſt. inf. pag. 60, Locufla anglica minor vulgatiffima, 
HOLLAR inf. t. 10. fig. 5. 6. Naturfoſch. IX. St. S 223. Gryllus groſſus. 
77 FUESSLY 


*) Abdomen ſubtus wiridi- flavum. Elytra flavo pallida, praeſertim an- 
tico margine, alias reticulata uti alae. u 
niennae cylindraceae 24. articulis. 5 
Tibiae poſticae nigrae dentibus albis, terminatae quatuor unguibus 
praeter ungues palmarum. 8 
Hemora poſtica latere inferiore rubra. 


Totus ſupra obfolete brunneus ſeu fufco -lividus, inter pedes anti- 


cos acumen thoracis flaveſcens. 


I. Inſekten. ate Klaſſe. Helmkiefer. Gryllus groſſüs. n 


‚FUESSLY Verzeichn. S. 23. n. 448. Gryllus gro ſſus. 

GEOFFROY hift. des Inf. T. I. p. 393. n. 4. Acrydium femoribus: ſanguineis, 
alis ſubfuſcis reticulatis. Le criquet enſanglaniè. tab. 8. ag: 2. Eur 
eroy 1. c. p. 181. n. 4. Acrydium groſſum. 

DEGEER inf, T. III. p. 477. n. 8. Criquet verd & cuiſſes rouges. Deutſche 
Ueberſ. III. Th. S. 309. n. 3. Die grüne ſchwarzgeflekte Schnarr⸗ 
heuſchreke; mit braunen, gelbgeraͤndelten Dekſchilden und unten 
rothen Sinterhuͤften. Acridium rubripes. tab. 22. fig. 4. 

srısch Inf. Th. IX. S. 5. tab. 1. fig. 4. Die Zeuſchreke mit dicken Schenkeln. 

PANZER Fauna Inf. Germ. fac. 33. e Fe Era groſſus. Die Be 
Grille. 

LATREILLE Gen. eruſt. et inf. T. III: p. 106. 

kbxkrnx Naturgeſch. des Plauiſch. Grundes. III. S. 104. Gr yllus 8 

MÜLLER Fauna Friedr. p. 25. n. 239. Gryllus: groſſus, femoribus ſanguineis: 
elytris vireſcenti - ſubrufſis: antennis cylindricis. Eiusd. Zool. Dan. 
Prodr. p. 100. n. 1136. Acrydium groſſum. Variat femoribus poſticis 

5 ſupra et infra rubris, capite et thorace undique rubro maculatis. 

schROET ERS Abhandl. I. Th. S. 268. Der Blutſchenkel. Gryllus groſſus. 
S. 284. n. 1. Die Schnarrheuſchreke, mit braunem mehr durch⸗ 
ſichtigen Gberfluͤgeln. a. Mit einem karminrothen Schenkel. 

BRAHM Inſekt. Kalender I. B. S. 235. n. 800. Gryllus groſſus. Plumpe 
Seuſchreke. 3 

ONoMAT. hiſt. nat. P. IV. p. 73. Die dicke Zeuſchreke. 

GOEZE ent. Beytr. II. Th. S. go. n. 68. Gr. L. groſſus. Der Blutſchen⸗ 
kel S. 100. n. 2. G. L. triangularis. Das doppelte Dreyek. Statu- 
ra Striduli> Corpus fufco rubrum; feutello et abdominis primo ſeg 

mento ſingulis triangulo flavo inſtructis; Elytra fuſca; flavo margina- 
ta; Alde pallide flavae, apice obſcurioribus. 

NOMENCLAT, ent. p. 27. Gryllus groſſus. 

FONDOPPIDAN: 2 Atlas. S. 445. n. 12. Gryllus grofus- 


32. GRYL- 


— 


N 
q 


f Mm. J. Butan. ate Klaſſe. Helmkiefer Grylius minimus. 


3825 GRYLLUS MINIMUS. Die kleinste 
Heuſchreke. 


Roͤſels II. Th. S. 127. Die kleinſte Art der Seuſchreken. Tab. XX. fig. 4. 
Gryllus atropurpureus; thorace REDEN alis Ares iR 


rofeis, 


Schwarzroth; mit gekieltem Said, gruͤnen Fluͤgeln, wulche e 


an der Spize roſenroth find. 
Dieſe niedliche Heuſchreke findet ſich auf Waldwieſen im Auguſt. Sie iſt, 
wenigſtens bey uns, nicht häufig anzutreffen. Ihr ſchneller Flug ent⸗ 
zieht fie bald unſern Augen, und daher ik ſie auch ſchwehr zu fangen. 


Auch ſie giebt den gewohnlichen Laut von ſich, nur iſt ihr ee b 


ug Dom Serhältnis ihrer Größe, weit leiſer. 


Nomenclator 


8 ‚ über die 
in den Roſelſchen Infeften » Beluſtigungen 
x und ö 


Kleemaͤnnſchen Beytraͤgen zur Inſekten⸗Geſchichte 
abgebildeten und beſchriebenen 8 


In ſe kt en un d Wuͤr mer = 
möglich ſt 1 8 anviger 5 22 
Synonymie. 


Von ; ; 
Chriſtian Säwarz 


| Dritte bis Siebente Abtheilung. . 


Nuͤrnberg, 
bei Bauer und Raspe. 
183 0. ir 


Vorwort. 


Das nach einem Stillſtand von beynahe zwanzig Jahren, die Fortſetzung 
des Nomenclators über die in den Roͤſel'ſchen Inſekten-⸗Beluſti⸗ 
gungen und Klee maͤnn'ſchen Beytraͤgen zur Inſekten Ge. 
ſchichte abgebildet und beſchriebenen Inſekten und Wuͤrmer, erſt 
jetzt erſcheint, dazu haben bloß Verhaͤltniſſe Anlaß gegeben, welche die 
Verlagshandlung inmittelſt betroffen haben. Ber = See 
Der dermalige Beſitzer derſelben, deſſen eifriges Beſtreben, die übernom⸗ 
menen groͤſſeren naturhiſtoriſchen Werke zu vollenden, durch die Fortſetzung des 
Martini⸗Chemnißeſchen Conchylien ® erkes (wovon bereits die erſte 
Abtheilung des zwölften Bandes, mit vier und zwanzig vortreflich illumi, 

nirten Kupfertafeln erſchienen iſt, und die Bearbeitung der zweyten Ab⸗ 
theilung begonnen hat), ſo wie der Eſper'ſchen Pflanzenthiere (welche 
im raſchen Vorwärtsſchreiten begriffen), ſich hinlaͤnglich beurkundet, wüͤnſcht 
nun auch die Beendigung des Nomenelators, indeß er gleichfalls die wei⸗ a 
tern Hefte zu den Kleemaͤnn'ſchen Beytraͤgen befoͤrdert ſehen moͤchte, und 
der Verfaſſer entſpricht mit Vergnügen, dieſem Verlangen, indem er von 

dem Nomenclator die dritte bis ſiebente Abtheilung, den Beſitzern der oben⸗ 

etwaͤhnten beeden Werke, ſo wie uͤberhaupt den immer ſich mehrenden Fieun⸗ 
den der Entomologle, mit der Verſicherung uͤbergiebt, daß die achte Abs 

thellung, welche die Schmetterlinge enthaͤlt, ununterbrochen nachfolgen und 

die neunte und zehnte, die Inſekten beſchließen — dieſen aber in weitern 
Abtheilungen, die Nomenclatur über die, unter der Benennung „Würmer“ 
f i \ bieſchrie⸗ 


8 
\ 


7 


hi 


1 


beſchriebenen und abgebildeten Thiere ſich anreihen — und das Ganze mit 
einem Nachfrage zur erſten und zweyten Abtheilung ſich endigen ſoll. 

Ein vollſtaͤndiges Regiſter wird das Aufſuchen um ſo mehr erleichtern, 
als die lateiniſchen Namen mit groͤſſerer, die Synonymen aber mit kleinerer 
Schrift in daſſelbe eingetragen werden follen. 5 

Die beſondern Titel zu den Abtheilungen, ſind gegenwaͤrtig hinwegge⸗ 
laſſen worden, weil ohnedieß jede derſelben durch ihre Ueberſchrift hinlaͤnglich 
ſich bezeichnet, auſſerdem aber mit neuer Seitenzahl beginnt, und beym 

Schluß des Ganzen ein Haupttitel erſcheinen wird. 

In wieferne uͤbrigens dem Verfaſſer es gelungen iſt, feine Aufgabe zu 
loͤſen, um eine moͤglichſt vollſtaͤndige Synonymie herzuſtellen, allenfallſige 
Irrungen zu berichtigen und auf weitere Unterſuchungen aufmerkſam zu 
machen, daruͤber moͤgen diejenigen entſcheiden, denen die Schwierigkeiten 
nicht fremde ſind, welche einem ſolchen Unternehmen ſtets zur Seite ſtehen, 
und dieſe werden die Unmoͤglichkeit, alles erſchoͤpfen zu koͤnnen, bezeugen, 
daher aber auch ihre Nachſicht/ Zurechtweiſung und Bercchtigung, nicht 
verweigern. 

Beruhigend wird es indeß fuͤr den Verfaſſer ſeyn, wenn ſeine Be⸗ 
mühung nicht verkannt wird, und er mindeſtens Gelegenheit gegeben hat, 
die in den Roͤſel und Kleemaͤnn'ſchen Inſekten Werken beſchriebenen und 
abgebildeten Gegenſtaͤnde, auch ihren Namen nach, kennen zu lernen, und 
dasjenige ergaͤnzt und verbeſſert zu finden, was in dem ſiebenten und neunten 
Stuͤk des Naturforſchers der verdienſtvolle Paſtor Goͤtze, in ſoweit bekannt 
gemacht hat, als in der zwoͤlften Ausgabe des Anelſchen Natur⸗Syſtems 
davon Erwaͤhnung geſchah. 


Geſchrieben zu Nürnberg. a = 
im July 1630. n a 
se Der Verfaſſer. 


| L. Inſeklen. 


I. In ente . ie 
Dritte Klaſſe. 
Kieferlippen. 


syNISTATA. Fabric. Kieferlippen. . 
N Be Linn. e mit e Flügeln. Netzfluͤgler. 


1. EPHEMERA MARGINATA. Der gerandete Eintagshaft. 


Rö ſels II. Theil. Der Waſſer⸗Inſekten zweyte Claſſe. Seite 5557. das ſoge⸗ 
8 nannte Uferaas, nebſt ſeiner Verwandlung und andern Aigepſchalfen 
Tah I . Larve. fig. 2. vollkommenes Juſekt. a 


Ephemera, cauda triſeta, alis albis: margine exteriore fülco, 
“  .eorpore nigro. x 


Mit dreyborſtigem Schwanz / u am rue Rande Buntsbrau 
nen Slügeln und ſchwarzem Leib. = 
LINNE, Sy. Nat. Edit. XII, Tom. I. pag. 906. Gen 235: Sp. 3. Eph. canda Keller 
corpore fuſco, alis albis margine exteriore fufco. Edit. XIII. Tom. I. Pars. 
. pag. 2628, Gen. 235. Sp. 3. Eph. alis albis: margine exteriore fuſco, 
corpore nigro. MÜLLER, Linn. Nat. Syſt. V. Th. 1. Bd. Seite 779. n. 3. 
der Randfluͤgel. Zphemera marginala. HÖSLIN, Linne Lehrbuch über das 
Natur⸗Syſt. II. Bd. S. 290. n. 3. ESPER, Naturgeſch. im Auszuge des 
Linn. Nat. Syſt. S. 288. Gen. 235 Spee. 3. Ephem. marginata. 
FABRICH Syſt. Entom. p. 303. Gen. 96. sp. 3. Spec. Inf. T. I. p. 384 Gen. 
98. Spec. 3. Mantiſfa Inſect. T. J. p. 243. Gen. 102. Spec. 3. Entom. 8 
T. II. p. 69. Gen. 128. Spec. 4. Eph. margiuata. 
de viLLERS, Foto inn, Tot e mr Ei RE La 
bordse: cauda riſeta, corpore fufco, alis albis margine exteriore fusco. 


Oritte Abtheil. ; 1 = . GEOF- 


2 5 Suter. ate Klaſſe. Kifelipen, Ephemera marginata. 


‚GEOFFROY, Inſect. T. II. p DE Eohemera 1 „ofen, alis fufco - viridibus, 
cauda triſeta. Pere d trois filets et alles brunes. 


FOURCROY, Entom. Paris. T. II. p. 351, n. 3. Zph, virideſcens. 


 DEGEER, Inſ. Ueberſetz. v. Goͤtze, II. Bd. 2. Th. S. ag. die ſchwarze Ephe⸗ 


mer; die Seiten des Bruſtſchildes braun, die Slügel weiß und durch⸗ 


ſichtig, ohne Flecken, mit einem dreyfachen Schwanz Eph wvefpertina 


cauda triſeta, alis nigris: inferioribus albis. S. 339. Tab. XVII. fig. 11.12. 
Nymphe fig 13. ein vergrͤßerts Paar Kiefen. fig 14 vollendetes Inſekt. fig 18. 
deſſen Vergroͤßerung. fig. 16. Kopf in Vergrößerung. rerz, Degeer gen et 
ſpec infect. p. 57. n. 161. Zph. allipeunis, nigra, thorscis lateribus fufeis, alis 
albis pellucidis immaculatis, cauda triſeta. Eph. Blaue: 

MülLER, Zoolog. Danicae Prodrom, p. 142 n. 1642. Eph. marginata cauda 
triſeta; alis hyalinis, linea verſus apicem umbratica. 5 

WALCKENAER, Faun. Parif. Inf, T. II p. 8. Gen. III. Sp. 3.  Ephemöre Borde, 
Eph, marginata. Alles blanches; bord extérieur brun: corps noir. E 


Fueßly Verz. der Schweiz. Inſekt. S. 45. Ephem. procellaria. Sturmhaft. 


SCHRANK, Fauna Boicz. II. Bd. 2. Abth. S. 198. n. 1941. Gerandeter Haft. 


Der Schwanz dreyborſtig; der Körper schwarz; die Flügel weils; am 
Aussenrande braun. Flugzeit: May, 8 

Naturforſcher IX. Stück. S. 67. Zph. Procellaria, der Sturmhaft. 

NOMENCLA TOR entom. p. 56. Zph, marginata, 

Rpeifl, das Thierreich, Sr; 249. b. der geraͤndrte Eintagshaft. Eph. ER 

Lehrbuch, Syſt. üb. d. 3. Reiche der Nat. J. Bd. Tabellen des Ber S. 167. 
G. IV. Sp. 3. Zph. marginal a. Nandfluͤgel. 


wentsem, Epit. Entom, Syft, Fabr. p 99. Gen. CXCI aer, Spee. 4. mar- 


‚ginata, 
EPITOME Entom, Fabric. p. 84. Ephem. marginata 1 „Suec, 


Meidinger ſyſtemat. Nomenclatur. S. 235. ei £ Sp. 3. der gerändete zart 
Eph, marginata, 


= 2. EPHE- 


I. Juſekten. gte Klaſſe. Kieſerlippen. Ephemera bioculäta 3 


„ EPHEMERA BIOCULATA. Der doppeläugige Eintagshaft. 
Roͤſels II. Theil. Der Waſſer⸗Inſekten zweyte Kluſſe. S. 57. Tab. XII fig. 4. 
Larve. fig. 5, das fi entwickelnde — fig. 6. das vollkommene Inſekt. 
Ephemera, cauda bifeta, flava, alis albis reticulatis, eapite tuber- 
culis duobus luteis. 3 £ : 
Hochgelb, mit zweyborſtigem Schwanze, weiſen netzartigen Fluͤgeln 

und zwey truͤbgelben Hoͤckerchen am Kopfe. 0 e 
 Linne,. Faun. Suec. Edit. I. p. 226 n. 781. Edit. II. p. 376. m. 14373. Zph. 
hioculata, cauda- biſeta, alis albis retieulatis. Syſt. Nat. Edit X. T. J. p. 
547. Gen 208. Sp. 2 Edit. XII. T. I. pag. 906. Gen. 235. Sp. 5. Eyk. 
hioculata, cauda biſeta, alis albis reticulatis, abdomine diaphano. Edit. 
XIII. T. I. P. V. b. 2629. Gen. 238. Sp. 5. Epli. bioculata, alis albis reti- 
culatis, capite tuberculis duobus luteis. MÜLLER d. a. O. S. 790 n. 5. Der 
Glaß haft. Epyli bioculata. Tab. XXIV. fig. 2. Das vollk. Inſ. fig. 3. Lar⸗ 
ve. BÖSLEIN, d. a. O. II. Bd. S. 290. n. 5. EspER, d. d. O. S. 258. 
: Gen. 235. b. Spec. 5. Zph. bioculata, FE 
FaBrıc. Syſt. Ent. p. 304. Gen. 96. Sp. 6. Spee. inſ. T. I. p. 384. Gen 98. Sp. n. 2. 
Mant. Inf. T. I. p. 244. Gen. 102. Sp. 2. Ent. Sylt. T. II. p. 70. Gen, 128. 
Sp. 9. Eyl bioculata. * a Be 
de virLers, Ent. Lin. T. III. p. 19. n. 2. Eph, bioculata, la tuberculce, 
_ BLANCARD, Schauplatz der Raupen, Wuͤrmer, Maden und fliegenden Thier 
gen p. 95. tab. XII. fig, A.— D., Larve. fig E. Aufenthalt derſelben. fig. F. 
vollendetes Inſelt. 5 8 n zei 
CEO TROX Inf. T. II. p. 240. n. 7. Eyli. thorace füfco, abdomine albo, cauda bi- 
ſeta, alis fufcis ſtriatis. / Ephemere d deus filets et ailes brumes a). 


FOURCROY, Ent. Parif. T. II. p. 352. n. 7. E. bioculata. 
scharsrer, leon. T. III. Tab. ccxIx. fig. 2. 3. Tab. CCXxxIX, ſig. 4. 5. 
N ee 5 PAN 


a) Von Fabricius ausgegangen, iſt bey dieſem Eintagthaft das Geoffroyiche Citat 
p. 239. n. 5. Eph. Intea, alis albis reticulatis, cauda bifeta Tab. XIII. 
fig. 4 öfters angefuͤhrt, alleine es fehlt nach der bepgefuͤgten Beschreibung dieſem 
das Charaktriſtiſche, nemlich die zwey Hoͤcker oder Nebenaugen. Dahingegen 

ſtimmt der Röſeliſche, deſſen Originalabbildung ich vor mir habe, mit der 
. des von mir angeführten Ceollroyſchen Haftes bei weiten mehr 
erein. ; = > 


1 


8 x 


# 
> x 


4 I Zufeften ste Klaffe, Kieferfigpen, Ephemera bioculata, | 


PANZER ſyſtem. Nomenclat. uͤber die Schäfer. Inf, S. 191. n. 2. 3. Eph, bioculata, 
der doppelaͤugige Eintagshaft b) S. 197. n. 4. 5. Eph. bioculata Var. 


— Faun. inf, Germ, 94 Heft, n. 17. Eph, bioculata, der doppelaugige Ein. 
tagshaft. re 
ropa, Infecta Muf. Graecenf. p. 93. n. 3. Zph. culiciformis, cauda biſeta cor- 

poris longitudine, alis apicem verſus albis, corpore fuſco. 


Lehrbuch, ſyſtemat. 1. Bd. Tab. S. 167. G. IV. Sp. 5. Ephem. hioculata, Glashaft. 


RON OV, Zoophylac. Fafe, II. p. 214. n. 917. Eph. Iutea, alis albis reticulatis: 
cauda biſeta. N = 3 i 

MÜLLER, Fauna Friedrichsdal. p. 63. n. 556. Eph, bioculata, cauda bifeta alis 
albis reticulatis. f : 


SCHRANK, Beytraͤge zur Naturgeſch. S. 82. H. 39. Eyli. Naa, cauda biſeta; lutea; 


alis poſticis minimis c) einsd. Enumeratio infect. auſtr. p. 304. n. 605. d) 
Deſſen kritiſche Revif. des oͤſterreichiſchen Inſekten Verzeichniſſes in Fueßly 
neuen Magaz. der Entomologie. 1. Bd. S. 280, n. 605. Eph. Hava iſt 
Ephemera bioculata Linn. u. Fabr. Deſſen Fauna Boica II. B. 2. Abth. 8. 
199. Sp. 1944. Zwepaͤugigter Haft. Eph. bioculata, cauda bifeta, alis albis 
reticulatis, abdomine diaphano. er 
Schmiedlein, Einleit. in die naͤhere Kenntnis der Inſektenlehre. S. 338. b. Z. 
bioculatba. Der Glashaft. 5 5 
Brahm Handbuch J. Th. S. 218. n. 734. Eph, bioculata. Zweyaugigter Haft. 
Flugzeit: Auguſt. f x 
SFueßly, Verzeichn. d. Schweiz. Juſ. S. 45. n. 871. Eyli. horaria e). 
Naturforſcher, IX. Stük. S. 68. Eph. horaria fſ7. 
1 * ; 


b) Bey dem Linneiſchen Citat iſt v. 5. ſtatt 5, 4. bey beiden Ausgaben des Syſt. 
Nat. zu leſen. Uebrigens gilt auch hier dasjenige, was bei der Anmerkung 
na a) hinſichtlich des Citats aus Geoffroy erwähnt worden iſt. 
0) Hier iſt irrigerweiſe die Schwanzgabel als dreyborſtig angegeben. 
d) Mit dem Geoffroyſchen Citat der Eph, Iuten, ee 
e) Das hier angeführte Röſelſche Citat kann um ſo weniger zu Eph. horaria 
gehören, als dieſem Hafte die Hinterfluͤgel mangeln; und es kann nur als⸗ 


dann ſtehen bleiben, wenn Fueßly unter horaria unſere Eph. bioculata verſtan⸗ 
den hat. 5 ; 


) Nach Fueßly. i . = 1811 \ \ © 


„ 


* 


Taſchen⸗ 


— —— sarın« 


I. Inſekten. gte Klaſſe. Kieferlippen. FRE lutaris. f 5 


Taſchenbuch für Inſektenfreunde. S. 58. n. 556. Eph, bioculata. 
NOMENCLATOR Entom. p. 6. Eph. a oculata, 


HENTSCH, Epit, Ent. Syſt. Fabr. p. 99. Gen. CXCI. Ephemera. Spee. 9. a 


zareeırre Gen. Cruſt, et Inf. p. 184. Gen. CCCCV. Eph. hioculata. 


WALCKENAER, Faun. Pariſ. Inf. T. II. p. 9. Gen. III. Sp. 6. Ephemere Bioculde, 


Eh. bioculata. Ailes blanches, reticuldes, tete avec tubercules jaunes. 


EpiroME, Ent. Fabr. p. 84. Eph. bioculata. L. Europ. 


Meidinger ſyſt. Nomencl. S. 177. G. 238. 85 DE wetanzig Galt. Ey. 
hioculata. 


NEN TSC H; Epit. Ent. Syſt. p. 99. G. CXCl. Sp, 9. Eph, bioculata, 
x e 1 g ’ 


* 


3. SEMBLIS LUTARIA. De Waſſer- Platthaft. 


Aöfels II. Theil. Der Waſſer⸗Inſekten zwehte Claſſe. S. 61. Der ſechofuͤßige 
gelb und braune waſſerwurm mit vierzehn Seitenſpitzen, und einer 
am Ende des letzten Gelenkes. Tab. XIII. fig. 1. a. 3. Eyer. fig. 45 
Larve. fig. 6. Puppe. fig. 7. 8. vollkommenes Inſekt. 


Semblis fufca, alis fuſcis reticulatis, margine exteriori dlatato. 


Dunkelbraun, mit dunkelbraunen Wepa am äußeren Rand ver. 


breiteten Fluͤgeln. 


F 


Linne, Faun. Suec, Ed. I. p. 223. n. 737. Phryganea nigra, alis albidis ſtriatis 


albo maculatis. Edit. II. p. 384. n. 1613. Hemerobius lutarius. Syſt. Nat. 
Edit, X. T. I. p. 580. Gen. 210. Sp. 11. Edit. XII. T. I. p. 913. Gen. 237. 
Sp. 14. Edit. XIII. T. I. p. V. p. 2638. Gen. 237. Sp. 14. MÜLLER d. a. 
O. V. Th. 2. Bd. S. 797: n. 14. Der Gaſſenkehrer. nösrın a. a. O. II. Thl. 
S. 294. n. 14. EsPER d. a. O. S. 256. gemeine Slorfliege. S. 259, Gen. 


237. Sp. 14. Hem, lutarius. ö 0 


FABRIC, Syſt. Ent. p. 305. Gen. 97. Sp. 4 Ken ecaudata, alis reticulatis, 
Spec. Int. T. I. p. 387. Gen. 99. Sp. 8. Mant. Inf, T. I. p. 244. Gen, 103. 
Sp. 8. Ent. Syn T. II. p. 74. Gen. 129. Sp. 10. Semblis luturia. 


Ac lit. Scient. Suec. (Acta % al.) Vol. II. p. 27. n. 4. Hemerobius ater, alis 


albis corpore atro, antennis breviffimis, . 
_NOEr- 


86 = Inſekten. ste Klaſſe. Keeſelloper. Semblis lutaria. 


HOEFFNAGEL Archetypa. p. IL tab. XII. 


de vILLERS I. c. T. III. p. 50. n. 10. Hemerob. Iutarius. Niger, alis albidis firia- 


tis, albo maculatis. D’aquatique a * ö f 


u a. a. O. II. Bd. a Thl. p. 74. n. 5. Der ſchwarze Hemerobius, mit dem 
dicken, flachgedruͤckten Bruſtſchilde, und hellbraunen ſchwarzadrigten Fluͤgeln. 


Der ſchwarze Waſſer⸗Hemerobius. Hemerobe aquatiqus. Tab. XXII. fg. 


14. 15. vollendetes Inſekt. fig. 16. 17. 18. Vergroͤßerungen des Kopfes und 
Koͤrpers. Tab. XXIII. fig. 1—2. Fortſetzung. fg. 3—8. Eyer und Eyerſtock. 
fig. 9—16. Larve mit einzelnen vergrößerten Theilen. xerz, Degeer Gen. 


et Sp. Inf. p. 89. n. 207. Hem. aquaticus, niger, thorace Be n 


alis pallide fuseis netvis nigris H. lutarius. 


ckorrRov Inf. T. II. p. 285. n. 3. Hem. ater, alis fuſeis nigro retiöularin, mar- 


gine exteriore dilatato. L’hömerobe aquatique. 
FOURCROY, Ent. Parif. T. II. n. 3, Hem. Hlobilater. L' Hömerobe aquatique. 
MÜLLER Faun. Friedr. p. 68. n. 576. Hen. RER niger, alis albidis ſtriatis, albo⸗ 
maculatis. : 3 — . 
— Zoolog. Dan. Prodr. p. 146. n. 75 Hoem. Tal niger alis albidis ſtria- 
tis, Ovato- oblongis, extenſis. 4 f 
„SCHRANK, num. Inf. Auſtr. p. 310. n. 618. Pliryganra reticulata, Netzfluͤgelige 
Sruͤhlingsfliege. Deſſen krit. Revi in Fueßly neuen Magazin I. Bd. 
S. 281. n. 618. Hemerob. lutarius L. u. Semblis F. 


WALCRENAER, Faun pariſ. Inſect. T. II. p. IT. Gen. IV. Sp. 3. Semblide Boutuse. 


Senibl. lutaria. Queue tres-courte ou nulle: ailes rericuldes, - 

. SCHAEFFER leon. T. I. Tab. XXXVII. fig: 9. 10. ö 

PANZER ſyſtem. Nomenclat. S. 53. n. 9. 10. Semblis lutaria. Der Waſſe er platt⸗ 
haft. 

‚CUVIER, le regne animal. T. III. p. 438. Le Semblide de la bers Deutſche Ueber⸗ 
ſetzung v. Schinz. III. Th. S. 634. Schlammnetzfliege. dembl. Iutaria, 

LATREILLE Gen. Cruſtac. et Inf, * III. p. 200. Gen. 418. 8 Silke niger, 
Sialis noir, ; 


= hit. nat. cruſt. et EA Inl. T. N p. 43. Sialis noir. 


f OLIVER, 


2) Hier iſt scHArFFERs Elem, Ent. Tab. XCVII. hhkfäbee⸗ weſches Cltat 
wohl an hieher paſſen moͤgte. 


= 


J. Inſekten. ste Kloſſe. Kieſerlippen. Phryganea flavicornis. 2 


‚CLIVIER, Eneyclop. meth. hift, nat. des ani meaus. T. VII. p. 62. , 
Siſcher, Zuſaͤtze zur Naturgeſch. v. Livland. S. 86. n. 3 ege. 


Stinkfliege. Hemerob. lutarius. . 


nOss1, Faun. Etrufca T. II., p. 9. n. 678. Semblis Iutaria. Faun: Etr. edita a 


Illiger T. II. p. 11. n. 678. 


Brahm Handb. 1. Thl.. S. 33. n. 113. Hemeroh. Intarius Roth ⸗Stinckſtiege. 


Flugzeit: April 
NOMENCLATOR Entom, p. 56, Semblis Iutaria. 


Sueßly, Verzeichn. d. Schweiz. Inſ. S. 46. n. 888. Hemerob. Iutarius. 


Naturforſcher, IX. Stk. S. 69. Hemerob. lutarius. Der Gaſſenkehrer. | 


"KARSTEN Muſ. Lesk. p. 5 1. n. 23. Semblis Lutaria. 


Kirby u. Spence. Einleit. in die Entomol. II. Bd. = 334. . -Sembl, Iutaria. 
Mayfliege. 


Lehrbuch ſyſtemat. J. Bd. Tab. S. 16g. 0. vl. 5 125 Hem. iutarius. Sf 


ſenkehrer. 
HEN TS Epit, Ent. Syſt. p. 99. Gen. CXCIl. Semblis, spee. 10. TER 


_ Epırome Ent. Fabr. p. 656. Sembl. lutaria. Eur. 
Meidinger, ſyſt. Nomencl. S. 179. C. 237. 805 2 Die ep Hem, 


‚Jutarius: : = 


gez 


4 PHRYGANRA. FLAVICORNIS, Selbhörnige 
| Fruͤhlingsfliege. 


Bade uu. Bd. Der Waſſer⸗Inſekten zweyte Klaſſe. S. 66. Die waſſerraupe, 


ſo ſich in einem von Sandkoͤrnlein verfertigten Gehaͤuſe aufhaͤlt, oder 
der ſogenannte Roͤhrleinswurm mit feiner Verwandlung. Tab. XIV. fig. 
1.2. Larven von erſter und letzter Groͤße in ihrem Gehaͤuſe. fig. 3. Larve auſſer⸗ 
halb deſſelben. g 4 Puppen mit Geſpinſt überzogen. fig. 5. Puppe auſſer⸗ 
halb des Geſpinſtes. fig. 6. u. Tab. WE en vollkommenes Infekt i in ſi tzen⸗ a 
der Stellung. 


Phryganeã antennis luteis, a fuperioribus luteſeentibus, ie 
rioribus fuſcis. 
Mit truͤbgelben Fuͤhlhoͤrnern, wisgeiigen Ober⸗ und dunkelbrau. 


5 nen Unterfluͤgeln. 
de VIL= 


a 


8 15 Inſekten zte Klaſſe. Kieferlippen. Phryganea rhombica. 


de viLLERS, Ent. Linn. Tom. III. p. 27. n. 7. Phr. flavicornis, la Flavicorne. 


Fraprıc, Syſt. Ent. p. 306. Gen. 98. Sp. 5. ‚Ph. pilofa alis Auscis, immaculatis, 


capite thoraceque hirtis. Spec. Inf. T. I. p. 388. Gen. 100. Sp». 6. Phr. 
pilofa, alis teſtaceis immaculatis, capite thoraceque hirtis. Mant. In. T. I. p. 
245. Gen. 104 Sp. 6. Entom. Syfl, T. II. p. 76. Gen. 130. Sp. 6. Phi. pilofa? 


LINNE, Syft, Nat. Edit, ZI, Fe I. b. V. p. 2635. Gen. 236. Sp. 35. Phr. pilofa? 
HENTSCH Epit. Ent. Syſt. p. 100. Gen. CXCIIL, . pee. 6. piloſa? 


EPIroME Ent. Bay p. 84 Fir. pilofa, Suec? 


5. a et RHOMBICA, Die rautenformige 
Früͤhlingsfliege. | 2 


Asfels II. Band der Waſſer⸗Inſekten zweyte Klaſſe. S. 71. Die ſechs fuͤſſige f 


wWaſſerraupe, fo ihre Wohnung theils aus abgekieftem Graſe, theils 
aber auch aus Rinden und andern kleinen Theilchen verſchiedener Koͤr⸗ 
per zuſammenſetzet. Tab. XV. fig. 1. 2. Larven in ihrem Gehaͤuſe, Tab. XVI. 
fig. 1. 2. Larven auſſerhalb dem Gehaͤuſe, Tab. XV. fig. 3. Tab. XVI. fig 3. Pup⸗ 


pen im Gehaͤuſe, fig. 4. dieſe auſſer demſelben, fig · 5. vollkommenes Inſekt 


in ſitzender Stellung, fig. 6. im Fluge. 


Phryganea „ alis flavefcentibus deflexo compreiis, macula rhom- 
bea laterali alba, 


Mit hellgelblichen, dachfoͤrmig daepnen dete Sign, u und wei⸗ 


ſen rautenfoͤrmigem Seitenfleck. 

LINNE Faun. Süec. Edit, I. p. 224, n. 741. Edit. II. p. 379. n. 1486. Syſt. Nat. Edit. 
X. T. I. p. 548. Gen. 209 Sp. 8. Edit. XII. P. k. p. 909. Gen. 236. Sp. 5. 
Plir. alis flaveſcentibus deflexo compreſſis: macula rhombea laterali alba. 
Edit. XIII. T. I P. V. p. 2633. Gen. 236. Sp. 8. Phr, alis griſeis: macula 


laterali rhombica alba. MürLER a. a. O. V. Th. 2. Bd. S. 787. n. 8. Der 


Wuͤrfelfleck. Par. rhombica. nössun a. a. O. II. CH. S. 291. n. g. 
ESPER a. a. O. S. 259. Gen. 236. b. Spec. 8. Pur. Rombica, XXIV. d. 
FABRIC. Ott. Fauna Groenland. p. 196. n. 153. Phr, rhombica, alis e 

deflexo- -compreſſis, macula rhombea laterali alba. 5 
FABRIC. I. C. Syſt. Ent. p. 307. Gen. 98. Sp. 7. Spec. Inf. T. I. p. 389. Gen. 100. 
Sp. 10. Mant. Inf, T. I. p. 245: Gen, 104. Sp. 1a. Ent. Syſt. T. II. p. 77. Gen, 


130. 


’ 


I. Inſekten te Klaſſe. Kiefeclſppen. ‚Phryganea rhombica. ö 9 


x : 

130. Sp. 13. Pr. rlombica, alis grilels: macula laterali rhombiea 
ba: ; 2 5 

de vırrers Ent. Linn. T. Im. p. 29. n. 12. Phn Rombica, P Klone, als fla 
vefcentibus dehexo compreſſis, macula rhombea alba. N 


GEOFER, Inf T II. p. 246. n.2. La frigane ponachle, x 


‚ Fourcrov, Ent. Pariſ. T. II. p. 354. n. a. Phr, Ehorkbica. La Frigane pa. 


nachbe. 


DEGEER d. d. O. II. Band. I. Thl. S. 208 Die ER Phrygansee 
mit EL mit dem Rörper von gleicher Laͤnge; mit ofen 
gelben Süßen und einem großen weißen Sleck; nebſt ſe hwarz und 

weißgrau N Adern auf den Oberſtuͤgeln. Frigane d deux 
nervures tachetees. Die Phryganaee mit zwey gefleckten Adern. Tab. 
XIV. fig. 8. netz I. c. p. 56. n. 176. Ph, punctato-Iineata a tennis lon- 
gitudine corporis, flavo fufea, pedibus ochraicis, alis perlen maculı 
alba lineisque 2. nigro- griſeoque punctatis. . 
mütLer, Faun. Fridr. p. 64. n. 562. Phr, Rliombic ae. 
— — Zool. Dan Prodr. p. 145. n. 1659. Phi. rom bica. 8 


rossı Faun. Etr. T. II. p. 10. n. 680. Edit. cur. Illiger p. 12. n. 680. Phr, Nhombica. 


PR Mem. pour ſerv. a ’bift. des Inf. Edit. in 4. T. III. p. 201. Edit. in g. 


T. III. Part. I. p. 258. Tab. 14, fig. 5. Vollkommenes Inſekt in der Ruhe. 


_ euvıer le regne Animal, T. II. p. 449. la Frigane a rhombe, Phr. rhombica, 


Ueberſez. v. Schinz. III, Th. ©. 648. e Bocherluvofa. Pur. 
rhombica. a 


_ LATRENLE Gen. Cruſt. et Inſ. Tom. III. p. 213. Gen. Cecexsiy. 25 Pr. 


rhombica. 2 


WALCRENAER, Faun. Parif. Inſect. T. U. p · 14. Gen. V. Sp. 6. Pfr. Rhom. 
bifere. Phr. rhombica. Ailes grifes, avec une tache en rhombe blanche. a) 


schakrrzx, Icon. T. I. Tab. XC. fig. 5. 6. Elem. Entom. Tab. RG 


Panzer, fo. Nomencl. S. 102. n. 5.6. Pr. rlombica. Die vautenförniige 
Fruͤhlingsſtiege. ' ; 2 
SCHRANK, Enum. inf, Auf. pP, 307. m 612. ‚Phr. Rhombica, würfeflestigte 


a) M k falſch em Sg. Eitat, der 90 ten Tafel der Icon. Inf. Ratis b. 


7 


Dritte Abthell. 55 RR es 


10 I. Inſekten. ste Klaſſe. Kieſerlippen. Phryganea ſtriata. 


Fruͤhlingsfliege. Deſſen Fauna Boica. II. Bd. II. Abth. S. 180. Sp. 1905. 
Kautenförmiges Hulſinaas. Blaſs bräunlichgelb; die Oberflügel fchief abge- 
kürzt: drey weiſse Flecke auf jedem: der dritte am Hinterrande. 


Fueßly, Schweiz. Inf. S. 45. n 878. Phr. rhombica. Der Rautenfleck. 
Blumenbach Handbuch d. Naturgeſch. XI. Ausg. S. 322. I. n. 3. Phr. Rhombica, 


Naturforſcher IX. St. S. 68. Phr, rlhombic. Der Bauten» oder Wuͤr⸗ 
felfleck. : 


 _ NOMENCLAT. entom, p. 56. Pine: rhombica. 

TROST, Eichstett. Inf. p. 45. n. 499. Phi. rhombica. 

HENTSCH Epit. Ent, Syft. p. 100. Gen. CXClII. Phryganen Sp. 73. rliombica. 
Pontoppidan, daͤniſcher Atlas. S. 455. XXXIX. n. 4. Phr. rhombica, 
Oken Lehrb. der Naturgeſch. III. Thl. 1. Abth. S. 664. Phr. rhombica. 


Sifcher. Naturgeſch. v. Livland. S. 338. n. 567. Sechsfuͤſſiges waſſereulchen. 
Phi. rhombica, 


Lehrbuch ſyſtemat. J. Bd. Zabel. S; 167. Gen. V. Sp. Ei Ei rhombica, wir 
felfleck. 


voicr Syſt. d. Nat. p. 611. Phr, EEE 
EPITOME, Ent. Fabr. p. 85. Phr. rhombica, L. Bis 


Meidinger ſyſt. Nomencl. S. 178. G. 236. Sp. g. wüͤrfelfteckige waſſermotte. 
Phr. rhombicas 


r 
’ 


6. PHRYGANEA STRIATA. Die geſtrichte Fruͤhlingsfliege. 


Voͤſels II. Theil. S. 23. Tab. XVI. fg. 7. in ſitzender Stellung. 
Phryganea alis teſtaceis nervoso ſtriatis. 
Mit ziegelrothen, nervig geſtrichten Fluͤgeln. 


LIN NE Acta Upf. 1736. p. 27. n. 2. Hemerobius alis teſtaceis venoso ſtriatis, 
antennis longitudine alarum. Fauna Suee. Edit I. p. 224. n. 738. Phryganes 

alis teſtaceis nervoso ſtriatis, antennis antrorſum porrectis. ait. IL p. 

378. n. 1483. Fr. ſtriata alis teftaceis nervoso ſtriatis. Syf.. Wat. Edit. 
Sa T. I. p. 547. G. 209. Sp. 2. Eait. XII. T. 1. P. a, p. 908. G. 236. 
85 a Sp. 


— 


I. Inſekten. ste Klaſſe. Kieferlippen. Phryganea ſtriata. a: 


Sp. 5. Edit. XIII. p. 2632. G. 236. Sp. 5. MÜLLER d. a. O. V. Th. 
Abth. 2. S. 785. die Stricheule. Pr. Ariata. hösrix a. a. O. II. Th. 
©. 291. n. 5. EsPER, a. a. O. S. 258. Gen. 236. Sp. 5. Phr, Striata, 
FABRIC. Syſt. Ent. p. 306. G. 98. Sp. 2. Spec. Inf. T. I. p. 388. G. 100. Sp. 2, 
Mank. In. T. I. p. 245. G. 104. Sp. 2. ai S. 15 II. p. 75. G. 130. 
Sp. 2. Phr. firia'a, 
REAUMUR Mem. pour ſerv. a P’hift: des Inf. Edit. in 4 T. III. p. 173. et 51 
Edit. in 8. T. III. P. I. p. 224. mouche papillonacèe p. 280. Tab. 13. fig. 
4. 5. 6. Puppe in Vergrößerung. fig. 7. einzelner Theil derſelben. fig. 8. 
das vollkommene Inſekt in der Ruhe. fig. 9. daſſelbe von der untern en $ 
fig. 10. Vergrößerung des Kopfes. fig. 11. im Fluge. i 
Friſch, Inf. XIII. Theil. S. 5. Tab. III. f 
ALDROVAND hiſt. nat. de Inf. p. 118. Cap. X. de Pertis. 
RAI hift. inf. p. 274. n. 2. Muſca 3 alis longis anguftis Papilionum 
in modum variegatis. 5 
cool Ent. Carn. p. 265. n. 688. Phr. friata, corpus nigricans. Alae fufco 
teftaceae, antennarum longitudine. fig. 688. 
‚ GEOFFROY Int, T. II. p. 246. n. 1. la frigane de couleur ae Tab. XIII. 
fig. V. : : 
FourcroY, Ent. Parif-, T. II. p. 353. n. 1. Phr, er alis teſtaceis, RER 
ſtriatis. 
_ LATREILLE , Gen. Cruſt. et Inf. T. III. p. 213. G. ccccxxlv. J. Phr. friata, 
MÜLLER, Faun. Frdr. p. 64. n. 559. Phr. ſtriata alis teftaceis nervoſo · ſtriatis. 
— — Zool. Dan. Pr. p. > n. 1656. 5 ſtriata, nigra alis teſtaceis ner- 
vofo - ftriatis. 
de vıLLers, Ent. Linn. T. II. p. 28. n. 9. Phr. Ariata. la tribe. 
WALCKENAER, Faun. Parif, T. II. p. 13. Phr. ſtriata. Phr. Strite. Ailes fau- 
ves, ſtriées. 
euvier. Regn. Animal. T. III. p. 449. la Frigane fauve. Phr. ſtriata, fauve, 
avec les yeux noirs et les nervures des ailes un peu plus foncdes que le 
reſte. Ueberſez. v. Schinz. III. T. S. 674. Gelbe Roͤcherjungfer. Far, 
ſtriata. 5 


Ofen. Lehrb. III. Er I Abh. S. 664. n. 4. Phr, firidta, pellucida, Braun, 
Er : 2 a Fluͤ⸗ 


Ba Sufeften, gte Klaſſe. Kieſerlippen. Phryganea grandis. 
Fluͤgel hinten abgeſiutzt, undeutlich erben, Bauch grün, en 
weiß. 

pontoppidon, dam A, ©. 458. XXXIX. . Pur. Atriata. s 

Fueßly, Schweiz. Inf, S. 48. n. 875. Phi. en der Strichfluͤgel. 

Lehrbuch ſyſtemat. I. B. Tabell. S. 167. V. n. 1. Phr. firiata, Scrigente. 

Blumenbach, Handb. d. Naturgeſch. S. a2, Phr. Striata. 


Meidinger ſyſt. Nomencl. S. 178. G. 236. Sp. 5. geſtrichelte Wafkemotie 
a Pıhr. ſtriata. 


KARSTEN, Muſ. Lesk, p. 51. n. 26. Phr. firiata, Europ. n 
HENTSCH, Epit. Ent. Syſt. p. 100. CX Cill. n. 2. Phr. flriata. 
ErIToME Ent. Fabr. p. 95. Plir. ſtriata. 
NOMENCLAT. Ent, p. 56. Phr. flriata, 


N 


7. PHRYGANEA GRANDIS. Die große Frühlingsfiege 


Köſels II. Band der Waſſer⸗Inſekten zweyte Klaſſe. S. 74. die groͤßte Art 
der waſſerraupen. Tab. XVII. fig. 1. Larve mit dem Gehaͤuſe. fig. 2. 


Larve ohne Gehäuſe. fig. 3. vollkommenes el im Fluge. fig. 4. daſſelbe 


ſtzend. 
Phryganea, alis fuſeo teſtaceis einereo maculatis. 


Mit tiefbraunen, aſchgraugeſieckten Flͤgeln. 


LINNE Faun. Suecc. Ed, I. p. 224. n. 740. Phi. alis einereo- teſtaceis: lineolis 


duabus longitudinalibus nigris albo puncto, Ed. II. p. 379. n. 1485, Syſt. 
Nat. Edit. X. T. I. p. 548. Gen. 209. Sp. 4. Edit. XII. T. I. p. 909. Gen. 
236. Sp. 7. Edit. XIII. T. I. P. 5. p. 2633. Gen. 236. Sp. 7. Plir. gran - 
dis, alis fufeo - teftaceis cinereo maculatis*), MüLLer d. a. O. Th. V. Bd. a. 
p. 786. u. 7. die waſſerraupeneule. Phr. grandis. Tab. XXIV. fg. 7. 
n65LIx. d. a. O. II. Th. S. 291. n. 8. 
Es PER. d. d. O. p. 256. Gen, 336. Sp. 7. die große Srüblinäpfiene Pur. 
Asse 5 
2 AB - 


*) Das ET Sen Eitat if unrichtig, da ſolches auf die Skorpions⸗ 
Spinne hinweißt. SCHAEFFERS tab. 180. fig. 1. 2. iſt ſtatt tab. 109. fig. 3. 


irrig angefuͤhrt. 


— ——ñ— ü 


J. Inſekten. Ite Klaſſe. Kieſerlippen. Phryganea grandis. 13 5 
8 \ { 5 „ 1 


FABRIC. Syft Ent. p. 306. Gen. 9% Sp. 6. Spec. Inſ. T. I. p. 389. Gen. 100. 
Sp. 8. Mantill. Ipſ. T. I. p. 245. G. 104. Sp. 9. Ent. OR, T. II. p. 76, Gen. 
130. Sp. 9. Phr. grandis, 3 E 

de vırcens, Ent. Linn. T. III. p. 29. n. 11. Phi. Grandis. alis einereo- teſtaceis, ' 
lineolis duabus longitudinalibus nigris, puncto albo. la grande: ) ! 


. DEGEER d. a. O. II Bd. I. Abth. S. 388. n.2. die Phryganaee mit Sühl- 
boͤrnern von gleicher Känge des Korpers; mit braungraulichen, aſch 
farbig gefleck ten Sluͤgeln; einer ſchwarzen laͤngsgehenden Streife und 
zween weißen Punkten. Frigane d deux points blancs. die Waſſermotte 

mit zween weißen Punkten. Tab. XIII. Ag. 1. vollkommenes Inſekt. 68. 

5 — 12. Vergrößerung einzelner Theile. fig. 13— 18. Eyer in Vergrößerung. 

fig. 16. 17. Larve. Rerz l. c. p. 55. n. 174. Phr, bipunctata, antennis lon- 
gitudine corporis, alis cinereo-teftaceis maculis cinereis linea longitudinali 
nigra pünctisque 2, albis. Phr. grandis. 


MÜLLER Faun. Fridr. p. Be, n. 561. Phr, grandis. 


— 20o0l. Dan. Prodr. p. 144, n. 1658. Pr. grandis, alis einereo teſtaeeis: 
linea longitudinali interrupta nigra punctisque albis. 


WALKENAER, Faun. Parif. Inf. T. II. p. 13. Gen. V. Sp. 4. Phr. Grande, Pr. 
grandis. Ailes fauves tachées de brun cendré. 
- SCHAEFFER , Icon, inſ. T. II. Tab. 109. fig. 3. 3. 
panzer Nomenclat. d. Schäff. Inf. II. = p. 118. n. 3. 4. Pır, arms die 
große Sruͤblingefliege. 
—— Faun. Inf. Germ. XCIV. kit. n. 18. br grand, die droße aa 
lingofliege. 8 N 
__REAUMUR Mem. Edit. in 4. Tom. Ul. p- 177. et 200. Edit. in . T. III. P. I. 
p. 260. Tab. 14. fig. 4. 5 
euvier le regne Animal. T. III. p. 448. 1a Frigane ER Phr. grandis. Ues 
ſez. v. Schinz. III. Th. S. 647. die große Koͤcherjungfer. Pyr. grandis. 5 
‘LATREILLE Gen. Cruſt. et Inf, T. III. p. 213. Gen. ccCCxXlv. I. Pur. grandis. 
nzurscn Epit. Ent. Syſt. p. 100, Gen. cxcin. en Spec. 9. grandis. b 
i 2 Sul⸗ 


) Das weiters angefuͤhrte Schoͤfferiſche Citat Tab. cru. ſig. I. a. gehört 
hit. eher, ſondern zu Phr, varia. 


14 I. Inſekten. gte Klaſſe. 8 Phryganea grandis. 


Sulzer abgekuͤrzte Geſch. d. Inſ. S. 1283. die große Waſſermotte. Tab. XXIV. 
fig. 9. 


SCHRANK, Faun. Boic. n. B. 2. Abth. p. 179. Sp. 1903. Grofses Hülfenaas, 


Phr, grandis. Grau, dunkler gefleckt; auf jedem Oberflügel drey weife 
Punkte in einem schiefen Dreyecke. 

Fueßly, Schweiz. Inſ. S. 48. n. 877. Phr. grandis, die große Waſſermotte⸗ 

Naturforſcher, IX. St. S. 68. Phr. grandis. die Wwaſſerraupeneule. 

Kneifl, das Thierreich. 2. Aufl. S. 289. der große Roͤcherhaft/ die große 
Waſſermotte. Phr. grandis. 

Brahm, Handb. I. Th. S. 123. n. 466 Ph. grandis. Große Stinefliege. 
Flugzeit: Juny. . x 


Taſchenbuch für Inf. Freunde. S. 59. Phr, grandis, die waſſerraupeneule. 
Ofen, Lehrbuch d. Nat. e III. * 1. Abth. S. 660. Pr. een = 


punclata, 

Boerner, Samml. aus der Naturgeſch 1. h. S. sır. Pr. grandi. 
KARSTEN Muf. Lesk. p. 31. n. 25. Plir. grandis. 

NOMENCLATOR Entom, p. 56. Phr. grandis. 


Lehrbuch ſyſtemat. I, 5. Tabell. S. 167. G. V. Sp. 4 Phr, grandis. 5 N 


raupeneule. i : 
volor Syft. d. Nat. S. 611. Phr, grandis, 5 
Kirby u. Spence, Einleit. in die Entomologie. II. Bb. S. 126 Phr. grandis. 
kpiroug Ent. Fabr. p. 8 5. Phr. grandis, L. Europ. 


Meidinger, fol. Nomenclat. S. 178. G. 236. Sp. 7. Große waſſermotte. 
Phr. grandis. 


Neuer Schauplatz d. Natur. 1x, Bd. 6. 577.1 Phr, grand, n 


8. HEME- 


s I. Inſekten. Ste Kloſſe Kieferlippen. Hemerobius perla. 5 


HEMEROBRIUS PERLA. Die Blattlaus freſſende 
Florfliege. 


Roͤſels III. Bd. S. 127. die ſuͤnfte und ſechſte Art der Hieſgen Landlibel⸗ 8 
len. Tab. XXI. Sg, 5. in ſitzender Stellung. 8 5 


Hemerobius, luteo viridis alis hyalinis: vafis viridibus. 


Gelbgruͤnlich, mit glasartigen Fluͤgeln, welche friſchgruͤne Adern 
durchſchneiden. | PR 

Linne. Faun. Suecc, Edit. I. p. 222. n. 731. Hem. luteo viridis; alis aqueis: 
vaſis viridibus. Edit. II. p. 383. n. 1504. Hem. luteo - viridis, alis hyalinis: 
vafis viridibus. Syſt. Nat. Edit. X. p. 549. Gen. 210. Sp. 1. Hem. viridis, 
alis hyalinis: vaſis viridibus. Edit. XII. p. 911. Gen. 237. Sp. 2. Hem. lu- 
teo - viridis alis hyalinis: vaſis viridibus. Edit. XIII. T. I. P. 5. p 2639. 
Gen. 237. Sp. 2. Hem. perla). müLter d. a. 3 Th. 2 Bd. S. 793. 
n. 2. der Laͤuſefreſſer. em. perla. nöslix d. a. O. II. Th. S. 293. 
n. 2. EspER, d. d. O. S. 256. Gen. 237. p. 2. Hem. Perla. Perlen. 
fliege. 

1ABRIC. Syſt. Nat. p. 309. Gen. 99. Spec. 2. Spec. Inf. T. I. p. 392. Gen. 101. 
Sp. 2. Mant. Inſ. T. I. p. 246. Gen, 105. Sp. 2. Ent. Syſt. T. II. p. 82. 
Gen. 131. Spec. 2. Bem, perla, luteo viridls alis hyalinis: vaſis viridibus. 

_MOVFFETI Infect. p. 62. muſca quadripennis corpore virefcente, alis quatuor cor- 
pore longioribus, é liquido quafi argenteo factis, quarum nervi vireſcunt; 
antennae huic tenues et nigrae, oculi surei (unde jure Chrysopis dieitur) 
volatus languidus, odor teterrimus, quem ut Blattae, cum vita amittit. 

RA, hiſt. infect. p. 274. Muſca quadripennis eee alis peram- 
plis è flavo pariter virentibus. 

GOEDART, de Infect. Op. Liiter. p. 229. Num. CIV. fig. 104: 

REAUMUR, Mem. Edit. ing. T. III. p. 343. Edit. in 8. T. III. P. 2. p. 139. 
144. 173. Tab. 23. fig. 2. 4. 5. 6. das vollkommene Inſekt. Leo aphidium. 
fig. 1. 3. 7. 8. 9. verſchiedener Theile Vergrößerung. - 

ropa, Muf. Graec. p. 100. Hem. perla. a . 

8 oko- 


*) Hier und bei mehrern Seifen iſt die agen W 3. Be Tab. 
XI. zu ſtreichen. 


16: I. Inſekten. zte Klaſſe. Kieferlippen. Hemerobius perla. 


MÜLLER, Faun. Fridr, p. 65. n. 571. Hem. Perla. 7 155 \ „ 


— — Zool. Dan. Prodr. p. 145. n. 1680. E.. perla. ER 

ONO. Zoophyl. p. 215. n. 925. Hemerobius viridis, alis hyalinis vaſis vi- 
ridibus. 5 . Er 

de vıLLers, Ent. Linn, T. III. p. 46. n. 1. Hem. perla. ia perle. ; \ 


GEOFFROY Inf. T. II. p. 253. n. 1. Hemerobius luteo- viridis, alis aequis vaſis 
viridibus. Le Lion des pucerons Tab. 13. fig. 6. 
FOURCROY, Ent. Parif. T. II. p. 358. Gen. LXXX. Sp. 1. Hem. perla. 


Ross1, Faun. Etr. T. II. p. II. n. . ILLIGER, Roſſ. Faun. Ekr. P. II. 5 
N. 663. Ham. perla. 


sCcOPOLI, Ent. Carn. p. 271. n. 709. Hem. perla. cara virens. Be viridi 
aurati. Alarum vafa viridia. Fig, 209. 


SCHRANK, Enum. Inf. Auſtr. p. 311. n. 623. Hem. perla. Blattlausfreſſende 
Stinffliege. p. 612. n. 625. Hem. Chryfops viridi nigroque varius, alis 
hyalinis, maculis reticulatis. Deſſen kritiſche Reviſion in Fueßly neu. Ma⸗ 
gaz. 1. Th. S. 282. n. 625. Hem. chysops (chryſops) Variet. Hem. 
perlae. eiusd. Faun. Boica II. Bd. 2 Abth. S. 189. Sp. 1922. Grüner 
Blattlauslöwe; Grün; die Flügel weilslicht nezförmig; die Ge- 
fälse grün. N 


4 


 scuagrrer Ic, Inf, Ratisb. T. I. Tab. V. fig. 7. . 5 


\ Panzer, ſyſtemat. Nomencl. Th. I. p. 8. n. 7. 8. Hemerob. perla. der ſtinkende 


Perlhaft. 
— — faun. infect. Germ. 87. Heft. Nr. 13. Eis perla. e Perl. 
haft, die Stinkfliege. le Lion de Pucerons. 


WALKENAER. Faun. Parif. Inſect. T. II. p. 17. Gen. v1. Sp. 1. Hem. * 


Corps et nervure des ailes d'un vert jaunatre. 


Sueßly, Schweiz. Inf. S. 48. n. 888. Hem. perla. der Baumlausldwes 
Naturſorſch. IX. Stk. S. 69. Hem. perla. der f ie, Sit S. 
8 aal. Tab. V. fig. 8. Larve. 


Ofen Lehrb. der Naturgeſch. III Th. f. a. ©. 659. 3. Gatt. Hernerobiss, 
1. Art perla. 


. “= CUVIER 


*) Wie 1 hren Kutoren, * if auch 2 Roͤſels lig. 4. Tab. XXI. unrich tig 3 


angefü > 


. 


vw 
’ 


1 


- 


Dritte Abtheil. „ „* Thiene⸗ 


* 


J. Inte, 36 Kae. Kiel e Hemeroblus perl. N 17 


cuviEr le regne Eee T. II, p. 437. „ Hem. ver e. 1 per la deutſche Ur 
bete r. Schinz. II. Th. S. 632. die ſtinkende Slorftiege. ‚Ports. 
LATREILLE- Gen. Cruſt. et In p. 196. Gen. CCCCXIV. I. Hem. pril. \ 
Brahm, Handb. I. Th. I. Abth. S. 69. m, 224. Hem. . Blattlaus, 
f freſſende Florfliege. Flugzeit: Julius. = 5 
Aneiſt, das Thierreich. S. 288. der Perlhaft. die perlſtiece. . . 


Blumenbach Handb. der Naturgeſch. XI. al. S. 3 Gen. 49. p. Hem. 


perla. 8 
REN für Inſekt. Freunde. 8. 60. Hem. Perla. 85 gävſefreſſer. Lion 


des poucerons, ae 
Börner, Samml. aus der Nat. er. S. 513. Him. Perle, 7 5 


Schmiedlein, Einleit. in die Infekt. L hre. S. as Hem. Perla. der Bäufe 


freffer. le Lion des poucerons. 


- Bonnet, Abhondl. aus der Inſektol. von Soze (1773). S. 585 — 569. vom 
Blattlausloͤwen. Tab. VII. fig. 17. vergrößerte Figur. fig. 18. Larve. 


5 


fliege. Hem. perla. g 2 ERS 


. Pontoppidan, däniſch. Atlas. I. Bd. S. 445. Gen. XL. Sp. 1. Hem. perla. 


Gleichen, mikroſcop. Unterſuchung. Anhang. S. 5. die Hofdame. Tab. 3. 


dargeſtellt. 
Soͤtze Geſchichte d. ſchuͤdl. Inſekt. S. 166. Anmerk 2. Hoem. Perla vlan. 
a lauslöwe. - 


AT 
Sommer, Gemälde der org. Welt. S. 365. Bam Rn 8 Slorfliege. 


Jiſcher, Nalurgeſch. von Livland. S. 439. n. 370, Bleine Sunrſtege. Klei⸗ 
ner Stinker. Blattlaͤuſefreſſer. em. peria, 


Scharfenberg u. Bechſtein Naturgeſch. der ſchaͤdl. e III Th. 8. 950. 


n. 1. die Derifliege. Hem. perla. L. 


Kirby u. Spence, Einleit. in die Entomologie. U. 8b. S. 426. Henn perla. 
Neuer Schauplatz der Natur. VII. Bd. S. 583. Hem, perla. \ 


h Die Perifliege richtet unter den Blattlzuſen in ihren verſchledenen Ständen 
große Verwuͤſtungen an, und iſt daher von bedeutenden Nutzen. 


0 


meyer, Naturgeſch. der giftigen Inſekten. S 5 162. 20. Geſchl. n. 1. die Perl. 


hg 1. 3. das volltommene Inſekt. sie 2. ſolches W in Farben 


3 


. 


13 1. Sal ken. gte Klaſſe. Kieſellopen. entern bps. 


Thienemann, % hrb. der Zoologie. IV. Ordn. Neuroptera. VI. Fam. Slorjungfer. 
Hemirobius, 1. Geſchl. S. 208. HI. perla. ’ 

Hemprich, Grundriß der Naturgeſch. 2 Aufl. von Dr. Neichenbach. SR 333. der 

gemeine Dlattlauslöwe,; Hem. perla. 


Lehrbuch ſyſtem. J. Bd. Tabel S. 168. 6. VI, Sp⸗ 55 Hem. perla. Laͤuſe⸗ 


freſſer. To ’ 
NOMESCLAT. Entom. p. 56. Hemerob. perla. 
KARSTEN Mul. Lesk. T. I. p. 5% n. 45. Hem. perla. 


Meidinger ſyſtemat. Nomencl. Gr 178. G. 237. Sp. 2. Periflosfiege. 2 die 
perla. 
HENTSCH Epir, Ent.“ Syſt. p. 101. cxciv. n. a. Hein. 3 


1 


ErıromE Ent. Fabr. p. 85. Henn. perla. L. Europa. . 


9. HEMEROBIUS CHRYSOPS. Die goldaugige 
Florfliege. 


fer Im Th. S. 127. die kleine Landlibelle mit eee, Felten 
Sluͤgeln. Tab. XXI. fig. 4. fliegend dargeſtellt. 


Hemerobius, viridi nigroque varius, alis hyalinis: venis vi- 
ridibus; lineolis nigris reticulatis. 


Abwechſelnd grün und ſchwarz, mit glasartigen Flügeln, grünen 
Adern, und naförmigen. ſchwarzen kleinen Linjen. a 


= inne Faun. Suec. Edit. I. p. 222. n. 733. Hemerobius viridi nigroque varius, 


alis aqueo. retieulatis. Edit. II. p. 362. n 2505. Hen. chryfops viridi nigro- 
que varius, alis hyalinis maculaiis retieulatis. Syſt. Nat. Edit. X. p. 549. 


7 


Gen. 210. Sp. 2, Hem. viridi nigroque varius, alis hyalinis retieulatis. Edit. 
XII. p. 912. Gen. 237. Sp. 4. II. viridi nigroque varius, alis hyalinis, macu- 


Us reticulatis. Edit. XIII. T. JI. P. 5. p. 2640. Gen. 237. Sp. 4. Hem. 
chruſops *). MÜLLER, d. a. O. V. Th. 2. Bd. S. 794. Gen. E37. Sp. 4. 


Es PER d. d. O. S. 25% Gen. 237. Sp. 4 Hem, chryfops. 


das Sols Hem. ‚chrufops. nösıın d. a. O. I. Th. S. 293. n. 3. 


+ FAR. 


*) Das Schaͤfferiſche Citat iſt ig 0 auch iſt bey⸗ dem Geolfroy- 


ſchen ſtatt p. 454, 284, und bey dem Roͤſelchen Citat. ſtatt lig. 3. lg. 4. zu 


ſetzen, was eh auch uf mehrere Ser bezieht. = 


/ 


— 


+ Juſekten. ste: Klaſſe. Kieſerlippen. Hemerobius chrysops. = 19 : 


FABRIC, Sylt, Ent, p. 309: Gen. 99. ‚Sp. 4. Spee. Inſ. T. I. p. 393. Gen. 101. 


Sp. 4. ). Meant. Inf, T. J. p. 247. Gen. 105. Sp. 5. Hen. chryfops, vie 
ridi nigroque varius, alis hyalinis; maculis retieulatis. Ent. Syſt. T. II. 
5. 83. Gen. 137. Sp. 6. Hem. ‚ch: yfops, viridi nigroque varius, alis Ayali- 
..njs! venis viridibus; lineolis nigris reticulatis . 1 * 
rob A Mul. Graec p. 100. n. 2. Hen. e viridi nigrogue . alis Br 
linis reticulatis oculis auratis. 5 N 
e Faun. Fridr, p. 65. n. 572. Hem. chrufops, rach Lime ER 
— — Zool. Ban. Prodr. p. 146. n. 168 1. Hem. chrufops, nach Linne. 
Friſch. Inſekt. IV. Th. S. 30, n. XXIII. die goldaͤugige Stinkfliege. Tab. 
n fig. 1. 2. Larve. fig. 3. vergrößerter Kopfe ſig. 4. vergrößertes Ey. 
fig. 5. vollkommenes Aſekt⸗ fig. 6. vergrößester Fluͤgel #**). : 


or Ent, Carn, p. 271. n. 708: Hem. chryfoßs. Viridi nigrogue varius, Alse 
_..hyalinae viridi- fufeoque reticulatae, Fig. 706. dog 2 a 


de VILLERS, Ent. Linn; F. HI. p. 27. n. 3. Hem. chryfops, le. 88 Alae 


ſttriatae et reticulatae; füfene venae plures ad marig inem m inferiorem; duae 
vero validiores in margine tenuiore supra dor ſum. 5 g 

DEGEER d. a. O. II. Bd. 2. Abth. S. 6g. der grüne hp te Sonn 

robius, mit ſchwarzen Slügelgdern. Hemerobe verd, tachetee de noir, 

Tab. XXII. fig. 1. ſitzendes Inſekt. fig. 2. vergrößert, fe: 3, vergrößer⸗ 

ter Kopf. aurz L. c. p. 59, n. 197. Hem. viridis, viridis 1 macu- 2 

latus, nervis alarum nitzris. Hei. chryfops. 5 


5 REAUMUR Mem. T. III. P. 2. p. 8 u. 174. Tab. 33. flg. 12. Ey. fig. 10. 11. 


13. die Larve. fig. 14. voll kommenes Inſekt. fig. 15. deſſen Vergrößerung. 


ckerräov, Inf. T. II. p. 254: n. 2, Hemerobius ge ‚als Agueis vaſis fuſeo 


punctatis. L’hemerobe alles ponctuses. Dee 
5 5 2 * 8 ; FOUR- 
Be 2 f 
* Mit aucli le Schaſſerſhen Citat, was auch für FR 16, bei 
REAUMUR | gilt, da diefe fig. auf der angezeigten Tabelle ſich nicht e 


*) Mit ahnlichen irrigen Citaten., a 
zer) Ich bin zweifelhaft, ob dieſes Citat hieher ib und wollte fast gla zuben, daß 


es beſſer zu Heu, perla paſſe; ob es gleich von allen Autoren bei IRRE 
gem Juſekte angeführt wird, 


. 


20 J. Iuſekten. zte Klar. reine. Hemerbbids chrsfops 4 


Een Ent. arif, II. p. 359. Gen. LXXX. Sp. 2. Ben. chryfops. 


rossı, Faun. Etr. T. II. p. 13. n. Bi Edit, nov. lllig. T 1I.— p. 15. n. 687. 
Dem. chryfops. 


Sueßly, Schweiz. Inſekt. S. = n. 886. Hin chrufops. das Goldauge. 

LarkEILER Gen. Cruſt. et Inf, p. 196. Gen. CCCCKIV. I. Hein. chriſops. | 

Scharfenberg u. Bechſtein, Nat. Geſch. der Holzinſekt. III. h. S. 952. n. 3. 
die goldaͤugige Slorfiege, Hem. chirgſobs. L. ). 

Oben Lehrbuch der Raturgeſch. III. Th. J. Abth. S. Yan, 3. Gatt. Hemerabir 
2. Art. chryfops. - 

WALCKENAER. Faun. Pariſ. Inf. T. 1. D 1, en, 17% Sp. FR em. chryfops. 


\ Verte, tachés de noir: . jaunes, avec des nervures et des S traits 


nois. ; 


Naturforſch. IX. Stk. S. 69. Hem. 1 das Goldauge. 


Brehm, Handb. J. Th. 1. Abth. S. 69. n. 225. ee Goldaugigte 


Florfliege. Flugzeit: May. 


Sifcher, Naturgeſch. von Livland. S. 339. n. 571. Solo zug Stinkſtiege. 
Goldauge. Hem. chryfops. 


Börner, Samml. aus der Naturgeſch. S. 828 e Chryfops. 
Pontoppidan, daͤniſch. Atlas. I. S. 455. Gen. XL, Sp. a. Hem. Chriſops. 
HENTSCH, Epit. Ent. Syſt. p. 101. Gen, .CXCIV. Spec. 6. Ben. chryfops. 

. Rost, Eiehſtett. Inf, p. 45. n. 500. Hem. chryfops. a 


ö 


Lehrbuch ſyſtemat. I. Bd. Fabel = 168. G. VI. Sp. 4. Hem. chryſops. 


Soldauge. 
NOMENCLAT. Ent. p. 56, Bas an 
KARSTEN, Mul. Lesk. p. 52. n. 46. Hoem. chriſops. 
ELITOME, Ent. Fabr. p. 85. Hem. chryfops. 


Weidinger ſyſtemat. Nomencl. S. 178. 6. 5237. p. 4. cent. dort, 
Am, . 0 


0 


7 


1 


laͤuſen nach ſtrebt. 


SR | 
2 n d. den Stachel, u. Johanniskeer⸗Hecken im Sommer haͤufig, wo fie den Blatt⸗ 


43 | | > x 16. HEME- 


2 I. Inſekten. gte Klaſſe. Kieferlppen. Hemerobius maculatus. 21 


10. HEMEROBIUS MACULATUS. Die gefleckte Florfliege. 


Roͤſels III. Th. S. 127. die kleine Landlibelle mit braungefleckten, breiten 
‚Slügeln. Tab. XXI. fig. 3 in fliegender Stellung. 58 


Hemerobius alis albis: anticis nigro maculatis, corpore nigro. 


Mit weißen Fluͤgeln, die vordern mattſchwarz BR der Koͤrpe r 
mattſchwarz. 


LINE Syſt. Nat. Edit. XIII. T. I. P. 5. o. 2640. 2 237. Sp. 22. Henerolius 
maculatus. ; 0 


FABRIC. Mant. Inſ. p. 247. G. 105. = 6. Mapnitudo Hem. chryſops. 
Corpus nigrum capite pedibusque ſubteſtaceis. Alae ommes albae, anticze 
maculis plurimis fparfis nigris, poſtice tantum cofla nigro maculata. Zutom. 

Sy. T. II. p. 83. G. 131. Sp. 7. Hem. maculatus *). , 
LATREILLE Gen, Cruſt. et Inſ. p. 197. Gen. CCCCKV,. Sp. Fr RE macu- 
rn fuſcus; capite pedibusque N alis 3 Un?) inferarum 
limbo coſtali nigro maculatis. f 
— — hiſt. nat. des Cruſt. et des Inf. T. XIII. p. 39. Osmyle ‚tachett, 


 RoEMER. Gener. Infect, T. a5. fig. 1. Hem. chryfopse 


x 


de virLers. Ent. Linn. T. UI. p. 58. n. 20. Hem. Fulvicephalus, alis hyali- ; 
nis, maculis marginalibus venulifque fufcis reticulatis, capite fulvo, cor- 
pore nigricante. Tab. VII. fig. 7. Hemerobe ie fulvicphale, 

'scopoLı Ent, Carn. p. 270. n. 706. Hem. Fulvicophalus,, alae hyalinae; macu- 

lis marginalibus venulisque fuſeis reticulatae. en fulvum. Corpus nigri- 
cans. fig. 706. 

Sulzer, Geſch. der Inſekt. 1. Th. S. 178. das Goldauge. Ben chrufops. 
Grün und ſchwarz, die Augen wie Gold, die Fluͤgel wie Glas, die nez⸗ 
Be artigen Faͤſerchen derſelben ſehr zart, ſchwarz in dem breiten Saum braun 

gefleckt. II. Th. S. 50. Tab. XXV. fig. 3. : 
scHAEFFER, Icon, Inf. Ratisb, T. II. Tab, CVIL, fig 1. 


Panzer, Nomen, d. an Inſekt. S. 176. Hein. maculatus. der defect. Peribaft Er 


N SCHRANK, 
*) Das gnSfefäe Citat iſt durch einen Druckfehler irrig angegeben. 


Bi 


1 Jute. ste gut, Kieſalrpen. Myrmeleon ſpecioſus. 


: 8 Enum, Inf Auſtt. p. 311. n. Ga. fulvicephalus. Nothroͤpfige Stine. 
fliege. Hem. alis u pigro - maculat is, capite fulvo *). Eiusd. Faun. 
Boica. II. Pd. 2. Abth. p. 198 Sp. 1921. goldaugiger Blattlauslöwe. 
Schwarz, gelb gefleckt; "ai F,ügel waſſerfarben, nez förmig, schwarz ge 
fleckt * 9. Sn ; 

KARSTEN, Muf. Lesk, p. 82. 55 BE pe . 8 

nzN sch, Epit. Ent. Syſt. p. 101. CXCIV. n. 7. Heim, marulatus. N 


5 re: Ent. Fabr. p. 88. Hen. maculatus. Gall. 
ge 


11. MYRMELEON. SPECIOSUS, Die Pall Fliege. 


Roͤſels m Th. S. 126. die groſſe braune ae gen Landlibelle. Tab. 
XXI. fig. 1. das vollkommene Infekt. 


Myrmeleon, abdomine fufco - teſtaceo: alis fufeo maculatis. 
Mit ziegelrothbraunem Hinterleib, dunkelbraun gelleckten Fluͤgeln. 


8 Horae Sin p. 51. „ eh. 
= * Sehe giebt in Fueßly's neuem aan. 1. Od. S. age. n Heim. fulvice- 
g a phalus , ‚für Chryfops an, was er auch auf den Scopolifihen bezieht, allein 


es iſt ſtandhaft bewieſen, 58 kein anderer als der gegenwaͤrtige, darunter ver 
ſtanden werden koͤnne. f 8 


an) Mit unrichtigem Regie * 5 


EINNE, | 


a, Herrn Oberberghauptmann Ritter von Charpentier war es OR TR den 


Myrm. ſpecioſus von dem Myrm. libelluloides, mit dem er bisher für einer⸗ 


ley gehalten wurde, zu trennen, und die Synonymie genau auszuſcheiden. Ich 
zweifle, daß es unwillkommen ſeyn wird, wenn ich den Unterſchied zwiſchen 

Myrm. libelluloides und Myrm; fpeciofus, wie folhen Herr v. Charpentier 

perkellt, aus feinem ſchaͤtbaren Werke hier mittheile: 


Myrmeleon en 
libelinloides ’ = 0 fpeciofus 


— rs  Antennae, Ken 
atrae, bafı flavae, ae atrae totae. a 
N . 8 ö ge : 1 
Vertox,- 


Havus, linea dorfali diſtineta, nigra. ’ater immaculatus. 


* Nn x 
N * x 5 “ 
K „ 5 1 3 x x % 
8 * r 
gQ2üꝛĩ —— GV———— u nn 3 nn — ** 


=, Sure” Ste fe. akku Myrmeleon eee i 23 


LIN NE, Syſt. Nat. Edit. X. T. I „ P. 551. Gem 210, Sp. 12. Edit. XII. T. l. 
p. 912. Gen. 237. Sp. 7. Edit. XIII. T. J. P. f. p. 2640 Gen. 237. e, 
Hemerobius fpeciofus, fuſcus alis griſeis nigro macplatis. mürLer d. g. O. V. : 
Th. 2. Bd. S. 795. Gen. 237. Sp. 7. die Pantherfliege. Hemd rob. ſpe- 
cigſus. nösLIx d. a. O. II. Th. S. 294. n. 7. ksrER g. a. e S. 289. 

Gen. 237. Sp. 7. Hem. fpreiofus. 2 

FABRIC. Syſt. Ent, p. 311. Gen. 100. Sp. 1. spec. Inf T. J. p. 398. Gen. 103. 
Sp. 1, Maut. Inf. T. I. p. 249. Gen. 107. Sp. 1. Ent, Syſt. T. II. p 92. 
Gen, 13% Sp. 1. Myrmelson 5 alis grifeis fufeo- maculatis, cor- 
pore nigro flavoque maculato. > = 

DEGEER d. a. O. III. Bd. S. 265. n. 2. der 85 Ameiſenloͤwe; mit 
gelbem Halsbande; und grauen, ſchwarz gefleckten, gelbadrigten Sluͤ⸗ 
geln. Myrmeleon maculatum. Fourmilion mouclietè, der geſpreckelte Amei⸗ 
ſenloͤbe ). Tab. XXVII. fig. 9. nz l. e. p. 59. n. 203. Myrm. ma- 
culatum, niger, collari ur. alis griſeis nigro- maculatis nervisque flavis. 


Ont⸗ i 
\ 5 ; VEREINE 
Zibelluloides ee ã — ðͥV%%% 5 
/ Oculi (in mortuis) ; x 
albido - einerei. 8 bdruanei. 2 
b (Fortaſſe hoc criterion incertum eft.), 
; . Abdomen. 

flavum, dorfali, utrinque laterali teſtaceum, ee fofeum, nullo modo 

et quarta five ventrali diſtincta nigra. nigro-linestum. x 8 
g 5 Pectus. f 

flavum, maculis nonnullis atris, N 8 atram, griſeo - villoſum. 2 
villofum. f \ ; er 3 
== et BEE Fedes. * f 

ferruginei, folis tarfis nigris, ee Fe nigri, juncturis eiae llavescentibus. 
i a Alarım macnlae. 2 

| angulatae; in alis poftieis inter fe di- 3 rotundatae; in alis poſtieis magis con- 
ftantes: in alis antieis fuliginofae cum fiuuntes, in alis anticis, quafi ocel- 
nervis atris, latae, scil: margine obfeuriore me- 

5 \ . ige einereo, paullulum nitente. 
Autun pars maculis non obfita, 
aguea, diaphana, gilva, obfeurior vel parım diaphana, 


*) Das Drury'ſche Citat gehoͤrt zu 1 05 libelluloides. 


1. Inſekten. Ste Ri. Sifeippen, Hyrmeleon Formicarium, 


Sulzer, Geſch. der In fett. 1. Th.“ S. 176. die Halbjungfer. a Ka ie 


beHuloides, II. Th. p. 30. Tab. XXV. fig. 3 ER, 
Rossı, Faun. Eir. Edit. It EIER. T. II. p. 17. im annotir, Mgrm. wle 
DALMAN Analecta Entomologica p. 89. Myr melcon Leopardus, alis antic is udi n= 


que, poſticis in margine, conferte fuſco ang ae ge difei mig 
ribus; pedibus nigris immaculatis. f 


krriroug, Ent. Fabr. p. 86. Myem, libelluſoides. 


„ 
* 


12. NMVYRRIELEON FORMICARIUM, Der Ameiſnldwe. 8 


Asſels III. Th. S. 101. der liſtige und geſchickte Ameis⸗ Rauber. Tab. XVII. 
lig. 1—. die Larve nach verſchiedenem Alter in ihren Gruͤbchen verborgen. 
Tab. XVIII. Sg. 9. 10. 11. 12 Tab. XIX. fig. 13. 14. Larven von verſchie⸗ 


4 denem Alter auſſerhalb ihrer Aufenthalts- „Orte. fig. 15. Vergroͤſſerung der a 
Larve von der Ober- und fig. 16. von der Unterſeite. fig. 17. der Hinter⸗ 


leib vergroͤſſert. fig. 18. ein Theil der Freßwerkzeuge. Tab. XX. fig. 19. 


Puppe im Geſpinſt. fig. ao. Larve bevor fi ſie zur Puppe wird. ‚fig. 21. das 
Geſpinnſt durchſchnitten, mit Anſicht der Puppe. Sg. 32. Puppe auſſerhalb 
ne des Geſpinnſtes. fg. 23. das vollkommene Inſekt der Puppe entſteigend. 


lig. 24. 26. maͤnnliches und Ag. 25. weibliches vollkommenes Inſekt. ig. 27. 


Vergroͤßerung des Kopfes. Ber. 5 ad. Eger in en Größe. ee 2% 
ſolche vergrößert. 


Myrmeleon, alis Aale nebulofis: macula Poftles marginali 
alba. : 


Mit dunkelbraun nebeligen Säge . mit einem eigen Sieden nach dem 


Rande u. d i 


Br 7 


5% LINNE, 111 Suec. l 8 p. 223. n. 733. i Non Edit. 


— 


11 p. 383. n. 1509. Hemerob, Formica leo, antennis clavatis, alis byalinis 
fuſco reticulatis: cofta nigra bilineari. Syſt. Nat. Edit. X. T. I. p. 880. 


Gen, 210. Sp. 4. Hemerob. Formicn leo, hirtus, alis nebuloſis: vaſis pilo- 


8 ſis: antennis clavatis. Edit, XII. T. I. p. 914. Gen. 238, Sp. 3. Myrme- 


„ leon Formicarium alis macula alba marginali poſtica. Edit. XIII. T. I. P. 5. 5 


v. 2643. Gen. 238. Sp. 3. Myrm, e 9915 fuſco nebuloſis: macula 
alba 


* 


. 


z 


nn 


l. Snfeen. zte Gloſe Kiefaippen, Hyrmeleon Formicariam, 25 : 


alba warginal Hella %, Mürter d. a. O. V. Th. 2. Bd. S. 799. 8 
Gen. 238. Sp. 3. der Ameiſenloͤwe. Myrm. Formicarius, Tab: XXIV. 
fig. 10. ır. Larve im natürlichen und vergroͤſſerten Zuſand. HÖSLIN a. a. O. 
II. Th. S. 295. n. 3. Es PER d. = IS: 257, 299. Gen. 238. Sp. 2. 


Muri. Formicarium, Ameiſenlowe. After Libelle. 


5 FABRIC. Syſt. Ent. p. 312. Gen. 100. Sp. 6. Spec. Inf. T. I. p. 398. Gen. 103. 8 


Sp. 3. Mant. Inf. T. I. p. 249. Gen. 107. SP» 5. Ent, Syſt. T. II. p. 93. 
Sen. 133. Sp. 5. Myrm, Formicarium, 

LINNE Reife durch Oeland und Gothland. deutſche an, S. FR u. 228 
Ameiſenloͤwe. Sand pill. For mica- leo. 


nEAŨ Mem. T. IV. P. . p. 179. Tab. ir, fig. 8. p. 237. Re Tab, 


14. fig. 18 19. Larven. T. VI. der Quart Ausgabe. p. 336. Tab. 32. 33. 34. 
fig. 1-13. Larve, Geſpinnſt, Puppe und vollkommenes Inſekt im natuͤr⸗ 
lichen und vergroͤßerten Zustand. 5 = 


voDA Muf. Graec. p. 100. n. 3. Hemerobius Formica 150 H Re alis hyalinis ma- 


culis nigris, et una marginali alba apicem verſus, antennis clavatis. Ameis⸗ 
rauber. Ameis Löwe: ed 2: 
MÜLLER, Faun. Fridr. p. 68. n. 574. Hım, formicaleo, 9 5 ea, alis bya- 
Iinis fufco reticulatis: coſta nigra bilineari, 
— — Zool. Dan. Prodr, p. 147. n. 1895: Murm. Seuiieriim, alis macula 
alba marginali poſtica. : Br, 


de viLzers, Ent. Linn, T. III. p. 89, n. 3. Ayem, kennt, 1 Fourmition, 


alis macula marginali poflica, ). 1 R 
GEOFFROY, Inf. T. II. p. 258. n. 1. Formica - leo. le fourmilion, p. 686. Tab. xlv. 

fig 1. das vollkommene Inſekt. fg. 1. b. ee Ber 1. e. ver⸗ 

groͤßerter Fus. f = 


FOURCROY, Ent. Pariſ. T. 1, 5 360. Em: LXXXI. Sn 1. le benin 
9 


* > Bey dem Reaumurſchen Citat iſt irrig = Tab. 22—34 des w. Tbeils hin⸗ 
gewieſen, es ſollte der VI. Theil angeführt ſeyn. Es iſt aus Fabric. Syſt. Erft. 
woſelbſt zu erſt dieſer Irrthum entſtand, getreu EEE worden. 


*) Hier iſt irrigerweiſe aus Schaeffers Ic, Tab, 22, 58. 1. 2. eltirt, was auch bei 
Roſſi und andern Autoren der 5 iſt. Auch i das Noſeſſche Citat von T. 21. i 
fig. 2. zu bereichen. 5 2 


EN 


Dritte Abtheil. „„ an 


26 J. 1 7 zke Kae Kieferipgen. Myrmeleon Formicarium, 


Rossi, Faun. Etr. T. II. p. 15. n. 691, Edlt. nov. Ing p. 19. u. 691. Myrm. Formicarius *). 

cuvier le Regn. Animal. T. III. p. 436. le Fonrmilion ordinaire. Myrm. Formi- 
carius. deutſche Ueberſez. von Sin, III. 8 S. 629, Gemeiner * 
loͤwe. Myrm. formicarins. > 

schrank, Faun. Bofcz. II. Bd. a. Abth. p. 194. 8p. 1934. Gefleckter Ameifens 
löwe. Myrm. Formicarius. Die glashellen Netz- Flügel mit dunklern Ge 
. füßsen und schwärzlichten Flecken. ; 

Oker, Lehrbuch der Naturgeſch. III Th. I. A Abi, S. 659. 1. 1 a 

SCHAEFFER Ic, Inf, Ratisb. T. I. Tab. XXII. fig. 1. 2. Eiusd, Elem. Ent. Tab. LXV. 

fig. r. vollkommenes Infekt. fg. 8. vergrößerter Fus. fi 3. vergroͤßertes 
Fuͤhlhorn. Ameiſenloͤwe. - 5 

Danzer, ſyſtem. Nomencl. p. 33. n. f. 2. Myrm. Formicarium. der drei ges. 
ſtreifte Ameiſenloͤwe. m; run. tetragremicum v). f 

Faun. inf. ‚gr kift. n. 11. 8 

LATREILLE hiſt. nat. des Cruſt. et des Inf, T. XII. p. 30. Tab. 98. fig. 3. Eusd. 
Gen. Cruſt. et Inf. p. 191. Gen, CCCCxIIl. Sp. a. Myrm. Formicarium, Mur- 


möldon Formicaire, antennis thorsce paulo breyioribus; fronte rotundato- ele- 


vata, laevi, medio uniſulcata; illius maculis annularibus, thoracis fegmenti 


x antici linea dorfali marginibusque, abdominis segmentorum margine poſtico 0 


pallide rufo · flaveſcentibus; elypeo macnla fuſca; alis hyalinis, ad apicem 
acutis, fuſco - maculatis; oe maculave coſtali EIER nonnullis 
albidis. 
Sulzers Kennzeich. der Zuſekt. S. 134. Tab. XVII. bg. 105. 
Fueßly, Schweiz. Infekt. S. 46. n. 889. Myrmm. formicarium. Ameiſenloͤwe. 
Naturforſcher, IX. Stk. S. 69. Murm. Formicarium. der Ameiſenloͤwe. 
WALCKENAER Faun. Parif. Inf. T. II. p. 2a. Myrm Formivore. Myrm, Formica- 
rium. Alles tachées de brun: taches poſtérieures marginales blanches. 
Aneifl Thierreich. S. 288. der Ameiſenhaft. Marm. formicariur. 
Blumenbach Handb. d. Naturgeſch. S. 323. Gen. 50. Sp. 1. Myrm, Formicarius 
der Ameiſenlowe. 8 
Taſchen⸗ 


90 Auch Rolf hat das bei Fabrichus irrig angeführte Reaumurfihe Citat beibehalten. 


200) Die Panzeriſche 1 iſt irrig und daher fi ind auch die angeführten EUR 7 


wascht 


* 


I. Inſekten gte Klaſſe. Kieferlippen. Myrmeleon F Formicarium, 27 


f Taſchenbuch für. Inſ. Freunde. S. 60. Nyrm. Formicarium, der ER 
Fourmilion.. : 4 


Siſcher, Naturgeſch. v. Livland. S. 339. . 373. umeiſenlswe. Mm. for micarium ). 

Brahm, Handb. I. Tb. J. Abth. S. 107. n. 366. Myrm. formicarium. Gefleckte 
Afterwaſſernympfe. Flugzeit: Map. u. S. 222. Auguſt. 

Börner, Samml. aus der Raturgeſch. S. 573. Myrm. Formicarium. 

Goͤtze, Geſch. der ſchaͤdl. Inſekt. S. 71. der Ameiſenloͤwe. * 

Schmiedlein, Einleit. S. 344. Myrmelson for micarium. der Ameiſenloͤwe. 

Haſſelquiſt, Reiſe nach Paläaſtina. S. 87. vom Ameifenlöwen *). 

Kirby u. Spence, Einleit, in die Entomol. II. Bd. S. 328. der Ameiſenlowe. ee 


Bonnet Abhandl. a. d. Naturgeſch. ©, ig Vom e Deſſen Be⸗ 
tracht. über die Natur. S. 303. 


TROST, Eichſtett. Inf. S. 46. n. 504. Nyrm. 35 


Lehrbuch ſyſtem. I. Bd. Tabell. S. 169. G. VII. Sp. 4. Myrmelcon Jormicarium. 
Ameiſenloͤwe. g 


Meidinger ſyſtemat. Lehrb. S. 179. G. 238. I 2, YAmeifenafterjungfer. 
Myrm.. formicarius. 


Neuer Schauplatz der Nat. I. Bd. S. 260. Farb Toni Myrm. Formicarium, L 
HENTSCH Ent. Syſt. Epit. p. 102. Gen. CXCVI. Sp. 5. Myrm, N 
NOMENCLAT.. Entom. p. 56. Mm. formicarium, = i 


* 


KARSTEN Muf, Lesk. p. 52. n. 52. Myrm, Formicarium, 
ErIToMB Ent. Fabr. p. 86. Mur m. Formicarium. L. Europa: 


Thienemann, Lehrb. der Zoologie. IV. Ordn. Neuroptera. S. 201, II. Sam. 
Ameiſenjungfer. Myrmelsones. 1. Geſchl. Myrm. for micarius. 

Bemprich, Grundriß der Naturgeſch. 2. Aufl. von Dr: Reichenbach S. 333: der 
Ameiſenloͤwe. Myrm. Formicarius. 


l 13. MYR- 


2.23% Röſelſche XXII. 8551 185 auf Seite ger e vergeſſen. 
4) Haſſelquiſt traf dieſes Inſekt in den aegyptiſchen Pyramiden in Menge an. 
ele) Hler wird das ien der Larve nachgewieſen. 


2 


= 8 - 


7 
* 8 8 
— 5 ? 5 „ 7 
5 3 


23 J. Inſekten. zte Klaſſe. Riefetippen, Myrmeleon Formicalynx. 


ee MYRMELEON FORMICALYNK. Der ungefledte. 


vr  Amelfentüine, 


5 nöftle HI Th. S. 55 die größte Landlibelle bieſigen Landes. Tab. XXI. 


4 


fig. 2, vollendetes Juſekt im Fluge. 3 ö 


1 ER 


Myrmeleon, alis immaculatis, W ER 
Mit ungefleckten Fluͤgeln, und ſehr dunkelbraunem Leib. N 
er Syſt. Nat, Edit. X. T. }: p. 550. Gen. 210, 8 55 Hemerobius. For. 


; mica mx, alis hyalinis immaculatis, antennis elavatis. Edit. XII. T. I. p. 


914. Gen. 238. Sp. 4. Marmeleon Formica dne, alis immaculatis hyalinis, 
antenpis ſetaceis. Edit. XIII. T. I. P. 3. p. 2644 Gen. 238. Sp. 4. Myrm. 


Formicalinx, alis immaculatis, corpore fufco, MÜLLER a. a. O. V. Th. 
2. Bd. S. 800. n. 4. der Ameiſenluchs. Marm. formicalfnæ. nösrix a. 


d. O. II. Th. S. 295. n. 4 ESPER a. a. I 259. Gen. m Sp. 4 
Myrm. eee 


ranhie. Sylt. Ent. p. 312 Gen. 101. Sp. N Spec Int. T. 85 p. 399. Gen. 103. 


Ren 


» 


de vırzers, Ent. Linn. T. II. p. 61 n. 4. Mum. Formicalynz, le Formicalinæ. 


Sp. 5. Mant. Inf. T. I. p. 250. Gen. 107. Sp. 5. Ent, Syſt. T. II. Pe. 94. 
Gen. 133, Sp. 8. Myrm. Formicalynx. a 


DEGEER d. d. O. III. Bd. ©. 365. n. 1. der Ameiſenlowe mit glasartigen 


Slügeln; mit einem weißen Fleck am Außenrande, und braunen, grau⸗ 
gefleettem Koͤrper. Myrmeleon immaculatum. Fourmilion d ailes fans taches. 
der Ameifenlöwe mit ungefleckten Fluͤgeln. Tab. XXVII. fig. 8. in 


fliegender Stellung. RETZ l. c. p. 59. n. 202. Myrm. immaculatum, alis 


hyalinis macula albida corpore fuſco maculis griſeis. Myrm. Formicalynx. 


SCHAEFFER, Ic. Inf, Ratisb. T. I. T. XXII. fig. 1. 2. Erſter Ameiſenlöwe. 
Panzer, ſyſtem. Nomencl. p. 33. n. 3. 4. der Ameiſenloͤwe. Myrm. formicarium ). 
Brahm, Handb. 1. Th. 1. Abth. ©. 107. n. 367. Murm. 3 Unge⸗ 


fleckte a a Flugzeit: Mer 


„ 


5 0 N hat ben Schaefferſchen Ameiſenlöwen irrig für M. e ee be⸗ 


nannt, und nicht darauf Ruͤckſicht eee daß der 5 Tab. XXII. fig. 53 
RER, ungefleckte Fluͤgel hat. 


7 
} 
4 


5 Natur⸗ 


I. Inſekten. te Klaſſe. Kieſerlippen. Raphidia Ophiopſis. sem 
Naturforſcher IX. Stk. S. 69. Myrmelcon Formica · Iynx, der Ameiſenluchs. 
SCHRANK, En. Inf, Auſtr. p. 315. n. 631, Myrm, Formicarium.- Ameiſenloͤwe. 

Deſſen krit. Reviſ. in Fueßly neuem Magaz J. Bd. S. agz. Mur. formi- 
carijum. Deſſen Fauna Boica II. Bd. 2. Abth. S. 194. Sp. 1935 ). Unger 


leck ter Ameiſenloͤwe. Die glashellen Netzfiügel dunkler Pas 8 
nur ein weifser Randpunkt auf allen. 


Aehrbuch ſyſiem. J. Bd. Tabell. S. 169. G. VII. SP: 5. dee ame bun. 


x 


Ameiſenluchs. 
NOMENCLATOR Entom. p. 56. Be Vene as 
zrıtome Ent. Fabr. p. 86. Myrm, formicalynx. a 5 


Meidinger ſyſtem. Nomencl. RE: 179- G. 238. S. 4. Ameletubosfteſupofe. 
er formicalynx. N 5 \ 5 . 


8 


14. Rar! OPHIOPSIS. Die Kameelhalsftiege. 


Roͤſel . S. 1 130. die kleine langbalſige Landlibelle. Tab. XXI. ig. er 
das vollkommene Inſekt in ſitzender- ig. 7. in fliegender Stellung. f : 


Raphidia thorace cilindrico, alis immaculatis. 


Mit walzenfoͤrmigem Bruſtſtück, und ungefekten Slügeln. 3 


rABRIC. vb. Ent: 45 313. Gen. 103. Sb. 1 . El, belle, thorace cylin- 


LINNE Faun. Suec. Edit. I. p. 227 n. 430. Raphi dia. Edit. II. p. 383. n. 1517. 
Syſt. Nat. Edit. X. T. I. p. 552. Gen. 212. Sp. 1. Edit. XII. T. I. p. 916. 


Gen, 240. So. 1. ‚Raphidia ophiopfis thorace eylindrico. Edit. XIII. T. I. P. 5. 3 


p. 2647. Gen. 240. Sp. 1. Raph, Ophiopfis, alis immaculatis. MÜLLER, d. 
a. O. V. Th. 2. Bd. S. 307. Gen. 240. Sp. 1. das Otternkoͤpfchen. 
Raphi ophiopſis. Tab. XxIv. ig: 14. vollkommenes Inſekt. nösLın a. a. O. 
II. Th. S. 297. n. 1. ESPER d. d. O. S. 259. Gen. 240. S. r ER 


Ophiopſis. 


drico _ 


0 Die von Herrn Direktor v. Hehröbt angeführte ie Fig. rg. Tab, 345 
Tom. VI. moͤgte wohl ſchwerlich für den ungefleeften Ameiſenloͤwden paſſend ſeyn, 
da derſelben die weißen Randflecken fehlen und die 3 deken Wuhan - 
nicht * * ; 


30 I. Inſekten. zte Klaſſe. Kieſerlippen. Raphidia Ophiopſis. 


drico. Spec. Inf, T. I. p. 402. Gen; 106. Sp. 2. Raphi. Ophiopfis, thorace: 
cylindrico, alis. immaculatis. Mont, Inf. T. I, p. 251%. Gen. 110. Sp. 2. Ent. 
Syſt. T. II. p. 99. Gen. 136. Sp. I. Raphidia Ophiopſis. 


ACTA UPSAL,. 1736. p. 29. n. 1. Raphidia aculeo recurvo. 2 


popa Muf, Graec. p. 101. n. 1. Raph. Ophiopfis capite depreſſo 7 ore maxilloſo, 
alis hyalinis macula marginali fuſea. Tab. 1. fig. 18. 


GRonov, Zoophylac. p. 215. n. 929. Raphidia, capite depreito, ore maxillofo,. 
alis Aue macula. We fuſca. 


| MÜLLER, Faun. Fridr, p. 66. n. 582. Raph. ophiopfis: 
— Zool. Dan. Prodr. p. 147. n. 1697. Raph. ophiopſis, thorace N 
scoporI Ent. Carn. p. 272. Naphidia Ophiopfr, lg. 711. 


LATREILLE, Bull.» u la Soc, Phil. n. 90. i 3 


— — Gen. Cruſt. et Inf. p. 203. Raph. ophiopſis. 


DEGEER d. a. O. II Bd. 2. Th. p. 93. die ſchwarze, am Hinterleib gelblich 
geſtreifte Kameelhalsfliege, mit walzenförmigem. Bruſtſchild. Raphi. 
ophiopſis. Raphidie commune. die gemeine Kameelhalsftiege. Tab. XXV. 
Sig. 4. das vollkommene Inſekt in ſitzender Stellung. fig. 5. daſſelbe ver⸗ 

groͤßert. fig, 6—9. Vergrößerung einzelner Theile. RETZ I. c. p. 60. n. 
209. Kaph. communis, nigro,, lineis abdominis: flavidis, thorace cylindrico.. 
Raphi. Ophiopfis; 


5 en, Geſch. der Inſekt. 1. Th. S. 177. n. 83˙ die Rameelſliege: La = 


phidis. IL Th. ©. 50. Gen. 53: n. 9. Raphidia. Ophiopſis. der Schlangen, 
kopf. Tab. XXV. fig. 9. Deſſen Kennzeichen der Inſekt. S 137. der Ra⸗ 
meelhals. Tab. XVII. fig. 107. 


de VILLERS. Ent. Linn. T. III. p. 66. Kaphidis Ophiopfis, Iaraphidie, horses 
eylindrico, 


. GEOFFROY Inf. T. II. p. 233. 1. Raphidia, La raphidie. Tab. XIII. fig. 3: e. 
vollkommenes Inſekt. fig. 3. f. von der Seite. fig. 3. g, Fus. 


roureror Ent: Parif. T. II. p. 350. Raph; ophiopfis. La Rafıdie. 
'SCHAEFFER,„. Icon, Inf. Ratisb. T. I. P. 2. T. XCV. fig. 1. männliches, fig. 2. 


weibliches Inſekt. Rameelfliege: Hiusd. Elem. Tab. CvII. fig. 1. ſitzend. 


fig. 2. fliegend. b 3, vergroͤßerter Kopf. fig. 4. verhrößetter Fus. 


Pan- 


x 2 * 
— — i“. · —6 4 — 


> Inſekten. gte Klaſſe. Kisfefippen. Raphidia Omer Ben 


- Panzer, foftem. Nomencl. p. 106. 1. 2. Raph, Ophiopſis. die Nameelhalofliege. 
Faun. Inf, Germ. 80 Heft. n. 11. e . 5. die Kameelhals⸗ 
fliege. La Raphidie, f 
ROSSI Faun, Etr. T. II. p. 18. n. 696. Bit. 808, Me p. 23. n. 696. Raph. ee 


schRANR Enum. Inf, Auſtr. p. 317. n. 636. Kapli. Ophiopfis. Gemeiner Ras 

5 meelhals. Deſſen Fauna Boica II. Bd, 1, Abth. S. 207. Sp. 1961. Ge⸗ 

meiner Kameelhals. Der Bruſtſtücken walzenförmig; das Weibchen wit 
einem langen, aufwärts gebogenen 5 Raph, Ophiopſis. 


Brahm Handbuch 1. Th. 1. Abth. S. 131. n. 447. Kapl. ophiopfis s. Ottern⸗ 
koͤpfigte Kameelſtiege. Flugzeit: Junius. 

Sueßly, Schweiz. Inſekt. S. 46. n. 894. Raph, ophiopfis. der Schlangenkopf. 
Naturforſch. 1X, Stk. S. 70. Raph. ophiopfi 5. der Rameelhals. 8 f 
WALCKENAER, Faun. Pariſ. Inſ. T. II. p. 24. Gen. 10. Sp. 1. Raphi. Serpent, 

Raph. ophiopſis. Corcelet eylindrique, corps noir. 


EUVIER Regn. Animal. T. III. p. 439. la Raphidie commune. Raph, ophiopſis. 
deutſche Ueberſezung von Schinz. III. Th. S. Pan die gemeine Kameel⸗ 
fliege. Roph. ophiopfis. 5 

Lehrbuch, ſyſtemat. J. Bd. ale. S. 25 G. III. Sp. I. Zaph, odiopfi 5. 
Otternkoͤpfgen. 


Meidinger ſyſtemat. Nomenel. S. 179. G. 240, Sp. 1. Si a:. 
Kameelſliege. Raph, Ophionſis. 
> Ofen, Lehrb. der Naturgeſ. III. Th. 1. Abth. S. 455. n. 4. Raph, ophionſis. 
Kneifl, Thierreich. S. 258. der gemeine Schmalhaft. Raph, ophiopfis. 


Blumenbach, Handb. der Naturgeſch. ©. 32 3. Gen. 52. Raphidia. Rameel- 
hals. Sp. I. Ophiopfis. thorace eylindrieo. 


Taſchenbuch für Inſekt. Freunde. ©. 61. Raph. Ophiopfis. das Otternkoͤpfchen. 
Börner, Samml. aus der Naturgeſch. S. 514. Rameelhals. Raphidia. 


Schmiedlein, Einleit. S. 319. Kap. Ophiopfis. das Otternkoͤpfchen. la Ra⸗ 
phidie. N N 5 


zrost, Eichſt. Inf, S. 46. n. 507. Roph. ophiopſis. 
Neuer Schauplatz der Natur. IV. Bd. S. 389. 8 ophiopſis. 5 
f 13 Som⸗ 


32 . Juſekten. ste Kt Sir. Raphidia Ophiopfs, 


ERSORARER Gemälde der organ. Welt. S. 367. Roph, opkiopfs, ein 


ſchwarz, der Bauch gelb geringelt ). 


Thienemann, Lehrbuch der Zoologie. S. 200. IV. Ordn. Neuroptera. 1. Fam. 


Termiten. Termites. 3. Geſchl. Rameeljungfer. Raphidia ophiopfis, 


Hemprich, Grundriß der Naturgeſch. ate Auflage von Reichendach S. 333. 
die gemeine Kameelhalsfliege. Raph. ophiopſis. 


HENTSCH, Epit. Ent. Syft, p. 102. Gen: cxcix. Sp. 1. Raphidia ‚Opkapfn. 
NOMENcLAT. Entom. p. 56. Rap. ophiopfis. = 
KARSTEN, Muf. Lesk. p. 52. n. 56. Raph. Ophiopſis. 
zrıtoME, Ent. Fabr. p. 96. Rap, ophiopjis. L. Europ. 
# 4 5 m Be x 4 * . 5 er 
*) Die Larve hat ein ſchlangenaͤhnliches Ausfehen. 


* 8 n F Er ( Er 
| Vierte Klaſſe. N 
dl u ma 4 e. 


pIEZATA. Fabr. Hornmaͤuler. 


HVMENOPT ERA. Lin. Mit dae gebeten gl Aderfluͤgler. 
Fa Be” 


1 


. CIMBEX LRA. Die gelbe Kuopfhornweſpe. 


55 II. Theil. Semmlung der Hummeln und Weſpen hieſigen Landes. S. 87. 
die groſſe, gelb und gruͤn gezierte Afterraupe des Erlbaumes, nebſt 
ihrer Verwandlung zur Blattweſpe. Tab. XIII. fig. 1. 2. Larve. fig. 4. 
Sep. fig. 5. weibliches Inſekt. fig. 6. vergrößerter Legeſtachel. 


Cimbex antennis luteis, abdominis ſegmentis plerisque flavis. 
Die Sühfhörner teübgelb, bie mehreſten Abſchnitte des Hinterleibes gelb. 


LINNE Faun. Suec, Edit. 2 5 282. n. 923. Tenthredo” antennis clavatis, atray 
fegmentis abdominalibus 3. 4. 5. ferrugineis. Edit. II. p. 388. n. 1534. Ten. 
'ihredo lutea antennis clavatis luteis, abdominis segmentis plerisque flavis ). 
Syft. Nat. Edit. Tl. p. 555. Gen. ara. * 2. Edit. XII. T. I. P. 2. 
P. 921. Gen. 242. Sp. 3. Edit. XIII. T. I. P. 5. p. 2654. Gen. 242. Sp. 3. 

Tenthr, K. MÜLLER. 5 Nat. a V. er 1. Bd. S. 322. n. 3. 

> ‚Tenthr. 

” Die Angabe von 28 Fuͤſſen, welche die . haben ſoll, if wahrſcheinlich 


blos ein Druckfehler, der auch noch in andere Werke durch das Nachſchreiben 
übergegangen, und mit 22 zu verbeſſern iſt. 


Vierte a 5 er 


t 


“ c 7 = 


2 . Inſekten. 4te Kloſſe. Hornmaͤuler. Cimbex Iutea, 


Tenthr, lutea. der Gelbſchlupfer. Tab. XXV. fig. 5. d. Raupe. fig. 5 e. 
vollkommenes Inſekt. „sri. Linn. Lehrb. II. Th. S. 302. n. 3. Es ER, 
Auszug des Linn. Naturſyſt. S. 265. Gen. 242. Sp. 3. Tenthr, lutea. 


raBRId. Syſt. Ent. p. 318. Gen. 105. Sp. 3. Tenthr. Iutea. Spec. Inf. T. I. p. 
406. Gen. 108. Sp. 3. Mantiſſ. In. T. I. p. 253. G. 112. Sp. 3. Entom. 
Syſt. T. II. p. 105. G 138, Sp. 3. Tenthredo lutea, antennis clavatis luteis, 
abdomine segmentis plerisque flavis, Syfiema Piexatorum. p. 16. Gen. 1. 
Sp. 3. Cimbex lutea. d i 


DEGEER , Geſch. der Inſekt. II. Th. 2. Bd. S. 223. n. 1. die große, oran⸗ 
gegelbe, zwey und zwanzig fuͤſſige Afterraupe; mit einer blauen, ſchwarz 
geraͤndelten Streife, längs dem Rüden; auf den Salweiden. Die 
braune Blattweſpe; mit knopffoͤrmigen Suͤhlhoͤrnern, und gelben, 
ſchwarzviolett geſtreiften, und bandirten Hinterleibe. Mouche d Scie- 
fröton, jaune. Die gelbe horniſſenartige Blattweſpe. S. 365. Tab. 
XXXIII. fig. 8— 10. After⸗Raupe. fig. 11. Bergröfferung zweier Ringe. fig. 12. 
Geſpinnſte. fig. 13. die vergrößerte leere Kopfhaut. fig. 14. 15. Puppe. 
fig. 16. vollendetes Inſekt. erz, Degeer Gen, et Sp. inſ. p. 71. n. 293. 
Tenthr, lutea, antennis capitatis, fuſca, abdomine flavo fafciis ſtriisque nigro- 
coerulefcentibus. 


Friſch Beſchreib. allerl. Infekt. IV. Th. S. 42. n. XXV. die grüne Weiden: 
raupe mit 72 Falten und der Hlatt-Ichnevmon, oder die große Rau⸗ 
pen⸗Weſpe. Tab. XXV. fig. 1. Raupe. fig. 2. Puppe. fig. 3: J 2 fg. 4. 9 
Inſekt. fig. 5. Flügel. 

ALBIN, Inf. Angliae hit. p. LIX. Tab. LIX. fig. a. Raupe. fig. b. Geſpinnſt. 
fig. c. vollkommenes Infekt. 8 ap 5 

‚scoroLi Ent. Carn. p. 277. n. 719. Tenthr, Luta. nigra: antennis ferrugineis; 
abdomen articulis primis duobus nigris, caeteris flavis. Fig. 719. 

de vLLzRS, Ent. Linn. T. III. p. 79. Teuthr. Lutea (la faune) antennis clayatis 
luteis, abdominis fegmentis plerisque flavis v). 


MÜL- 


) Das Citat aus Goedart, Inf. iſt hier zu ſtreichen, da es zu Cimb. Ame- 
rinae gehört, 3 5 | 


J. Inſekten. ate Klaſſe. Hornmaͤuler. Cimbex lutea, 3 


mürter Zocl. Dan. Prodr. p. 148. n. 1714. Tenthr. Iutea, antennis clavatis 
luteis, abdominis ſegmentis pleris que flavis *). 
WALCKENAER, Faun. Pariſ. Inf. T. II. p. 33. n. 3. Cimb. Qaune. 0. lutea. An- 
tennes jaunes; corps brun; abdomen avec pluſieurs anneaux jaunes. 
SCHRANK Enum. Inf, Auſtr. p. 322. n. 650. Tenthr, lutea. Gelbe Blattweſpe. 
— — Faun. Boica II. Bd. II. Abth. S. 23 1. Sp. 1994. Gelbe Blattwefpe. Tenthr. 
lutea. Die kolbenförmigen Fühlhörner, der Kopf und die Füfse rofenroth; 
der Hinterleib gelb; die Ringe am Grunde, und der erfte durchaus ſchwarz. 
Flugzeit: April und wieder Qunius. — 
LATREILLE, Gen. Cruft, et Inf, T. III. p. 227. Gen. CCccxxv. IL Cimb. 
lutea. a5 
SCHAEFFER Icon. Inf. Ratisb. T. II, tab. CIII. fig. 2. 3. 5 
Panzer, ſyſtem. Nomencl. der Schäffer. Icon. S. 113. n. 2. 3. N lutea. 
die große gelbe Blattweſpe. \ 
Rossı, Faun. Etr. TB, p. 20. n 70. Edit. nov. Illiger. T. II. p. 29. v. 70a. E Lutea. 


‚  euvier le Regn. Animal. T. III. p. 456. le Cimbex jaune. Tenthr, Iutea, E. 


uuoberſez. von Schinz. III. Bd. S. 685. die Ha n nopfbornweſpe 
Cimb. lutea **). 

Oken, Lehrbuch der Naturgeſch. III Th. I. Abth. p. 255 2. Tenthr. . 5 

Brahm, Handb. J. Th. 1. Abth. S. 104. n. 355. Zenit. lutea. Gelblichte 
Blattweſpe. Flugzeit: May. 

Chriſt. Naturgeſch. der Inſekt. S. 425. der Gelbfälupfe, Tenthr. Intea, 
Tab. XLVIII. fig. 1.2 fig. 1. a. Raupe. fig. 1. b. Geſpinnſt. 

spınoLA Infect. Liguriae. T. I. p. 49. Cimb. luten. 

Scharfenberg und Bechſtein Naturgeſchichte der ſchaͤdlichen Forſt⸗Juſekten. 
III. Th. S. 837. n. 1. der ee ji gelbliche Blattwefpe. . 


lutea e, 1 
N 1 * a Blu⸗ a 
*) Muͤller 8 in der Faun. Fridr. p. 69. n. 599. die Tenthr. femorata 
unter dem Namen lutea und fuͤhrt auch 858 Köfeljche Citat an. 


**) Durch einen Druckfehler if bei dem BEN, Citat Tab. 38. ſtatt 33. 
eingetragen. 


Sr) Hier wird unſere Weſpe fuͤr das Weib, und Tenthr. femorata fuͤr den 
Mann gehalten. — Sie iſt den Birkenwaͤldern ſehr nachtheilig, fi ſcheint aber 
. gegen die Kiefern e zu haben. 


4 I. Inſekten. ate Klaſſe. Hornmaͤuler. Cimbex Iutea, 
Blumenbach Handb. d. Naturgeſch. XI. Ausg. S. 328. n. l. Tentir. lutea. 

i Pontoppidan, din, Atlas. I. Bd. S. 456. XLII. Teuthredo. 1. Lutean. 

‚gueßly, Verz. der Schweiz. Juſekt. S. 47. n. 907. Tenihr, lutea. die „gelbe 

x Blattweſpe. N 85 

Naturforſcher, IX. Stuͤk. S. 69. Tenthr. luten, der Gelbſchtupſer. 

Gleditſch, Einleit. zur Forſtwiſſenſch. I. Bd. S. 883. n. 19. II. Bd. S. 766. 

n. 118. Teuthr. lutea. die gelbe Blattweſpe. n g 

Schmiedlein, Einleit. in die Inſektenlehre. S. 353. Teuhr, Lutea. der Gelb, 

ſchlupfer *). 

Taſchenbuch für Inſ. Freunde. S. 63. Tonthr. lutea. der Gelbſchlupfer. 


Siſcher, Naturgeſch. v. Livland. S. 341. n. 579. Erlenblattwefpe, gelbe Blatt⸗ 
2 weſpe. Tenthr lutea. 
Aehrbuch ſyſtem. über die 3 Reiche der Natur. 1. Bb. S. 305 Tabellen des Thier⸗ 
. A p. 8 G. II. n. 85 Tenthr, wet Gelbſchlupfer. Tab. XIX. 
g. 


Meisinger pen Nomencl. 8. 100. 6. 242. Sb. 3. gelbe Blattweſpe. 
Leuthr. lutea. i . a 


KARSTEN Muf. Lesk. p. 53. n. 62. Trathr. Intea, 


HENTSCH, Epit. Ent, Syſt. p. 104. Gen. CCI. Sp. g. Tenthr, Iutea, 
EPITOMB, Ent. Fabr. p. 69. Tenthr. lutea, L. Europ. 


NOMENCLATOR Entom. p. 57. Tenthr. lutea, 


Thienemann, Lehrb. der Zoologie. S. 196. III. dan. 9. Fam. 6. Walen 
Anopfſaͤgeweſpe. Cimbex. C. lutea *). 


Hemprich, Grundriß der Naturgeſch. 2. Aufl. von Dr. Keidenbad. S. ur dle =: 
gelbe REES * Tuben, > 


ale 5 . . eib. 


) Auch Schmiedlein hat die 208 von 28 Füßen fuͤr die Raupe beibehalten, 
was keinem Druckfehler zuzuſchreiben iſt. Judeſſen findet ſich hier eine ſehr 
genaue Beſchreibung von dieſem Juſekte nach allen ſeinen Staͤnden. 


) Sie wird über 1“ lang, iſt braun, die Fuͤhlhoͤrner und der Bauch ſi ſind gelb, 
letzterer hat ſchwarzviolette Binden. Die Raupe iſt dunkelgelb, hat laͤngs dem 
Vea einen e ſchwarzgeſaͤmmten Streifen. Sie lebt auf Weiden und 

irken. Fa ee b 


J. Insekten. ate Kloſſ. Homme Cimbex Abiertiker” | 5 


2. CIMBEX AMERINAE. Die aſchgraue Knopfhornwweſpe. 


Roel u. Th. Samml. der Humeln und Weſpen. S. 9. die große blaß⸗gruͤne 
Affter⸗Raupe des weidenbaumes, mit vierzehn Bauch Fuͤſſen und 
die Verwandlung zur Blat ⸗weſpe. Tab l. fig. 1. 2. Larve. fg. 3. 
Geſpinnſt. fig. 4. Puppe. fig. 5. vollkommenes Inſekt. 


Cimbex nigra cinereo pubeſcens, abdomine u rufo, la- | 
bio albo. 


Mattſchwarz, aſchgrau / nitöhaai, mit eigen Sinti * 
und weißer Lippe. i 


INNEN Faun. Suec. Edit. II. p. 389. n. 1536, Tentkr. FREE: antennis das : 
vatis, corpore einereo, ano rufo, labio albo, Syſt. Nat. Edit, X. T. I. p. 
555. Gen. 214. Sp. 3. Tenthr. Amerinae antennis clavatis, pedibus abdo- 

“ mineque fubtus ferrugineis corpore cinereo. Ba. Au. IL. PD 2. p. 921. i 
G. 242. Sp. 4. Tenthr, Amerinae antennis clavatis, corpore cinereo, ano 
rufo, labio albo. Edit. XIII. * I 2 5. 5 2654. G. 242 Sp. 4 „MÜLLER, 
Lin. Nat. Syſt. V. Th. 1. Bd. S. 822. n. 4. der weidenſchlupfer. 
Tentlir. amerina. Tab. XXV. fig, 6. hösLia, a. a. O. II. Th. S. 302. 

5 n. 4. Esper, a. a. O. S. 268. Gen. ap» Sp. 4. Lenthi. Amerinae. 

'FABRIC..Syft. Ent, =D; 318. ie, 105. Sp. 4. Tenthir. amerinae, antennis clavatis, 
corpore cinereo, abdomine ſubtua rufo, labio albo. Spec. Inſ. T J. p. 406. 
Gen. 108 Sp. 4. Mant. Inf, T. I. p. 253. G. 112. Sp. 3. Ent, Syſt. T. . 

p. 106 G. 138. Sp. 5. Tenthr, Amerinae, antennis clavatis, corpore nigro 
einereo pubefcente,, abdomine ſubtus rufo, labio albo *), ee Piezat. p. 16. 
G. 1. Sp. 5. Cim bea Amerinae *). 

DEGEER Geſch. der Inſekt. II. Bd. 2. Th. S. 232. n. 3. die ae: zwey und 
zwanzig fuͤſſige, grüne, weißgepuderte Afterraupe, deren ganzer 
Korper mit lauter Guerrunzeln überzogen iſt: auf den Sahlweiden. 

die ſchwarze Blattwefpe, mit knopfhoͤrnigen Fuͤhlboͤrnern; der Hin⸗ 
ter leib unten und an den Seiten 5 die Schenkel und 


N Fuß⸗ 


*) Hier iſt 188 die II. Tafel von Nöfel angeführt, was Anlaß gegeben haben 
mag, daß auch andere Autoren dieſes falſche Citat nachgeſchrieden haben. 


** Beim Degeerſchen Citat iſt die n. 4. mit 3. zu ER und bie angeführte 1 
g Ilte Tafel von Rs Inſekt. zu streichen. ö 


6 I. Inſekten. te Klaſſe. RE Gude Amerinae. 


Fußblaͤtter gelbbraunroͤthlicht. Tenthr. Amerinae. Mouche d Scie fröton 
rou[fe. die Horniſſenartige, braunrothe Blattweſpe. S. 366. Tab. 
XXXIII. fig. 17—18. After⸗Raupe. fig. 19. Geſpinnſt. fig. 20. vollkommenes In⸗ 
ſekt. fig. 21. Vergroͤſſerung des Kopfes. lig. 22. des Fuͤhlhornes. Kir. 23. 
der Ober- u. fig. 24. der Unterlippe der After⸗-Raupe. u rz Degeer p 71. n. 
298. Tenthr. ruſa, antennis capitatis, nigra, abdomine ſubtus lateribus que 5 
rufis, pedibus fulvis. Tenthr. amerinae. 


60EDART, Metamorph. et hiſt. nat. Inſ. p. 143. Tab. LXIV. Raupe. 
— de Inſ. Op. Lifter. p. 179. n. LXX VII. a. fig. 77. 2. i 
scoroLı, Ent. Carn. p. 275. n. 720. Tenthr, Amerinar, Nigra: albis villis to- 

mentoſa: antenn. clava, abdominis apice, tibiisque rufo. 


de vILLERSS, Ent. Linn. T. III. p. 80. n. 4. Tenthr, Amerinae (du faule pen- 
tandrique) antennis clavatis 5 corpore einereo, ano rufo, labio albo 9. 


MüLLER, Faun. Fridr. p. 69. n. 600. Tenthr, Amerina. 


x 


— — Zool. Dan, Prod, p. 148. n. 1714. Tenthr. Amerinas. . 
WALCKENAER Faun. Parif, Int. P. p 33˙ n. 4. Cimbex amerinab. 0. Au Sault. 
Cendré; abdomen roux en - deffous; levre fuperieure blanche. 


schrank, Faun. Boica. II. Bd. 2, Abth. p. 231. Sp. 1995. Sahlweiden Blatts 
weſpe. Tenthr. Amerinae. Der Unterleib unten und an den ggg braun- 
röthlicht; die Schenkel und Fufsblätter gelbbraunröthlicht, 


BATREILLE Gen. Cruſt. et Int. a8 In p. 227. Gen. CCCCXXV, II. Cimb, Amerinae, 

SCHAEFFER Ic. Inf. T. I. tab. XC. fig. 8. 9. Vierte Bolbenfliege. 

Panzer, ſyſtemat. Nomencl. der Schaͤfferſch. Infekt. p. 103. n. 8. 9. Tenthi. 
Amerinae. 

Faun. Germ. 65. Hft. n. 1. die aſchgraue 3 der glatten 
Weiden. Tenthr. Amerinae. 

— — kritifche Revif. der Infectenfauna II. Bd, p. 19. Tinti. Abe *). 

Oken, Ep III. Th. 1. acc S. 673. n. 3. Tenthr. amerinae, 


) Das hier angeführte Sääferfhe Citat if mit Tab. 90. zu vertauſchen. ; 


70 Panzer hat hier irrigerweiſe das 96 Heft feiner Fauna und die za, . 
derſelben aufgefuͤhrt. N > 10 f . 2 Nummer 


\ 


J. Inſekten. te Klaſſe. Hornmaͤuler. Cimbex Amerinae, 7 
Sueßly, Verz. der Schweiz. Inſekt. S. 47. n. 908. Tenthi. Amerinae, der 
RNotharſch *). a 55 a 
Naturforſcher IX. Stk. S. 68. Tenthr. amerinae. der weidenſchlupfer. ö 
Chriſt, Naturgeſch. der Inſekt. S. 457. der Weidenſchlupfer. Tenthr, amerina. 
Tab. XLVIII. fi. 3. J fig. 4. 2 fig. 4. c. die Raupe. fig. d. Geſpinnſt. 
Big. e. Puppe ). | 2 5 
5 Lehrbuch, ſyſtemat. 1. Bd. Tabell. S. 169. G. II. Sp. 4. Tenthr. ameriuat. 


weidenſchlupfer. 
Meidinger ſyſtem. Nomend. S. 180. G. 242. S. 4. Rothweidenblattweſpe. 
N Tenthr. Amerinae, 8 ER 


Scharfenberg u. Bechſtein Naturgeſch. der Forſtinſekt. III. Th. S. 839. n. 3. 
die Korbweiden⸗Blattweſpe. Tenthr. amerinae. L. **). der Mann mit 
gekeulten Fuͤhlhoͤrnern, weiſer Kippe, grauwolligem Kopf und Vor, 
derleib, der Hinterleib dunkelgrau; der After nicht roth, Unterfläche 
des Hinterleibs gelbroth. Das Weib iſt in Anſehung der Suͤhlhoͤt⸗ 
ner, Lippe, Ropf und Unterleib eben ſo; dagegen der Hinterleib 
glatt, ſchwaͤrzer, mit gelblichen Einſchnitten und rothem After, die 
Unterfläche des Hinterleibs ſchwarz. e N \ 


Brahm Handbuch 1. Th. 1. Abth. S. 104. n. 356. Tenthr. PER Weiden: 
Blattweſpe. Flugzeit: May. ; a 


Gleditſch Forſtwiſſenſch. II. Bd. S. 766. n. 119. Tenthr, Amerinae. die aſch⸗ 
- graue Blattweſpe der glatten Weiden. N ö 


Kar- Muſ. Lesk. p. 53. n. 65. Tenthr. Amerinae, 
UENTSchH Epit, Ent. Syſt. p. 104. Gen. CCI, Sp. 5. Tenthr, Amerinae, 
zrıtoms Ent. Syſt. p. 89. Tenthr. Amerinae. L. Europ. 
NOMENCLAT, Entom. p. 57. Tenthr, amerinat. 


. 


) Hier fälle die Roͤſelſche IT. Tafel als Citat hinweg, was auch beym IX. Stuͤck 
des Naturforſchers und bei Brahm der Fall iſt. 
a) Das angeführte Panzerſche Citat gehört nicht hieher, ſondern zu Bruchus 
Ciſti F. es iſt ſolches mit faſe. 65. fig. 1. zu verbeſſern. ; 
) Das Weib legt im Juni nicht einzeln, ſondern in mehrerer Zahl ſeine laͤnglich⸗ 
runden, blaͤulichgruͤnen Eyer, vermittelſt des ſaͤgezahnigen Legeſtachels zwiſchen 
die Blatthaut der Blätter von der Loorbeer und Dotterweide. x 


> * Inſekten. 9 Klaſſ. Sornmäuler, Cimbex marginata. 


3. CIMRBExX MARGINATA. Die gerandete wan, 
hornweſpe. 


= nöſele H. Theil S. 51. Tab. XI. fig. 1. das vollfommere Inſekt. fig. 2. der 


75 


groͤßerung des Legeſtachels. fig. 3. Eyer ar 


Cimbex antennis apice lutefeentibus, corpore med: abdominis 
fegmentis poſticis margine albis, 


Die Spitzen der Fuͤhlhoͤrner truͤbgelb, der Leib walſſbwarz, die hin : 
terſten Ringe des Hinterleibes mit weiſem Rande. i 


ke Syſt. Nat. Edit. XII. 8 p. 920. Gen. 242. Sp. 2. Tenthr, mar- 


ginata, antennis clavatis apice lutescentibus, corpore nigro, abdominis bes- 
mentis poſterioribus margine albiois. Edit. XIII. T. I. P. 5. Tenthr. mar- 
ginata.  mürter, Linn. Nat. Syſt. V. Th. 2. gt S. 822. n. 2. der 
weißrand. Tenthr. marginata. nöskix, a. a. O. II. Th. S. 302. n. 2. 
ESPER, d. a. O. S. 265. Gen. 242. Sp. a Tenthr, Marginata. 


_ FABRIC. Syft. Ent. p. 318. Gen. 105, Sp. 5. Spec. Inf. T. I. p. 406. Gen. 108. 


Sp. 5. Mant. Inf. T. I. p. 263. . 112, Sp. 5. Ent. Syſt. T. II. p. 106. 
G. 138, Sb. 6. Tenthr, margiuata. Syſt. Piezat. p. 17. G. I. Sp. 6. Cim. 
ber marginatus. 


de VILLERS Ent. Linn. T. I. p. 79. n. 2. Tenthr. Morgiuato. (la erde). 
EATREILLE Gen. Cruſt. et inſ. T. HI. b. 222. G. . II. Cimb. mar- 


ginata. 


" 8PINOLA, Inf. Lig. F. I. P- 49. Cinrb. en 


schrAng, Enum. Inf, p 322. n. 649. Tenthr. Marginata. Gerändelte Blatt 


weſpe. Deſſen krit. Reviſ. der Enum. Inſ. in gueßlpe n neuem Naga der 
Son, I. Bd. S. us p. 649. 5 


. 
> 


BAN® » 


=) Röſel war der Meimung, daß das von ihm hir abgebildete Inſekt das Weib⸗ ei 


chen von dem auf Tab. I. dargeſtell ven ſey, was ſch aber durch ER 
widerſpricht. ; 


59 Der unermüdete Natutforſcher 8 Schrank war der nit, der anftra Nöftfen 
: Abbildung ine un ER angewieſen ag % ® 


* 


SI Inſekten. te Rloffe Hornmaͤuler. Hylotomä Roſze. 3 


PANZER, Faur. Gem. XVII. Hi n. 14. Tenthr. marginata, die geraͤndete 

Brlatweſpe. i a 5 E 

— — kritifche Revif. II. Bd. p. 19. Tenthr. marginata. 

KARSTEN, Muſ. Lesk. p. 53. n. 63. ‚Tenthr. Marginato. 8 

HENTSCH Epit. Ent. Syſt. p. 104. Gen. CCI. Sp. 6. Tenthrs marginata, 

EPITOME Ent. Syſt. p. 89. Tent hu. marginata,, L. Europ. 

NOMENCLAT, Entom. p. 57. enth. marginata. 

Lehrbuch, ſyſtemat. I. Bd. Tabell. S. 169 6. II. Sp. a. Lalir. 8 
nata. Weißrand. 


meidinger ſyſtem. Nomenel. S. 180. G. 242. Sa. Gerändelte klattweſpe 


Tenthr, marginata. 5 


e e der Naturgeſch. III. . S. 158. cin marginata, 5 u 


j 


HYLOTOMA ROSA. Die Roſenſag geweſße. 


Aefels 1. Theil. Sammlung der Hummeln und Weſoen. S. 18. die gelb und 
gruͤne Affter- Raupe, mit erhabenen ſchwarzen Puncten auf den 
gruͤnen Noſen⸗ Blaͤttern, und ihre Verwandlung in eine gelbe Blat⸗ 

weſpe. Tab II. 6g. 1. 2. Larve. fig. 3. 4. Sun ig, 5. fig. 6. 2 
vollkommenes Inſekt. : 


Hylotoma nigra: abdomine 100, darum anticarum cofta nigra. N 


Mattſchwarz; der Hinterleib hellgelb, die Vorderpagel mit einer mat — 
ſchwarzen Ribbe. BR 


LIN NE Faun Suec, . Edit. J. p. 284 n. 929. Tentis ee antennis feptiuediikr, cor- 
pore flavo, macula alarum ‚longitudinali ſternisque nigra. Edit. II. p. 393. 
m. 3555, Tenthr. Rofae, antennis feptemnodiis, corpore lavo, cofta alarum 
fuperiorum longitudinali nigra. Syſt. Nat. Edit. X. T. I. p. 587. G. 214. = 
Sb. al. Edit. XII. T. I. P. 4. p. 928. G. 292. Sp. 30. Edit. XIII. T. I. 
P. 5. p. 2661. G. 243. Sp. 30. Tenthr. roſae, nigra, abdomine flavo, ala- 
rum primorum coſta nigra. MÜLLER, d. a. O. V. 7 u Bd. S. 930. n. 30. 
der Rofenriecher. Tenthr. vofae. wösLın, q. d. O. II. Th. S. 305. n. 30. 

‚ ESPER, d. d. S. 265. Gen. 242. Sp. 30. Tentlir. Raſar. 


Vierte Abthet. eg ra- 


10 15 Ficker. Ate Klaſſe. Hornmaͤuler. Hylotoma Roſae. 


BABRIC. Sylt. Ent. p. 303. Gen. 108. Sp. 26. Tenthr, Rofae, antennis feptem- 


nodiis, nigra, abdomine flavo, alarum anteriorum cofta nigra. Spee. Inf. 


T. I. p. 4:3. G. 108. Sp. 39. Mant. Inf, T. J. p. 255. G. 112. Span 


Ent. Syſt. T. II. p. 1o9. G. 138. Sp. 18% Tenthr, Rofae antennis clavato 


filiformibus nigra abdomine flavo, alarum anticarum coſta nigra, Syſt. Pie- 


Zat. p. 25. G..2./80. 10, Hylotoma Rofae, antennis exarticulatis Bert ab- 
domine flavo, alarum anticarum cofta nigra *). . 


DEGEER Geſch. der Inſekt. Bd. a. Th. S. 378. n. 28. die hellgrüne, 
weißliche, tz bude Afterraupe; mit ſchwaͤrzen Rnoͤpfen; und 
dunkelgelben Kopfe und Ruͤcken: auf den Roſenſtoͤcken. Die gelbe 
Blattweſpe mit keulenfoͤrmigen, dreygliedrichten Fuͤhlhoͤrnern; ſchwar⸗ 

zem Ropfe und Bruſtſchilde; und ſchwarzgeraͤndelten Oberfluͤgeln 
Mouche & Scis jaune et noire du Rofier. die gelb und ſchwarze Blattweſpe 

des Roſenſtocks. Seite 376. Tab. XXXIX. fig. ar. Raupe. fig. 22. ver⸗ 
groͤßerte Ringe. fig. 23. vergrößerter Fuß. ig. 24: 25. 26. Geſpinnſt von 


Auſſen und Jnnen, nebſt der Oeffnung zum Ausgang des fig. 27. abgebilde⸗ 


ten vollkommenen Inſekts. fig. 28. 29. vergrößerte Fuͤhlhoͤrner des Mannes 
und Weibes. au rz Degeer Inf. p. 71. n. 299. Tenthr. Kofae, antennis cla- 


marginatis. N 


REAUMUR Inf. T. V. p. 139. Tab, 14. fig. 1. 3. Raupe. fig. 5 Geſpinnſte. fig. 


6. Puppe. fig. 9. Eyer. fig. 10—13. vollkommenes Inſekt. 


_ GEOFFROY, Inf. T. II. p. 272. n. 4. Tenthredo erocea, capite thorace fupra, 


alarumque margine exteriore nigris. La mouche d ſcie du roſier. 
FOURCROY, Ent. Parif, T. l. p. 364. Tenthr. roſae. la Mouche d ſcie du rofier. 
scopoLı Ent, Carn. p. 275. n. 722. Tenthr. Rofae 9 Corpus totum ſupra ni- 
erum, ſubtus viridi- luteum. Antennae, una cum coſta alarum anticarum, 
nigrae. fig. 722. 
de vırrers, Ent. Linn. T. III. p. 96. n. 40. Tenthr, 555 du Rofer. Bd 
PODA Er Graec. p. 103. nr Tenthr. Rofae. 


9 Bei Geoffroy iſt ſtatt p. 272, 274 angegeben. ER 
*) Die angeführten Citate aus Linne Syſt. Nat. p. 555. und Faun. Hs II. 
5.1849. er ER mit 557. und Rene mit 1555 zu verbeſſern. 


vatis 3. articulatis, lava, capite thoraceque nigris, alis fuperioribus nigro- 


1 Inſekten. ate aof. me Hylotoma Roſae. 11 


MülLER, Faun. Fridr. p. 25 n. 604. Tenthr. rofae. 
— — Zool. Dan. Prodr. p. 149. n. 1728. Teuthr. Roſab. . “| 
WALCKENAER Faun. Pariſ. Inf, T. II. p. 36. n. 3. Tenthröde de la Rofe, T. roſae. 
Noire; abdomen jaune; bords des ailes antérieures noire. : 27 
SCHRANK, Enum. Inf, Auſtr. p 339. n. 684. Tenthr. Rofae, Roſenblattweſpe. 
— — Faun Boie. 1. Bd. II. Abth. S. 245. Sp. 2022. 7. Rofae. Feldroſen weſpe. 
Der Körper geib; der Kopf fchwarz mit gelben Mundtheilen; der Bruft- 
rücken fchwarz; die Seitenribbe der Oberflügel am. Grunde gelb, dann 
ſchwarz ). 5 x 
LATREILLE, Gen. Cruſt. et Inf. T. I. p. 213. Gen. Ccccxxvl. 
abNoL A, A Lie Tele 5 5. Hal. Rofae **). ee 75 
schAE TER Icon. Inf. Ratisb. Tab. LV. fig. 10. 11. Sechſte Saͤgefliege mit 
Kaͤulfoͤrmigen Süblhörnern. er a 
Panzer, ſyſtem. Nomencl. ©. 73. n. 10. 11. Tenthr, Roſae. ie 
2 Faun. Inf. 49 Heft. n. ı5. Tenthr. Rofae. die Roſen Blattweſpe. 
— — kritiſch. Revi. d. Inf. faun. T. II. p. 23. Tenthr, Rofae. ; 
Ross!, Faun. Etr. T. II. p. 29. n. 726. . Edit. nov. Illiger. p. 44. n. 726. g 
Tenthr. Rofae ****), 
- cuvier Regn. Animal. T. m. p. 457. r Hylotome du oer. Tenthr, RR L. 
Uueberſez. v. Schinz. III. Th. S. 656. die Roſenſägeweſpe. Hu lotoma 
rofar. Obertheil des Halsſtuͤcks und aͤußerer Rand der Oberfluͤgel 


ſchwarz; der uͤbrige Korper jetrangelb, die Süffe roſenfarb ge⸗ 
ringelt. 


Oken, Lehrb. III. Th. S. 672. n. 3. Arge a 1 


Chriſt, Naturgeſch. der Inſekt. S. 436. der Roſenriecher. Tentir. rojat, Tab. 
L. ig 6. 3. b. Raupe. c Be und vollendetes Inſekt. 


Ber | Schar 


| ) Schrank bemerkt, daß ſie mit ſchwarzgeringelten und 5 Fußblaͤttern 8 f 


abaͤndert. 
) Hier iſt bei dem Fabriciusſchen Citat. n. 15 in 16. und bey Hylot. Anglicae 
n. 16 in 17. umzuändern. 


Kl) 155 19 an daß das Bruſtſc ld mit ganz ſchwarz und halbgelbgefeckter Farbe 
abaͤndert. 


8) Ob Hylotoma annullata, und ſpinarum Fabr. dann Chriſts Tenthr. Colibri 
* gehören, wage 0 nicht zu e 


12 I. Inſekten. ate Klaſſe. Hornmaͤuler. Hylotoma Roſae. 


Scharfenberg und Bechſtein Naturgeſchichte der Forſt⸗Juſekten. III. Th. S. 
{ 845. h. 12. die Rofen: Blattweſpe. Tenthr, Kofae. L. .). Suͤhlhoͤrner i 
gefeult, fadenfoͤrmig, nebſt Ropf und Vorderleib lee Hinter; 
; leib gelb. Auſſenrand an der Ribbe ſchwarz. : 
Thienemann, Handb. der Zoologie *, 9. Fam. Zeuthredines, Saͤgeweſpe. 
i 7. Geſchl. Hylotoma, Waldſaͤgeweſpe. S. 196. H. roſae. Sie wird 44 
lang; Kopf, Vorderbruſt und aͤußerer Rand der Vorderfluͤgel ſchwarz, 
der uͤbrige Korper ſafranfarben / die Beine roͤthlich geringelt. 
Brahm Handbuch I. Th. ©, 204. n. 681. Tenthr. telle Roſenb lattweſpe. 
PCC 8 
Bneifl Thierreich. S. 263. die Bofenblattwefpe, ef pe Tenthr, 


. 


S 


Pontoppidan, Din, Alas. I. Bd. S. 456. xLuI. n. 11. Tenthr. Rofar Tab. 
i XVII. 


Fueßly, Schweiz. Juſekt. S. 48. n. 923. Tenthr, Rofae a8ſenblaktweppe. 
Naturforſcher, IX. Stuͤk. Sr 68. Tenthr, Rh der Roſenrtecher, die Saͤge⸗ 
fliege. f 
Gleditſch Forſtwiſſenſch. 1 Bd. S. 1034. n. 10 Jenthr. keſie. die gelb, 
lleibige Blattweſpe, mit Enotigen Fuͤhlhoͤrnern, und einer nach der 
Faͤnge in den Überflügeln hinlaufenden ſchwarzen Rippe. 5 


Sifher, Naturgeſch. v. Livland. S. 342. n. 580. Roſenblattweſpe. T. Rofae. 
Onomatologia, hiſt. nat. P. VII. p. 470. die Aoſenblattweſpe. 


Lehrbuch ſyſiem. 1. Bd. Tabell. mn 85 G. II. Sp. 31. Tenthr. roſas. Bofens 
riecher. Ba 


KARSTEN Muf, Lesk. p. 88. n. 114. Tenthr Rofae. Europ. 
AENTSCH, Epit. Ent, Sylt, p. 104. n. 18. Tenthr. roſuae. * 
ö 7 Ent. e p. 89. Tenthr. ro/ae. L. N f i 
f i : 2.0.2. N0OMEN« 


l * Die Zehrweſpen ſuchen fie auf! um ihre Eyer in deren Haut 5 legen. Da die 
Larven die Roſen oft kahl, abfreſſen, fo koͤnnte man ſie auch unter die mehr 
ſchaͤdlichen Inſekten rechnen. 


**) II. Klaſſe Rumpfthier, rn II. Nebenklaſſe e Korpozoa 


„ thoracozoa. C. ra ee Kerſe. 3. Ordnung, n 
Hymenoptera. 


5 2 i 


I. Inſekten. 4te Klaſſe. Hornmaͤuler. a 13 
NOMENCLATOR Entom. p. 87. Tenthr. ro/ae. 


Meidinger ſyſtemat. Nomencl. S. 161. G 242. Sp. 30. nofntlaerweſpe > 
Tenthr, Roſae. 


Bram? eee e 20: ee, e. 164, br 857, Tee fat Rosen- 
blattweſpe. Flugzeit: Julius. 8 2 


Neuer e der Natur. N. Bd. S. 738. Tenthr, vofac, L = 


„ 


NS 


8. SIREX GIGAS. Die Nieſenweſpe. 


Asſels u. Thel. Sammlung der Hummeln und Weſpen. S. 37. die zur erſten 
Gattung der Aippenweſpen gehoͤrige größte Holzweſpe. Tab. VIII. 
„fg. 1. Larve. fg.» Puppe. Tab. IX. ſig. 3. 4. Pg 5. 3 Weſpe. Sg. 6. 7. 


Legeſtachel mit Vergroͤſſerung. fig. 8 Eher. fig. 9. eg in Vergroͤſſe⸗ 
rung 5 


Sirex capite nigro, macula pone ER utrinque fava, 


Mit mattſchwarzem Kopfe, auf jeder a hinter den Augen mit 
einem hellgelben Stecken. 
TEE EA 
*) Unſerm unſterblichen Roͤſel gebuͤhrt die Ehre, der erfte geweſen zu fen, der 
den wahren Entſtehungsort dieſes Inſekts entdeckt hat, aber den ſcharfſinnigen Un⸗ 
terſuchungen des Herrn Dr. Klug war es vorbehalten, die verſchiedenen Varie⸗ 
täten anzugeben, welche ſich von demſelben vorfinden. Sie find in deſſen Mo- 
nographia Siricum Germaniae Seite 33 angeführt, auch durch . 
zum Theil nachgewieſen, und beſtehen in folgenden: 
1. uterque fexus magnitudine, imo duplo minore.  Femina. 3 20) l ig Fabr. 
i Tab, II. fig. 2. - 
2. femina clypeo tote atro, immaculato. 
3. femina litura transversa flava in fexto abdominis en 
Il. femina abdominis ultimo ſegmento toto fuſco. 
5. mas antennarum artieulo primo nigro, 


6. a abdomine ic plus minusve nigro, imo toto unieolore rufo. Tab. II. 
8. 

7. mas abdomine tam bafi quam apice hass BE Store nigro» Ted nißrg robo 
Variegato. Tab. II. SE: = 


£ 8, mas fegmentis omnibus abdominis margine laterali nigris, Tab. II. fig. 5, 


0 va angeführte Synonymie, 8 ſich = jedem Bee N ge⸗ 
el 


Be Inſekten. ate Klaſſe. Hornmäͤuler. Siren Gigas. 


LINNE Faun. Suec. Ed it. I. p. 282. n. 925. Tenthredo nigra; artubus Fehrugineik; 
ani corniculo cylindrico. Edit. II. p. 398. n. 1573. Siex Gigas abdomine fer- 
rugineo: fegmentis 3. 4. 5 6. nigris, thorace villoſo. ibid. p. 397. n. 1577. 
Siex marifca abdomine teflaceo: ſegmentis duobus ultimis nigris, thorce fub- 


villoſo. Syſt. Nat, Edit. X. T. I. p. 560. Gen. 215. Sp. 1. Ichueumon gigas, 


abdomine mucronato ferrugineo: ſegmentis 3. 4. 5 6. nigris; thorace villoſo. 
Edit. XII. T. I. p. 928. G. 243. Sp. 1. Sirex gigas, abdomine ferrugiseo, 
ſegwentis 3. 4. 5 6. migris, thorace villofo. ibid. p. 929. Sp. 6. Sirex 


„ 


Mariſcus, abdomine teſtaceo; ſegmentis duobus ultimis nigris thorace villoſo. 


Edit. XIII. I. I. P. 5 p. 2671. G. 243. Sp. 1. Sirex Gigas, abdomine 


baſi apiceque favo, corpore nigro. ibid. p. 2673. Sp. 6. Sirex Mariſcus. 
mütLer a. a. O. V. = 2 Bd. S. 837. mr: dle Nieſenweſpe. Sirex 
gigas. Tab. XXVL er fg. 2. 105 daſ. S. 839. n. 6. der ‚Schwarz 
after. Sirex rg HÖSLIN, a. d. O. II. Th. S. 307. n. 1 EsPER, 
a. a. O. S. 266. Gen. 243. Spec. 1. Sire Gigas. ö 

ACTA urs AE. 1736. p. 28. n. lehneumon flavus; abdomine medio nigro, cauda 
acuta, aculeo umbilicali ans exſerto. 

ACTA HOLMIAE 1739. T. 3. fig. 7. 


rABRIC. Sylt. Ent. p. 325. Gen. 106. Sp. 1. Sirex gigas, abdomine, ball apice- 


que flavo corpore nigro. Spec. Inf. T. I. p. 418. Gen. 109. Sp. 1. Mantiſſ. i 
Inſ. N p. 257. G. 113. Sp. 1. Ent. Syſt. T. II. p. 124. G. 139. Sp. 1. ). 


Syſt. piezat. p. 48. G. 7. Sp. 1. Sirex Gigas. 
— — Syſt. Ent. p. 726. G. 106. sb. 6. Sirex mariſcus, abdomine teſtaceo; 
a legmentis duobus ultimis nigris, thorace villofo. Spec. In. T. I. p. 420. 
G. 109. Sp. 11. Mantiff. Inf. T. 1. p. 258: G. 113. Sp. 16. Ent. Syſt. 
T. II. p. 130. G. 139. Sp. 20. Syſt. Piezat. p. 81. G. 7. Sp. 14. Sir. ma- 


f riſcus, abdomine teſtaceo: ſegmentis duobus ultimis nigris, thorace villofſo. 
— — Ent. Syſt. T. II. p. 124. G. 139. Sp. 2. Sir. pfyllius, abdomine baſi an- 


x 


teque apicem flavo, corpore nigro. Syſt. Piez. p. 49. Sp. 2. Sir pfyllins. 


skBA Thef. T. IV. p. 64. Vefpa major, a alis quaternis, cauda Bun 
‚aculeata. Tab. LIII. fig. 15. P. 


RBAUMUR Inf. T. VI. p. 312: 330. Tab. 3r. fig. 1. a. 2 Fu grand en . 


de ER A. 5. J fg. 3. 4. . Bergröerung des Legeſtachels. f 
DEGEER 


9 Fabrizius hat hier Schaeffers Icon, anſtatt der em Entom, angeführt, was 
25 e e hat. 


N 8 7 


NEE Sn hen, — 


7 


— s 
I. Inſekten ate Kut me Sirex Gigas. = EN 


DEGEER Geſch. der Infekt: I. Bd. S. 19. Ein großer Ichneumon, deſſen 
Binterleib wie ein fpiger Schwanz zugeht, und mit dem Halskragen 
durch keinen Faden zuſammenhaͤngt. Der Halskragen iſt ſchwarz/ der 
Hinterleib halb ſchwarz und halb gelb, die Suͤhlhoͤrner und Süße 
ganz gelb. S. 111. Tab. XXXVI. fig. 1. 9 fig 2. O fig. 3—5. Vergroͤſſe⸗ 
rung der Flügel. rerz Degeer Inf. p. 67. n. 260. Sirem Gigas, abdomine 
dimidio nigro dimidioque favs, thorace nigro, antennis pedibusque i 


GEOFFROY Inf. T. II. p. 265. Urocerns. Lurocere. Pl. XIV. fig. III. 
FOURCROY Ent. Parif. T. II. p. 363. Urocerus gigas. L’ Urosere. 


SCOPOLL, Ent. Carn, p. 281. n. 739. Ichneumon Gigas, niger; abdominis inei- 
suris. 7. 8. 9. bern: nona utrinque, ferrugineis, fig. 739. i 


de viILERS, Ent. Linn. T. III. p. 126. n. 1. Sirex Gigas, le geant. b. En 
n. 5. Sirex Mariſcus. Penfle. : | 
vob Muf, Graec. p. 104 n. 1. Ichneumon S868 abdomine cylindrico muero- 
nato ferrugineo; fuſcia lata nigra, thorace villoſo nigra, antennis pedibus- 
que ferrugineis. Abdomen fegmentis novem, faſe la nigra ſegmentum 3. 4.5 6. 
complectitur. Mas. g. G. ſegmentis abdominis 1. 7. 8. nigris intermediis fer- 
rugineis, pedibus poſticis nigris ferrugineo variis. Corpore multo graciliore, 
tribus lineis breviore. Zemina. Tab. J. fig. 6. SEE F 
MÜLLER, Faun. Fridr. p. 70. n. 613. Sirex Gigas, sbdomine ferrugineo: feg- 
mentis 3. 4. 5. 6. nigris thorace villoſo. N 
- Zool. Dan. Pr. p. 180. n. 1748. Sirex Gigas. 
WALCKENAER, Faun. Parif, Inf, T. II. p. 48. n. 1. Sirex Giant, Sir. Gigas. ar 
Corps nois; bafe et extremité de l’abdomen jaunes. a 
SCHRANK Enum. Inf. Auftr. p. 343. n. 694. Sirex Gigas. Größte Solmeibe. 
— — Fauna Boica II. Bd. 2. Abth. p. 224. Sp. 1983. Große Holzweſpe. 
Sirex Gigas. Die Fühlhörner, eine Makel hinter den Augen, die Schienbeine 
und Fufsblätter, und Grund und Ende des Hinterleibes gelb. 


LATREILLE. Gen. Cruft, et Inf. T. III p. 243. Gen. CCCCKKAINI, Sp. 1. Uroterns FE 


gigas. Urocere gbant. 
KLUG, Monograph. Siric. Germ. P. 31 i, Sir it, capite nigro, macula 
pone oculos utrinque flavo. Mas differt a femina abdomine luteo, fegmento 


Primo ultimoque cum cornieulo nigris, tibiis zu sque poſticis fuſcis, his 
baſi 


2 


16 a I. Inſekten. 55 Klaſſe. e Sich Gigas, 


bar pallidis. Tab. Ur fg. „% er; Var. 9 n. 1. fig. 3. Var. 3 n. 6. 
ͤ ĩͤ d a 
. SPINOLA Infect. Liguriae, T. I. p. 59. Sir, Gigas. 


SCHAEFFER, Elem. Ent. T. I. fig. 25 $ T. III. fig. VII. gs L; RE fig. 


„ e W fie. 3 vergrößerter Fuß. fig. 3. ver 


größerter Legeſtachel. 


— — Icon Inf. T. I. Tab. X. fig. 2. 3. Proseussccundus. Fee Schwarz fiege 
T. II. Tab. CXXI, fig. 6. 


Panzer, ſyſtemat. Nomencl. der Schäferfh, Inſekt. 8. 15. n. 1. 2. p. 126. 6. 


Sirex Gigas. die Rieſen. Holzweſpe. 


Faun. Inf, Germ. 52. If. n. 15. Sir. Gigs. die groͤßte Votzweſpe⸗ 
die Rieſenweſpe. n. 20. Sirex Marifcus. die braune Holzweſpe. 


— — krit. Revif, der Int gr II. ‚Ba. p. 54. Sir. Gigas, Eu 56. Sir. 


Mariſcus S. 8 = 


Rost, Faun. Etr. T. II. p. 33. n. 738. rait nov. Illig. p. 48. n. 735. Sirex 


Gigas, a : 
eyrırLı Entom. Neapolit. Specim. 1. Tab. 1. fig. V. 

. euvier Regn. Animal. T. III. p. 461. le Sirex glant. Sir. gigas L. 2 Sir. 
Marifeus L. C. Ueberſez. v. 8 III. B. S. 654. die N bob, 

weſpe. Yrocerus Gigas. N 
‚Ofen, Lehrbuch der Naturgeſch. III Th. J. Abth. p. 678. n. 1. Sir. gigas. 
Größte Art aller Were und ee ©. 679. Sir, marifeus iſt das 

Maͤnnchen. 


Scharfenberg u Bechſtein Naturgeſch. der Forſcinſett. III. 82 > 867. n. 1. 
die „ Sirex Gigas. L. 2 


5 ent 5 


N 2 * 


2 Die Larve findet. ſich in gefälltem Hel! bei, Meist und Roth Tannen, dann 
der Foͤhren. Scharfeneck erzaͤht: daß die Weſpe ihre Eyer in die geſchnit— 
tenen Bretter und in das Bauholz auf Zimmerplaͤtzen legt, und beweißt dies 

ſes mit einem beſondern Fall der ſich in der Buchdruckerey in Schnepfenthal 
im Jahr 1798. ereignet hatte, wo im July und Auguſt alle Morgen eine 


Menge dieſer Weſpen aus dem Fußboden ausgekrochen waren und an den 


Fenſtern herumſchwaͤrmten. Der 2 war ſo durchloͤchert und verdorben, 
1 er umgelegt werden ne - 


* 


. 


1 


| 1. Inſekten te Klaſe. Sarnmäuer. Sirex Gigas. 2 . 


Obien emann Handbuch der Zoblogie. 3. Sir. III. Fam. Sof, Uro- I 

# +. GerAta, 2. Geſchl. Holzwefpe, Urocerus, S. ı72. U. gigas. ). 

Brahm, Handb. J. Th. I. Abth. 8 191. Sir. 878 8. nuke babe. 
Flugzeit: Julius. 7 2 f 


. 


Sulzers Keanzeich. der Infekt. S. 143. Tab. XVIII. fg. 114. 2 25 7 


Bneifl, T Thierreich. S. as z. die rie ſenmaßige Holzweſpe. Sirex. 8188. ke 5 
Blumenbach, Handb. der Naturgeſch. S. 328. 58. n. 1. Sirck sign, ab- 
domine ferrugi neo: fegmentis nigris, thorace villoſo. 2 ED 2 
pontoppidan, Daͤn. Atlas, I. Bd. S. 486. ALIV. n. 1. Sirex, DE n. 5. 

Sire Marifch, Tab. XVII. 15 z a 
gueßly, Schweiz. Sufeft, S. 49. n. 930 Sir, Gigs. die Rien. n. 933. Sir. = 
Marifcus, 
Naturforſcher / IX Sir. S. 6g. Sir. gigas. 5 die Niete eee. 5 = 
Schmiedlein, Einleit. in die Zuſettenlehre. S. ‚02 Sir, EB. die e = 
> weſpe. 5 : 
Taſchenbuch für Inſekt. Freunde. S. 64. Sir, Gigas, die, Kiefenwerper 1 —5 
SFiſcher, Naturgeſch. v. Livland. S. 342. Große Holzweſpe. Sir. Gigas. 
2 Naturgeſch. der Inſekt. S. 412. Tab. XLVI. fig. 2. Sir. gigas. die Rie⸗ = 
ſenweſpe P fig. 3. J. 5g. 2, a. Larve. ig. 2 b. Puppe. S. 474, der un 
gariſche Ochs, Sir. hungaricus, Tab. XVII.“ 5g. 1. S. 1 der Schwarz 
KR after. ‚Sir, Marifeus, Tab. xLvIl. Sg. ae Be 
Jordens Entomol. des e 1 7 Th. S. 117. u. 28. Tab. XIII. = 


n Rn 
Sommer, Cemülde der. vrgan⸗ Welt. © 355. Sirex. Giges. maten bee. 
Wwe e Ne 


Hemprich, Grundriß der Rotucgeſh⸗ ate e Aashubt von esse e. 305, 
die große Holzweſpe. Sir! gigas, 


 EOMARE Diet. T. XL. pag. 317. Se 3 2 


2 55 we Me. Seänk. 


*) Das 31850 in unter aller Sautfägtein,. da der Kopf ah Stachel BZ lang 
wird und die Flügel 3“ klaftern. Lebt im mittlern und nördlichen Europa, 
im Stamme der Nadelhogbaume. Die Raupen gleichen Käſerraupen und haben 
mit dem Kopf 14 Ninge. Die Puppe liegt in einer weißen! duͤnnen Seiden⸗ 
huͤlle, verwandelt ſch nach dien rn zur Weſpe, oder uͤberwintert auch. 
Bine ae rn es: Be 


* — 1 


\ \ 
* 


Se graͤnkiſche Saal en. IV. Bd. S. ars ; 
Aehrbuch, ſyſte mat. 1. Bd. Tabell. S. 1734. . Sp. u Sir eigen, Ries 


“ 4 2 


18 I. Inſekten. ite Kloſſe. dense. kcbneunen imminuitor, * 


— 


ſenweſpe. Spec. 6. Sir, wars. Schwarzafter. 3 s l 


Linker der beſorgte Forſmann. 1. Bd. a. in S 20. die newer Si 


re gigas. = x 
KARSTEN, Muf. Lesk. p. 56. n. 238% ‚Sir, Cine. » a Sir, Marifens, 


BENTSCH Epit, Ent. Syſt. p. 106. CCI. n. 1. ‚Sir, N n. 2. S. Holla. p. 


107. n. 20. §. mardfeus.. : 

. ‚EBITOME Ent, Syſt. p. 90. Sir, giger, I. ure. 8. 7 7 a p. 91. Sir. 
marifeus. L. Europ. ee SR N 

.NOMENcLÄT. Entom. p. 57. Se ee Sir. mariſeus. ? 


Meidinger ſoſtem. Nomencl. S. 182. G. 243. Sp 1. die Biefämansmefee. 
Sir. Gigas. Sp. 6. ANteſenſchwanzweſpe. Sir. marifcus. \ 


9 5 ee der . IV. Bd. S. 76. Re Bigas, T; 


* 


6. ICHNEUMON IMMINUITOR Chriſt. Der abe 
„„ Naupentoͤdter. . 


Hope II. Theil. Sammlung der Hummeln und Weſpen. S. 26. die in man 
ſcherlei Papilions Puppen zu ihrem völligen wachsthum kommende 


gnrroͤſſere Schlupf⸗ oder Vipperweſpe, mit dem gelb und ſchwarzen 
DSinterleib. Tab. VI. 56g. 1. 2. Eine Schmetterlings ⸗ ⸗Puppe worinn ein 


zweites Puppen⸗Gehaͤuß mit der Puppe der Weſpenpuppe ſich befindet. fig. 3. 
männliche, ſig· 4. weibliche Welpe fg. 4. die ae Weſpe a Kur: in 
eine Puppe legend. a 8 a 


Ichneumon niger, pecdibus totis . Kulis, er 
Mattſchwarz, die Fuͤße durchaus feuerrofk h. 7 
Chriſt Naturgeſchichte der Bienen ꝛc. S. 399. der Verminderer. 1 


minuitor. Tab. XXXIX. fg. a. b. Someiterlings- Puppe mit der N 5 


Puppe. ſig. = „Weſpe. 2 


ERAVENHORST Ichneumologia Europ. 2 In, ‚Supol . 991. 15 154 J. Paz 


Shan ⸗ 


3 


W 


! 7 Er - 8 Be \ 
? i 5 = 


7 Cs 3 BL 


1. Gust. 7 00 Riafe. 8 Leinen. Beh Cr ypt. necat. er 


er gu vechſtein Naturgefih, der Holz inſekt. III. Th. S. 978¹ n 7825 die 
Zehrweſpe der Raupe vom Weißbuchen / Spinner. Jelntumon Röfelii, 


Ka und Vorderleib o 5 . ſchwars, 37 unten gelb. 


. 


7. ICHNEUNON FRISCHI. gel see Da ehe 
Raupentoͤdter. f 


Asſele u.. Theil. Sammlung der Hummeln und- Weſpen. S. 24. a klete, 

ſchwarze Schlupf⸗ oder Vipperweſpe, ſo ſich als Made in der großen 

Zapfenraupe mit dem breiten gelben Ruͤckenſtreif anfbält. ab. 

fig. 1. die Raupe auf der die Weſoen⸗Räupch en ipen, 9 27 3% Geſpinnſt. 
fig. 4. vollkommenes Infelt. N \ = 


lebneumon ater, pedibus rufis. we 12, 
Dunkelſchwarz / mit rothgelben Süßen a 
Friſch Juſeft. II. Th. S. 15. die kleine weſpe in der Sapfentäupe: Tab, II. 


— 


Scharfenberg 1 5 Naturgeſch. der Holzinſekt. In Tb. S. 97 3. n. ze 


8 die Zehrweſpe der Schlehen⸗Eulenraupe. Ichneuimon Frifehii, Schwarz, 


fig. 4. Raͤupchen. fig. 5 „Puppe. fig. 6. Weſpe. fig. 7. 8. Vergrößerte Flügel. . 


mit rothgelben Süden, etwas blaulichen Fluͤgeln, die in die Hoͤhe gerigtee Er 


Neben. Das — hat keiuen ee Aclgaren tegenadel.. 5 


8. CRYPTUS NECATOR. Die tödtende Kevptwefe: 


Aöſels 1. Theil. S. 22. die kleine gefellige Schlupfweſpe/ mit dem gelben 


Hinterleib, welche ihre Eper auf Raupen. leget, nebſt ihrer Verwand⸗ 
lung. Tab. IV. fig 1. eine Larve mit Eyern der Weſoe. fig. 2. die Eyer 

3 der „ fig. 3. das vonkemmene 8 in na: ürlicher Größe, 
fe. 4 in Bnatertung ee 


| EN Ep 
9 nine 115 die Nöſelſche Abbidung für ı Ti er Seopoli für 5 5 


globatus L. und wieder andere für Ichn: larvarum gehalten. Es ſind aber 


blos Verwechſelung, und N und fi e Abk nur dem Bu = 


= 


gen i necazor zu. N 


x 
* 


8 


= 


Cryptus niger abdomine Havo apice nigro, pedibus flavis. 


Mattſchwarz mit hellgelbem an der Er waltſcwariem Hinter ib 


/ 


MENTSCH, Epit. Ent, Sylt. p. 112. cc. d. n. 185. Zchneumon ment. . 


20 J. In ſekten. ate Klaſſe. Hornmaͤul ler. Cryptus necator. I | 


und hellgelben Fuͤßen. RE - 


LINKE Syſt. Nat. Edit. i TIERE. 2696. G. 244. Sp. 161. Lclineu- 
mon necator, niger. abdomine fiavo apice nigro, pedibus Navis. ; he 


FABRIC. Spec. Inſ. Eu p. 435. G. 110. Sp- 94. Mantiff. Ant. R 268. 


35 ‚Sp. 112. ER Syſt. Tel. p. 178. G. 140. Sp. 185: Jeliueumon 
netcator. Syſt. Piezat. p. 88. G. 10. Sp. 79. Crptus necator, niger, ab- 8 
domine flavo apice nigro, pedibus favs. 55 


de VILLERS, Kut. Linn. T. III. p. 179 n. 133. einem Nerator. le meur- 
trier. - ER . 


Scharfenberg und Bechſtein Naturgeschichte ver Forſt⸗ Zuſekten. III. Th. S. 


960. n. 14 die toͤdtliche Zehrweſpe. Ichn. necator Fabr. Sehr klein und = 
ſchwarz, mit gelbem Hinterleib, der eine ſchwarze Spitze hat, und mit 4 
gelblichen Füßen * N 8 g = 


ne Ichneum. Europ. T. nn or 1030. n. 227. Iclhu. necator 


Scharf. niger, pedibus abdomineque flavicantibus, hoc apice ista 
Oken, Lehrb. III. Th. 1. Abth. ©. 556. Cryptus necator. : 


EPITOME, Ent. Syſt. p. 94. Iclin. necator, DEE, * 
NOMENCLATOR Entom. p. 58. Ichn, necator, ie 


9. CRYP- 


9 Man 5 die Lcrve beſchudigr als ob fe zuweilen die Baumtroknis der Fiche 
tenwaͤlder verurſachte. Dieſe Beſchuldigung ſcheint aber nur in ſoferne ges 4 
gruͤndet zu ſeyn, wenn die Baͤume Berhäniging haben, oder krank find, denn > 

i in ganz frifchen Stämmen wird die Larve nie gefunden. Indeſſen bleibt diefe 5 
Weſpe allezeit ein ſchaͤdliches Waldinſekt, deſſen Larve durch ihr Gewuͤhle 3“ - 
einem . Abſterben des en Baumes Anlaß 8 = a 


* 


EZ £ = N 


I 


J. Juſekten. ate Klaſſe. Herpmdaler. Cr yptus g glomeratus. 25 


9. CRYPTUS GLOME ERATUS, Die attefammelnde 
| Kryptweſpe. 


Bößte 11. Theil. S. 19. die ſehr kleine geſellige Shtupf, oder vipper⸗ SE 


weſpen, die ſich als Würmer in den Puppen der Tas, Papilionen = 
aufhalten. Tab. III. ig. 2. die . in ihrer parirligen Große. is: b. 


ſolche vergrößert. 
ee niger pedibus Havis. ER 
Mattſchwarz mit hellgelben Süßen. ent 5 5 


* 


LINNE Faun. Suec.. Edit 1. p. 289. n. 932. Ichmeuimon ferico GBI WENIG: -flavo. 
8 Edit, II. p. 410. n. 1646, Ichnęu mon glomeratus, niger, pedibus Navis, 
 Syl.Nat, Edit, X. T. I. p. 868. G. 215. Sp. 68. Edit. XII, T. I. p. 2. 
p. 940. G. 444. Sp 75. Edit. XIII. 125 E ls, G G. 244. Sp⸗ 75. 
Ichneumon glomeratus. MülEEkR a. d. O. V. Th. 2. Bd. S. 861. 55 8 


EIER, a. a. O. O. 267. Gen. 244. Sp. 75. Ichn. Slomeratus, 


FABRIC, Syk. Ent; p. 344. Gem 107. Sp. 95. Spec. Inf, T. I. p. 440: G. 110. 


Sp. lar. Mant. Int, T. I. p. 271. G. 114. Sp. 144. Ent. Syſt. T. II. >: 


188. G. 140. Sp. 231. Iclineumon . Sr Piezat,. Bi 90. G. 10. 

Sp. 89. Cryptus glomeratus. l = 

ACTA UPSAL, 1736. p. 29. n. 11. Ichneumon pargelths erucarum minimus. 

n Al hiſt. inf. p. 254. n. 12. Veſpa ichneumon par va tripilis, antennis praelongis, 
Erucigena, feu Erucae Braflicariae alumna. p. 260. Muſca Braſſicariae Eru- 
cae & folliculo ſericeo, in quo metamorphoſin 9 . egreſſu. 


der Zotenbalg: Iehn, glomeratus. nösLın, d. a. O. II. Th. S. 316. . 78. 2 


DEGEER 9 05 der Infekt. 1. Bd. 4. Quart. S. 28. u. 77· Tchneumon glomeratus 


Te PETER Inf p. 61. ad Experim. N. au. ar at Or. Lr. 


pe 16. qq. n. VII. ; & 


REAUMUR Mem. T. II. P. 2. p. 217. et 26g. Tab, 33. ag: = Raupe, welche 


von der Weſpe getoͤdet wurde. fig. 2. Raupe, an deren Koͤrper die Weſpen⸗ : 


Larven hängen. fig.'g. eine Weſpen⸗Larve vergrößert. fig. 4—6. einzel⸗ 
ner . NER fig 7. e Geſpinnſte benen e 8. 9. das⸗ 


ſelbe 8 


88 9 


5 8 2 = . 1 5 . 5 * 8 
5 8 . 2 x 
y 1 ‘ 5 2 


u 1 Inſekten. ate ebe. Horumäuer Cpu elomeratus. 


5 5 
ſelbe in Vergrößer ing. fl. 10. 11. Puppe in Berger, 3 N vers en 
orößertes vollkommenes Inſekt. RE x 9 
= meRIAN, hift. des inf. de, * Europe. v. 15. Tab. XLV, ee „ 
85 ckorräor Inf. T. Ii. p. 321. n. 2. Ichneumon ferico congiotat 0 flavo- Bine. . 
mon d coton jaune, 
FOURCROY Ent: Pariſ. T. II. p. 294. n. 2. da. glömeralus. Dichnemen A . 
ton Jaune: b > { : 
‚SCOPOLI, Ent. Carn. p. 290. n. 707. 8 . Ghomeratus, niger pedibus avescen- 


tibuse © 
de vırLers Ent. Linn. T. III. p. 210. n. 248. Ich, Gomera, = Fürs 
: MÜLLER, Faun. Fridr. p. 72. n. 626. "ch: glameratus. : = 


0 Zool. Dan. Prodr. p. 160. n. 1859. Ichn. glomeratus. : 


WALCKENABR Faun. Parifs Inf. T. II. p. 65: n. 79. Ichm. Pelotsund. ehm. glome=. = 
ratus, noir, pattes jaunes. 25 


SCHRANK Enum. Inf. Auſtr. p. 377. n. 765. Nee Glomerotus. lee. f 
5 melnder Naupentödter. . 
— — Fauna Boica II. Bd. 2. Abt. p. 8 Boptraugenäet leinen 
glomeratus. 2 / 8 
“srınorA, Inf. Lig. TR: p. 149. 2. 5.7 wee gone, niger, Pentdnd 
totis rufis: alls byalinis, 


Oken/ Lehrbuch der Naturgeſch. III. Th. ag. v. 556. n. 3. Cryptus glo- 3 

mmeratus. 5 

El Handbuch I. Th. 1. Abth. p. agg. p. 818. 5 RR Zellen. 
ſammelnder Aaupentödter. Flugzeit: September. f 

Slumenbadı Handb. d. Naturgeſch. b. 326, n. 2. Ichn, Glomeratus.L. cars 
Glomeratus. Fabr. ® Or Ri 


5 vol, oy d. Nat. S. 631. Ichn. Emirate r = ? 
Scharfenberg u. Bechſtein Naturgeſch. der Holzinſett. III. Th. S. 971. n. 33, 
die zell enfamm: nde. Zehrweſpe. Ichn. glomeratus. L. Stahlgruͤn, oder auch > 
von ſtahlblauem Vorder⸗ und Hinterleib, rothen Augen und gelblichen Füßen. 
8 2 Thienemann, Handb. der Zoologie. II. Nebenklaſſe. C. Sechsfüßige. Hexapoda. 


ea Oron. 1. Sem. I Balls Naupentödter. Tehneimen. S. 170. Ichn. 


5 glome- 


3 
. 


Naturforſch. IX. Stk. S. 68. Ichn, glomeratus, der. Zotenſack. 
Chriſt e der Juſekt. S. 3 Cynipsichnieumen clone aue der Zo⸗ 


f U BENTSCH Epit. Ent. Syſt. p. 114. cim. n. 231. Ichn. er 
Erıroms Ent. Syſt. p. 95. Ichn. ra L. Europa, 


Gi: Safeften, gte Kloſſe. Hornmaͤuler Pimpla varleormis, © 23 


RER Der Körper wird 2ů 0707 lang, iſt ſchwarz, mit Sunfelgeiben Bei⸗ 
nen; am Rande der Vorderfluͤgel ſteht ein ſchwarzer Fleck. . 


5 Pontoppidan Dan Atlas. J. Bd. S. 487. Xl. v. n. 28. chu. Clomerotus. 


Fueßly Schw ez. Juſett. S. 50. n. 970. Jchn. glomeratus.. 


* 


tenbalg. N N 


i Lehrbuch fyfiem. 1. Bd. Tabel. S. 174. N, 76. Ichn. glomeratus. Zotenbalg. 
meidinger ſyſtemat. Nomencl. S. 184. G. 244. Sp. 75. „Bttuetfätuofesefoe. 5 


Ichn, glomeratus. 


4 
1 


"NOMENCLAT. Entom, p. 58. lein. glomeratus. 
ONOMATOLOGIA, hit. nat, T. Iv. p. 508. die kleine ſchwarze Schlupfweſpe. 


Sommer, Gemälde der org. Welt. ©. 386. bie Trupp Be Ichn, 


N ERS \ 
. N f £ 


10 PIMPLA VARICORNIS.  Debunfüßferige Echrangtseie. : 


Röfels. U. Theil. Sammlung der Hummeln und Weſpen. ©. 55. die große 


bd Rippenwefpe, fo aus der Raupe eines Tag ⸗Papilions oͤfters 
heraus zukommen Pfleget. Tab. XII. fig. 1. eine Puppe worin ſich die 
Larven der Weſpe aufhalten. fig. 2. männliche, fg. 3. weibliche Weſpe. ; 


Pimpla atra antennis flavis nigro annulatis, pedibus rufis. 


Dunkelſchwarz, mit hellgelben e arliaten ahh backen, 
und gelbrothen Süßen. MT 


 LINNE Syik. Nat. Edit. XIII. T. I. P. 5. p. 2708. G. 244. 85. Re rien 


melänoxantlus niger, ſronte flava medio nigra, antennis nigro annulatis 


pedibus rufis. (mas. ). ibid. p. 2709. Sp. 353. ohneumon annu! gs, niger, 

antennis tenuiter nigro- a pedibus ruſis. (femina) f 

ibid. p. 27 12. Sp. 270, Ichneumon cylindricus, niger, abdomine eylindrieo: 
aculeo brevifimo fegmentisque transverfe Imprefis, peäibus rubris, > antennis 
fuſco angufte annulatis. Mel) > ; 5 

= er EN FABRIC, 


x 


= EINS 2 5 FREE, ; ER ie: 


4 aan x 2 — 
/ 


=; e 1. dicken, ate Klaſſ. Serumäule wp varieome. 


. Ent. Syſt. 2 it; x 180. Gen. 140. Sp. 193. ER varicornis, ater, 


antennis flavis nigro annulatis, pedibus ruſis. (mes.) 5. Sylt. Rz Pr 
5 119. ER 14. Sp. 31. ‚Pimpla varicornis, (mas) 5 


DA Muſ. Graee. Pe d Fehneumon Braficariae, aten, abdomine fabpe- — 


tiolato. pedibus 5 aculeo 3 fetis duabus lateralibus ; 
clavatis. . 3 8 


scoroLi Ent. Cam. p. 363. n. 752. ia de, niger villofusz anten- 


nis pedibusque rufis; aculeo brevi: valvis e ſig. 752. (femina) 


de YILLERS, Ent. Linn. T. III. P- 149. n. 9 55 Ichn. e le temporiſeur. 5 


(lemina) 8 = 5 : 2 N 
scuasrrer, Elem. Ent. T. LXXII. fig. 2. : : = 
Chriſt, Naturgeſch. der Bienen ꝛc. > 387. der dauere, ‚Ichn, Cunctaror. 

(femina) N > ö a . — er 
GRAVENHORST Ichneumologia ER 7 Hl. pe 167. 1 nn, 285 Pimpla varicornis, 

pedibus ruſis; apice scutelli fla vo, m. f. (mas, facie et prothorace flavolinea- 

tis; fonts coxis anterioribus baſi nigris; aculeo REN quartae partis ab- 
dominis) 9. ; a RE Bee 


0 Er 


. OLIVIER p. 21}. n. 35. (kemina) 


Scharfenberg u. Bechſtein, vollſäͤndige Neturgeſch: der ſowüchen Forſtinsekt 

7 i S. 961. n. 16. die zaudernde Zehrweſpe. Len. cunctator. Seop. 
Koͤrper ſchwarz, Fuͤhlhörner lang, haarduͤnn, gelbroth. Fuͤſſe rothgelb. N 
Das Maͤnnchen hat am Hintertheil keinen gelben Seitenſtreif und keinen 
‚Weinen ee wie das ee ‚Stan: Julius . 


. CyNIes 


) Deferiptio. M²edius. Antennae pt rrectae, flavae articulorum apicibus tenuiſime 
nigris, annulos conftituentibus. Caput nigrum labio flavo.“ Frons flava linea 
media nigra. Thorax ater, lineolis duabus dorfalibus feutelloque apice albis, 
Abdomen ovatum petiolatum,, ‚ e'avatum, atlum, . Pedes rufi. 

Ale hyalinse puncto marginali nigro. a 


33 Vatietas, mag.: thoracis dorfo toto nigro: Femina: scutello tog nig ro. Seutel- 


lum maris punctis QAuobus obfhlenimi, * — Castera individuis ua ge- 

nuinis refpondent, ; 
*. ) Dieſe Weſpe iſt fuͤr die Vaud der Raupen fee nutzlich, da ſie in die 
ſriſch verpuppten Raupen ihre Eyer legt. Hier wird auch einer Varietaͤt ge⸗ 
dacht, die etwas kleiner, durchaus ſchwarz iſt, was ſich auch auf die Aa 
Herner und Fuͤſſe, ſo wie auf die Nerven der ‚Stügel ale 


1 Iynſekten. gt Kloſſe. Hornmaͤuler. Cynips Quercus folii, 25 = 
CYNIPS QUERCUS FOLIL Di Solar | 
Sallweſpe. 


Nef III. Theil. S. 291, die Gallenweſpe von 1 welcher die an ber untern 
‚Släbe der Wichenblätter hangende Gallapfel herfuͤrgebracht werden, 
nebſt ihrer Verwandlung. Tab. LIT fig. 1. Ein Eichen⸗ Aeſtchen mit Blaͤt⸗ 

tern auf deren Unter⸗Seite die Gallapfel ſich beſinden, und zwar nach zu⸗ 

nehmender Größe, fig. 2. ein in der Mitte voneinander geſchnittener Gall⸗ 
apfel‘ in welchem die kleine Larve liegt. fig. 3—6. Larve in verſchiedenem 
W fig. 7. dieſelbe vergrößert. Tab, LIII. fig. 8. Puppe. fig. 9. dieſelbe 
vergrößert. fig. so. vollkommenes Inſekt in natürlicher Größe, 2 11. in 

’ Vergrößerung. fig. 13. vergrößerter Eyerſtock. f 


1 nigra thorace lineato, pedibus erileis, femoribus ſub- 
tus nigris. = = 
Mattſchwarz, der Bruſtſchild betrat, die ine bree, & Som Di 
kel unten mat ſchwarz. er 
' Inne Faun. Suec. Edit. I. p. 288. n. 947. Tenthredo gallae glabrae Foliorum i 
5 Querci. Edit. II. p. 386. n. 1521. Cymips Muercus folii, nigra, thorace linea · 


to, pedibus griſeis, femoribus ſubtus nigris. Syſt Nat. Edit. X. T. I. p. 558 3. 5 


G 213. Sp. 5. Edit. XII. T. I. P. 2. p. 918. G. 241. Sp. 5. Edit. XIII. 
STAR PR San 2650. G. 147. Sp. 6. Cyn. Quercus folü, MÜLLER, a. a. O. 
V. Th. 2. Bd. S. 813. m 5. die Gallnuß. Cu. Cuercus olli. HÖSLIN, 
a. a. O. II. Th. S. 298. n. 5. ESPER, a. a. O. 12 265. Gen. 241. Sp. 5 
Cyn. Quercus folii r er 
= — Amoenitat, acad, Vol. III. p. 306. Ci Gurus p. 324. 
— — Materia Medica. Edit, Schreb, p. 24. n. 51. Cn. Querens ſolii. f 
FABRIC. Syſt. Ent, p. 316 Gen. 104. Sp. 4 Cynips Quereus foli, nigra, thorace 
 lineato, pedibus grifeis, femoribus ſubtus nigris. Spec. Inf. F. I. p. 403. 
G. 107. Sp. 4. Mant. Inf. T. I. p. 252. G. 111. Sp. 5. Ent. Syſt. I 


8 p. 2 G. 137. Sp- 5 Sylt. Piezat, Pr 144. G. 20. Sp. 4. 
| RneD, 


7 Fabrieins hat: mit mehrern Scheifetlen bel der hier RE Gallweſpe 
unter andern auch das Citat aus Sulzers ae Geſchichte der Sueben 


Bien Abtheil. er „ 


„ 


FL 


26 l. Holten. Ate Klaſſe. RE Gm Waden folii, 


\ 


RHED. inf. p. 115. n. 157. . a Br 51 


" 


LEUWENIH. arcan. nat. 217. 


7 


_ WALCKENAER, Faun. Parif, T. II. p. 30. n. 3. Diplolöpe des Feuilles du chöne. 


e Schauplatz der Raupen ꝛc. S. 146. Tab. XVI. = AE. Sathyfe 
fig. F. Lacve. fig. 5 Puppe. "fig. H. Weſpe. 


griſch Infekt, II. Th. S. 17. Eichenblattweſpe. Tab. III. fig. 1. 2. 3. Gall. 
aͤpfel mit und ohne e fig. 4. Larve. fg. 5. 6. 2. fig. 79. Ver⸗ 


gröfferungen des Inſekts und deſſen Fluͤgel. 
reaumur. Mem. T. lil. P. 2. p. 227. n. 318. Tab. 39. fi; 13. Galäpfel am 
untern Theil eines Eichenblattes. fig. 1. derſelbe dane fig. 16. a 
das vollkommene Inſekt. i 


GEOFFROY, Inf. T. II. p. 309. n. 1. Diplolkpis fuſcus, gallae ebene glahrae 


et durae foliorum quercus. le diplolepe de la galle ronde et dure du chöne, 


Tab. XV. fig. 2. k. I. m. Galläpfel an einem Eichenblatt. fig. 2. g. das voll. 


kommene Inſekt in . Größe und fig. h. i. in Vergrößerung. 


'FOURCROY, Ent. Pariſ. T. II. p. 391. n. 1. Diplolepis quercus. 


SCOPOLI, Ent. Carn. p. 274. n. 717. Cynips Quercus foli, 


de vıLLers Ent. Linn. T. III. p. 71. n. 5. Cynips quercus Folii, des faules v). 


MÜLLER, Faun. Fridr. p. 67. n. 586. cynips Cue rcus folii. 5 

— — Zool. Dan. Prodr. p. 147. n. 1704. Cn. quercus folii. 5 

Sulzers Kennzeich. der Inſekt. S. 139. n. 4 Gallapfelwurm. Cynips. Mouche 
des Galles, Tab, XVIII. ee 108. a a. in natuͤrlicher Größe. fig. a. in Vers 
gröſſexung. N 5 

OLIVIER Enc, meth. T. VI. p. 280. n. 3. Diplalıpis Qusrcus fol! 


C. quercus folii, brun; ailes blanches, avec un ee marginal noir *). 


75 SCHRANK 
Tab. XXVI. fig. t. angeführt. Wahrſcheinlich gechah diefes, well Sulzer 
im J. Theil S. 183. feinem Inſekt irrig den Namen C. Quercus folii ges 


geben hat, was ſich aber, durch die Beſchreibung und durch die Citate N 


Linn. 7. und Roͤſels T. III. Tab, 36. fig, 17. widerlegt. 


*) Hier iſt Schrank's Enum. Inf. Auſtr. mit 738. falſch angeführt, und mit 639. 
zu verbeſſern. 


r Das Re aumurſche Citat pag. 49. iſt in pag. 39. umzuaͤndern. 


8 # 2 1 52 


> 


4 Jiſekten Ate Kae e Cynips Quereus fol. 27 


SCHRANK, Enum. Inf, Aub p. 318. n. 638. Cn. Quercus oli. Eichenblatt⸗ g 
a ſchlupfweſpe. 
— — Faun, Boica. II. Bd. 2. Abth. S. 213. Sp. 1963. Eichenblatt⸗ Gallweſpe. a 
Cynips quercus folii. Schwarz; der Bruſtſtücken Telek die Füſse gelblich- 
grau; die Schenkel unten fehwarz, 
‚LATREILLE Gen. Cruft. et Inf. T. IV. p. 18. Cynips quercus elt, 
PANZER, Faun. Inf. Germ. LXXXVII. Hft. n. 11. Cn. quereus foi die Gau, 
weſpe an den Eichenblaͤttern. a 
— kritiſeh. Revif d. Inf. Faun. p. 92. öykigs Quercus ek i 
rossı, Faun. Etr. T, I, p. 19. n. 698. Edit. nov. Iliger, p. 28. n. 698. Cm 
Quercus folü, = 3 
‚Ofen, Lehrb. III. Th. 1. Abth. S. 846 l. Mes Qusraus jo, fawarzı 
Bruſt geſtreift, Fuͤße grau, Schenkel unten ſchwarz. . 5 
Brahm Handbuch 45 Th. 1. Abth. p. 180. ee 3 olli. kichenblatt 
Gallweſpe. Flugzeit: May. i 2 
Blumenbach Handb. d. Naturgeſch. p. 324. n. a. Cn. Quercus folii. . 
voıst, Syſt. d. Nat. S. 639. n. quereus folü, 8 
We Naturgeſch. der Inſekt. S. 471. die „ die Galruß. 
= Cn. quercus folü, Tab, LIII. fig. 1. WER; 
Scharfenberg und Bechſtein Naturgeſchichte der Furt III. Th. S. 
830. die Eichenblatt⸗ Gallweſpe. Cyn. Quercus folii L, ſchwarz mit linir⸗ 
tem Vorderleib, grauen Füßen und ſchwarzen Schenkeln *). \ 
Fueßly, Verz. der Schweiz. Inſekt. S. 47. n. 899. Cyn. Quercus folii, 
Naturforſcher IX. Stk. S. 20. Cyn. Quercus Folii. die Gallnuß. er 
Pontoppidan/ Daͤn. Atlas. I. Bd. S. 456. XLII. n. 3. Qn. Quercus feli. : 
Daͤniſch. Ege Orm. Eichen wurm. 
Gleditſch Forſtwiſſenſch. 1. Bd. S. 688. n. 52. Gaube e Des: die f 
ſchwarze geſtrichelte graufuͤßige Gallenfliege. Iſt ein Bewohner der 
großen gemeinen Galläpfel, wache en an den . der Eichen 
e * 
eam, . in die BR: S. 353. cyn. Querens folii. die Galtnuß, 
5 a r 


2 Ihe bund . der Tehineumen Bedeguatis. 


* . Rz - „ we 5 BR 


28 I. Sufeften. 46 Klaſſe. gorsinbue, pi Ouereus petiol. 


Taſchenbuch für Infekt, Freunde. S. 62. Cin. Quercus folii. die Gallnuß. 2 
Thienemann Handbuch der Zoologie. 3. Ordn. 1. Fam. Schlupfweſpen, Ich- 
neumonides. 5. Geſchl. Gallweſpe. Cynips. S. 166. C. Querens Folii. der 
Koͤrper ſchwarz, die Bruſt oben geſtreift, die Beine grau. 
Kneifl Thierreich. S. 264. Cyn. Quercus folii. die Eichenblattweſpe. 
Lehrbuch, ſyſtemat. I. Bd. Tabell. S. 171. n. 5. Cyn. Quercus folü, Gallnuß. 


Weidinger ſyſtem. Nomencl. S. 180. G. 241. Sp 5. a 2 
* 


Cyn. Quereus Folil. 


. uinrsch Epit. Ent. Syſt. p. 103. CC. n. 8. Com. quercus eli. ; 
EPITOME Ent. Syſt. p. 89. Cyn. Querens folii. L. die eichenolategelwefpe 1 
Cyn. de la Galle liſſe et ronde du chene, 


NOMENCLATOR Entom. pe 577 n Quercus folii. 
woͤrterbuch der Naturgeſch. w. Bd. S. 184. Cyn. Quercus an *), 


44 


2 
* 


cds 5 QUERCUS PETIO LI. Die Eichenblattſtiel⸗ 
. Gallweſpe. 5 8 
. N m. . Sb. 8. 211. die Gallenweſpe, von welcher die an unſern Eichen 


zwiſchen einem Blatt und Aeſtlein wachſende, große und runde Gall⸗ 
apfel ihren Urſprung haben, nebſt derſelben Verwandlung und an⸗ 


dern Eigenſchaften. Tab. XXXV. Galläpfel verſchiedener Größe. Tab. 


XXXVII. fig. 6. 10. 18. in der Mitte auseinander geſchnittene Galläpfel in 


deren Mitte ſich die Larve befindet. fig. 79. u. 12. das Laͤrvchen nach 


verſchiedenem Alter. ſig. 13. daſſelbe vergrößert, mit der Angabe des Muns 


des. fig. 14. 18. Puppe. fig. 16. P. fig 17. J. vollkommenes Inſekt. fig. 


19. 20. Vergrößerung des Hinterleibes mit Angabe des Legeſtachels. fig, at, 


die im Leibe 38 DEREN en Eyer in Vergroͤßerung. 
Cynips 


19 


*) Durch ein Verſehen iſt bei 0. Quercus pedunculi S. 133. und C. rote, S. 134. 


einerley Citat aus Reaumur und Röfel angeführt; letzteres findet aber ganz 


und gar nicht ſtatt, weil im III. Theile Tab. 35. 55 3. kein Ba ſondern 


nz ein en dargeſtellt wird. 


I. Infekte ate Koe Hernmauler. Cynips Quercus petioli, 2 | 


Cynips fufeus nitens, abdomine ruf, u pallidis, femo- 


ribus fufeis. 


Glaͤnzend dunkelbraun, mit rothgelbem Huterlelb, Selen Süßen und . 


dunkelbraunen Schenkeln. 


LINxNE Faun. Suee. Edit. II: p. 387. n. 1523. En PR nigra, 87005 f 
bus albidis, femoribus fufeis. Syſt. Nat. Edit. X. T. 1. p. 554. G. 213. 
Sp 6. Edit. XII. T. 1. P. 45 p · 918. G. 241. Sp. 7. Edit. XIII. T. I. P. 5 
p. 2650. G. 241. Sp. 7. Cyn. nigra, pedibus albis, femoribus fuſcis. MüL- 
LER, d. a. O. V. Th. 2. Bd. S. 813. n. 7. die Stielnuß. Cynips quer- 
cus petioli. nös lis, a. a. O. II. Th. S. 299. n. 7. ESPER, g. a. = Ei 


265. Gen. 241. AB 7. Cynips Quercus petioli. 


* 


rule. Syſt. Ent. p. 316. Gen. 104: Sp. 6. Cynips quercus petioli, nigre, pe- : 


dibus albidis: ſemoribus fuſcis. Spec. Inf. . p. 40% 6. 107. Sp. 6. 
Mant. Inſ. T. I. p. 282. G. 111. Sp. 7. Ent. Syſt. T. II. p. 102. G. 137. 
Sp. 7: Cyn. nigra bedibus albis: femoribus fuſeis. Syſt. Piezät, p. 145. 


G. a0, Sp · G. 


_ REAUMUR Mem. F 253D% 150, et 320. Tab. XXXV. "fig. 3. 5 


GEOFFROY Inf, Fe II. p. 301, n. 11. Cynips fufcus nitens, capite nigro, abdomi- 
nis apice villofo, gallae racemofar quercus. Le cinips de la galle en grappe 
du chene. Sa téte est noire, fon corps eſt d'un brun brillant, et le bout de 
ſon ventre eſt un peu velu. 5 b 

Fourcroy Ent Pariſ. T. II. p. 383. n. 11. Cn. ee 


scopoLı Ent. Carn. p. 273. n. 716. Cyn. Quereus petioli. 53 5 


3 


de vILLeRs, Ent. Linn. T. III. p. 72. n. 7. Cn. Quercus petioli: du petiole. 


MÜLLER, Faun. Fridr. p. 67. n. 588. Cyn. Quercus en nigra pedibus albidis, 
femoribus fuſcis. e 

— — Zool. Dan. Prodr. p. 147. n. 17. Cyn. Aa petioli. . = 

WALCKENAER Faun. Parif. Inf, T. II. p. 27. n. 3. Cyn. Petiolb, 0. . 
Noir; pattes blanches; cuiffes brunes. 

SCHRANK, Faun. Boica, II. Bd. 2. Abth. 8. 213. Sp 1966. een 
Gallweſpe. a 

Oken, Lehrbuch III. Th. 1 Zbth. S. = n. 5. C. eee 


Ta 


Sub 


x 
9 


30 l. Inſekten. ate Ka. Hornmäuler. Cynips Querens petioll. 


Sulzer, Geſch. der Inſekt. 1. Th. S. 183. die Eichelſtielgallweſpe. C. Quer- 
cus folii. Orangegelb, mit ſchwaͤrzlichen Streifen und Bauchringen; die 
Fluͤgel liegen aufeinander und ſi ſind etwas laͤnger als der kugliche Hinterleib. 
II. Th. S. 52. Tab. XXVI. fig, 1. das vollkommene Inſekt. fig. 2. der ver⸗ 

groͤßerte Hinterleib des Weibchens. Sg. 3. ausgewachſener Gallapfel. 

Brahm, Handb. I. Th. 1. Abth. S. 108. n. 370. C. quercus petioli. Eichen- 
blattſtiel⸗Gallweſpe. Flugzeit: May. > 

Aneifl, Thierreich. S. 264. b. die Eichenblattſtielweſpe. C. quercus petioh, 
der Kopf klein, niederhaͤngend, der Bruſtſchild dick, hellbraun, geſtreift. 

Fuße gelblichweiß, die Hüften dunkelbraun, der dicke Hinterleib orangegelb. - 

Scharfenberg u. Bechſtein Naturgeſch. d. Forſtinſekt. III Th. S. 831. 6. die Eichen. 
ſtiel⸗Gallweſpe. Cn. Quercus petioli L. Mit erhabenem, hellbraunem, 
linirten Vorderleib; runden, Wowerzuarbienn, mit RER A 
Hinterleib und gelben Fuͤßen. 5 i 

‚VOIGT, Sylt. d. Nat. 8. 639. Cyn. quercus petioli, . 

Chriſt Naturgeſch. der Inſekt. S. 471. die Stielnuß. Cyn. . petioli, 

> $ueßly Verz. der Schweiz. Inſekt. S. 47. n. 99. Cyn. Quercus petioli. 

Naturforſch. IX. Stk. S. 70. Cyn. Quercus Petioli, die Stielnuß. 

Gleditſch, Forſtwiſſenſch. J. Bd. S. 659. n. 53. Cynips petioli: . die 
ſchwarze Gallenfliege mit weißlichen Süßen und braunen Oberge⸗ 
gelenken. Wohnt in den hohlen, ungleichen aufgetriebenen Miß gewaͤchſen, 
von Gallaͤpfeln der Eichen, welche auf dem zarten Triebe, den Stielen und 
Blättern der Eichen ſitzen, und in der 2 bis sjaͤhrigen Saat, in manchen 

ö Jahren ſehr viel vorkommen, auch eine ſehr abwechſelnde Geſtalt haben. £ 

Lehrbuch ſyſiem. 1. Bd. Tabell. S. 171. n. 7. Cyn. Quercus petioli. Stielnuß. 

Meidinger ſyſtemat. Nomencl. 8 180. 273 BSD Gallweſpe Cym, 
quercus petioli. 

KARSTEN, Muf. Lesk. p. 63. n. 8 b. 9 en bal. 

HENTSCH Epit. Ent. p. 103. CC. n. 1. Cynips n. 2. quercus petioi 

EPITOME Ent. syſt. p. 89. Cyn. quercus petioli. L. Europ. 

_ NOMENCLAT, Entom. 1 57 Cum, ‚querens petioli. 


13. CVNIPS 


I. Iufeen, ate Klaſſe. Hornmaͤuler. -Cyn, aurata. u. Cyn. viminalis, 31 


18. CYNIPS AURATA. Die goldglänzende eichenblatt 
8 5 Gallweſpe. f 


Ale ı II. Tel. S. 303. Afftergallenweſpe ſo aus dem glätttni den gelb 
und roth geſtreiften Gallapfel gekommen. Tab. XLIX. fig. 1. die Gallaͤpfel 
an einem Eichenblatt. fig. 4. 3. aufgeſchnittene Gallaͤpfel. fig. 4. 5. Larve. 
fig. 6. Puppe. fg. 7. L. De. 8. 75 dolkommenes Inſekt. fg. 9. N. u. 2. 
10. F. in Vergrößerung. ; 

Cynips aurata viridis, antennis clavatis rubris pedibus luteis. 


Gruͤnlich, gelbglaͤnzend, mit ee keifzrmigen ebene 
und truͤbgelben Süßen. 


Mütter Faun. Fridr, b. 68. n. 593. Cynips aurata. 

Rs Zool. Dan. Prodr. p. 148. n. 1710. Cn. aurata. u 
de vırrLers, Ent. Linn. T. III. p. 77. Cyn. aurata. e 
Naturforſcher/ IX. nn S. 71. Cyn. aurata a Müller 


—7 


14. cx Nips VIMINALIS. Die Bandweddcblatt Gallweſpe. 


Aöfels II. Theil. S. 81. der kleine Gallweſpenwuem der Bindweidenblaͤtter. 
Tab. X. fig. 5. die Galle auf einem Weidenblatt. fig. 6. die Larve. fe. a 
das vollendete Infekt. ü 


Cynips flava, thorace nigro. 


Hochgelb, mit mattſchwarzem Bruſtſchild. 

LINNE; Faun. 35 Edit. 1. p. 388. n. 1829. Syſt. Nat, Edit. X. 1. 1. p. 554% 
G. 213. Sp. 10. Edit. XII. T. I. P. 2. p. 919. G. 241. Sp. 13. Edit. 
XIII. T. I. p. 5. p. 2651. G. 241. Sp. 13. MülLER, d. a. O. V. Th. 

2. Abth. S. 316. n. 13. der Bandweidenbohrer. Cynips Jalicis viminalis. 
Höscın, d. a. O. II. Th. S. 300. n. 13. 5 a. a. O. > 265: G. 341. 
Sp. 13. Cn. Viminalis. 5 

FABRIC- syſt. Ent. p. 316. Gen. 104. Sp. 10. Sbe⸗ d 404 G. 107. sp. 10. 

Mant. Inf. T. I. p. 252. G. 111. Sp. 11. Entom. Syſt. T. II. p. 102. G. 137. 
Sp. 13. Syſt. Piezat, p. 146. G. 20. Sp. 14. Cynips viminalis, ö 
ER 2 f ö 8 müx- 


Scharfenberg u. Bechſtein, Naturgeſch. der Forſiinſekt. I, Th. ©. 834 n. 11. 


32 l. Inſekten. ate Klaſſe. Hornmaͤuler. ‚Cynips-viminalis. 

MÜLLER, Faun. Fridr. p. 65. n. 592. Cynips, viminalis, 

— — 200. Dan. Prodr. p. 148. n. 1708. Cn. viminalis. 

de vırrers Ent. Lin, T. III. p. 73. n. 13. eur. a aa du faule an 
longues, ; 


SCHRANK Enum. Inf, Auſtr. p. 319. n. 64 T. Ce, Viminalis, Vandweidenbl att⸗ 2 7 | 
weſpe. Faun. Boica II. Bd. 2. Abth. p. 219. Sp. 1972. Bindweiden⸗ 7 
Gallweſpe. Gelb; der Bruftrücken ſehwarz; die Fühlhörner borſtenförmig. 

ROSSI, Faun. Etr. T. II. p. 455 n. 699. Edit, nov. Illig. 3 25: h. 699. Cin. 

Viminalis. , = 

Brahm, Hand. I. Th. 1. Abth. S. 97. n. 295 Cn. Piminalis. Bandwei⸗ 

dengallweſpe. Flugzeit: May. Fr ER er 

Pontoppidan Dan. Atlas. I. Th. S. 486. XLII. n. 5. Qn. Viminolis. 

Sueßly, Verz. der Schweiz. Inſekt. Saz. n. 903. Cyn. Yiminalis. 5 e 
Naturforſcher IX. Stk. S. 69. Cn. viminalis, der Bandweiden bohrer. 
Lehrbuch ſyſtemat. I. Th. Tabell. S. 171. n. 13. Cyn. Ba viminalis. . ä 
u weidenbohrer. : 

meidinger Nomenclat. S. 180. G. 13. Vandweidengallweſpe. Cn. Sa- i 
licis viminalis. = BITTE 3 3 > 

HENTSCH, Epit. Ent, p. 103. CC. n 12. Cn. viminalis. 4 

EPITOME, Ent. Sylt. p. 89. Cyn. viminalis. F 

NOMENCLATOR Entom. p. 57. Cn. viminalis, 3 re = 


die Bandweiden Gallweſpe. 1 8 L. Gelb, mit en 
Vorderleib *). 8 


Gleditſch Forſtwiſſenſch. Il. = © 1517. die gebe ae der Sitöer 
5 weide. Binz, 


een RER „„ 15. Edles 2 | 


3 Das Weibchen legt ſeine Eyer zwichen die beyden Haͤute der Weidenblaͤtter. 


2 


V Inſekten. te Klaſſe. Hornmaͤuler. Cyn. galic. u. Diplol. Bedeg. 33 


15. CYNIPS SALICIS, Die Bochweiden⸗Gallweſpve. 


RMoͤſels II. Theil. S. 48. Afterraupe in den rothen Beulen oder Rnoten der 
Weidenblaͤtter. Tab. X. fig. 1. die Galle. fig, 2. Larbe. Gig. 3. Puppe im 
Geſpinnſt. fig. 4. vollkommenes Inſekt. 


Cynips atra, antennis clavatis; pedibus flavis. 
Schwarz, mit keulfoͤrmigen Fuͤhlhoͤrnern und hellgelben Fuͤßen. 


scnß ask, Fauna Boje. II. Bd. 2, Abth. S. 218. Bachweidengallweſpe. Cyn. 
Salicis. Schwarz, die am Ende keulenförmigen Fühlhörner und die Füße 
; gelb. f * A 8 i 55 4 


+ 


16. DIPLOLEPIS BEDEGUARIS. Die Hainbuttenweſpe. 


Roͤſels III. Theil. Afftermade in den Gallaͤpfeln der Eichenblaͤtter, Seite 
300. Tab. LIII. fig. A. B. Larve in natuͤrlicher — fig. C. in vergrößerter 
Geſtalt. fig. D. Puppe, fig. E. dieſelbe vergrößert, fg. F. P. fig · G, J. 
vollkommenes Inſekt. fig. H. 2. vergrößert. 5 5 

Diplolepis viridis nitens abdomine depreſſo aureo. : 

Glaͤnzend grün, der plattgedruͤckte Hinterleib goldfarbig. 


LixxE Faun. Suec. Edit. I. p. 286. n. 939. Tenthredo thorace viridi- aeneo; 
abdomine aureo. Edit. II. p. 408. n. 1634. Ichneumon Bedeguaris, auratus, 
thorace viridi, abdomine aureo. Syft. Nat. Edit. X. T. I. p.567. G 215 
Sp. 57. Edit, XII. T. I. P. 3. p. 939. G. 244. Sp. 63. Edit. XIII. T. I. 
P. 5. p. 2713. G. 2445 Sp. 63. Ich. Bedeguaris, viridis nitens, abdomine 
aureo. MÜLLER d. a. O. V. Th. 2. Bd. S. 859. n. 63. die Hainbutten⸗ 
weſpe. Ichn, bedrguaris. nösuın, d. a. O. II. Th. S. 316. n. 63. EspER, 

a. a. O. S. 267. Gen. 244. Spec. 63. Ichn, Bedeguaris. a Ze 

ARI. Syſt. Ent, p. 342 Gen. 107. Sp. 88. Lehn. Bedeguaris viridis, nitens, ab- 

domine aureo, Spec. Inf. T. J. p. 438. G. 110. Sp. 110. ). Mant. Inf, 
; 8 : —.— = _ 2 . 5 2 ö 8 E T. I. > 
) Hier iſt das Citat aus Fabricii Syſt. Ent. von p. 432. in 342. und das 
der zehnten und den folgenden Ausgaben des Kinneifchen Syſt Nat. nachge⸗ 
ſchriebene Roͤſeliſche, von fig, F. H. das ſogar in dem Sylt. Piezat. in fig. F. A. 
Veoiůerte Abtheil. a „ — Be 


\ 
< 


\ 


* 


34 1. Inſekten. 5 Sof Shemänle Piplolepis Bedoguaris, 


T. I. p. 270. 2 114. Sp. 131. Ichn, Bedeguaris viridis nitens, abdomine 


depreſſo aureo. Entom. Syſt. T. II. p. 185. G. 140. Sp. 215. e Piezat. 
p. 150. G. ar. Sp. 6. Diplolepis bedeguaris, 


7 


Blankaart, Schauplatz der Raupen ꝛc. S. 142. XXIII. Tab. XVI. fig. U. der 


Auswuchs an der Roſe. fe. X. die Raupe. u *. 8 . Z. vollkom⸗ 
menes Inf ekt. 8 


Acta Nat. curioſ. Dec. II. Ann. 2. Obl. 10. p. 32. Heſpa e Tab. 6. 


bpekzx, Geſch. der Inſekt. II. Bd. a. Th. S. 186. die Schlupfweſpe 


mit ſchwarzen, keulenfoͤrmigen, gebrochenen Suͤhlboͤrnern: goldgruͤ⸗ 


nem Ropfe und Bruſtſchilde; gelben Süßen und goldpurpurfarbigem 
Sinterleibe. Zchmeumon dort du Bedeguar, die goldfarbige Schlupfweſpe 


in den Schwaͤmmen der wilden Roſenſtoͤcke. S. 360. Tab. XXX. fig. 20. 
und 21. das vollkommene Inſekt in Vergrößerung. Rerz, Degeer, p. 69. 
n. 290. Ich. aureus Bedeguaris, antennis fractis clavatis nigris, capite tho- 
raceque zeneis, abdomine . ‚nittdo, pedibus avis. 


.REAUMUR Mem. T. III. P. 2. p. 228. et 321. Tab. 41. ſig. 13. 14. vollkom⸗ 
menes Inſekt, in natürlicher und vergrößerter Geſtalt. Mouche qui vient 
d'un ver qui a mange celui qui etoit I’ habitant de la galle. 


f CEOF FRO Inf, T. II. p. 296. n. 1. Cynips thorace viridi- aeneo, abdomine aureo, 5 


fetis ani corpore longioribus. le cinips dorè d queue , du bedeguar life, 
FOURCROY Ent. Pariſ. T. II. p. 379. n. 1. Cyn. bedeguaris, 


MÜLLER, Faun. Fridr. p. 71. n. 622. Ich,  Bediguaris, auratus, thorace viridi, 
abdomine aureo. a 8 . 


— — Zool. Dan. prodr. P. 189. n. 1884. Ich. Bedeguaris, 


de VILLERS, Ent. Linn. T. III. p. 208. n. 23 . Ickn. . Iclin. Bedeguaris, = 


auratus, thorace viridi, abdomine aureo. 


‚SCHRANK Faun. Boica, II. Bd. 2. Abth. S. 307. Sp. 2144. Schlafapfel ER 
toͤdter. Goldgrün; die Fühlhörner fchwarz, die Füfse roſtroth. Ichn, Be- 
deguaris. 

LATREILLE Cen. Cruſt. et "Int, T. IV. . 28. nil. nat. T. xm. p. 5 n. 10. 
2 23 as eh 


ROS- 


verwandelt worden iſt, in fie. F. G. Cin e blos das vollkommene 
Inſekt angezeit werden 8 umzuaͤndern. 


Inftkren.. ate Klaſſe. Sormmäuler., Diplolepis Bedeguaris, 35 


ROSSI, Kaus. Err. T, H. p. 83. In. 765 Ichiu. Bedeguaris, Antennae nigrae eylin= _ 


_ dricae breves. Aculeus corpore longior. Pedes non incarnati; ſed flavi. 


Alae aqueae Immaculatae, Edit. nov. Illiger, . 79. n. 791. Zchn. Be. 8 


deguaris, viridis nitens, abdowine aureo. 
sPINOLA Infect. Liguriae. 7. J. p. 61. XI. a. Diplol. . 
Ofen, Lehrbuch III. Th. I. Abth. S. 543. Diplolepis bedeguaris, eine kleine 


Ameiſe, glaͤnzendgrün, Bauch goldig, ſehr ſchoͤn, flach, Fuͤhler Be = 


Füße braungelb, Legborſten 3 langer als Leib. 


WALCKENAER Faun. Parif. T. II. p. 29. N bedegtaris, Dip 5 Be. 
diguar 2 5 j 


“u 


Sueßly/ Verz. der 8 . S. 49. n. N Ichn, Bedeguaris. 


Chriſt, Naturgeſch. der Bienen ꝛc. S. 392. Cynipsieimaumen. bedegaris, die 


Hainbuttenweſpe⸗ Tab. XLI. fig. 3.*). 3 

Scharfenberg u Bechſtein, Naturgeſch. der ſchaͤdl. Forſtinſett. l. a S. 566. 

n. a 1. die Haynbutten⸗Zehrweſpe. Ich. Hedeguaris. E. Goldglaͤnzend, mit 

grauem Vorder- und goldenen Hinterleib, und einen ſchwarzen Vata 

E von der Fänge des Körpers, den aber der Mann nicht hat. 

Gleditſch Forſtwiſſenſch. I. Th. S. . 57. Ichn. Bedrguaris, der ans: 
ſtachlichte goldſarbige Aaupentödter mit dem gr uͤnen u Bruſtſtůcke. 

ONOMATOLOGiA, hiſt. nat. P. II. p. 143. Ichn, Bedeguaris, die . 
wurmfliege. P. IV. ‚© 497. die Gallenweſpe. + 

Neue Mannigfaltigkeiten. III. Jahrg. S. 263. 

Lehrbuch ſyſtemat. I. Th. Tabell. S. 174. n. 64 8 e Saindut, 
tenweſpe. 


meidinger Nomenclat. S. a 0. 5 Sendung be Techn, 7 2 5 


- deguaris. 
‚KARSTEN, Muf. Lesk. p. 71. n. 372. chu. dae 1 
HENTSCH, Epit. Ent. p. 113. CAT. n. 215. Ichn, Bae 
EPITOME, Ent. Fabr. p. 94. Ichn. Bedeguaris. L. N 
NOMENCLATOR Entom. p. 58. Ichn, bedeguaris, ; 


7 


= Diefe Epe ie Wee führt Gravenhorſt in ſeiner e Eu- 
ropaea T. III. p. 250. m. feinen er zu Porizon 3 e 
halt an. 
0 Re ra \ . 5 we 


} 


Be 5 5 17. DIPL O. 


2 


* 


36 I. Inſekten. ate Klaſſe. Horumaͤuler. Diplolepis Puparum. 
17. DIPL OLEPIS PUPARUM, Die Puppentͤdtende Weſpe. 


Roͤſels IT. Theil. Sammlung der Hummeln und Welpen hieſiges Landes. S. 1g. 
die ſehr kleine, geſellige Schlupf» oder Vipperweſpen die ſich als 
Wurm in den Puppen der Tagpapilionen aufhalten Tab. III. fig. 1. 

eeine Puppe aus welcher mehrere Weſpen ſich entwickeln. fig. 2. Larve. hg. 3. 

Puppe. fig- 4. die Weſpe in natürlicher und fig. 5. in vergrößerter Geſtalt. 


Diplolepis aurata  coerulea abdomine viridi nitido, pedibus 
pallidis. 


Vlaugolden, mit gruͤn⸗glaͤnzendem Hinterleib und blaßgelben Süßen. 


Linse Faun, Suec. Edit. II. p. 409. n. 1636. lchneumon Puparum, auratus cae· 
ruleus, abdomine viridi nitido, pedibus pallidis. Syſt. Nat. Edit. X. T. I. 
p. 567. G. 218. Sp. 59. Edit. XII. T. I. P. 2. p. 939. G. 244. Sp. 66. 
Edit. XIII. T. I. P. 5. p. 2713. G. 244. Sp. 66. NMüLE ER, d. a. O. V. Th. 
er Bd. S. 860. n 66. der Puppenmörder. Lehn. puparum, HÖSLIN, 
a. a. O. II Th. S. 31g. n. 66. ESPER, a. a. O. S. 267. Gen. 244 

Spec. 66. Ichn. puparum. > ER TED 
sapric. Syſt. Ent. p. 342. Gen. 107. Sp. 88. Spec. Inf, T. I. p. 438. G. 110. 
pb. 113. Mant. Ipf. T. I. p. 270. G. 174. Sp. 135, Ent. Syſt. T. II. p. 
186. G. 140. Sp. 221. Ichn, puparum, = Piezat. 1 8 G. 21. * 


156. Diplolepis puparum *). 


DEGEER Geſch. der Inſekt. 1. Bd. 4. Quart. S. 47. u. 106. Tab. xXXXII. fig. 17. 
Puppe. fig. 18. dieſelbe vergrößert. fig. 19. die Weſpe. fig 20. dieſelbe ver⸗ 
groͤßert. fig. 21. 28. einzelne Theile in Vergroͤßerung. Tab XXXV. fig. 17. 
Weſpe. II. Bd. 2. Th. S. 190. n. 1a. die goldgruͤne Springſchlupf⸗ 
weſpe; mit gebrochenen, keulenfoͤrmigen Fuͤhlhoͤrnern; gelben Süßen, 
und einer dicken Ader am Anhang der Slügel; in den Puppen der 
Schmetterlinge. Lehneumen verd. dor? des Curiſalides. die goldgruͤne 
Schlupfweſpe in den Schmetterlings » Puppen. RE TZ Degeer, p. 69. 
er 282. Jehn: Puparum, ſaltator, aeneus, antennis fractis clavatis, pedi- 
bus flavis, alarum nervo longitudinali appeal te a ö 
g En scopo- 


9) Das oel Citat aus Degeer Tab, 305 fig. 8. ik zu (reisen, was auch 
auf mehrere S chriſtſteller ſich bezieht. 


ß > : 8 50 5 . * 5 N 
z 3 4 5 „ . a + x * N 
3 ; 3 


J. Snfekten. 4te Klaſſ. Hornmauler. Diplolepis Puparum. 37 


scopoll Ent. Carn. p. 289. Sp. 288 Ichn, Antiopae. Viridi auratus lucidus; 
pedibus ferrugineis, : 4 2 


GEOFFROY, Inf. T. II. 305. U. 25 Cynips vistäi- fericeus , abdomine aureo, 
pedibus pallidis, elan pa ER: Le cinips des ern de pa- 
pillons. 1 


FOURCROY, Ent. Pariſ. 1 R 397. n. 24. Cnips. puparum, 

N MERIAN, hift. des Inf, de l' Europe. p. 12. Tab, XLIV. 

" GOEDART, Metamorph. p. 176. Tab. LXXVII. > 

— - de Inf. Op. Liſter. p. „ Labs % : 
MÜLLER, Zool. Dan. Prodr. p. 159. n. 1855. Ichn. Puparum, 2 3 

de vırLers, Ent. Linn. T. II. p. 206. n. 234. Ichn. Pupparum, des v cual 


des. Viridi auratus. Abdomen aeneum. Variant antennae in utroque ſexu. 


srinoLA, Inf. Lig. T. II. p. 158. VI. n. 9. Diplolepis puparum. => 
SCHRANK, Enum. Inf. Auſtr. 374. n. 758. Ich. Puparum. Pupentoͤdterchen. 
DBDiedſſen Fauna Boica II. Bd. 2. Abth. p. 307. Sp. 2145. Puppentsdter. 
_ Ichneumon Puparum. Goldgrün; der Hinterleib eyförmig, ſtiellos; die 
i Füfse blafsgeib. ER 4 ’ 
Fueßly, Verz. der Schweiz. Sufeft. S. 80. n.967. Ichm. Puparum. 
Naturforſcher IX, Stk. S. 68. Ichn, Puparum der Puppenmorder. 
Chriſt Naturgeſchichte der Bienen, S. 392. der Trauermanteldieb. Lehn. 
Antiopae. Gruͤngolden glaͤnzend, mit roſtfarbigen Fuͤßen, ſchwarzen Füͤhl⸗ 
hoͤrnern, und ſchwarzbraunem Randfleck an den Flügeln. 


Scharfenberg u. Bechſtein Naturgeſch. der ſch haͤdl. Forſtinſekt. III. Th. S. 967. 


n. 24 die Puppen⸗Zehrweſpe. Ichn. puparum. L. Goldglaͤnzend gruͤn, 
mit oranienfarbigen Fuͤßen und ohne Bohrſtachel, die Fühlhoͤrner 10-12 
gliedrich, kolbig und kürzer als bey Ichn. necator. Im July häufig. 
Brahm, Hand. S. 190. n. 627. Ichn. . e 
5 Flugzeit: Julius. 
giſcher, Naturgeſch. v. Livland. S. 342. n. 584. Puppenmörser, kleine grüne 
Schlupfwefpe. Zehn.-puparum. 
Pontoppidan, Dan. Atlas. I. Bd. 55 457. XLV. n. 28. Ichn, W 
Wuͤller, über den Naupenfras. S. 38. n. 3. Ichn, puparum. L. der Pup⸗ 
penmoͤrder. n 5 5 


Behr, 


38 | 1. Iufkten ate Koſſe Hornminler, Vespa parietum, 


Lehrbuch, ſoſtemat. J. Bd. RB S. 174. n. 67. . puparum, Puppen, 


U 


moͤrder. 


Meidinger Nomenel. S. 184. Re Puppenſchluppweſpe⸗ Je. puparum, 


Hentsch Epit. Ent. Syſt. p. 113. Cell. f. n. 22 1. Ichn. puparum. 
5 N ; ' 2 


EpIroug Ent. Fabr. p. 94. eln puparum. LI. 5 
NOMENCLATOR Entom, p. 58. Ichn. pu arum. 


* 


g. vera PARIETUM. Die Wand weſre. 


Roͤſels u. Theil. Sammlung der Hummeln und Weſpen. S. 29. die kleine, 


gelb und ſchwarz gezierte, geſellige weſpe/ ſo ein unverſchloſſenes 


wo Neſt baue, Tab. VII. fig. 1. 2. das Neſt. fig. 3 ein Ey. fg. ES die 


Larve. fig. 6. Puppe. fig. 7. 8. das vollkommene Infekt. 


Vefpa nigra thorace punetis duobus, ſcutello bipunctato, ab- a 
domine fufeus quinque flavis: prima remotiſſima. N 


Mattſchwarz, mit zween Punkten auf dem Bruſtſtuͤck, und Schild⸗ 
chen, fuͤnf hellgelben Binden am Hinterleib, deren or von 
dem übrigen am we iteſten entfernt iſt. 


LINNE Bin Suek. Edit. I. p. 298. n. 990. Apis nigta; abdonine fufeus unge 
llavis, prima remotiſſuma. 


ibid p. 299. n. 995. 3 Er nigra; abdomine fufeus tribus Bein: 
prima remotiſſima. Pie 4 
Edit. I. p. 416. n. 1673. a Parietum, thorace linola punctisqgue 
duobus, ſeutello 8 . faſciis quinque lavis: prima remo- 
tiſluma. 
ibid. p. 418. n. 1679. e parietina, ai fuſcus quinque favis: 
prima remotifima. Syſt. Nat. Edit. X. T. I. p. 572. G. 217. Sp. 4 Vespa 
darietum, nigra, abdomine fuſcus quinque lavis: prima remotifima» Edit. 
NI. T. P. 2. p. 949. G. 247. Sp. 6. Vespa vari tum, nigra, thorace 
-lineolo punctisque duobus, ſeutelio bipunctato, abdomine faſciis quinque: 
‚prima remotidima. Edit. XIII. T. I. P. 5. p. 278. G. 247. Sp. 6. Vespa 
pHarietum, nigra, thorace punclis duobus, fcutello bipunctato, abdomine 
N N / ‚saß 


rt = „ 0 
‚ 5 : 8 
5 N ; \ 8 4 5 
ß , ER 
8 | 8 » 2 = 


I. Inſekten. te Klaſſe. Hornmaͤuler. Vespa parietum 39 
foſciis quinque flavis, prima remotifima. mMürLer, a. a. O. V. Th. a. Bd. 
S. 881. n. 6. die wandweſpe. Vespa parietum. mösLın, a. a. D. 


Th. S. 322. n. 6. ksbeß, d. a. O. S. 283.1 u. 569. Gen. a47. Spee. 6 
Vespa e Schlupfweſpe. ; ö : 


FABRIC. Syſt. Ent, p. 368. Gen. 116. Sp. 26. ). Spee. Inf. T. I. b. 463. G. 119. 
„Sp. 32. Määt. 11 2 289. G. 124. Sp: 37. Ent. Syſt. LH p. 265. 
G. 181. Sp. 45. Vespa parietum p. 268. Sp. 58. Vespa parietina, nigra 
labio thoraceque maculatis, abdomine faſciis ſupra quingue, ſubtus duabus 
flavis. Syſt. Piezat. p. 261. G 49. Sp. 44. Vespa pariitum, nigra thorace 
punctis duobus, ſcutello 1 abdomine falciis quinque flavis: prima 
remotiſſima * ). es = = 
sriſch Inſekt. Th. IX. S. az. n. 1. Tab. XII. g Te 
GEOFFROY, Inf. T. II. p. 376. n, 9. Vespa dis, abdomine Fafeiis quinque la- 5 
vis, prima remotifima, La guépe à cing bandes jaunes für le ventre, fat 
‚premiere &loignde des autres. 
FoURCRoY, Ent. Pariſ. T. II. p. 438. n. 9. bh ra 
8COPOLI, Ent. Carn. p. 309. n. 927. Vespa Parietum ). 
de vırrers Ent. Linn. T. III. p. 265. n. 4. Vespa Parietum, des cloifons, 
_ MÜLLER, Faun. Fridr. p. 73. n. 637. Vespa parietum thorace lineola punetisque 
duobus, ſcutello bipunctato, abdomine e Ju aus flavis: Pi remo⸗ 
tiſſima. ) . : 
- Zool. Dan. Prodr. b. 162. n. 1859. Vespa parietum Busch), 25 


nossk. Faun. Ein T. II. p. 85. n. 868. Edit nov. IIlig. p. 141. n. 868. 
Vespa parietum t). . SE 33 


‚SCHRANK, Enum. Inf. Auſtr. p. 392. n. 39: Vespa parietum. wandcellen. 
̃ 5 i 5 FIR weſpe. 


*) Fabriztus hat hier Rößte 17. Tafel ſtatt der 7. eitirt, was in der Folge von 
ihm und andern, die blos nachgeſchrieben haben, irrig beibehalten worden iſt. 
*) Der bei dem Citat aus Linn Syft Nat, angeführte Name „ Vespa parictina‘® 
gehöre zu dem Citat, aus der Fauna BR Edit. II. n. 1679. 
RE Mit drey angeführten, Varietäten 
x) Müller erwähnt, daß diefe Weſpe mit der V. parietina, ion Faun, Sue‘ 
einerley iſt, und gedenkt gleichfalls der ſtatt findenden Varietaͤten. 


1) Rofü fuͤhrt bei Scopoli Ent. Carn, ſtatt 792. 793. an. 


40 J. Infekten ae Klaſſe. Hornmaͤuler. Vespa parietum. 


weſpe. Fauna Boica II. Bd. 2. Abth. S. 353. Sp. 2203. Wand. Zellen. 1 
weſpe. Vespa parictum, Schwarz, der Bruftrücken gelleckt; das Schildchen 
mit zween gelben Puncten; die erſten fünf Ringe des Hinterleibes gelb ein · 
a geſäumt: der zweyte der grölste. 
SCHAFFFER, le. Inf, Ratisb. T. I. Tab. XXIV. fig, a. 4. ee 
Danzer, ſyſtem. Nomencl. der Schaͤf. Inſekt. S. 36. 2. . e die 
wandweſpe. n. 4. Barietät. 
— — Faun. Inf. Germ. XLIX Hft. n. 23. Vespa Parietum, die waͤnderweſpe. 
n 24. Vespa parietum. die Wandweſpe. 
— — kritifche Revif, zur Inf. baun. p. 155. Vespa parietum u. parietina ). 
WALCKENAER, Faun. Pariſ. T. II. p. 92. n. 6. Guöpe Parieline; noir, corcelet 
avec deux points, Ecuffon bipunctée, abdomen avec einq bandes jaunes, la 
première trös-ecartde. ö 5 *. 
Chriſt, Nat irgeſch. der Bienen ꝛc. S. 237. die Wen wende Vespa parietum. 
Fueßly Schweiz. Inſekt. S. 31. Vespa parietum. die Wand weſpe. 
Naturforſcher, IX. Stüf. S. 68. Vespa parietum. die Wandweſpe. 
Pontoppidan Dan. Atlas. I. Bd. S. 458. XLIIX Pespa parietum. 
Oken, Lehrb. IN. Th. 1. Bd. S. 581. Vespa parietum. 
Brahm Handbuch J. Th. 1. Abth. p. 164. n. 533. Vespa parietum. Wand⸗ 
weſpe. Flugzeit: Junius. 
Siſcher Naturgeſch. v. Livland. ©. 344. n. 589. Geſellige weſpe. Vespa 25 


rietum. L. 
Lebrbuch ſyſtem. I. Bd. Tabel. ©. 176. VIII. 3. Vesva parietum. Wandwefpe. 
meidinger Nomencl. S. 186. n. 6. Wandweſpe. Vespa parietumn. 


KARSTEN Muſ. Lesk. p. 74. n. 416. Vespa Harietum. Europ. 

HENTSCH Epit. Ent. Syſt. p. 119. CCKXIV. n. 49. 8 n. 53. Hespa 
parietina. 4 ke 

EPITOME Ent. Fabr. p. 99. Vespa porietum. L. Vespa Pe Ben 

NOMENCLAT, Entom. p. 60. Vespa parietum. 


20) Panzer mit den en Varietäten dieſer Weſpe bekannt, ſtellte die Frage: 
ob ſeine abgebildete 8 parietina ie das andere 8 ſey. 


ve 8 
x Fünfte aloe. N 5 
3 a hen m a aͤu le r. 


ODONATA, Fabr. Zahnmaͤuler. . : 
NEUROPTERA, Linn. Negfügter. ES VE 


LIBBLLULA DEPRESSA. Die reitbouchige af = 


Jungfer. 


: Aöſels I. Thel. Der Waſſer⸗ Zuſekten zweyte Klaſſe. S. 29. we 9 a 


gelbe, breitleibige Waſſer⸗ Nymphe, mit ihrem Wurm. Tab. 
fig. 1. 2. die Larve nach der untern und obern Seite. fig. 9. Puppe mit a 


Entwickelung des vollkommenen Inſekts. be. es weibliche — Tab. VII. fg: 3˙ 


maͤnnliche Waſſer⸗Jungfer. 


Libellula alis omnibus baſi nigticamibts 5 abdomine deprei 5 


3 lateribus flayicante. 5 


Mit ſchwarzbrauner Wurzel auf allen Storch, reed an der 5 


Seite gelblichem Hinterleib. 


\ 


LINNE Faun. Suec. Edit. II. p. 372. n. 1463. Libellula deprejfa, alis 1 baſt 


nigrieantibus, thorace lineis duabus Navis; abdomine depreſſo lanceolato 
lateribus avelcente, Sylt. N Edit. X. de I. p. 14 G. ER Sp. 5.) Edit. XII. 


5 f „„ 


9 Das hier falſch angeführte Citat der Faun. Suee. iſt auf die lien 


85 . £ 8 1 


Ausgaben und zu . Autoren übergegangen, es 4 mit 1 1463. zu a \ 


g Alben. „5 ie 


2 + Inſekten. ste tape Safe fr. Libelta depreſla. 8 c 


. 4 P. 2, p. 902. Gen. 234. Spe 9. Edit. XIII. T. I. p. 8. p. se 
G. 234. Sp. 5. ib, depręſſa, alis omnibus bafı nigricantibus, abdomine 


depreſſo lateribus flavicante. Mürzer, Linn. were V. Th. 2. Bd. 


S. 768. n. 5. der Plattbauch. Lib. doprejja®) . möseın, Lehrb. uͤber das 


Naturſyſt. II. Bd. S. 286. n. 8. EsrER Naturgeſch. des Linn. Syſt. S. 
255. u. 258. G. 234. Sp. S. Lib. depreſſa, breitleibige Cibelle, an der 
Grundflaͤche ſchwaͤrzliche Fluͤgel, nebſt zwey gelben Linien an der Bruſt, und 
einem lanzettenförmigen zur Seite gelben Hinterleib. 

FABRIO. Syſt. Ent. p. 420. V. Vnogata Gen. 130. Sp. 2. alis omnibus bafi 
nigricantibus, abdomine depreflo, lateribus flaveſcente. Spec. Inf, 4% p. 519. 
G. 132. Sp. 2. , Mant. Inf, T. I. p. 336. G. 138. Sp. 2. Entom. Syfk, 


S 


T. II. p. 373. G. 164. Sp. 2. Epitome Entomol. Fabric. p. 107. HENTSCH, | 


1 Epic. Entom, Syft. p. 197, Odonata. ccxxvl. n. 2. Lib. depreſſa. 


RA, hiſt. inf. p. 49% n. 4: et 8. Libella maxima, abdomine breviore latioreque 
flavo (caeruleo) p. 140, n. 2, Libella er BR breviore et t craffiore : 


latioréque caeruleo. 5 x 


Gronov, Zoophylac. p. 213. n. 908. Lib. abdomine latiore fubdepreif carinato; x 


alis omnibus bafi maculaque marginali nigra. v Er 


EOFFROVY, hift. d. Int: ER BES 226. n. 7. Libellula alis albis, baft luteis, 


abdomine luteſcente. V elenore. Tab. XIII. ſig. 1. a. das vollkommene Inſekt. 


fig. 1. b. Larve vom Weibe. n. 8. Libellula alis albis, bafi luteis; abdomine 


ae pulvere cinereo - coerulefcente confperfo, La philinte, p. 226. n. 9 


Libellula thorace viridi nitido, . ze alis albis, a are 
coeruleſcente. La /ylvie, 


FOURCROY, Ent. Parif, T. II. p. 346. n. 8. Lib. Malti 2 Ellnore, n · 9. Lib. 


philintha, la Philinthe. n. 10: Lib. ylivia, La Silivie, Sa 


REAUMUR Mem. T. VI. p. 388. et 438. Demoifelles à corps court et applati, 
le premier genre. Pl. 35. fig. 1. . fg . p. 440. pl. 36. fig. 1. 2. 
Larve, von der obern und untern Seite. 

de vinrxas Ent. Lin. T. III. p. 4. n. 8. Lib. er, Diagn. Linn. v. 11. 
n. 20. Lib. iter agg nf Ss 


| > er a rar 


) In Deutſchland liemlich genen 8 


9 Varist colore. Mas abdomine coeruleſcente maculi: Iateralibus bafeos Navis, 
femiaa abdomine fusco lateribus flavis. 


\ 


Be} Inſekten. ste Klaſſe. Bapnmäuler. Libellula deprefſfa. ; 3 


z LATREILLE biß, nat. des Cruft. et des Inf. T. XIII. p. 12. N Gen, Cruft, et Infeen 
T. III. p. 181. Lib. deprelſa. d 


vob Muß Graec. p. 95. n. 5. Lib. Denriſſe, ails Sri baſi 1 se 
macula marginali nigra thorace lineis duabus llavis, abdomine latiore lavo, 
subdlaphano, depreſſo lanceolato. p. 96. G. D. abdomine opaco fupra cae- 
: ruleſcente, lateribus flavefcente. Ceterum praecedenti fimillima. ; 
Se MÜLLER, Faun. Frigr. p. 60. n. 535. Nom. et Diagn. Linn. p. 62. n. 549. 2 7 
Fridriclisdalenſis, alis prioribus linea, poſticis macula bafeos nigricante: 
abdomine depreſſo toto caeruleo. An 52 8 5 


5 — — Zool. Dan. prodr. p. 139. n. 1620. Nom. et Diagn. Linn, 
CHARPENTIER, horse Entom. p. 40. Lib. deprej/a. Diagn. FR 
8 f orıvıer, Eneyel. metb. Anim. T. VII. p. 560. n. 10. 


VAN DER LINDEN, Monogr. Libell, europ. p. 7. Gen. 1. Sp. 1. Lib. depron, 
„mene lato, depreſſo, ſuprà coeruleo (mas) aut. olivaceo, (femina) ma- 
b culis lateralibus luteis; alis anticis macula oblonga ae u triangu- 
lari fuſeis, membranacula accefloria alba ***), 


rossı, Faun. Etr. T. II. p. 116. nr 942. Edit. BON. 1118855 7 II. p. 191. 942 
Lib. Deprejja. Diagn. Fabr. 
SCHABEFER Icon. Inf, Ratisb, T. I. Tab. LII. fig. 1. Er T. II. Tab. CVI. . 
Panzer, Nomencl. der Schaf. Inſekt. AL p. 69. Y. T. II. p. 115. 5 
deb . Die breitbauchigte waſſerjungfer. * 
u raum, Inf. Germ. Hft. 89: n. 22. Lib. depr Ca. die 8 breitbandige, 
waſſerjungſer. L’opplatie. La Sylvie, Mas. : t = 


„ 


_ SCOPOLI Ent, Carn. p. 260. n. 678. Lib, Depreſſa. Abdomen lanceolatum tri- 
quetrum. Alae ſingulae ad apicem Aan nigra; bafi nigricante aut flava ma- 
0 ö 1 * ; cula 


9) Die Angabe daß der Mann an der Baſis der Flͤgel ohne Flecken (ey, Scheint 
5 auf einem Irrthum zu beruhen, was ſich auch darauf bezieht, daß die 1085 
rubicanda L. eine Varietaͤt des Mannes der Lib. depreſſa ſey. i 8 


%) Mas colorerem abdominis coeruleum non semper habet: haud raro teltsceum vol 
brunneum uti foeminas. 4 


rut) Das Citat aus Linn. Faun. Suec, iſt mit 1465. und doe aus Panzer. Faun- 
Germ. mit 89. zu verbeſſern. 55 


D 2 


0 2 


sr 


4 a: Sekten. ste Klaſſe. Bafnmäuler, Libellula denten, 


cula notatae. Var. I. Lib. a 88 triquetro Fifa: baſi 1 
ribusque flaveſcentibus. Var. 3. Lib. abdomine lanceolato, et cae- 
ruleſcente. c. tab. z 


WALCKENAER, Faun. Parif, Ei n. p. 171. n. 2, Lib. Ach Lib. rar 
Toutes les ailes noir ätres à leur baſe; abdomen jaune fur les cötds, Br 
EUVIER le regn. Animal. T. III. p. 424. la Lib. Aplatie. Lib. denreſſa. L. Schinz, 
Ueberſez. III. Th. S. 616. die platte Breitjungfer. Braͤunlichgelb, Ba⸗ 
ſis der Fluͤgel ſchwaͤrzlich, anf dem Bruſtſtück zwey gelbe Linien. Hinterleib 
degenklingenfoͤrmig, bald braun, bald blau, Raͤnder gelblich. 


Sueßfly, Berz. der Schweiz. Juſett. S. 40: n. 857. Lib. d. prge. die platte. 
Naturforſcher IX. Stk. S. 67. Nom. Linn. der plattbauch. ai Er \ 
SCHRANK, Enum. Inf. Auſtr. p. 300. n. 897. Nom. et Diagn. Linn. Platt 
bauchige Nymphe. Faun. Boica. II. Bd. 2. Abth. S. 401. Sp. 1951. Flach, 
Rn: gedruͤckte Libelle. Nom. Lin. die “Flügel am Grunde braun; gelbe breite 


Streife längs des Bruſtrückens; der Hinterleib lanzettförmig ; gelbe Flecke 
an den Seiten. 4). E : 


\ 


Beahm, Handb. I. Ch. * Abth. S. 101. n. 340. S. 185. n. 610. Nom. 
Linn. Platte waſſernymphe. Flugzeit: May u. Janus, 


Pontoppidan Din. Atlas. I. Bd. 2. Bch. S, 464. xxxVI. 55 Nom. El Ei 


Siſcher, Naturgeſch. v. Livland. ©. 336. n. 357. RB e 
a Nom. Eine... N 


2; „ 7 


Oken, ehr. der Naturzeſch. III. Th. 1. Abth. ©. 8 4 Gatt. Eib, waͤgle. i 
3. Art. L. depreſſa Bauch gedruͤckt, Männchen blau, Weibchen et 
Seiten gelb, Flügel am Grund ſchwarz und gelb. 


Scharfenberg U. Bechſtein, Naturgeſch. der ſchädl. Forſtinſekt. IT, Th. S. 344. 
die platte waſſernymphe. Lib. depreſſa. L. Alle durchſichtige Fluͤgel find 
an der Wurzel etwas ſchwaͤrzlich. Der breitgedruͤckte, am Maͤnnchen blaue, 

ee am Weibchen N Hinterleib iſt an den Seiten Si 59. a 


8 \ r Be 0 y Som a 
l Dr Der Hinterteit blan (Er.) f. Der Hinterleib cult gelb Sin. 


*) Das vollkommene Infekt fängt viele ſorſſch liche S Vene et was 
. es, der ubrigen 8 Nahrung 15 


N 2 \ ö Dar vi 


4 


* 


N 
* 


+ 


no 8 


. . Jeet ste Kloſſe. Zohnmaäuler. Libellala confpurcata, 5 


Sommer, Gemaͤlde der organ. Wel. S. 564. bie uche wofheiungfen 


Lib. depręſſa ). 
Blumenbach, Handb. der Naturgeſch. XI. Ausg. 8. 320. n. 1. nach Linne. 
Voigt neues Magaz. XII. Bd. S. 521 50. 8 
i. d. Nat. 8. 609. Nom. Linn. ö f 5 
Hemprich, Grundriß der Naturgeſch. S. 219. neue Ausgabe von nahes. 
S flachgedruͤckte Libelle. Lib. depreſſa. i 
Schmiedlein, Einleit. in die Inſektenlehre. S. 335. N. Linn. 
KARSTEN, Muf. Lesk. p. 34. n. 3. N. Linn: N 
Meidinger fol: Nomenclat. S. 5 G. 234. Sp 5. kassen: Ebel. 
nach L. ' 
Lehrbuch ſpſtenk l. h. Tabel © 166. n. 5. L. 1 vlan. 
NOMENCLAT. Entom. p. 56. Lib. depr ga. 5 
Thienemann Handb. der Zoologie. IV. Ordn. 8. Fam. ©: 415152 el. 
Breitwaſſe erjungfer⸗ Libellula, Li duns 
8 7 


0 J 
= 2 I 
* ee 


x 


. LIBELL ULA CONSPURCATA, Die damm. 
. Waſſerjungfer. ; 


Aöbels il. Theil. Der 7 5 Inſekten zweyte Klaſſe. N. V. Seite 33. der 
5 platte und breitleibige Waſſerwurm mit Rn ‚ Tab» 
VII. fig. 4. vollkommenes Inſekt es 


* Sie un dterbiwmt oft in Sen Bin Wanderungen aus oͤſtlichen in lie 
Gegend den. 


fs 


KR) An Harz kad in Thuäringen iſt N ich. im ruhig 1806. u. 1807. ee 
großen erſcheenen. 5 

) Dieſe Big hat Linne bey feinen Lib. 3 e, und ihm fi ſind 
1 mehrere Autsren nachgefolgt. Schon aus dem als Synonym angegebenen Ci⸗ 


tat aus Raj hift. inf, iſt erſichtlich, daß die Roͤſeliſche Libelle nicht hieher ger 
. kann, da ihr Hinterleib ſpitzig zuläuft, die Rajiſche hingegen gegen den 
aher HN ar Fre tie Aber es bab auch ubrigens die N öͤſeliſche Beſchreibung 
nicht zu der Le rupieunde L. Der verdienſtvolle Verfafßer der Monograpbia 


2 . R ; er * 


6 I. Inſekten. ste Klaſſe. Zahnmaͤuler. Libellula concpurc. u. vulgata, 


Libellula alis onmibus ſtria margin yali fava apiceque macula 
fuſea. „ 


Alle Flͤͤgel mit gelbem Rudd, und dankelbraiwen Fleck an der 

: Spitze. 5 5 > 

FABRIC. Supplem. Ent. syn. p. 283. Libeltula . res. = 

HARRIS » Expoſ. of engl. inf. Tab. 46, fig. 2. Lib. fugax. 

CHARPENTIER, hor. Ent. p. 42. Lib. conſpurcata. 

Naturforſcher IX. SH S. 67. Lib. rubicunda 9. 

VAN DER LINDEN, Monogr. p. 8. Gen. 1. Sp. 2. Lib. conſpurcata. Abdomine 
depreſſo ſuprà caeruleſcente (mas), aut rufo, ſtriga dorfali nigra (fem.); 
alis albis, apice fuſeis, anticis linea, poſticis linea et macula N 
N fufeis; membranula 9 nigricante. 2 > 


3. LIBELLULA VULGATA. Die gemeine . Bafferiungfer 


Röfels I, Theil. Der Waſſer⸗Inſekten zwehte Klaſſe. S. 38. N. VI. der kleine 
breit ⸗leibige Waſſer⸗Nymphen⸗ Wurm mit ſeiner Verwandlung. 
Tab. VIII. fg. 1. 2. Larve in verſchiedenem A fg. 3. 4. 5. vollkomme⸗ 
nes Inſekt. 


Libellula alis hyalinis immaculatis 3 abdomine 8309 u 


Mit glasartigen ungeſeeckten Ae alenPiuigen geltirathem 
Hinterleib. 


LIN NE Faun. Suec. Edit. I. p. 230. n. 766. Libellula corpore fufco; alis albis, 
cauda e Edit, II. p. 372. n. 1461. Libellula vulgata. Syſt. Nat. Ed. X. 
5 Ben 3 2 T, 1, 


libellulinarum europ. Van der Linden; führt unfere Nöfelifche Figur bei der 
Lib. cancellata (fem,) (wobey das Schaͤfferiſche Citat jedoch ganz zu ſtreichen 
iſt) als ungewiß an, und ich vereinige mich um ſo mehr damit, als ich es 
keinem Zweifel mehr unterworfen finde, die Roͤſeliſche „ nur alleine 
fuͤr die Lib. eonſpurcata geeignet zu halten. 


*) Als Folge des Linneiſchen Citats, wobey aueh Wiler Faun. Fridr, p. 62. 
n. 551.4 Lib. Frumenti RSS wird. 


e 
4 


1 dukten 5 ste Kloſſe. Zahnmaͤuler. Libellula vulgata, 8 7 


T. I. p. 843 Gem 207. Sp. 3. Edit. XII. T. I. P. 2. p. 901. G. 234. 
Sp. 3. Lib. vulgata, alis hyalinis, corpore grifeo, cauda fimpliei, Edit. 
XIII. T. I. p. 5. p. 2620. G. 234. Sp- 3. MÜLLER, a. a. h 

„ bi, S. 7, n 3. der Glasflügel. Tab. XXIII. = 6.2 HÖSLIN, 

! a. a. O. II. Bd. S. 286. v. 3. Lib. vulgata. 

FaBrıc, Syſt. Ent. p. 422. Gen. 6 Sp. 11. Spec. Inf, T. I. p. 522. G. 132. 
Sp. 14. Mant. Inf, T. I. p. 337. G. 138. Sp. 14. Ent. Sylt. T. II. p. 
377. G. 164. Sp. 16. 3 ap A0 HEN TSCHñ A Ge, Fan. 
CEXX VI. n. 16. Lib. vulgata, 8 ; 

RAY, hiſt. in l. p. 49. n. 6. Libellula maxima, abdomine er angufiore, 8 
ad radices alarum maculis fufcis wi 155 


* 


de VILLERS, a 1 ER n. 3. Lib. vulgata, la claire. 

LATREILLE, bift, nat. T. XIII. p. 13. n. 4. 5 = 

HARRIS, an Espofit. of engl. in. Tab. 46. lig. 3. 5. ſig. 4. 9 

SCOROLT, Ent. Carn. p. 261. n. 680. Lib. Yulgata, alae bafı immaculatae; lineola 
flaveſcente marginali ad apicem. ER triquetrum, poftice attenua- 

tum. e. ic, 5 2 > 5 

MÜLLER , Faun, Fridr. p. 60. n. 633. Lib. vulgata, alis albis, corpore fufeo: 
cauda fimplici, P. 62. n. 547. Lib, fenguinea, alis hyalinis puncto warginali 
ferrugineo: dorfo fanguineo, 3 

— — Zool. Dan. Prodr. p. 139. n. 15185 Er angebe, b. 14 140. . ugs. Lil. 
fanguinea. 


CHARPENTIER, hor. Ent. p. 49. Lib. vuigala, alls hyalinis, weris abdomine 
poſtice paullo incraſſatoß . cum valvula aperturae ventralis recurvata 
erecta. ; . - 

VAN DER 1.ınpen, Monogr. 18. p. 14. G. 1. »Sp. 8. Lib. ee Kbdemite 
alarum fers lopgitudine, ſubcylindrico rubro aut rubeſcente (mas), vel com- 

f preſſo, olivaceo (fem.); alis-albis, bali vix luteis, macula 1 rufa. 


OLIVIER, Eneyel, T. V. p: mE 8 
schaerter le. Inf. T. I. Tab. XCII. fg. 1. ga Tom II. Tab. cxxv. be. 3 


Tab. CXXXVII. is 5 i g ’ a 

2 55 5 Pan- 

2 Nach Scoron Ent, Corn. v. 262. die . von Scope "angeführte 
Varietät. 3 2 


— 
IS 
1 


8 N uf, ste Kost Bapmäufe. Live valgata. 


1 


* 


Panzer, Nomencl. der Schaͤfferſch. Juſekt. Th. 1. p. 103. zu r. xCil. 175 1. 

lib. rubicunda L. Th. II. S. 128. zu Tab. CXXV. fig, 1. Lib. Habeola 
Var. S. 135. zu Tab. Ccxxxvll. fig. 1 Lib. cancellata. Var. 

WALCKENAER Faun. Parif. T. II. p. 178. 1 6 Lib. Vulgaire. Ailes Baia 
fans taches; abdomen eylindrique, roux. Lib. unigata, : 

Fueßly Schweiz. Inſekt. S. 44. n. 855- Lib. vulgata; der Glaß gügel. 

Naturforſcher, IX. Str, S. 5 Lib. N der J Slaßſegel u. Lib. 8 
guinea. 

"schrank Faun. Boica. II. Bd. 2. Abıh, 8. 202. Sp. 1984. Gemeine Lib. die Flü- 
gel ungelleckt; der Br ruftrücken mit einem fchwatzen Striche in der Mitte, 

undd einem an jeder Sei 855 der Hinterleib walzenförmig: in der Mitte ver⸗ 
engert. Lib. vulgata ) roth. 1 geld. 5 ’ 

Scharfenberg u. Bechſtein Forſtinſekt. m. Th. Sg n. 1. die n 
waſſernymphe. Lib. vulgata. L. Alle Flügel find durchſichtig, ungefleckt, 
und der Hinterleib chlindriſch. bald ſchmubig ae bald n en 

= bald carminroth. a “= 

Brahm Handbuch I. Th. 1. Abtb. S. . n 321. Lib, vulgata. Gemeine 
waſſernymphe. Flugzeit: may und Oktober. 

Ofen, Lehrbuch. III. Th. 1. Abth. S. 4575 4. Gatt. 2. a. 2 gare, 5: 
roth oder gelb. f x 

Pontoppidan, Daͤn. Atlas. I. Bd. 2. 26. ©. 454: XXXVII. 3: Nom. Linn. 

KARSTEN Muf, Lesk. p. 34. n. 6. Nom. Linn. Europ. ET - 

Meidinger ſyſtem. nn S. 176. 6. 234. Sp. 2 Sememe Aibeue Nach n 
Linn. “2 

Lehrbuch ſyſtem. 1. Bd. Tabel. S. 166. n. 2. Lib, ken, ee 


‚NOMENCLATOR Entom. p. 56. Nome Linn. 


} de 
\ a 5 hr 8 A 


* 


2 


e: Sufekten. ste Kloſſe. gehe. 5 Aeſchna aenea. 2 2 


4. AESCHNA AENEA. Die metallgruͤne Schmaljungfer. 8 


Roͤſels II. Theil. Der Waſſer⸗ „Inſekten zweyte Klaſſe. S. 29. die etwas kleine 


Art der ſchmalleibigen Libellen oder Waſſer⸗ Nymphen nebſt ihrem 
bretten Wurm. Tab. V. fig. 1. Larve. lig. 2. vollkommenes Inſekt. 


Aeſchna fronte thoraceque- toto et abdomine ſopra Wiridi- 


nl 


aeneis. x : 
Stirn und Bruſſtiück durdaus, und der ot e Shell des dt 
erzfoͤrmig grün. 25 


LINNE Faun, Suec. Edit. J. p. ER n. 769. Libelue, viridi -inaurata; lig pal- 


lidis, pedibus nigris. Edit. II. p. 272. n. 1466, Libellula aenea, thorace 


aeneo- viridi &).  Syft- Neat. Edit. K. T. I. p. 844. G. 207. Sp. 8. Edit. 


XII. T. I. P. a. p. 90. G. 234. Sp. 8. Edit. XIII. T. I. P. 5. p. 2622. 
G. 234. Sp. 8. MÜLLER, a. a. O. V. Th. 2. Abth. S. 769. n. 8. die 
Rupferb ruſt. i HÖSLIN, a. a. O. II. Bd. S. 287. n. 8. Libellula aenes. 


rabkic. Syſt. Ent. p- 423. G. 130. Sp - 21. Lib. aenea, alis hyalinis, thorace 
viridi- aeneo. Spec. Inf. T. I. p. 524: G. 13% Sp. 27. **). Mant. Inf 


T. I. p. 338. G. 138. Sp. 29. Ent. Syſt. T. H. p. 381. Ss 164. Sp. 35° 


Libellula aemea, EITOME, I. c. p. 108. HEN TSH, I. c. p. 127. Lib. aenen. 
enorrkor; hiſt. Inf. SL II. p. 226. n. 10. ur viridi- inaurata, alis os i 


lidis, pedibus nigris. P aminthe. N ee . 
rouncnov, Ent. Parif. T. I. p. 3 n. 11. Lib. genen. 
DECEER, Geſch. der Inſekt. 

grüne, rundkoͤpfige . ne ſchwarzen Süßen, und einem in der 
mitt aufgetriebenen Hinterleibe. Tab. XIX. fig. 1.2. Larve von beiden 

Seiten. fig. aufs ne ne — fig. 8 gen vollkommene In⸗ 


7 


3 a 5: 5 ſekt. 


4 


9 Linne hat hier die Eitate aus Raj. inf. p. 49. 1. 85 u. p. 140. e 
welche der Lib. ‚deprella zukommen, und wo auch das erſtere bei dieſer (1463.) 
bereits angezeigt iſt; dieſer Irrthum hat ſich in ſaͤmmtlichen Ausgaben 
des Syft. Nat. erhalten, und iſt auch auf Fabricius u, a. übergegangen. Und 

eben ſo wenig gehoͤrt das Citat aus der. Fauna Suec- n. 768. hieher. 


*) Hier iſt bei dem Roͤſelſchen Citat tab. 182. u 1. 2, zu d und Schach, 
s le. demſelben vorzuſetzen. 5 


Fuͤufte Abtheil. a 2 2: 


7 


7 


1 
2 


2. Th. S. 52. die glänzend ae ee 


N 


N 


10 I. Insekten. ste Klaſſe Beben Aefchna aenea, 


ſekt. g. 9—ır. vergrößerte einzelne Theile deſſelben. RETZ, Deep. p. 88. 


n. 187. Lib, aenea, viridi- aenea nitida, capite eg pedibus nigris, 


abdomine medio incraſſato. > 
de vırers Ent. Linn. T. Ill. p. 6. n. 7. Nom. Linn. P Aminthe 
eopA Muſ. Graec. p. 96. n.-5. Lib. aenea, thorace, abdomineque viridi aeneo, 
alis baſi luteis, macula marginali nigra, 


- MÜLLER, Si Fridr. p. 61. n. 538. Lib. aenea, thorace aeneo viridi. 


— — Zool. Dan. Prodr. p. 139. n. 1623. Lib. aenea, viridi inaurata, alis 


pallidis, pedibus nigris. ö m 
CHARPENTIER, Horae Entom. p. 38. Aeſchua aenes, fronte thoraceque- toto et 
abdomine fupra viridi-aeneis, Tab. I. fig. 9 


LATREILLE Hif. Inf, des Cruft. et des Inf. T. XIII. p. 14. Libellula ai Gen. 


Cruſt. et Inſ. T. III. p. 181. Lib. aenea, >: 
VAN DER LINDEN, Monogr. p. 18. Gen. * Sp. XIII. Lib. metallica, viridi- 
aenea, abdominis medio incraſſato, penal analibus omnibus maris 
simplicibus, acuminatis; alis luteſcentibus, macula marginali lutea. 2 
HARRIS, Expol. of Engl. Inf. Tab 22, ee S. ? 
scuaerser, le. Inſ. T. II. Tab. CXIII. fig. 4. . Tab. crxvn. . RES 
Tab. CLXXXII. fig. r. 
Panzer, Nomencl. II. Th. ©: 121. n. 4. S. 153. n. 4. e. 161. u Lib. 


en. . * 

— — Faun. Int, Germ. Hk, 88. n. 20. Lb. aenen. bie metatgeöne een 
Jungfer. 

WÄLCKENAER, Faun. Parif. T. II. p. 177 l. 5. Tb. Cuiurbe. Alles j⸗ jaunes; cor- 
celet d'un vert bronzé. Lib. ann 1 a i 

Sueßly Schweiz. Inſekt. S. 44. n. 859 EB, aenta. die wehe Wale 
Jungfer⸗ 0 


Naturforſcher/ IX. Stuͤk. S. 67. Lib. aenca. die Kupferbruſt. 


SCHRANK Faun. Boica. II. Bd. 2. Abth. S. 202, Sp. 1953. die goldgruͤne Libelle, 
die Flügel durchaus farbelos, der Bruſtrücken goldgrün. 

Scharfenberg u. Bechſtein Forſtinſekt. III. Th. S. 945. n. 5. die erzfar⸗ 

bige Waſſernymphe. Lib. aeneg. L. Die Fluͤgel N chtig; der Vor⸗ 

f ee a 


* 


I. Inſekten. ste Klaſſe, Zahnmaͤuler. Aeſchna aenea. A. forcipata. 11 


der- und Hinterleib grün vergoldet. Das Männchen hat vier, das Weib⸗ 
chen zwey weiße Schwanzſpitzen. 5 g a 

Brahm, Handb. J. Th. I. Abth. S. 117. n. 405. Lib. aenen, 5 
wWaſſernymphe. Flugzeit: May. 

Ofen, Lehrbuch III. Th. 1. Abth. S. 416. 4. Gatt. 1. Art. Lib. Aenea, 
grün, gelbe Flecken, Fuͤße ſchwarz, Bauch hinten dicker, obſchon walzig *), 

evvier Regn. Animal. Ueberſez. von Schinz. III. Bd. S. 616. Lib. Aenca. 

Pontoppidan, Daͤn. Atlas. 1. Bd. S. 454. XXXVII. v. 7. Nom. Linn, i 

Siſcher, Naturgeſch. v. Livland. S. 336. n. 560. N Waſſernymphe. 
Nom. Linn. 8 

KARSTEN Mul. Lesk. p. 84. n. 4 Nom. Linn. 

meidinger ſyſtem. Nomencl. S. 1755 G. 234. Sp. 8. Eupfesfärbige Ribele, 
Nom. Linn, - 

Aehrbuch ſyſtem. 75 Bd. Tabell. ©. 168. n. 8. . Linn, Bupferbeuft, 

NOMENCLATOR Entom. p. 56. Lib. aenta, f 5 


5  AESCHNA FORCIPATA. hope Die Scher. 
Schmaljungfer. N 
Asfelo 11. Theil. Der Waſſer⸗Inſekten zweyte Klaſſe. S. 28. NS = die kleinere 
Art der ſchmal⸗leibigen Libellen. Tab. V. fig. 3. das Weib des voll⸗ 
kommenen Inſekts *). 


Aeſchna thorace nigro, characteribus flavis: abdomime N i 
cylindrico, linea dorſali tenui, ultima tria fegmenta abdo- 
er : 2 * mina · 
*) Ocken hält L. vulgatiſſima oder forcipata für Abarten. 5 


n) Dieſe Figur führt Linne im Syſt. Nat. bey feiner Lib. vulgatifima an, wo⸗ 
hin ſie jedoch nicht gehoͤrt, und Fabricius wie Gmelin, ſind ihm, nebſt andern 
Autoren nachgefolgt. Ueberhaupt möge es noch der Frage unterworfen bleiben, 
ob dieſe Lib. vulgatifima L. als eigne Art e Oder ob ſie nicht eine 
bloße Varietaͤt der Lib. vulgata ſeyn duͤrſte? 8 


* 


4 2 


* 8 > N = 5 u 3 l 


12 Pr dite, ste Saft Baßnmäuli Acschna foreipata, > 


minalia non attingente maculisque 1 lateralibus favis: maris N 


eh cauda, appendicibus quatuor, pedibusque atris totis. 
Das Bruſtſtͤck mattſchwarz mit hellgeben Kennzeichen: der Hinterleib 


mattſchwarz mit zarter Nuͤckenlinie, welche die drey letztern Ringe 


deſſelben nicht beruͤhren, und hellgelben Seitenfleken. Der Schwanz 
des Mannes mit vier Ansatzen, die Fuͤße durchaus dunkelſchwarz. 


CHARPENTIER, Hor, Ent. p. 42. Aeſchua forcipata. Tab. f. fig. 13. 


LINNE Faun. Suec. Edit. II. p. 374. n. 1469. Libellula Forbes, thorace nigro: 
charagteribus variis flavescentibus. 5 


GEOFFROY Hiſt. Inſ. T. II. p. 228. n. 13. Lib. che luteo· virefcente, lineis 


nigris; abdomine nigricante caracteribus flavis. La Caroline. ö 
rourcroy Ent, Parif. T. II. p.“ 347 n. 14. Lib. forcipata. La Caroline. a 


2 . Faun. Fridr. p. 61. n. 539. Lib. forcipata. Diagn- Linn. 


— — Zool. Dan. Prodr. p. 139. Nom. et Dign. Linn. in Faun. Suec. 
Naturforſcher IX. Stk. S. 67. Lib. vulgat lima. . 


a LATREILLE, bi, Inf. T. XIII. p. 1. Tab. e as 1. Gen. Cruß, et Le 47 u. 


p. 182. Asschna forcipata. 
SCHAEFFER Icon. Ink Ratisb. T. II. Tab. Lx. fg. 1 1 
Panzer, Nomencl. Th. II. p. 149. Libellula vulgatiffima, die gemeine ſchwarz 


| und gelb gefleckte wafk erjungfer. La Justine. e 
— — Faun. Inf. Germ. 88 Heft. n. 21. Aescima Foreipat, die Scheer⸗ 
Schmaljungfer. a 


CUVIER Regn. Animal. Ueberſ. von Schinz. m. 8d. . Zangenſchmal⸗ 
jungfer. Aeschn. Forcipata. Bruſtſtuͤck ſchwarz, mit gelben Punkten und 


Strichen; Ende des Hinterleibs mit einer Zange. 
surzer, Hiſt. Inf. Edit. Roemer. Tab. 35. fig. 10. S. 
"VAN DER LINDEN) Monogr. p. 29. Gen. I. Sp. IX. Aesclina forcipata. Var. 7 


Er Thorace ſtrigis duabus mediis contiguis antice abbreviatis, et duabus utrin- 


5 que kumeralibus vald& ad invicem admotis: tribus ultimis e abdo- 
minis ſupra immaculais 


6. AESCH; 


e Hor rg p. 


LINNE Syft. Nat. Edit. AN T 1. p. 2. p. 903. G. 234 


SS 
Es 


2 5 Y 


Juſekten. ste Ruf Sahne Aeschna hamatı, 13 


6. ABSCHNA HAMATA. Chato, De hafenförmige * 

5 DEN Schmaliungfer. 5 a 

Böfels II. Theil. Seite 25, d. 7 Der Waſſer⸗ Infekten zwepte if. Tab, v. 
fig. 4. das Weib des vollkommenen Inſekts. 

Aeschna. thorace nigro, characteribus flavis: abdomine 11025 
medio valde tenui, foeminae cylindrico, maculis dorſa- 
lüibus flavis: cauda maris unguibus tribus magnis incurvis. 

Das Bruſtſtuͤck mattſchwarz mit hellgelben Kennzeichen: der Hinterleib f 
des Mannes in der Mitte ſehr dünn, der des Weibes walzen⸗ 
foͤrmig, mit hellgelben Ruͤckenflecken: der Schwanz des Mannes 
mit drey großen einwaͤrtsgekruͤmten Hacken. 5 

25: Avschna ee Tab, hi Se. 10. . 1 1 

caud. 3 ai 3 

Sb. ı1. ‚Zibellula 


forciputa, thorace nigro characteribus variis Aavefcentibus „ cauda unguicu- 
lata) Edit. XIII. T. I. P. 5. p. 2625. Gen, 234. Sp. 11. MÜLLER, 


a. a. O. v. Th. 2. Bd. S. 770. n. 11. der Schwanz⸗ „Haken. * Sn 


‚Linn. BÖSLIN, a. 1 Bd. S. 287. n. 11. N. LS 


FABRIC. Syft. Ent. p. 424. Gen. 131. Sp. I. Spec. Inſ. ade p. 828. G. 133 · 
Sp. 1. Mant. In, T. I. p. 339. G. 139. Sp. 1. Ent, Syſt. T. II. p. 383. 
G. 165. Sp 1. EPITOME, I. c. p- 108. HERTSCH, e. p. 127. CcXxXVIII. 5 


n. . Aeslına forcipata. 

DEGBER Geſch. der Inſekt. di; Bd. 2. Th. S. 50. die t eundrspftge 
Libelle, mit ſeladongruͤnen Slecken am Bruſtſchilde, und an einigen 
Ringen des Ainterleibes. Demo ſelle 0 taches d'un verd cbladon. p. 344. 
Tab. XXI. fig. 1. J. fig. 2. die 3 Schwanzhaken vergrößert. RET Z Degeer. 


p. 57. n. 186. Lib. viridi. cincta, nigra, capite eloboſo, e maculis 
abdominisque eingulis viridibus. Lib. 3 8 
225 } ROSSI 


5 1 


9 Die Reaumurſchen Eitate welche Ei 1. a. Autoren afüßen, gehören ni i 
zu dieſer Libelle. 5 x 3 


7 
1 > 


14 J. Sufekten. ste Klaſſe. Zahnmaͤuler. Aeschna hamata. 


rossı, Faun. Etr. T. II. p. Se n. 946, Edit. nov. liger. p. 194. e 
Forcipata. 

SCHRANK, Enum. Inf. Auſte. p. 301. n. 598. Lib. b e Hackigte Nymphe. 
Fauna Boica. II. Bd a. Abth. S. 203. Sp. 1956. Hacken⸗ Waſſertocke. 
Schwarz; Bruſtſtücken und Hinterleib gelbgeſleckt. Heschna forcipata. 

VAN DER LINDEN, Monogr, p. 30. G. II. Sp. IX. Zeschna forcipata. Var. f. 
Thoracis strigis mediis contiguis, antic& et poſticè cum proxima eoeuntibus; 

lateribus aequi diſtantibus, ultimo tantum ſegmento abdominis immaculato, 

scHAEFFER Ic. Inf. T. II. Tab. CLXXXVI. fig. 1. J. 

Panzer, Nomenel. II. Th. S. 188. ad Tab. 86. fig. 1. Agrion Virgo. Var. y. 


Scharfenberg und Bechſtein Naturgeſchichte der Forſt⸗Inſekten. III. Th. S. 


946. n. 6. die ſchwanzhackige Waſſernymphe. Lib. forcipata. L. Der 


Vorderleib ſchwarz, und hat auf jeder Seite drey gelbe Schraͤgsſtriche; der 


lange ſchwarze Hinterleib iſt mit gelben Einſchnitten verſehen. 


ONOMATOLoGIA, hiſt. nat. P. IV. p. 803. die am Schwanze mit drey hacken. 5 


formigen Klauen verſehene Waſſernymphe. 
waekenaer Faun. Parif. T. II. p. 178. Aechne Tenaille, corcelet non, varie 
de caracteres jannarres; queue onguiculde. Aeshna forcipata. 
Vneifl, Thierreich. S. 257. b. die Hackenſchwaͤnzige Waſſerjungfer. Lib, 
 forcipara. Schwarz; der Bruſtſchild voll ungleicher Flecken und ſeladon⸗ 
gruͤner Streifen; durchſichtige Fluͤgel mit einem leichten, gelben Anſtrich, 


und mit ſchwarzen Adern; der n 8 in eine bespfähhte: mit „Hen 


gekrümmte, Spitze aus. 
Naturforſcher IX. Stk. S. 67. Lib. e 
KARKTEN; Muf. Lesk. p 84. n. 10. Aeshn, forcipata. 
Meidinger, a. a. O. S. 177. n. 11. Zangenlibelle. N. Linn. 
N Jehrbuch, a. a. O. Th. Tabell. S. 166. n. IT. Schwanzhacke. N. 2 
NOMENCL, c. I. p, 56. Aeschna forinale, N / 


7 


=: 2 9 


5 1. AESCH- 


— x = 2 N i Ro 


x 


J. Inſekten. ste Klaſſe. Zahnmäuler. Aeschna grandi 5 3 15 
7. AESCHNA GRANDIS. Die Schmahljungfer. 


Röſels li. Theil. Der Waſſer⸗ Inſekten zweyte Klaſſe. Seite 9. N. II. Der wurm 
von der groͤßten Art der waſſer nymphen, von dem Ey an, bis zu 
ſeiner Verwandlung. Tab. III. die Larve nach verſchiedenem Alter. Tab. IV. 
fig. 10—12. Puppe aus der die Libelle herausſteigt. fig. 13. das fo eben 

aus der Puppe erſtandene — fig. 14. das ganz vollkommene Inſekt. 


Aeschna thorace lineis quatuor flavis, corpore variegato. 


Mit vier. hellgelben Linien 8 2 Beufiftüch, und ae 
Korper. 


Linse Faun. Suec. Edit. I. p. 231. n. 777. Libellula Nerz al Ha enn : 
bus, thoracis lateribus lipeis flavis, cauda diphylla Edit. II. p. 373. n. 
1467. Libellula grandis, alis glauceſcentibus, thoracis lineis quatuor flavis. 
Syſt. Nat. Edit, X. T. I. p. 544. G. 207. Sp. 6. Edit. XII. T. J. p.903. 
G 234. Sp. 9. Edit. XIII. T. I. P. 5. p. 2625. G 234. Sp. 9. Libellula 
grandis, thorace lineis quatuor flavis, corpore variegato, MÜLLER, a. a. O. 
V. Th. 2. Abt. ©. 769. n. 9. die Rieſin. Nom. Linn. nösLIx, a. a. O. 
II. Th. S. 287. n. 9. N. Linn. N 5 . 


‚FABRIC. Syſt. Ent. p 424. G. 131. Sp. 2. Spec. Inſ. T. I. p. 525. G. 133. 


Sp. 2. Mant. Int, T. I. p. 339. G. 139. Sp. 2. Ent. Syſt. T. II. p. 384. 


6. 165. Sp. a.). EPITOME, I. c. p. 108. HENTSCH, I. e. CCxXVII. n. 2. 


Aeslna grandis. 


oV ETI, Inſect. Theatr. Libella . f p. 67. m 2, 3. c. ic. 


a. hiſt. inf. p. 49. n. 2. Libella maxima, abdomine longo er alls laves· 
centibus. 5 8 

ACTA NIDROS. Tr, p. 412. Tab. 6. fig. > Li? grandis. . 8 Ra 

ERONOV, Zoophylac. p. 213. n. 910. Libellula abdomine tereti alis que glaucef- 
centibus, wacula marginali ferruginea omnibus. 5 ; 


 DEGEER , Geſch. der Inſekt. II. Bd. 2. Th. S. 45. die braune waſſer⸗ 


nymphe; mit rundem Kopf; vier an ſchwarzen Streifen auf dem 
i Bruſt⸗ 


*) Die Citate aus ä und Sulzer gehören nicht hieher. 


— 
\ 


ji 


1 3 


16 5 Insekten. ste Klaffe Zahnmauler. Aeschna grandis. 


* 


Bruſtſchilde; gelblichen Sluͤgeln, und walzenformigem Hinterleibe. 
Demoifelle a ailes jaunes. die gelbflüglichte waſſernymphe. Lib. grau. 
dis. p. 343. Tab. XX. fig 5. das vollkommene Inſekt. fig. 6—14. Ver⸗ 
größerung einzelner Theile. erz Degeer, p. 87 n. 185. Lib. flavipennis, 


fusca, capite globoſo, thorace lineis 4. obliquis flavis, as ups ab- 


domine eylindrieo. Bus 


GEOFFROY, Hiſt. Inf. P. ILIE p. 327. mn Libellula fulva, alis Havefcentibus, 


thoracis lateribus Bes duabus llavis, fronte 1 cauda diphylla. 


La Julie. N € 
zourcrov, Ent. Parif. T. II. p. 347. n. Sr 1b. e 5 


de vırrers Ent. Lin. T. III. p. 7... Lib. grandis. Ailes glauceſcentibus, Ie 
racis lineis quatuor fla vis, Yarın. 'Ailes eee abdomine prope 


baſin attenuato. i ee 


VLATREICLE, Hift, nat. des Cruſt. et des Inf. T. XIII. Pe 
HARRIS, ah Expofit, of engl, inf, Tab. XII. fig. 1.2 


MÜLLER, Faun. Fridr. p. 61. n. 540. Lib. qnadrifasciata, . thoracis Ytkrikes 


51 


lineis quatuor luteis Var. 7. ale laveſcentibus: W prope baſin atte- 
„ nusto, 7 $ a 


oc Dan. Prodr. p. 140. n. rose 29 e ö 


. CHARPENTIER, Hor. Ent. p. 32. Aeschna grandis, luteſcens, corpore variegato: 


thorace ſtrigis dorſalibus nullis, lateralibus duabus Navis: puncto reniformi 


coeruleo ad baſin alarum: abdomine Eee ae alis flavidis. 


Tab. I. fig. 2 . gaüdales SER 5 3 


VAN DER LINDEN, Monogr. p. 26. G. II. pe EUR 8 re 28 


faſciis utrinque duabus luteis abdomine maris maculis caeruleis luteisque, 
feminae luteis; alis lulois; membranula aeceſſoria mediocti albida. 


Herbſt, Gemeinnützige Naturgeſch. des Thrreihs, VII. © 150% Tab. 47. 
fig. 15 Libeilula Roefelüi. 


* 

SCHAEFFER , Ie. Inf. T. I. P. a. Tab. II. ‚fig. 4. Fer Tab LX. fig. 1. 8. 

Panzer, Nomenclator. T., I. p. 3. , p. 77. n. 1. Arshna grandis. die 
große bunte waſſerjungfr. 

WALCKENAER, Faun. Pari® T. II. p. 173. n. 2. Aesh. Gr, Corcelet avec 
quatre lignes iaunes: corps varié. Aeslin. grandis. 


1 cCublvIER. 


= 


I. Inſekten. ste Klaſſe. Zahnmaͤuler. Aeschna grandis 17 


‘CUVIER Regn. Animal. T. III. p. 425. PAeschne grande. Lib. grandis. L. Ueberſ. 
von Schinz. III. Bd. S. 616. Große Schmaljungfer. Aeschna gran 
dis. Braungelb, mit zwey gelben Linien auf jeder Seite des Bruſtſtuͤcks, 2 

2 der Hinterleib gelb und grün gefleckt, die Fluͤgel regenbogenſchimmernd. 

SCHRANK, Enum. Inf. Auftr. p. 302. n. 599, Lib. grandis. Rieſennymphe. Faun. 
Boica. II. Bd. 2. Abtb. S. 203. Größte Waſſertocke. Gelb, roth oder 

grün, die Flügel ungelleckt; 2 fchwarze Streife user dem N 
der Hinterleib buntſcheckig es Bee 

PETAGNA, Spec. Inf. Calabr. p. 34. v. 173. Aeslina grandis. Diagn. Fabr. : 

ROSSI, Faun. Etr. T. II. p. 118. Edit, nov. Illiger. T. II. 2 194 n. 97 Accus 

girandis **). 

Scharfenberg u. Bechſtein, Zorfinf: ge In. Th. S. 947. n. 7. die ES 
Waffeenymphe. Lib. grandis. Alle Flügel find etwas gelblich, der Koͤr⸗ 
per und die Füße rothbraun, am Vorderleib mit weißen und blauen Punk⸗ 
ten und vier hellgelben Querſtreifen geziert. Fluͤgel 745 Körper variiren i 
ſehr. 3 f N 

Brahm/ Handb. I © 11 But 11 grandis. Große waffen nabe 
Flugzeit: Junius. ö 

Öfen, Lehrbuch III. Th. 1 Abth. . Abr 2% Gatt Art. Aeschun 
grandis, Leib braun mit Flecken, a. 3 b. än e c. mit blauen Sei⸗ 
tendupfen. : 

Sueßly Schweiz. Inſekt. S. 44; n. 860. Nom, Linn. die großewaſſerjungfer. 

Naturforſcher, IX Stuͤk. S. 67 Nom. Linn. die "Riefin, | 

Siſcher, Naturgeſch. v. Livland. S. 337. Große . . 
Riefin. Nom Linn 

Pontoppidan, Daͤn. Atlas. I, Bd S. -454._XXXVD. 08. ib. grandis. 
in Juͤtland: Sandens Rideheſt. (des Teufels Reitpferd.) 

Kneifl, Thierreich. S. 257. die große Waſſerjungfer. Lib. grandis. 

Hemprich, Naturgeſch. S. 219. neue m S. 334. Aeschna grandis. die 
groͤßte n N N ; 


VOIGT 
9 Bei dem Köfeifcen Eitat iſt Tab. II. zu ER 
*9 Auch hier fü fi nd die Cirare aus Reaumur und Sulzer zu frechen. 


Bänfte uche. N Fe 3 ER 
* 5 \ Fi 


fi 


SR, Jiſcklen. ste Kaffe. Zahnmaͤuler. Aeschna grandis u. maculatiſſima. 


Vvolcr, sylt. de Nat. S. 609. Aeschna grandis. . cylindriſchem, rs und blau 


gefleckten Leib. 
TROST, Verz. d. Eichftett. Inf. S. 66. n. 16550 Aeschna grandis. 


15 


Thienemann, Handb. der Zoologie. IV. Orbn. 8. Fam. S. 211. 2. FE = 


Schmaljungfer. Aeschua. A. grandis. 5 

Neuer Schauplatz der Natur. IX. Bd. S. 569. die größte. europaͤiſche waſ⸗ 
ſerjungfer. Lib. graudis. L. 

KARSTEN Muſ. Lesk. p. 84. n. 9. Aeshna Grandis Se 

" wörterbuch der Naturgeſch. J. Bd. S. 21. Aeschna grandis. Gelb, an den 

Seiten des Bruſtſtuͤcks mit drey ſcharfen grunen Linien gezeichnet, der Hin⸗ 

terleib iſt auf gelbem Grund, gruͤn und blau gefleckt. 


ENDEN 


Sommer, Gemälde der va Welt. S. 364. die große waſſerjungfer. 3 


Libell. Grandis. 
meidinger, a. a. O. S. 177. n. 9. große Libelle. N. Linn. 


Lehrbuch, ſyſtemat. J. Th. Tabell. S. 166, n. 9. Rieſen⸗Jungfer. N Linn. 


'NOMENCLATOR I. e. p. 56. Aeschna gr ande. 


8 t 


8. "ABSCHNA MACULATISSIMA. Die gefleckteſte 

Schkmaliungfer. 2 
Aöfels II. Theil. Der Waſſer⸗Inſekten zweyte Klaſſe. S. 1. die groͤßeſte Art 
der Libellen oder Waſſer- Nymphen. Tab. II. fig. 1. 2. vollkommenes 


Inſekt. fig. 3. 4. der Kopf und deſſen einzelne Theile, fig. 5. 6. der männliche 
und weibliche Körper. fig, l. Eyer. fig. k. Ereremente. 


Aeschna fusca, corpore variegato, thorace ſtrigis duabus dorfa- 
libus, quatuor lateralibus, et lineolis duabus transverfis 
flavis vel viridibus supra ſtrigas us et punctis duo- 

bus infra eas. 

Tiefbraun, der Leib buntſcheckig das Bruſiſtück mit zwei Ruͤcken und 
vier Seitenſtreifen, ober den Nücenftreifen mit zwey Querlinien 


von hochgelber oder grüner Gerbe, unter halb denſelben mit zwey 


Punkten. es 8 > 


N ; 8 CHAR®- 


8 Y 8 a N 
—— ge u, 12 = 


EN * c 


— 4 * 


J. Inſekten. ste Kloſſe Zahnmaͤuler. Aeschna maculatifima. 19 


CHARPENTIER, Hor. Ent. p. 34. e maculatifima. Tab. 1. fig. 4 · ‚Append. ; 
caud. Bars 


5 


VAN DER LINDEN, Monogr. p. 22. Gen. II. a III. 1 RN fusca 


thorace faſclis octo luteis, abdomine macnlatifimo; maris appendicibus ana» 7 5 i 


libus fuperioribus margine interno finuatis, apice mueronatis; inferiore aeu- 
minata; feminae lanceolatis: macula marginali alarum fuſe. 
LATREILLE, Hift, nat. Tom. XIII. p. 7. n. 3. Asli. maculatijlima, . ; 
nangis, Expof, Tab. XVI. fig. 1 L. fig. 2. J. Tab. XXIII. fig. 4. J. Var. 
SCHAEFFER, le. Inf, . 1, Fb ET ee 15 
Panzer, Nomenclator. T. I. S. 9. n. 10. Aeshna grandis. die day: bunte 
Waſſerjungfer. 2 f 2 
orıvier, Eneycl. An. T. vn. p. 556. n. 38. Lib. grandis. ibid. p. 360: 
n. 8. Lib. rubicunda) 2 . 8 5 ö 
_PETAGNA, Instit. encom. Tab, VI. fig. 2. Zeschn, grandis, 


* 


scopoLı Ent. Carn. p. 259. n. 677. Lib. Grandis. Thorax pilofus; 5 fex dens, 
quarum duo anticae, totidemque in ſingule latere. c. ic. _ 


pODA Muf. Graec. p. 96. Lib. Grandis B. alis hyalinis macula warginali nigra, 
thoracis lineis quatuor avis, abdomine viridi, caeruleoque vario, 


" MüLLER, Faun, Fridr. p. 61. n. 541. Lib. hang, alis albidis, ‚puncto marginali.- 
nigro: lineis fex thoracis ſulphureis. f 


5 — — Zool. Dan. Prodr. pe 140. n. 1626. Lib. een eule caeruleis; tho- 


race lineis Iueis; abdomine variegato. S / 
Sulzer, abgek. Geſch. der Inſekt. S. 42. Waſſernimfe, gen esstfärbige . 
Bruſt. Tab. XVII. fig. 179. ; = 


Scharfenberg und Bechflein, Malurgeſcicde der Wouſt? Infekten A, = S. 
i 947. Lib. grandis. Var. 


_  DEGEER, Geſch. der Inſekt. III. Bd. 2. Th. S. 50. n. 504. Tab. XX. 
üg. 16. 16. Vergrößerung des Schwanz⸗Anhaͤngſels behm Mann. 15 
REAUMuUR Mem. T. VI. p. 436. 450. et 483. Tab. 39. fig, 8, Tab. 720 05 4 8. 
eee des Schwanz⸗Anhaͤngſels vom Mann. ö 
2 ; 3 * * 2585 AGRI. 


*) Die ſümmtichen Synonymen bis auf die worte, muͤſſen geſtrichen ad, 
was auch . n. 38, p. 566. Bezug hat. 5 


* 


2 u 
N 


u. Inſekten. ste Klaſſe. Zahnmaͤuler. Agrion virgo. 


9, AGRION VIRGO. Die große Flußnymphe. 


Roͤſels II. Theil. Der Waffer + Infekten zweyte Klaſſe. Seite 41. N. VII. Der mit 
drey Auder⸗Federn verſehene, ſchmal⸗leibige Waſſer⸗Nymphen⸗wurm 
nebſt ſeiner Verwandlung. Tab. IX. fig. 1. 2. Larve. fig. 3. 4. Vergroͤße⸗ 
rung des Kopfes und der Fangzange. fig. 5. 7. maͤnn⸗ fig 6. weibliches 
vollkommenes Infekt, 3 


Agrion alis erectis coloratis. 
Die Fluͤgel aufrechtſtehend, gefärbt. 


Lid Faun. Suec. Edit, I. p. 227. n. 756. Libellula corpore ſericeo nitido; 
alis luteo fuſeis: margine immaculatis. p. 228. n. 787. Lib. corpore caeruleo 
nitido; alis viridi eaeruleſcentibus: apice fuſeis: margine immaculatis. n. 
758. Lib. corpore viridi- caeruleo; alis ſubfuſcis: puncto margine albo, n. 

759. Lib. corpore fericeo nitido; alis inaurato fufcist macula nigra. Edit. II. 

p. 374. n. 1370. Libeliula virgo alis erectis coloratis. Syſt. Nat. Edit. X. 
T. I. p. 545. G. 207. Sp. 17. Edit. XII. T. I. P. 2. p. 904. G. 234. Sp. 
20. Edit. XIII. T. I. P. 5. p. 2626. G. 234. Sp. 20. MÜLLER d. a. O. 

V. Th. 2. Bd. S. 773. Slußnymphe. Hösıın, d. a. O. II. Bd. S. 288. 

5 n. 20. ESPER, d. d. O. S. 255. Sp. no. Libellula Virgo. Slußnymphe. 
FABRIC. Syft. Ent. p. 425. G. 132. Sp. 1. Spec. Inf. T. I. p. 526. G. 134. 

Sp. I. Mant. Inſ. T. I. p. 339. G. 140. Sp. 1. Entom. Sy. T = p. 386. 

G. 166. Sp. 1. Agrion virgo alis erectis coloratis. 

* Lib. corpore viridi eoeruleo nitido, alis medio cbenuleseent bu baſi 
et apice albis margine immaculato. ? ; 

8) Lib. corpore fericeo nitido, alis viridi Ebenen. 25185 fuſcis 
margine immaculatis. s 

y) Lib. viridi ſericea, albis ſubfuſcis: puncto marginali albo. 

) Lib. corpore ſericeo nitido, alis inaurato fuſcis: macula nigra. 

- EPITOME, I. c. p. 108. HENTSCH. I. c. p. 127. CCXXIX. Agrion vir go. 
— — Fauna Groenl. p. 196. n. 152. Lib. virgo alis erectis ſubfuſcis puncto 
d marginali albo, corpore viridi-coeruleo. Groenl. Tukturfak, 

GROnNoV, Zoophylac. p. 213. n. 912. . vitidi nitens, abdomine 85 
alis coloratis: oculis remotis. 


nal, Hiſt. inf. p. 50. n. 9. et p. 140. n. 3. Lib. media, corpore partim viridi, 
f ; par- 


I. Inſekten. ste Klaſſe. Zahnmaͤuler. Agrion virgo. 21 
partim coeruleo, alis media parte maculis ampliffimis à coeruleo nigrieanti- 


bus oblitis (ad. Var. ò. Fab. ). N 
pag. 50. n. 10. et p. 140. n. 4. Lib. media, corpore coeruleo, alis ferè totis 
ex coeruleo nigricantibus (Var. B.) ee 4 
p. 50. n. 11. et p. 140. n. 1 Lib. media corpore & viridi coerulefcente, alis 
falvefcentibus, obseque a (Var. &.) - 
p. 50. n. 12. et p. 140. n. 3. Lib. media, corpore iii alis fulvefeenti- 
bus maculis parvis albis prope extremum angulum. 

morgtı, Infect. Theatr. p. 68. Libella media. fig, 1. 

sEorrroy Hift. Inf, T. II. p. 221. n. 1. Lib. corpore ae caeruleo nitido; alis 
medio caeruleſcentibus, bafi et apice albidis, margine immaculato. Lu Zonife 
m 222. n. 2. Lib. corpore viridi fericeo, alis fubfufeis puneto marginali 
.albo. Pulrique, 2 


sourcrov, Ent. Parif, T. II. p. 343. n. 1. Elb. Ludovica. La 2 p. 344. 
n. 2. Lib. Virgo. L' Ulrique. . 

de vırrers Ent. Linn. T. III. p. 12. Lib. Hirgo. c. Var. Faun. ah Edit. I. 

scoPOLI, Ent. Carn. p. 9 691. Ei Virgo. Abdomen lineare teres; parti- 


culis caudalibus fuperioribus incurvis. Alae erectae, triplo latiores quam 
thorax, fig. 681. Var, : 


Var. a. Alis colaratis. 


. Alae violaceis; apice excolore. Thorax et ae violaceo-caee 


ruleo colore tineta. 8 . 2 5 
2. Alae violaceo - evanidis, abdomine viridi. Color alarum hee 8 
evaneſcit in alis oculi fitu, et in fufcum tranſit. x 
3. Alis fufco violaceis: Bei et apice urn ; abdomen violaceo- 
caeruleo._ 
4. Alis fufco-ferrugineis; puncto marginali albo ad apicem. Abdomen 
bat viridi. — N 
5. Alis fuſco- ferrugineis, absque punkto marginali, thorace abdomi- 


neque violaceis; apice 5 nee 


Var. b. Alis excoloribus. 


ER 


Alis excoloribus: venis viridibus: puncto albo marginali u apicem. 


Frons, chorax, abdomen aurato - . 
20DA; 


22 ER = Suften. 5 586 Klaſſ. Zafnmäufer Agrion virgo. 


‚ PODA, Mur 8 55 p · 96. Lib. Virgo. Var, *. Y. ch Be e Edit. I 5 
n. 786. et 758. x 


Var, & alis fature coeruleis, apice nalen, corpore eleganter viridi. 
Var 95 alis ad apicem et bafım hyalinis-in medio caeruleis, 


FRE Faun. Fridr. p. 62. n. 552. Var. &. J. J. ch Kinn. Faun. Sec, Edit. I. 
n. 756. 788. 759. 


— — Zool. Dan. Prodr. Bi 141. n. 1638. Nom. Linn. 


Var. a. Alis luteo - fuſcis, margine immaculatis, corpore feed nitido. = 


b. alis fubfufeis : : puncto marginali albo; corpore viridi caeruleo. 
c. alis inaurato fuſcis: macula nigra; corpore ſericeo, nitido. 


CHARPENTIER, Horae Entom. p. 4, Agrion Virgo, viridi- fericeum ore ven- 


treque nigro, alis, in mare coeruleis » in foemina fufco coloratis. 
caud. Tab. 1. fig. 18. ö 5 5 


VAN DER LINDEN, Monogr. p. 33. G. III. I. Alis coloratis. Sp. I. Agri 


Append. 


totis vel partim viridi - caeruleis aut fuſcescentibus; feminae fuſcescentibus 
aut vireſcentibus vei macula marginali alba. N 
Mas. Supra totus viridi aut caeruleo-aeneus, subtüs niger, abdominis apice 
5 flavo. Appendices annales nigrae: duae fuperiores, incurvae, ultimi 
ſegmenti longitudine, duae inferiores rectae, contiguae, breviores. 
x Pedes nigri. 
Var. ©. Alis albis, faſeia trans verſa re 
5. Alis nigro- caeruleis apice fuſco hyalinis, 2 
J. Alis fufcefcentibus immaculatis. 5 > 
Femina. Suprä viridi- aenea, fubtüs ut mas. Appendices anales duae, acutae, 
ultimo fegmento breviores. : N 
Var. . Alis vireſcentibus macula marginali alba. 
B. Alis vireſcentibus immaculatis. > 
. Alis rufo- fuſois, macula marginali alba. 
d. Alis rufo-fufcis, 8 2 


— — Agtion. Bonon. n. 1. 


. 


LATREILLE, Hiſt. nat, Tom, XIII. p. 15. eiusd. "Gen. Cruſt. T. III. p. 183. a 


2 Agrion virgo. 5 
HARRIS, re of Engl. a Tab. 30. ſig. 1. 5:3 8 


j 


7 


virgo, Viridi aut coeruleo-aenea, abdominis apice ſubtus luteo; alis maris 


a 7 QLIVIER, 


OLIVIER, Ene. T. VII. p. 867. n. 43. 8 
rossı, Faun. Etr. T. II. p. 119. Edit: nov. liger. p. 195. n. 984 Agrion 
Virgo. e 5 i 

Var, &. conf, Geofr. int. T. 11. p. 221. 1. 
3333 Faun. Suec. Edit. I. n. 757. 758. 
d. Corpore toto nigro, alis aterrimis nitidis, bafi tantum excolore, 
margine immaculatis. Mas. on videtur * varietate d. Linn. 
Faun. Suec. I. 759.) 2: 
SCHABFFER Icon. Inf. Ratisb. T. II. Tab. XLIV. fig. 6. Tab. XLVIII. 5 27 . 7 
l Tb. CLXXVI. fig. 1. Tab, CLXXXIV. fig. 1. Ki 


Danzer, Nomencl. Th. I. p. 62. n. 6. Agrion Virgo, die große ungefleckte i 
ö waſſerjungfer. J Ulriqub. (2) p. 68. n. a. Agrion Virgo, die große 


braunflüglichte Waſſerjungfer. ! Amelie. (S) n. 3. die große in der Mitte 
der Flügel blaugefleckte Waſſerjungfer. La Louife (8) Tom. II. p. 188. 
n. 1. die grünfeidene Slußjungfer mit braͤunlichen Sluͤgeln. ! Uirique, 
Var 5. (2) p. 163. n. 1. die Glußjungfer mit dem weißen Fluͤgelfleck. 
8 Ulrique. Var. Y. CE) 


— Faun. Inf. Germ. 79. Heft. n. 17 Agrion Virgo. die stußnpmphe 


die waſſerjungfer. n. 18. Var. g. 


WALCRENAER, Ba; Pariſ. T. II. p. 174. n. 1. Arion Vierge, ailes relevees, ä 


. eolorees. 


Var. 1. Corps d'un vert - bleu brillant; ailes bleues 5 leur milieu; base 
et extrémité de couleur blanche; bords sans taches. 


2. Corps so yeux, brillant; ailes d' un vert- aw brunes à leur 


5 extrẽmité: bords sans taches. 


er Corps d’un vert- soyeux: ailes d'un jaune brun, ‚avec un point 
marginal blanc. : 5 N 


4. Corps soyeux, brillant: ailes dordes, Feune avec une > noire. 


CUVIER. Regn. Animal. T. III. p. 426. L Agr. vierge. Ueberſez. von Schinz. 


III. Th. S. 618. die Jungfer. Agr. Virgo. Goldgrün oder gruͤnblau, 


die O Oberfluͤgel bald blau, entweder ganz oder 1 auf die Mitte, bald 
gelbbraun. 


SCHRANK , Enum. Inf, Auſtr. o 303. n. 600. Lib. Virgo. ee 
; Faun. 


N 


8 Inſekten. ste Klaſe. Zahnmaͤuler. Asrion virgo. N 23 


— 


, 


voor, Syf, d. Nat. p. 609. Nom. Linn. 


er 


24 I often. ste Sof Seide, Agtion virgo, 


. Faun. Boies. II. Bd. 2. Abth. S. 204. Sp. 1058, Buntſtügelige aympbe 
Agr. Virgo, Die Flügel gefärbt. 
Sueßly, Schweiz. Inſekt. S. 44. n. 862. Lib. Nies die Stußjungfer.. 
Naturforſcher IX. Stk. S. 67. Lib. Virgo. die Sluß kjungfer. 


5 PETAGNA, Inf. Calabr. p. 34. n. 174. Agrion Virgo. 


Scharfenberg u. Bechſtein, Forſtinſekt. III. Th. S. 994. n. 8. die Jus nynphe 


Lib. virgo. L. die Fluͤgel fiehen- aufgerichtet, und ſind ſo wie der Koͤrper # 


überhaupt, von veraͤnderlicher Farbe. Beim RAR haben die dunkeln 
Flügel ein weißes Randfleckchen *). ER 
Brahm Handbuch 1. Th. 1. Abth. S. 96. n. 320. u. S. 185. n. 611. br virgo, 
Jungfrauen Waſſe ernymphe. Flugzeit: May u. Julius. ; 
Oken, Lehrb. der Naturgeſch. III. Th. 1. Abth. D. 461. 2. Gatt. > A, gr. 
virgo, grün, Flügel auch, breit. 
Blumenbach, Handb. der Naturgeſch. S. 320. n. 2. Nom. 182 et Fabr. 


Thienemann, Handbuch der Zoologie. IV. Ordn. 9. Fam. S. afl. 3. Geſchl. 
Schlankjungfer. Agrion. A. virgo. f 
Hemprich, Grundriß der Naturgeſch. S. 219. Are Ausgabe. ©. 334. die 

buntfluͤgliche Libelle. N. Linn. eG 

Schmiedlein, Einleit. S. 336. Nom, Linn, Stußjungfer. 

Pontoppidan Dan, Atlas. I. Bd. XXXVII n. 9. Nom. Linn. 

Siſcher Naturgeſch. v. Livland. ©. Bar. Schmale Waſſe ernympbe, Bunge. 
Nom. Linn. 

Wiedemann, Zoolog. Mag. II. Bd. I. Stk. O. 151. Von Hanſemann. n. 18 
Asrion Virgo, alis erectis seſſilibus ſtigmate deſtitutis ſubhyalinis, maris 
macula media atro coerulea, feminae . albis, Se im- 

maculato cyaneo. 8 : 

Schauplatz der Natur. IX. Bd. ©. 589. Nom. Linn. 8 

woͤrterbuch der Naturgeſchichte. I. Bd. S. 90. Agr. Virgo. 


2 


KARSTEN, 


*) Hier wird irrigerweiſe A te Fig. für den Mann und die 8 fi das Weib 
angegeben, was gerade der umgekehrte. Fall if. 


I. Inſekten. ste Klaſſe. Zahnmaͤuler. Agrion virgo u. chloridion. 25 
KARSTEN Mu. Lesk. p. 84. n. 11. 12. 13. Agrion Virgo. i | 
meidinger, a. a. O. S. 177. n. ao. Jungferlibelle. Nom. Linn. 

Lehrbuch, a. a. O. I. Th. Tabell. S. 166. n. 20. Slußnymphe. Nom. iin ; 
NOMENCLATOR, I. c. p. 56. Agrion Virgo, 


| AGRION CHLORIDION, Charp. Die grinſchllernde 


Flußnymphe. 
Roͤſels II. Theil. Der Waſſer⸗Inſekten zweyte Klaſſe. S. 51. XI. fig. 6. das 
vollkommene Inſekt. i + 

Agrion supra aeneum, ſubtus flavefcens, paraftigmatibus ı ho. 
beis maris abdomine ſuperne leviter, ſubtus et in ultimis 

ſegmentis totis denfe coeruleo pulveratis: foeminae tho- 
racis dorfo linea pieto utrinque Be punctoque 
adjacente flavo. 


Oben ersfarbig, unten hellgelblich; bei dem Manne ſi nd die an den 
Seiten befindlichen rautenfoͤrmigen Narben am Hintertheile ober⸗ 
halb wenig, unterhalb, und die letzten Ringe gaͤnzlich, dichter 
blau beſtaͤubt; bei dem Weibe iſt der Rücken des Bruſtſtuͤcks 
mit einer auf beiden Seiten abgekürzten Linie und einem 888 
daran liegenden gelblichten Punkte bemalt. 

CHARPENTIER , Hor. Ent. p. 14. Agrion Chloridion. ee: 

scHAgrFER Icon. Inf. Ratisb. T. II- Tab, LXXI. fig. 4 er ee. 

Danzer, Nomenclator. T. II. p. 126. n. 4. 5. Agrion Puella, die Stußjungfer 

mit oben braunen unten gelblichen Unterleib. 

Wiedemann, Zoolog. Mag. II. Bd. I. Stk. Von Hanſemann. 8. 188. n.. 

Agrion Majas, alis erectis petiolatis hyalinis, earum interſtitio laete coe 
ruleo, ſtigmatibus rhombeis fuſcis, capite immaculato, thorace maris a 
immaculato, foeminae subbilineato ? : 


Bünfte Aotbeil. ff.. 


26 I. Inſekten. ste Klaſſe. Zahnmaͤuler. Agrion Puella. 


. AGRION PUELLA. Die kleine Flußnymphe. 


Roͤſels II. Theil. Der Waſſer-Inſekten zweyte Klaſſe. Seite 49. N. VIII. der 
kleine ſchmalleibige Waſſernymphen⸗Wurm mit drey breiten Ruderfedern, 
nebſt ſeiner Verwandlung. Tab. X. fig. 1. 2. Tab. XI. fig. 8. die Larve. 

fig. 9. der Kopf derſelben. Tab. X. fig. 3. 4. 8. Tab. XI. fig, 6. das voll 
kommene Inſekt. Auf Tab. X. fig. 5 in der L Bech; 


Agrion, alis erectis hyalinis. 
Mit aufrechtſtehenden glasartigen Slügsfn. 


LIN NE Faun. Suec, Edit. I. p. 229. n. 763. Libellula corpore br cinereoque 
alterno; alis puncto marginali nigro. Edit. II. p. 376. n. 1471. Var. d. 
Sylt. Nat. Edit. X. T. I. p. 546. G. 207. Sp. 18. Var. d. Edit. XII. T. 5 
P. 2, p. 905. G. 234. Sp. 21. Var. 9. Edit. XIII. T. I. P. 5. p. 2626. 
G. 234. Sp. 21. Var. . MÜLLER, d. a. O. V. Th. 2. Bd. S. 774. n. al. 
d. die Sumpfnymphe. nöslix, a. a. O. S. 289. n. 21. d. EspER, d. 
a. O. S. 255. kleine Libelle. Mit in die Höhe gerichteten durchſi chtigen 
ungefaͤrbten Flügeln. Libellula Puella. 

FABRIC. Syſt. Ent. p. 426. G. 132. Sp. 2. Var. . Agrion a corpore 
caeruleo einereoque alterno, alis puncto marginali nigro. Spec. Inf. T. I 
p. 527. G. 134. Sp. 2. Var. c. Mant. Inf, T. I. p. 339. G. 139. Sp. 2. 
Ent. Syſt. T. II. p. 387. G. 166. Sp. 2. Var. &, EPITOME, l c. p. 108. 
HENTSCH, . c. CCXXIX. n. 2. Agrion Puella. 

RAI, Hiſt. inf. p. 52. n. 18. Libella minor, alis e N coeruleo, 

maculis transverfis nigris. ; : 


MERIAN, hift. des Inf, de Europe. p. 78. Tab. CLV. 
kOFFROY Hiſt. Inf. T. II. p. 222. n. 2. Diagn. Linn. amelie. 


FOURCRoY, Ent. Pariſ. T. Il. p. 344. n. 3. Lib. puella. A 
scopOLI, Ent. Carn. p. 263. n. 632. Lib. Puella. Abdomen teres, lineare, alis 
longius; particulis caudalibus exiguis rectis. Alae erectae hyalinae, ner vis 
obfeurioribus reticulatae. fig. 682. 
Var. a. Alis puncto fuſco marginali ad apicem. 


2. Abdomine caeruleo maculisque caeruleis, 
popa, Muf. Graec. p. 97. Lib. Puella. Var. d. corpore coeruleo, cinereoque al- 


terno: alis puncto marginali nigro. g 
1 ‚ MÜLLER, 


1. Jnſekten. ste Klaſſe. Zahnmaͤuler. Agrion Puella. 27 


MÜLLER, Faun. Fridr. p. 62. n. 553. Nom. Linn. Var. 0. 2 

— Zool. Dan. Prodr. p. 141. n. 1639. Var. d. Lib. lte; Als N 
marginali nigro; corpore caeruleo cinereoque alterno. 

de vILLERS Ent. Linn. T. III. p. 13. n. 26. Var. cd. „ nach Linne. 

LATREILLTE, Gen. Cruſt. et Inf. Tom. III. p. 183. Agrion puella. 

Rossl. Faun. Etr. T. II. p. 120. Edit. nov. Niger. T. II. p. . n. 949. 
3 Puella, Var. d. conf. Fabr. Syſt. Ent. f 

SCHAEFFER , Inf. Ratisb. T. II. Tab, cxvII. fig. 1. 2. Tab. Cxx. fig. 4. 5. 6. 

Panzer, Nomencl. T. II. P. 2. p. 126. n. 4. 5. 6. Agrion Puella. die Sluß⸗ 
jungfer mit abwechſelnd blau und braun geringeltem Unterleib. 


WALCKENAER, Faun. Pariſ. T. II. p. 175. Agrion Fillette. Var. 1. Corps cou- 
leur alternativement bleue et cendrée: alles avec un point noir. 


EUVIER Regn. Animal. T. III. p. 426. L Agr. jouvencelle, Lib. puella L. 


Ueberſez. von Schinz. III. Th. S. 618. das Mädchen. Agrion puella, 


Sie variirt ſehr in der Farbe, am haͤufigſten blau, ſchwarz geringelt, 
Fluͤgel ungefaͤrbt. 


VAN DER LINDEN, Monogr. p. 39. Gen. III. Sp. VIII. Asrion pulls, capite 
et thorace ‚fuprä nigris: macula poſt oculum utrumque, et ſtriga utrinque 


thoracis, caeruleis: abdomine maris e maculis fasciisque > fe- 
minae fufco. 


Sueßly Schweiz. Inſekt. S. 44. n. 863. Nom, Linn. die Sumpfjungfer. 
Naturforſcher, IX. Stüf, S. 67. Nom. Linn. die Sumpfnymphe. 


24 ’ 


Sulzer, Geſch. der Inſekt. S. 42. b. Waſſernimfe, abwechslungsweiſe blaue 


und aſchfaͤrbige Ringe, zu aͤußerſt in den Fluͤgeln ein ſchwarzer Punkt. 
Tab. XVII. ſig. 12. 


a scR ANR Faun. Bole. II. Bd. 2. Abh. 5.204. 855 1959 Erasfäheligeriyinbe, 


Die Flügel farbelos. 


Brahm Handbuch I. Th. S. 96. 5. 319. Lib. Be můdchen I 
Flugzeit: May. 


Blumenbach, Handb. der Naturgeſch. S. 320. n. 2. Lib. puella. e 
Puella). Br er 


voıcr, Handb. p. 609. Agr. Puella. 


% bSenpiich, 


26 * Int, ste 1 Ruf ubuntu Aerion Puella. 


Hemprich, Grundriß der Naturgeſch. S. 219. neue Ausgabe. S. 334. die 
glasfluͤgliche Libelle. Agrion puella. 


PETAENA, Inf Calabr. p. 34. n. 175. Agrion puella. N ö 
Pontoppidan, Daͤn. Atlas. I. Bd. p. 454. XXXVII. n. io. Lib. Puella. 
wiedemann, Zoolog. Magazin. II. Bd. I, Stk. S. 153. n. 3. Agrion Puella, : 

alis erectis petiolatis hyalinis, ſtigmatibus rhombeis nigris, capite bimacu- 
lato, thorace (maris interrupte) BR abdomine ine ſexus cae- 
ruleo maculato.? 


Siſcher Naturgeſch. v. Livland. S. 307. n. 863. maͤdchen. Lib, Puella. 

ROST, Eichſtett. Inf. p. 86. n. 656. Agrion puella. : 

voIGT, Syft. d. Nat, S. 609. Agrion puella. >» 

Schauplatz, neuer, der Natur. K. Bd. S. 569. Nom. Linn. Schlupf⸗ 

8 nymphe. a : 

KARSTEN, Muf. Lesk. p. 84. n. 14. Agrion puslla, 

meidinger a. a. O. S. 177. Maͤdchenlibelle. Lid. puella. 

Lehrbuch ſyſtem. 1. Bd. Tabell. S. 166. n. 21. N. Senner 
NOMENCLATOR I. c, p. 56. Agrion zul 


ee 
an Siebende Klaſſe. Te 
Hacken man le te 


unocata. Fabric. Hackenmaͤuler. 


. APTERA. Linn. ungeflügelte Inſekten. i 


\ 


1. TROMBIDIUM AQUATICUM. Die karminrothe 
Waſſermilbe. 


Aöfels II. Theil. Seite 187. Die ſchoͤne hochrothe waſſermilbe. Tab. XXV. 


fig. 1. natürliche Größe. fig. 2. 3. Vergrößerung von oben und unten. 


5 Trombidium ovatum ſanguineum depreſſum tomentoſum poſtice 


obtuſum aquaticum. 2 


Eyfoͤrmig, plattgedruͤckt, blutroth, feinhaarig, nach hintenzu abge⸗ 
rundet, im Waſſer lebend. = e f 8 
LIN NE Faun. Suec. Edit. I. p. 348. n. 1199. Acarus aquaticus ruber, abdomine 

depreſſo. Edit. II. p. 482. n. 1978. Acarus aquaticus; abdomine depreſſo 
tomentofo poſtice obtuſo, aquaticus. Syſt. Nat. Edit. X. Tom. I. p. 617; 
Gen. 235. Sp. 18. Edit. XII. T. I. P. a. p. 1025. G. 266. Sp. 21. Aca- 
rus aquaticus, abdomine fanguineo depreſſo tomentofo poſtice obtuſo; aqua- 
ticus. Edit. XIII. T. I. P. 5. p. 2934. G. 266. Sp. ar. Ac. aquaticus ab- 
domine ſanguineo depreſſo tomentoſo pofterius obtufo. MüLtEr, Linn. Nat. 
Syſt. V. Th. 2. Bd. S. 1033. n. ar, die rothe Waſſermilbe. nösrix, 
Lehrb. üb. das Nat. Syſt. II. Bd. S. 381, n, 21. Rothe Wafiermilbe. 
Sechsſte Abtheil. „ 3 — ESsEER 


— 8 REN 8 
EINE 85 ö 5 
. € 3 5 ; 


2 I. Inſekten. 7te Klaſſe. Hackenmaͤuler. Trombidium aquatieum. 


Espzn, Naturgeſch. im Ausz., d. Linn. Syſt. S. rg G..267. Sp. 21. 
Acarus Aquaticus. 
FABRLC. Syſt. Ent. p. 431. G. 138. Sp. 9. ke abdomine 
; ſanguineo, depreſſo, tomentofo, poſtice obtuſo, aquaticus. Spec. Inf, T. I. 
p. 575. G. 137. Sp. 3. Mant. In T. I. p. 342. G. 143. Sp. 3. Entom, 
Syſt. T. II. p. 399. G. 170. Sp. 3. Tromb. aquaticum ovatum ſanguineum 
depreſſum tomentoſum poſtiee obtuſum aquaticum “). EPIroùgz Ent. Fabr. 
p. III. HENTSCH, Epit, Ent. 8 f. 129, Gen. CCXXXIII. Sp. 3. Tromb, 
aquaticum, 185 N 
— ot. Faun. Groenl.- p. 222. n. 197. Acarus anale, abdomine en 
depreſſo tomentofo, poftice obtuſo. 


Friſch, Beſchreib. von Inſekt. VIII. Th. S. 5. N. III. die kleine rothe waſſer⸗ 
; Spinne. Tab. III. n. 1. das Inſekt. n. 2. ein vergroͤßerter Fuß. 
CHARLETON, Onom. 47. Bupreflis araneolae. 


GEOFFROY, Hiſt, des Inf. T. II. p. 625. m 8. - Acarus aquaticus ruber 8 = 
depreffo. La tiquè rouge ſatinèe aquatique. 


FOURCROY, Ent. Pariſ. T. II. p. 529. n. 0 Agar. aquaticus, le Tigue rouge 
ſatinée aquatique. : 


Degeer, Abhandl. zur Geſch. der Bu VII. Bd. S. 62. n. 27. die rothe 
Waſſermilbe, mit ovalem, plattem, gerunzeltem Koͤrper, einem ruͤßelfoͤrmi⸗ 
gem Kopfe, und weit abſtehenden Hinterfuͤßen. Mitte fatinde aquatiqus. 
die famtartige waſſermilbe. ©. 145. Tab. IX. fig. 15. die Milbe in na⸗ 
tuͤrlicher Größe, fig. 16—17. Vergrößerung von beeden Seiten. fig. 18. 
vom Kopf. fig. 19. Vergrößerung von einer jungen Milbe. fig. 20. Ein 
Kluͤmpchen mit Eyern. nurz Degeer Gen. et Sp. Inſ. p. 206. n. 1361. 

Ac. aquaticus holofericeus, aquaticus ruber, ovatus depreſſus rugofus, capite 
conico producto, pedibus poſticis remotis. 


HERMANN, Mem. Apterologique p. 35. Trombide Paquatigue, abdomen d'un rouge 
de sang, flusque, variable; les yeux rapprochés; les palpes setacds, Pl. I. 
ſig. II. a, in natuͤrlicher Groͤße. fig 11. in ä 

„ Schriften 


0 Das angeführte Sulzeriſche Citat gehört nicht zu unſerer Milbe und iſt daher 


hier und bey andern Autoren welche ſolches gleichfalls beibehalten haben, zu 
ſtreichen. 


1 Inſekten. zte Klaſſe. Hackenmauler. Trombidium e 2 


Schriften der nat. hiſt. Geſellſch. in Berlin. II. Th. S. 34. Taf. 1. AR. 1-3. 

rossı, Faun. Etr. T. II. p. 125. Edit, nov. Illiger. p. 202. n. 958. Trombidium 
aquaticum ) f . N 

de vilLERS, Ent. Linn. T. IV. p. 53. n. 16. Acarus aquaticus. 

LATREILLE, Prec, des caract, génér. des Inſ. p. 181, Genr, Limnochare. 

— — hiſt. nat. des Cruft, et des Inf, T. VIII. p. 36. Tab. 67. fg 4. 

— — Gen. Croft, et Inf, T. I. p. 160. Limnochares holofericea, corpore ovato, 

rugoſo, molli: oculis duobus nigris. Limnochare ſatinbe. 


RÖMER, Gen. Inf. p. 65. Gen. 143. Trombidium aquaticum. c. Diagn. Fabr. Syſt. | 
Ent. Tab, XXXV. fg. 11. natuͤrlich und vergroͤßert. f 


?vopa Muf, Graec. p. 121. Acarns Aduaticus, e oculis nigris abdomine 
depreſſo tomentoſo, poſtice obtuſo. - 


MÜLLER, Faun. Fridr. p. 91. n. 818. Ae. aguatins abdomine depreffo e 
poſtice obtuſo, aquaticus. 8 

— — Zool. Dan. Prodr. p. 186. n. 3215. Ac. aquntins, abdomine e e 155 
depreſſo, tomentoſo, poflice obtuſo. a 

SCHRANK, Enum. Inf, Auſtr. p. 5165 n. 1063. Ac. ae Boibe waſſer⸗ 
milbe. 5 


— — Beytr. zur Naturgeſch. S. 12. Achte Art. Acarus halofarkseui,; fubglobo- 
ſus aquaticus. Tab. 1. fig. 17. in Vergroͤßerung. 


— — Fauna Boica. III. Bd. 1. Abth. S. 223. Harmiurotlie Walfermilbe, Hi. 
drachna coccinea. Kugelförmig; durchaus nike ringt unpunetirt; 
die Augen schwarz *). 


Sueßly, Verz. der Schweiz. Inſekt. S. 60. n. 117. 4. mene Waſſer⸗ 
milbe. 


Naturforsch. IX. erl. S. 70. af, aquaticns die Leihe Waſſermilbe. 
Ei WALCKEN- 
) Das Degeerifche Citat T. VII. Tab. IX. fig. 3. etc. weil ſolches die Hy- 


drachna impreffa (Müller hydr. n. 3. Tab. 9. fig. 2, 3.) bezeichnet, iſt, 
nebſt dem Sulzeriſchen zu ſtreichen. 3 N r : en ER 


**) Im Auguſt vorhanden. 


7 I. Inſekten. te Klaſſe. Hackenmaͤuler. Trombidium aquaticum. 
8 4 


WALCKENAER, Faun. Parif. T. II. p. 184. n. 3. Trombidion aquatique, corps 
ö ovale, soyeux, applati, obtus, a sa partie poſtérieure. Tromb. aquaticum, « 
cuvıer Regn. Animal. T. III. p. 124. Nom. Linn. Ueberſ. v. Schinz. III. Th. 
S. 177. die ſeidenglaͤnzende Limnocharide. Limnochariae Rkoloſericen. Mit 
ö eyfoͤrmigem, runzelichtem, weichem Koͤrper; zwey ſchwarzen Augen ). 
Ofen, 95 der Naturgeſch. II. Th. S. 404. III. Zunft. 4. Sippſch. 
3 Gatt. 1. Art. b. 1. Zymnocharia holofericea, Ac. aquaticus. Rothe 
ne ee AO wie Laus, hochroth, flach, runzelig, e a 5 
ſel, zwei ſchwarze Augen. 
Pontoppidan Dan. Atlas. I. Th. S. 463. LXVII. n. 6. Acarus 0e 


Siſcher, Naturgeſch. v. Livland. S. 358. n. 663. ame 8 8 waſſermilbe. 
Ac. aquaticus. L. 

zrost, Verz. der Eichſt. Inf. p. 57. Trombidium, worferfpinne n. 639. 5 88 
tieum. : 


Meidiyger ſyſtem. Nomenclat. S. 201. n. 21. waſſermilbe. Ac. aquaticum. 

Lehrbuch, ſyſtemat. I. Th. Tabell. des Thierr. S. 192. n. 21. Ac. aquaticus, 
rothe Waſſermilbe. 

Neuer Schauplatz der Natur. IX. Bd. 8. 581. Ai. ER L. Wafler. 
ſpinne, rothe Waſſermilbe. > 


NOMENcLAT. Entom. p. 65. Trombidium aquaticum. 


Thienemann / Lehrbuch der Zoologie. B. Mehrfüßige Bruſtrumphthiere. IV. Ordn. 
i 1 S. 120. 4. a. Milben. Acaridae 2. e, Sumpfmilbe 


2 Die hier angeführte Ate Fig. der IX. Tafel aus Müller an ; aqu. Dan. | 
er der Hydrachna- extendens p. 62. n. 31. zu, welche vier RR 
E bt. 


0 Die ehe Des, Then find ebenfalls B 


2. TROM- 


J. often 7 te Klaſſ 2. Hackenmaͤule. Trombid. absterg. u. Aranca daes 5 


. TROMBIDIUM ABSTERGENS. Die kugelrude 
Waſſerſpinne. e 


Zierrathen. Tab. XXIV. fg. 1. u. a. die Larve natuͤrlich und vergroͤßert. 


Akte III. Theil. S. 139. Die kleine rothe Waſſerſpinne mit barer = 


fig. 2. U. b. dieſelbe im zunehmenden Alter. fig. 3. c. d. die Puppe. fg. 


3. f. die vollkommene Milbe mit h ur fig. 4-6. dieſelbe nach ver⸗ 


ſchiedenem Alter. 


Trombidium globoſum ſanguineum pedibus nigris. 


Kugelrund, blutroth, mit ſchwarzen Füſſen. 


LIN NE Syſt. Nat, Edit. XIII. T. 1. P. 5. p. 2939. n. 30. Aydrachna ee 


. miniata globofa immaculata, pedibus nigris. 


raBrıc. Ent. Syſt. P. II. p. 306. G. 170. Sp. 33. ee abflergens, 
5 globoſum fanguineum pedibus nigris. 


maculata; pedibus nigris. 


— — Zool. Dan. Prodr. p. 190. n. 2271. HAyar, rr er globoſa N | 


immaculata. 


WALCRENAER, l. c. T. II. p. 186. Trombiium Nitoyer, globulnz; corps d’un a 


rouge sanguin; les pattes BETEN 


3. ARANEA DIADEMA. Die Kran Spinne, 


2 Adel IV. Theil. Seite ez 1. Beſchreibung der großen Rreusfpinne. Tab. xxxv. : 
eier Tab. XXXVI. fig. 1—4. die Spinne. Tab. XXXVII bis Ab. 
Xx XXIX. Vergrößerung einzelner Theile. Tab. XXXV. fig. 3. 4. Geſpinnſt 


über die Eyer. Tab. XL. fig. 1. junge Spinnen in ihrer erſten Entwickelung. 
fg. 2. 3. 4. Netze von Spinnen im zunehmenden Alter. Tab. XXXV. fig. 5, 
u. Tab. XXXVIII. fg. a. Vergrößerung eines Fadens. 


Aranea ſubgloboſo rubro fuſco: cruce albo punctata. 


Beinahe Fugelförmig, rothbraun, mit einem Feen aus 5 Punt 


ten. i : 
Sechste Abteil. 3 2 LINNE 


MÜLLER, Hydrachn. P LI. in 3 Hydrachna aiergens, miniara 8 im- 


— 


* 


6 1. Jaſekten. te Klaſſe. Hackenmaͤuler. Aranea diadema. 


LixxE Faun. Suec. Edit. I, p. 350. n. 1214. Aranea abdomine ſubgloboſo rubro. 
Edit. II. pag. 485. n. 1993. Aranea diadema, abdomine ſubgloboſo rubro- 
ſuſco: cruce albo -p nctata, Syſt. Nat. Edit. X. T. I. p. 619. G. 237. 

Sb. 1. Edit. XII. T. I. P. 1. p. 1030. G. 369. Sp. 1. Edit. XIII. T I. P. 5. 

p 2946. G. 268. Sp. 1. MÜLLER, a. a. 9, V. Th. 2. Bd. S. 1070. n. 1. 

die Creuzſpinne. Aranea diadema. nöstix, a. a. l, Bd S. 286. f. 1 

ESPER, d. 0. O. S. 280 Sp. 1. Aranea Diadema, Breuzfpinne. Mit roth⸗ 

braunen etwas kuglichtem Hinterleib, und einem weißpunktirten Kreuz auf 
demſelben. f Er 8 8 

rABAIC. Syſt. Ent. p. 432. G. 136. Sp. 13. Spec. Inf. T. I. p. 540. G. 138. 

Sp. 21. Mant. Inf. T. I. p. 344. G. 144. Sp. 22. Aranea diadema, abdomi- 

ne fubglobofo rubro fuſco: cruce albo punctata. Ent. Syft. T. II. p. 418. 


G. 171. Sp. 30. Aranea diadema. ſubgloboſo rubro fufco: eruce albo pune- 


tata. EPITOME, Ic. p.112. HENTSCH, I. e. p. 131. CCxXXXIV. n. 30. 
ALDROVAnD Infect, T. V. p. 608. fig. 9. 8 
Joss ron, hift, nat. infect, Tab. 18. fig. 17. 19. 20. 

HOEFFNAGEL, Archetypa. P. IW. Tab, 3. fig. penultima. 

MovEri, theatr. inf. p. 233. fig. 1. Araneus velarius maximus. 

LISTER , hift, anim. angliae. p. 28. Tit. II. Araneus rufus, five avellanus, eruci- 
ger, cui ütrinque ad fuperiorem alvi partem quaſi ſingula tubercula eminent. 
Deſſen Naturgeſch. der Spinnen, uͤberſetzt von Goeze. S. 93. die braun⸗ 

rothe oder nußfarbige Kreuzſpinne, mit einzelnen Knoͤtchen oder Warzen, 
die oben an beyden Seiten des Hinterleibes hervorſtehen. 

RAL, Hiſt. inf. p. 18. Tit. II. Araneus rufus five avellaneus cruciger, cui utrin- 
que ad fuperiorem alvi partem quaſi ſingula tubercula eminent. 


cronov, Zoophylac. p. 217. n. 936. Aranea, thorace oblongo, convexo, hiſpido; 
antice contractlore: abdomine ſubgloboſo nudo albo -cruciato, thorace multo 
majore, 2 5 : 8 l 8 

Friſch Inſekt. Th. VII. S. 7. n. IV. Von der großen roͤthlich⸗gelben Spinne. 
Tab. 4. fig. 1. die Spinne. fig. 2—8. einzelne Theile des Koͤrpers. fig. 9. 
die Rückenzeichnung. = Gr 

‚cLERK, Aran. Suec. defer. p. 25. Sp. 2. Tab. I. fig, 3. Aran. Diadematus ). 

ARE: I 15 ALBIN 


2) 1. Begattung im Julius. = 8 g 
. 1:3 x 


x 


I. Inſekten. pte Klaſſe. Hackenmaͤuler. Aranea diademaa. 7 


Inis of Spiders. Lond. 4. 1736. Tab. 18. fig. 89. Tab. 23. fig. II. Tab. 57. 
777 TE AR | 
Degeer, Abhandl. VII. Bd. S. 90. n. 1. die Strickſpinne, mit rundlichtem 
dunkelbraunem, oder roſtfarbigem zweyhoͤckrichtem Hinterleibe, mit weißen, 
wie ein dreyfaches Kreuz liegenden Ruͤckenflecken. Araignde d creix.- die 

Kreuzſpinne. S. 246. Tab. XI. fig. 3. die Stricker⸗Kreuzſpinne. fig. 2. 
ein Spinnennez. fig. 4. 5. vergrößerte einzelne Theile des Weibes. fig. 6. 
das Eyerneſt. fig. 7. 8. Eyer in natürlicher Größe und mit Vergroͤßerung. 
RE TZ, Degeer. p. 207. n. 1365. Aranea crucigera, retiaria, abdomine ſub- 
= globofo fufco ſeu rufo: tuberculis duobus; cruce dorfali triplici albo- 
„punctata. 5 
SCHWENKFELD , Theriotr, Sileſ. p. 806. Araneus Sphaericus. an Ar. Uvea. 2 eine 5 
große Kugelſpinne. 85 Be 8 
de vırrers Ent. Linn. T. IV. p. 86. n. 1. Aranea Diadema. Ar. porte. croix. 
GEOFFROY, Hift, des Inſ. T. II. p. 647. n. 10. Aranea livido- rufa, abdomine 
eruce triplici lutea. L araigude d croix papale ). f 
Fourcrov, Ent. Parif, T. II. p. 534. n. 10. Aran. papalis. 
scopoli, Ent. Carn. p. 397. n. 1077. Aran. Linnaci, abdomen ſubrotundum; 
eruce alba dorfali facta maculis punctisque inaequalibus. 8 N 
vob, Muf Graec. p 122. n. 1. Aran. Diadema, abdomine ſubgloboſo rubro 
fufco, eruce albo punctato- a 5 7 . 


müter, Faun, Fridr. p. 92. n. 824. Aran. diadema. c. Diagn. Linn. i 
— Zool. Dan. Prodr. p. 192. n. 2300. Ar. diadema. p. 194. n. 2334 
Ar. abdomine ovato fericeo albo et nigro elegantifime picto **). x 
IR 2 * S cnäzr- 
„2. Verändert im Alter öfters Geſtalt und Farbe. 
3. Haͤutet ſich dreimal. f Er ; 
4. Auf dem Leib legen die Schlupfweſpen ihre Eyer. 


5. Bei ſtuͤrmiſchem Wetter verbergen ſie ſich in dicke ſphärlſche Zellen, die ſich 
uͤber dem Netz, und deſſen Trichter oberwaͤrts befinden. 


*) Ueber verſchiedene Irrthuͤmer bey Citaten für die Creuzſpinne, aͤuſſert ſich de 
Villers mit allem Grund. . 


) Dieſe iſt der von Olaffen in Island gefundene und beſchriebene Ar. cruciger. 


/ 


8 = Inſekten. zte Klaſſe. Hasenmäuke. Aranea diadema. 


zenanrren Elem, Est Tab. XXI. fig. 2. die ins fig- 3. die Augen in Ver⸗ 
9* oͤßerung. g 


— con. Inſ. Ratisb, T. I. Tab. XIX. fg. IX. x. XI. 


Panzer, Nomenclator d. Schäff. Inſekt. T. I. p. 27. n. u. Aranea Dia- | 


dema, die gemeine Creuz⸗ Spinne⸗ 


rossı, Faun, Etr. T. II. p. 19. n. 5 Edit. nov. Unzer. T, H. p, ab. 
n. 967 ). 


. » LATREıLLe, Hiſt. nat T. VII. p. 055. 57 Tab. 64. Araigube diademe, 5 
— — Gen. Cruſt et Inf. T. I. p. 106. Epeira diadema, rufeſcens; abdomine 


globofo-ovata, utrinque ad baſin angulo elevato; faſcia dorfali, lata, trian- 
aulari, dentata, obſcuriore; eruce triplici e punctis maculisve luteo- albidis 
eformara; punctis quatuor mediis impreſſis, in quadrangulum difpofitis. 


 WALCKENAER, Faun. Pariſ. T. II. p. 192. Araignle Diadime, abdomen ovale, 
" alonge, avec deux eminences latérales peu en point apparentes à 8a partie an- 
teriere, une ligne longitudinale de points jaunes ou blancs, traversde par 
trois autres lignes semblables, en croix, et une raie festonnée de . 
cöte, se terminant en angle à Panus. s 
Var. 1. Abdomen rougeatre, avec des taches jaunes. t 
2, Abdomen melange de rouge et de brun, avec - des taches jaunes. 
8 Abdomen noir, avec des taches jaunes. \ 
— — Tableau des Arandides. p. 58. Ep£ire Diademe., 


CUVIER en Animal. T. III p. 90, I. Eyſire diadöme. Uleberſ. v. Schinz. Ut. 

Th. S. 132. die Rreusfpinne. Epeira diadema, Latr. Groß, roͤthlich, 

ſammetartig. Hinterleib bei den Weibchen ſehr dick, beſonders wenn ſie 

bald Eyer legen wollen, die Farbe deſſelben dunkelbraun oder rothgelb, 

mit einem dicken, rundlichten Hoͤcker auf jeder Seite des Ruͤckens, nahe 

an ſeinem Anhang, und mit einem dreifachen, aus weißen Flecken gebil⸗ 
deten Kreuz geziert. Freßſpitzen und Fuͤße ſchwarz gefleckt. 


Öfen, Lehrbuch der Naturgeſch. III. Th. I. Abth. S. 418. IV. Zunft. 4. Sippſch. 
Spinnenſpinnen 1. Gatt. Stricker a. Epeira 1. Art. Epeira crucigera . 
diadema. eee an Bauchſeften zwei 5 nach vorn, Bauch 


0 


. Das Geoffroyſche Eitat iſt in 647. 10. umzuaͤndern. 


Sa pp h 


8 


I. Inſekten. zte Klaſſe. Hackenmaͤuler. Aranea diadema. 9 


rothbraun, mit weißem Rüͤckenkrenz, deſſen Stamm durch drei Paar Dupfe 


reihen, deſſen Querbalken aber durch einen Strich gemacht iſt. 
Tbienemann, Lehrbuch der Zoologie. IV. Ordn. Achtfuͤßer. 1. Fam. Spinnen. 


A. der Nezſpinnen 11. Geſchlecht. S. 112. Kreisſpinne. Epeira Be 
Kreuzſpinne. 


SCHRANK, Enum. Inf, Auſtr. p. 527. 0 1091. Ar Dindeng: e 


— — Fauna Boica, II. Bd. 1. Abth. 8. 233. Sp. 2729. Kreuz - Spinne. Der 
Hinterleib l 8 mit einem weilsen ausgefchweiften 
Kreuze. i 


Sueßly Schweiz. Inſekt. S. 60. n. 1190. Ar. diadema, die Brinsfpiinhe 
Naturforſcher, IX. Stuͤkt. S. 74. Nom. Linn. die Rreuzſpinne. 5 ; 
Blumenbach, Handb. der Naturgeſch. S. 346. n. 3. Nom. et Diagn. Linn. 


. voIGT, Syſt. d. Nat. 8. 568. Ar, (Epeira) Diadema. Die gemeine Kreuz- 


 spinne ). 


Hemprich, Grundriß der auer S. 177. die Kreusfpinne, Epeira 


Diadema. 


Brahm Handbuch 1. Th. Si ER Ar. diadema, Kreuzſpinne. Im May. 


Aneifl, Thierreich. S. 274. a. die Kreuzſpinne. Ar. diademn. ; 
Taſchenbuch für Inſekten Freunde. S. 89. Ar. Diadema, die Creuzſpinne. 
Siſcher Naturgeſch. v. Livland. S. 360. n. 672. Aufübe ©. 94. N. Ara: ae 
fpinne. Ar. Diadema. = 
Olaffen, Reiſe durch Island. 1. Th. S. 303; 0. Sialle. Bongullo, Aranıus 
cruciger, abdomine ovato fericeo, albo et nigro elegantiſſime picto, = 
pPontoppidan / Daͤn. Atlas. J. Bd. p. 465. LXIX. n. 1. Ar. Diadema. 
Schmiedlein, Einleit. in die Inſektenlehre. S. 431. Ar. Dindema. Die Creuz⸗ 
ſpinne. Die gekroͤnte Spinne. 2 
Kirby u Spence, Einleit. in die Entomol. k Bd. S. 434. Ar. diadema **). 
Quatremere · Disjounal/ Araneologie S. 107, die Rreuzſpinne. 
= a Sommer, 


t 


*) Schmeckt wie Eyerdotter. Ihr Unrath befleckt unauslöſchlich. 


*) Beobachtungen über das Anheften der Fäden an weit auseinanderſtehenden und 
2 der Spinne nicht zugänglichen Plaͤtzen. N 


u, 
7 


Er 


10 I. Inſekten. 7te Kl.“ Hackenmaͤuler. Aranea diadema u. avicularia, 


; Sommer, Gemälde der org. Welt. S. 340. die Ar eusſpinne/ der Ranker. 


1 Diadema, 


Avon erobert; hiſt. nat. P. I. p. 666. Eine refe roͤthl! 5 gelbe e die 


große Segelſpinne. N 
Neuer Schauplatz der Natur. II. Bd. S. de die Ereufpinne 


TROST, Eichft, Inf. p. 67. n. 640. Ar. Diadema. 


meidinger a. a. O. S. 202. die Creuzſpinne. Ar. Diadema. 
Lehrbuch foftem. 1. Bd. Tabell. S. 193. n. 1. Ar. diadema, Breuzſpinne. 
NOMENCLATOR Ent. p. 66. Aranea e 


4. AR ANEA ANVICULARIA. Die Vogel⸗ Würgſpimne. 


Bleemanns Beyträge 1. Theil, Seite 94. Die große ſehr ſchaͤdliche braune 
zottigte weſtindianiſche mit 8 Augen verſehene winkelſpinne. Tab. XI. 
fig. 1 die Spinne. fg. 2—8. u. Tab. XII. Vergrößerung einzelner Theile. 


„ Aranea thor ace orbiculato convexo: centro transverfe excavato. 
Mit gewölbtem freißrundem Bruftäck, Ber an uͤberquer 


ausgehöhlt iſt. 


LixNE, Amoenit. acad, T. I. p. 323. n. 60. 5 hirſutus, ee orbiculato 


convexo: centro tranſverfim excavato, 


— — Muf, Adolphi Frider. p. 84. Araneus avienlarius,. 

— — Muf, Ludov. Ulricae. p. 428. n. m Aranea d tn Caput ſubtus 
rubrum. Color corporis einereus. Pedum apices ee Saccus ovo- 
rum albus magnitudine ovi gallinacei. 8 

— — Syft, Nat. Edit. X. T. I. p. 622. G. 237. Sp. 26. Edit. XII. T. I. P. = 
p- 1034. G. 268. Sp. 31. Edit. XIII. T. I. P. 8. l G. 268. Sp. 34. 
MülLaR , d. a. O. V. Th. 2. Bd. S. 1080. n. 31. der Telibrifreſſer. 
nösLın, a. a. O. II. Bd. p. 389. n. 37. ESPER, d. a. O. S. 280, Sp 31. 
Vogelſpinne. Aranea avicnlaria, 

FABRIC- IR Ent p 438. G. 136. Sp. 35 ). spe. Inſ. T. I. v. 535. G. 138. 
Sp. 
Bartl su hier mit dem alen e Int, gu ban Kleem. Beitr. 1. Th. 
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Sp. 46. Mant. Inſ. T. I. p. 346. G. 144. Sp. 48. Ent. Sylt. T. II. p. 424. 
G. 171. Sp. 63. en bag, I. c. p. 112. e n. 63. Aranca avi- 
cula ria. 

MERIAN, Inf, Surin. p. 18. Tab, 18. die Spinne mit dem Eyer⸗Sack 0. 


MARCGRAV, hift: rer. nat. Brafil, pag. 248. Araneus maximus five Phalan- 
giam. c. ic. 


Swammerdam, Bibel der Natur. S. a0. bie e alergroßte giftige Bea 
aniſche Spinne mit Nageln. 5 


Gaonov, Zoophyl. p. 217. n. 937. Aranea hir ſutiſſima; thorace convexo ovato, 
centro transverfim excavato: abdomine fubrotundo, bicaudato, 1 
magnitudine. : 

MOVFETI, Infect. Theitr. p. 218. Phalangium. 


- sEBA, Thefaur. T. I. p. 63. Tab. 3. fig. A. et A. p. 109. Tab. 65. fig. 2. Ara- 
nei Americanus. 


Tab. F. V. fig. 1. 2. von beiden Seiten. 
ol vs tus, Curiae pofteriores. p. 88. 
NEWHOFF, Braſil. p. 32. a 
rıson, hiſt nat. Braſil. p. 284. 
BRO wN, Nat. hift, of Jamaica. p. 420. Tab. 44. Fr 2. Tarantula 3 
scuaw, Naturaliſt's Misceilany, 1791. in 8. n. 4. Tab. 2a. 


e crew, Muſeum, p. 173. 


‚ BARRERE, France &quinoxiale p. 192. 


ALBIN, nat. hiſt. of Spiders. p. 53. Tab. 33. et 35. 


Gottorfiſche Bunſt⸗ „Bammer v. Olean. S. 29. Tab. 17. fig. 


DEGEER, Abhdl. VII. Bd. S. 122. n. 1. die Be rauhe braunſchwärzliche 


oder 


52 den Anfang A in feinen übrigen Schriften ſolches ſertgeſezt, A andere 
Autoren find ihm hierinn nachgefolgt, weshalb überall wo es vorkommt, Abaͤndes 


rung einzutreten hat. 
*) Auf dieſer Tafel iſt auch angezeigt, wie die großen Ameiſen, als Feinde der 


7 * 


N 


= Knorr, Natural. Kab. II. Th. S. 19. bie große Surinamiſche Spinne. 


Spinnen, in Menge RE und fie mit Sefammt s Kraft angreifen. 5 


A 1 Inſekten. ꝛte Klaſſe. Hackenmaͤuler. Aranea avicularia, 


oder roſtfarbige Tapezirſpinne, mit breiten haarichten Fußbläͤttern. Argi- 


15 gude des  oifeaux, die Vogelſpinne. p. 268. Tab. XXXVI fig. 8. die 
Spinne. fig. 9 10, Vergrößerung der Augen und Fußblatthacken. rerz, 
Degeer, p. 211. n. 1399. Ar. avicularia 5 Wai hirfutifima, nigro- -füfca 

ae rufefcens, plantis amplis tomentoſis. 


„ Tableau des Araneides p. 4. e avi alen. Mygale avienlaria. 


„ig. 3. 5 


LATREILLE, hift: nat. des Cruß, et des Inf, T. VII. p. 5 pl. III. g. 1. 


— — Gen. Crutt.“ et Inf. Eck p- 83. Male avicnlaire, nigricans, hirfutifima, 
pilis elongatis; palpis pedibusque apice ferrugineis; tarſis latis; unguibus 


haud exertis. (Marium genetalibus globoſis, in uncum longifimum , tenuifi- 


mum, productis, oculis. Tab. III. fig. * er 


ROEMER , Gen. Inf. p. 66. Sp. 144. Aranca er c. Diagn. Fabr. Tab. 


XXXV. ſig. 15. 


Sermin, Beſchreib. der Kol. Surinam. Il. rh. S. 273. Araneus maximus 
five Phalangium. Hollaͤndiſche Spinnen-  Koppen FE \ 
Y 


‚euvier Regn. Animal. T. III. p. 80. la Myale aviculaire; noirätre, tres- - velue, 


avec “'extrémité das palpes, des pieds, et les poils interieurs de la bouche 
rougeätres. Ueberſez. von Schinz. III. Th. S. 117. Eigentliche Vogel⸗ 


ſpinne. Theraphofa avicularia. Schwarz, barg. Sreßfpigen und Füße, i 


und die innern Mundhaare roͤthlich. 


| Öfen, Lehrb. der Naturgeſch. III. Th. S. 423. IV. Zunft. 4. Sipſch. 4. Gatt. 


1. Art. Minirer. Mygale avicularia. Buſchſpinne. Leib ſchwarz, ſehr 
haarig, nußgroß ohne die Fuͤße, hintere ſehr dick und lang, 8 Augen faft 
als Andreaskreuz. Maͤnnlicher Palpenknopf ſehr deutlich. 


Thienemann, Lehrb. der Zoologie. Minirſpinnen. S. 118. 16. Geſchl. 92 


. Teraphofa, 1. T. avicularia, Vogelſpinne ). 


Blumen, 


”) Sie wird vorzüglich auf den Pfanpungen,, zwiſchen den e die zur Nah⸗ 
rung der Sklaven dienen, als Bee Ignamen oder Tejan, auch auf der 
Krone der Ananas gefunden. N23 


58 Das größte Thier der ganzen Familie. Es lebt im wöͤrmern Amerika. Daß 
dieſe Spinne ſogar kleine Vögel 3 und toͤdten ſoll, wird von einigen 
Reiſenden gelaͤugnet. ER 7 Er 
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r Handb. der Warurhefg. S. 37: A 5 Aranea Aviciläria, sr 5 
„ Buſchſpinne.. «7 8 5 n 

voıst, Syſt. d. Nat. 8. 670. Ms Bale avicularia. Die telt, Bufehi von 


ı Südamerika.‘ 


a Re Grundriß der ante. 8. 178. die Hirte Buſchſpinne. 
Mygale avichlarih, 


ein Halte; Theol. S. 65. die bez Wrafükaniſhe Spinne. Mamas 
gigguaſeilolig zus Dns 3 

m ei der Spinnen 1. ch Die Dogel- Wärgfpinne, Muygale 
avisularia. Mit Abbildung der Spinne und Vergroͤßerung einzelner Theile. 

S Gemaͤlde der org. Welt. 5 24. e, oder Buſchſpinne. . 
„ gbiena ria. 

Aer, IX. Stuͤk. S. ER ee aba, der Rolbkifkeſſer. 

Meidinger, a. a. O. S. ao. v. 31. die Vogelſpinne. Aranba avicularig. 

Tehebuch, d. a. O. I. Th. Tabell. S . 194. n. 31. Aranea avichlaria, Colibri⸗ 
freſſer. i N | eat 2 


nenne gg ron, 25 “ p. 67. 1 1798 avieularia, 
nz einn ö 


3 ScORPIO Arn. de afrttaniche Sretpion. 5 
Aöſels I. Theil. Seite 370. Der orientaliſche Scorpion. abi LSV" gg. 1. 


} 


der Scorpion. ſig. 2. die Augen in Vergroͤßerung. oibsm 


Scorpio, pectinibus 1 manibus fübeordati 
piloſis. 


Mit dreyzehn. Zähnen an den. u „ und faſt berfbemigen, ban, 
ten Haͤnden. 
nE, Muf. Adolphi Frider. p. 9 Scorpio anna, bed, duodecim den» 
s tarisı. :chelis fubcordatis pilofis" 2 
L Muf, Ludov. Ulriese. p, 429. n. r. Scorpio 99755 pectinibns aer 
tatis, manibus ſubcordatis piloſis. 
— Sylt. Nat. Edit, X. T. I. P. 624. G. 286 sp. 2. Edit XII. T. I. P. 2. 
p. 1038. G. 269. Sp. 3. Edit. XIII, T. I. P. 5. 7 2961. G. 269. Sp. 3. 
Sechste Abtheil. 3 Mürz 
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MÜLLER, d. a. O. V. Th. 2. Bd S. 1091. n. 2. der Africaner. Tab. 


XXIII. fig. 1. hös LIN, a. a. O. no S. 393. n. 3. VESPER, a. a. O. 


S. 285, Scorpio Afer. I F ; 8 
rA ERIC. Syſt. Ent. p. 399. G. 124. Sp. 9 Spec. Inf. T. I. p. BR 0. 140. 
Sp. 3. Mant. Int. T. I. p. 348. . 146. Sp. 3. Ent. Syst. T. II. p. 434. 
G. 174. Sp. 3. EPITOME, I. e. p. 113. Scorpio afur. L. Ind. c. Diagn. Linn - 


8 Theſaur. Tel. p. 112. n.4. Tab. LXX. ig. a, 


PETIVER, Gazoph, Tab. 12. fig. 2. Scorpio en sr notte, . nigro 
coeruleſcente e N 3 11510 707 


* 


Swammerdam, Bibel der Natur. ©. 4. Tab; III. 5 III. 


— — hiſt inf. p. 147, Tab. VI. Scorpio e India Hrintatiu s N t 


eronov, Zoopbylac. p. 219. n. 946. Scorpio pectinum denticulis äuodecim ichelis 


manuum inllatis, papilloſo-ſcabris, piloſis. 3 ar 


: 7 
Degeer, Abhandl. VII. Bd. S. 133. n. 3. der achtaͤugige Se mit drey⸗ 
zehn Kammzaͤhnen, ovalen chagrinirten Scheeren, mit dem Koͤrper faſt gleich 
langem Schwanze, und einfachen Stachel. Scorpion des Indes. der India⸗ 
ner ). RETZ Degeer, p. 213. n. 1407. Scorpio indus, octonoenlus, peeti- 
nibus tredecim- dentatis, manibus ovatis ſcabris, cauda corporis fere longitu- 
dine, aculeo fimplici. Scorpio er. I. 
ERES T, Naturgesch. der Scorpionen. S. 38. n. 1. Scorpio nfer, nigro fuſcus, 
mandibulis baſi, abdomine fubtus peetlnibusque fulvis: thorax granulatus, 
medio fulcatus; frons medio profunde emarginata; tubereulus oeulorum 
medio thoracis; oculi rotundi, fuſci, fübdiaphani, iride pallido; oculi utrin- 


que tres laterales; pone medium thorax utrinque profunde transverſe ſulca- 


tus. Chelae nigrae, granulatae, manus ſubcordata, granulata, digiti incurvi. 


Abdomen granulatum, ſubtus glabrun. Cauda articulis quinque tergo canali- 
culatis, lateribus ſubtusque lineis dentatis longitudinalibus pectinibus den- 


tatis. Tab. I. fig. 1. ). 


. 4 . 2 „ W 


9 Degeer DR EEE hat 7 verletztes emen mit drey 


„Schwanzknoten gehabt. Linné irret auch, wenn er ihm acht Schwanzges 


„lenke giebt. Swammerdam hat auch darinn gefehlt, daß er ihm. auſſer 
„den acht gewoͤhnlichen Augen noch ſechs kleinere beilegt. er 


de Die Unzuverläßigkeit der Beſtimmung der Skorpione nach der Anzahl der 
Zaͤhne in den mes, ſetzt der verdienſtpolle Naturforſcher er das 


* 
{ . 
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cuvıer Regn. Animal. T. III. p. 106, le Scorpion d Afrique, Ueberſ. v. Schinz. N 
III. Th. S. 155. Afrikaniſcher Scorpion. Scorp, afer. L. braunſchwaͤrz⸗ 
lich, mit großen herzförmigen Scheeren, ſie ſind koͤrnig und etwas haarig. 
Der vordere Rand des Bruſtſchildes iſt ank aus geſchnitten. An jedem 
Kamme ſtehen dreyzehn Zähne. 

Ofen, Lehrbuch der Naturgeſch. III. Th. T. Abth. S. 410. IV. Zunft, 2. Sippſch. 
4. Gatt. 2. Art. Scorpio afer, tuneſiſcher Scorpion; fo groß als Fluß⸗ 
krebs, braun, Augenflecken eben fo, Kaͤmme an dreyzehn Zaͤhnen. i 

Bemprich, Naturgeſch. S. 190. der ſogenannte afrikaniſche 3 der 
doch nur in Oſtindien vorkommen ſoll. Nom. Linn. 

Naturforſcher IX. Stuͤk. S. 71. N Linn. der Afrikaner. 

meidinger a. a. O. S. 204. n. 3. der afrikaniſche Scorpion. Nom. Linn. 

Cehrbuch a. a. O 1. Bd. Zabel. S. 195. Nom. Linn, der Afrikaner. i 


NOMENCLATOR 1. e. p. 66. Nom. Linn.“ A 


voir, Syſt. re Natur. S. 560: Scorpio. fer. 

anner Gemälde der organ. Welt. S. 342. der em oder v Afsitanifge 
Scorpion). 

Blumenbach Handb. d. Naturgeſch p. "948% n. 1. Scorp. zen 

Thienemann, Lehrbuch der Zoologie.“ S. 116. L 4 2. Fam. 1. Geſchl. 
Scorpion. Scorpio. n. 1. Scorpio Aer 2 ö 


. g, *. =D SCOR- 
gun l 6 1 

Volltändigſte auseinander mit nden Worten: „Lune zähle derselben 
dreyzehn, Degeer zwoͤlf; ich habe drey ſehr große vortrefliche Exemplare 
aus Tranquebar erhalten, von dieſen haben zwei fünfzehn und der 
dritte, welcher von hellerer braͤunlicher Farbe iſt, ſech zehn Zaͤhne; aus der 
Sammlung des Herrn Baron von Black habe ich einen von weit geringerer 
Groͤße vor mir mit drey ze hn Zaͤhnen in jedem Kamme.““ 


*) Er wird fo groß wie ein Flußkrebs, und ik ſchwaͤrzlich braun, lebt in Afrika und 
Oſtindien, und kann Menſchen ſelbſt toͤdtich verwunden. 


«*) Der größte bekannte Scorpion, iſt in den heißen Strichen der alten Welt ein⸗ 
heimiſch, zugleich der giftigſte. Sein Sich mit dem Stachel, wovon zugleich 
Gift in die Wunde kommt, erregt gefaͤhlliche Zufaͤlle; man wendet am ſicher⸗ 
ſten das fluͤchtige Laugenſalz ee urd aͤußerlich age an. Er lebt in 
Aftindien und Afrika, 
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6. SscORPIO AMERICANUS. Der amerikani iſche Skorpion. 


i Hölle All Theil. S. 392. Der Surinamiſche Scorpion. Tab. LXVI. fig. 5. 
Scorpio pectinibus quatuordecimdentatis, manibus fubciliatis : 
digitis filiformibus. 


Mit vierzehnzaͤhnigen Kämmen, ewas benen Haͤnden und faden. 
foͤrmigen Fingern. 5 

LINNE Syſt. Nat. T. X. p. N G. ER de 90 N ameęricus, beet 
14-dentatis, manibus fubelliatis: digitis filiformivus Edit. XII. T. I. P I. 
p. 1019. G. 269, Sv. 3. Edit. XIII. T. I. P. 8. p. 2962. G. 269, Sp. 24 
MÜLLER, a. a. O. S. 1091. n. 4. der Amerikaner. Tab. XXXIII, fig. 2. ). 
BösLın, a, a. O. II. Bd. S. 39 n. 4 7 a. a. >. S. 285. 6 270. 
Sp- . Scorpio americus. 

FABRIC. Syſt. Ent. p. 399. G. 124. Sp. 4. Scorpio amfricus, 0 Diagn. Linn. 
Spec. Inf. T. I. p. 380. G. 140. Sp. 4. Scorpio americanus. Mant. Inf. 
FT. I. p. 348. G. 146. Sp. 4. Scorpio americanus, pectinibus quatuordecim 
dentatis, manibus fubciliatis. Ent. Syſt. T. II. p. 434. G. 174. Sp. 4 
Scorpio americanus, pectinibus, quatuordecimdentatis, manibus ſubeciliatis: di- 
aitis filiſormibus. EPITOME, I. c. p. 118. Scorpio americauus L. 

Swammerdam, Bibel der Natur. S. 42. Tab. III. fig. II. Hill. Inf, . 
p. 147. Scorpio Lit. B. Tab. V. 


DEGEER, Abhdl. VII. Bd. S. 138. n. 6. der rated achtaͤugige Scor⸗ 
pion, mit achtzehnzaͤhnigen Kaͤmmen, ſehr langen Armen, laͤnglichten faden⸗ 
fuoͤrmig geſchenkelten Scheeren; ſehr langem Schwanze, und einer Spitze 
unten am Grundtheile des Stachels. Scorpion tacheté. der Geflekte. p. 270. 
Tab. LXI. fig. 9. J. fig. 10. 2. RE TZ, Degeer, p. 214. Scorpio maculatus, 
octonoculus, fufco maculatus, ‚pectinibus octodecim- dentatis, brachiis mani- 
busque longiſſimis ſubulatis: digitis filiformibus, ra longifima: aculeo 

baſi mucronato..) Son, ammisanus; ET Ke TERN 1 19 
Hingst Nn l anal gas or- 


0 Mit allem Recht behauptet Möller S. 1098 doß Linne 1.800 feiner Beſchrei⸗ 
bung des europaͤiſchen Skorpions, den amerikaniſchen muͤſſe vor Augen gehabt 
haben, weil er ſolchen auſſer dem l. SHIER 10 eine Helfe Spitze 
zuſchreibt, die nur dem letzten eigen 12 x 


sun Rant 
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Er 17 

suLzer , Gefch, der Inf. I. Th. 8. 257. der Amerikaner. Scorpio Americus. 
8 60. n. 82. Sc. Americus. der Amerikaner. Tab. XXX. fig, 7. 


ROEMER, Gen. Inf. p. 67. Sp. 146. n. 1. Scorp. Americanus. c. a Fabr. 
Tab. XXX. fig. 7. 

FUESSLY Magazin, 1. Bd. S. 158. 232. U. 235. Scorpio americus, totus rubro · fuſcus 
ſcaber; pectinibus 14—19 dentatis, unge Tübo Yatis? digitis Hliformibus: 
cauda ſub aculeo mueronata. | 


Naturforſcher IX. Stk. S. 71. See amoricus L. der Amerikaner. 


HERBST, Naturgefch. der Scorp. 8. 60. n. 3. Scorpio americanus, griſeus, mani- 


bus apicegne' artjeulorum Nad nigro maculatis. Corpus eylindricum; tho= 
> TARA antice nigro maculatus fronte emarginata, tergo linea canalieulata tuber- 
culum oculorum percurrens. Oculi in medio thoracis remoti, laterales tres 
approximati, margo ante oculos truncatus, Superficies thoracis inaequalis, 
varioloſus, margo’ poſticus elevatus. Abdomen cylindricum, convexum, me- 
dio linea »bbreviata elevata; margo annulorum elevstus cum linea elevata 
einctus diſco profundiori; articulus ultimus utrinque linea elevata. Cauda 
longa dusormis ‚articulis prismaticis tergo canaliculatis lineis elevatis ſubti- 
lifime ſerratis ſufcis. Aculeus ſuſcus incurvus, ſubtus baſi muero oppoſitus. 
Chelae longifimae filiformes; manus brevis, glabra, biſulcata, digiti lon- 
eifimi filiformes, teretes, incurvi, apice obtufe acuminati, margine interiori 
fubtilifime dentato. Pectines 14. dentati. 2 


Meidinger, a. a. O. S. 204. G. 269. Sp. 4 der amade übe Scart 
Nom. Linn. 


aebrbuch, he O. I. Bd. Tabel. S. 195. n. 4. N. Linn. amen bauer. 


Wee = c. p. 66. Nom. Linn. 
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SCORPIO EUROPAEUS. Der europaͤiſche Skorpion. 

Roͤſels III. Theil. Seite 377. Beſchreibung des italieniſchen Skorpions. Tab, 
LXVI. fig. 1. 2. ee von der obern und untern Seite. . 3. Mund⸗ 
theile. fig. 4. die gezähnten Kaͤmme. 

Scorpio oculis fex; pectinibus.. novemdentatis, manibus füb- 
corditis, angulatis, carpis unidentatis; corpore obscure 
brunneo, caudae articulo ultimo pedibusque brunneo-fla- 
veſcentibus. 


Mit ſechs Augen, neun Kammzäͤhnen / faſt herzfoͤrmig, eckigen, an 
der Wurzel einzaͤhnigen Haͤnden; ſchmuzig braunem Koͤrper; das 
letzte Schwanzglied und die Süße helbraun ins Gelbliche ſpielend. 


LATREILLE,, Gen. Cruft. et * T. I. p. 130. Scorpion d Europe. Hif.. nat. 
des Cruſt. et des Insect. T., VII. p. 116. n. . I 

ER A, Theſ. T. I. Tab; 70. n. 9 105 8 

Muͤller, Linn. Natur. Syſt. V. Th. 2. Bd. S. 105. 9. 5. . Ben 
Scorpio europaeus. Tab. XXXIII. fig. 3. 9). 5 

acoroLi, Ent. Carn. p. 404. n. 1022. Scorpio. et peetines a den- 

tibus (9) manus angulatae, Thorax in ache. tuberculis duobus, nigris. Oculäi 
compoſiti. 

BUESSLY: Magz. J. Bd. S. 239. Scorpio europneus, glaber, corpore fuſeo, pe- 
dibus pallidioribus:: oculis ſenis, pectinibus. 9—10. e manibus tetra=- 
gonis. ld, S. 71, u. 3. 44 

negeer, Abhandl. VII. Bd. S. 133. der fegen Skorpion mit VE g 
zaͤhnen, ovalen, eckigen Scheeren mit punktirten Kanten; dem Koͤrper gleich 
langem Schwanze; gelben Fuͤßen, und eben ſolchem einfachen Stachel. 
rare d queue jaune. der eee RE TZ, Degeer, p. 213, n. 1406. 

Sc.. 


©), Diefe Abbildung iſt (nach Müller) von einem orale Sin, mit zehn Kamm⸗ 
zaͤhnen genommen. 


2 Beſchreibung vom Schweizeriſchen Skorpion, mit Beobachtungen bei der Ges 
burt junger Skorpione⸗ 


Sulzers Kennzeich. der Inſekt. S. 64. Ted XXIII. Ig. 180. 5). ja 


I. Inſekten. zte Kloſſe. Hackenmaͤuler. Scorpio europaeus 19 


Sc. Navica ds, fenoculus, pectinibus novem dentatis, manibus ovatis angu- 
latis ſtristo- punctatis, cauda longitudine corporis, aculeo Br pedibus- 
que flavis. 
de vırzers Ent. Linn. T. IV. p. 131. n. 1. Scorpio ER: eee 
Tab. XI. fig. 11. ü 
SCHAEFFER Elem. Ent., Tab. CXxIII. fig. I. ein junges Exemplar. Ag. II. die Une 
terfeite, fig. III. die Kämme mit den Zaͤhnen * . i 


R0ss1.: Faun, Etr. T. II. p. 139. CXLVI. v. 985, Sc. Europaeus HERR), Edit: 
nov. IIliger. T. II. p. 219. Sc. europaeus }), en 


cuvierlRegn. Animal. T. III. p. 107. Le Scorpion d' Europe, Ueberſez. von 
Schinz. III. Th. S. 168. Nuropaiſcher Scorpion. Mehr oder minder 
dunkelbraun. die Füße und das letzte Schwanzgelenke heller braun oder gelb⸗ 
lich; Scheeren herzformig und eckig. Jeder Kamm hat 9 Zaͤhne. 


. Ofen, Lehrbuch. III. Th. I. Abth. S. 409. IV. Zunft. 2. Sipſch. a. Gatt. 1. 


Art. Sc. europaeus, nehſt den 2 Augen Wuff 6 ‚ungeöpuige Flecke, Kämme 


mit 3—10 Zähnen ID). Blumen⸗ 
u 0 


5 De Villers bemerkt, daß die Zahl der Augen, wie die der Kammzaͤhne variiren; 
das Degeeriſche Citat iſt hier zu ſtreichen. u 


“*) e vom mittä gigen Europa. 5 ie 


n) Es moͤgte dahin geſtellt ſeyn, ob dieſer abgebi dete Skorpion nicht füficher dem 
Sc. carpathico L. zuzueignen ſeyn dürfte? was auch Fueßly (Schweiz. Inſ. 
S. 61.) behauptet. Herbſt haͤlt ihn für die ſeines S. germsnici. ſ. deſſen 
Naturgefch. der Scorpionen $ 71. Sc. laete fufcus e cor- 
poreque glabro, oculis fex, aculeo fimplici, 


vers) Hier iſt das Einneiſche und Degeeriſche e Citat zu ſtreichen. 


) Illiger giebt zweierlei Arten Seorpionen an, welche in Euren au finden find 
und bezeichnet ſie folgendermaſſen: 


2) pectisibus novemdentatis, abdoni ini s dorfo laevi, FE er obſcuro 
vedikus pallidis. 
2) dorfo trietrinato, pr ctinibus 18 r 


Erſtere iſt ihm von Rolli zugeſchickt worden, Letztere bewohnen Luftanien, 
das mittägige Frankreich, Rußland und Aegypten. 5 


t) Abarten. a. Kleiner, 1 / Zoll W kaffeebraun; die gemeinfte, bei ‚Senn 


20 J. Inſekten. te Rlaffe: Hackenmaͤuler. Scorpio europaeus u. einctoiden 


Blumenbach, Handbuch. S. 348. n. 2. Se. europaess )9. 

schnA xk, Enum. Inf. Auſtr. p. 834. n. 1131. Se. europasus, „ ; 
Skorpion. Sc. manibus apgulatis. ; 

Sommer, Gemälde der = äh Welt. S. 342. der Gemeine oder europäiſche 
Skorpion. 

Thienemann, Lehrb. der Zoologie. S. 116. n. 2, Sor pio europatus *. 

Naturforſcher IX. Stk. S. 71. Sc. europneus. der eee 

voor, Syſt. d. Nat. S. 860. e, europaeug. 5 5 

Schmiedlein, Einleit. in die Inſe e S. 433. Sc. eur EEE der Eu⸗ 
ropaͤer. N 

Taſchenbuch fuͤr Inſekten Freunde. S. 90. Sc. europaeus. der eber kene 

Neuer F der Natur. VIII. Th. S. 56. Sc. eur opa. 
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8. SCORPIO CANCROIDES, Der Krebsartige Scorpion. 


Roͤſels Im. Theil. S. 366. der kleinſte Scorpion. Tab. LXIV. fig. 1. das 
Weibchen. fig. 2. das Männchen. fig. 3. 4. Vergrößerung. lig. §. 6. Eyer 
in Vergrößerung. Kleemanns Beytraͤge I. Th. S. 116. 


Scorpio abdomine agua ovato depteflo fufeo, manibus 
oblongis. 


8 dunkelbraune Hinterleib wwoeſhpvank, breit gedruͤckt, die ume 
laͤnglichrund. 55 a 
LINNE Faun. Sue Edit, I. p. 1080 n. 4185. * pedibus primi paris cheli- 
formibus. Edit. II. p. 480. n. 1968. Acarus cancroides, antennis chelifor- 


mibus, zn ovato depreſſo. Sylt, Nat. 245 X. T. J. p. 616. G. 235, 
a . 3 Sp. 7. 

am häufigen unter Steinen auf Felhen; im übri⸗ en Italien ſeltener, auch 
ſchon in Tyrol, in Langedok in Häufern. n u . 5 


b. Groͤſſer, an 2 Zoll lang, gelblich weiß, in Langedok auf dem Feld. 
) Nach Linne jedoch unter Anfuͤhrung unſerer Abdildung. 


*) Der braune europaͤiſche Skorpion hat nur ſechs Augen, neun Za e | 
„und si kur 2 2. Bol, lang. Re 5 g er 2 bee ” Bann 


I. Inſekten. te, Klaſſe. Hackenmaͤuler, Scorpio caneroides 27 


Sp. 7. Aenrus cancroides. Edit. XII. T. I. P. 1. p. 1028. G. 267. Sp. 4. 
Phalangium Cansroides, abdomine ovato depreſſo, chelis laevibus: digitis 
piloſis. Edit. XIII. T. I. P. 8. p. 2944. G. 267. Sp. 4. Phal, cancroides. 
MülLER, a. a. O. V. Th. 2. Bd. S. 1062. n. 4. die Seorpionſpinne. 
Phalang.. cancroides. Tab. XXX. fig. 4. In Vergroͤßerung. nösuın, a. a. O. 
u. Bd. S. 383. n 4. ‚Phal, caneroides. Skorpionſpinne. xs En, d. a. O. 
S. a9. Sp. 34. Phal. Cancroides, mit breitgedrükten, eyrunden e 
glatten Scheeren, und haarigten Fingern. 

inne Reiſen durch Oeland u. Gothland. S. 95. Acarus u ee ArANEHS, 

FABRIC. Syſt. Ent. p. 300. G. 124. Sp. 7. Scorpio cancroides, abdomine ecau- 
dato. Spec. Inſ. T. I. p. 58 1. G. 140. Sp. 7. Scorpio caucroides abdomine 
ecaudato ovato- depreſſo fufeo. Mant. Inf. T. I. p. 348: G. 146. Sp. 8. 
Ent. Syſt. T. II. p. 436. G. 173. Sp. 10. Scorpio cancroides abdomine 
ecaudato ovato depreſſo, manibus oblongis. EBITOME I. c. p. 113. Sg. can. 
croides. Eur. le Scorpion araignbe. HEN TSH I. c. p. 133. CcxXXVII. n. 10. 
Scorpio cancroides. 8 i 

Zriſch, Beſchreib. von Inſekt. VIII Th. S. 2. n. 1. die Scorpion Sende g 
oder die Ritzen Spinne mit Scorpion⸗Scheeren. T. I. 3 

seBA „ Thef. T. I. Tab. 70. Se. . 

CLERCK, aran. Tab. 6. fig: 10. 1. 2. 


seoroLı, Ent. Carn. p. 390. n. 1069. Ararus canctoius, Chelae cancrinae 
pedum anticorum. Inceſſus retrogradus. 


voDA Muf; Graec. p. 122. n 4. Acarus Cancroidos antennis ferrugineis; cell 
formibus, abdomine ovato depreſſo. 
MILLER, Faun. Fridr. p. 91. n. 8156. Acarus cancroides, e. ead, Diagn. 
— Zool. Dan. Prodr. p. 192. n. 2293. Phalangium Caucroides abdomine 
covato, depreſſo; chelis laevibus: digitis piloſis. 


GEOFFROY, hit. Inf. T. II. p. 618. n. 1. Chelifer fufcus, abdomine lineis 
tranfverfis, Le Scorpion araignee, 


FOURCROY Ent. Parif. T. II. p. 526. CIX. n. 1. Chelifer bann er 
ALEIN, of Spid. p. 56. Tab. XXXVI fig. 181. 


eronov, Zoophylac, p. 216. n. 934. Acarus Caucroides antennis cheliformibus, 
abdomine ovato depreſſo. 


Sechste Abtheil. 5 | 4 5 Degeer, 


22 I Inſekten. te Klaſſe. Hackenmaͤuler. Scorpio cancroides. 


: ER Abhandl. VII. Th. S. 138. n. 2. der dankelbraune Baſtardſkorpion, 
mit ovalen platten Hinterleibe, und laͤnglichten Scheeren. Faux- Scorpion 
d Europe. der europaͤiſche Baſtardſkorpion. S. 283. Tab. XIX. fig. 14. 
der Skorpion vergrößert. g. 18. ſtärkere Vergrößerung des Kopfes, der 
Scheere 15, Rerz, Degeer, p. 215. n. 1414. Chelifer europaeus, obſcure 
fuſcus, corpore ovato depreſſo, chelis elongatis. Phal, cancroides. L. 

de VILLERS Ent. Linn. T. IV. p. 82. n. 34. Phalang. Cancroides, abdomine obo- 
vato depreſſo, chelis laevibus, digitis piloſis. Tab. XI. fig. 7. le Faucheur, 
Fauæ - Scorpion. 

SCHAEFFER Elem. Tab. XXXVIII. Chelifer. Scorpionfpime fig. 1. in natürlicher 
Größe. fig. =. in Vergrößerung. = 

— con. Inf. Ratisb. T. II. Tab. CXXXIV. fig. 3. 2. er 

Panzer, Nomencl. der Schaf. Inf. II. Th. p. 134. n. 3. a. b. Scorpio can- 
croides, die Scorpionſpinne. \ 

— — Faun Inf. Germ. L. Hft. n. 14. DE cancroides, der Breboartige 
Scorpion. 

LATREILLE, hiſt. nat. des Cruft, et des m. =. VII. p. 141. Pl. 61. fig. a. Pinte 
cancroides. 

— — Gen. Cruſt. et Inf. T. I. p. 132. G. XLIII. Sp. 1. Chelifer cancroides, 
thorace linea transverfa, impreſſa, bipartito; brachiis corpore duplo lon- 
gioribus, articulis fecundo tertioque conicis, elongatis; corpore ra brun- 

i neo; abdomine ovali. 

HERMANN Mem. Aptérologique. p. 114. T. Diviſ. Pinces (Cheliferi,) n. 1. la 
Cancröide. Cancroides, corpore depreſſo, ovato, rufo-fufco; abdominis la- 
teribus ſerratis; brachiorum articulo inferiore ſubelavato 

WALCKENAER, Faun. Pariſ. T. II. p. 253» Obiſe Cancroide. Obiſium cancroides, 
abdomen ovale, applati, brun, avec les pinces oblongues, 

SCHRANK, Enum. Inſ. Auſtr. p. 525. n. 1090. Phalangium Ganeroides. Scorpion: 
ſpinne. 

— — Faun. Boie. III. Bd. 1. Abth. S. 244. Sp. 2752. eee Milben- 
wolf. Eyförmig, flachgedrückt, die Arme linienförmig, die, Scheeren glatt, 
die Finger behaart. Chelifer cancroides. . 

gössı, Faun. Etr. T. II. p. 139. Edit. nov. Nliger T. 11. p. 221. n. 986. 
Scorpio Cancroides, abdomine ecaudato, ovato, depreſſo fuſca. 

a E 5, 


I. Inſekten. 7te Kloſſe. Hackenmaͤuler. Scorpio cancroides, 23 


Sulzer, abgek. Geſch. der Inſekt. I. Th. S. 247. die Scorpionſpinne. 
Phal. Cancroides. Wenke 1.5 S. Se 80. n. 9. Tab. XXIX. 
58. 9 4 N a 

ROEMER, Gen. Inf. p. 67. Gen. 146. Sp. 2. er cancroides, abdomine ecau- 
dato. Tab. XXIX. fig. 9: 


Sueßly, Schweiz. Inſekt. ©. 60. n. 1189. Phalang cancroides, Sorpfpinne, 


cuvıer Regn. Animal. T. III. p. 109. La Pince Crabe. Ueberſ. v. 2 III Th. 
©. 158. Bücher Scorpion. Chelifer cancroides. 


Ofen, Lehrbuch der Naturgeſch. It. Th. I. Abth. S. 406. IV. Suff 2. „Sivpſch. 
Krabbenſpinnen⸗Schorpe. 3. Gatt. 1. Art. Obifium cancroides, Buͤcher⸗ 
ſcorpion; Arme doppelt fo lang als Leib, dieſer rothbrann, ſo groß als 


Bettwanze. Jeder Fuß fuͤnfgliederig, mit zwey Klauen. Zwey ere 
Augen. 


r 


Naturforſcher IX. Stuͤk. S. 77. Phialring FAR die Scorpion. Nisen, 
fpinne: Buͤcherſcorpion. III. Stk. S. 77 ). 


Brad, Handb. J. Th. S. 25, n. 88. Plialang. cancroides. Web gaͤbnliche 
Afterſpinne. Im Feber und Marz. a 5 


Blumenbach, Handbuch. S. 410. n. 2. Pal. ceoncroides. der Bucherſcorpion 
le Scorpion araignbe. 

voror, Syſt. der Natur. S. 560: Anmerk. **). 85 

Hemprich, Naturgeſch. S. 180. der Milbenwolf, Chelifer cancroides. 

Aneifl Thierreich. S. 274. der Buͤcherſcorpion, Phal, Cancroides; rothbraun 
oder grau; der Hinterleib etwas eyfoͤrmig, niedergedruͤckt; voran zwey 
lange glatte Scheeren; die Finger behaart. 


Siſcher Naturgeſch. v. Livland. S. 389. n. 669. gerber Zusätze zu Fischers Na⸗ 
turgeſch. S. 94. n. 67 1. Rigenfpinne, krebsartige Spinne. Phal can- 
croides. 


* Hook, 


*) Der Buͤcherſeorpion, als e Hauptſeind der Blattlaͤuſe. 


*) Voigt iſt des dafuͤrhaltens, daß der kleine Buͤcherſeorpion, Obifi um ſ. cle 
lifer cancroides, nicht zu den wahren Scorpionen gehöre. 


\ 


24 + Inſektey. te Koffer Hackenmaͤuler. Scorpio cancroides 


Nock, migrograrh. Tab. XXIII. fig. 2. 

v. Gleichen, mikroſe. Unterſuch. Anhang verſchied. Beobacht. S. 1g. die Scor. 
pionſpinne. Tab. VIII. fig. 1. in natürlicher Größe. Ab. 2. in Ders 
groͤßerung *) 2 5 En 

Sommer, Gemaͤlde der organ. Welt. S. 340. der Buͤcherſcorpion. Phalang. 
(Obifium) cancroides, klein, mit plattem Körper. und langen Scheeren. 

OoNOMATOEOCHA, hift. nat. T. I. p. 36. T. VI. p. 421. 

Neuer Schauplatz der Natur. I. Th. S. 1028. Phal. Cancroides L. Zimmer» 
Krebs Spinne, Buͤcherſcorpion. Wen S. 56. der Buͤcher⸗ 

a ſcorpion. * 

Meidinger, a. a. O. S. 202. n. 4 . Plial. cancroides. 

Lehrbuch, ſyſtemat. I. Bd. Tabell. S. 192. Phal. cancroides. Scorpion: 
ſpinne. ; 

NONEROLANER, I. c. p. 66. Scorpio cancreides. 


5 Durch die Beobachtung des Herrn von Gleichen werden frühere, Pr auch 
die Roͤſelſchen Angaben berichtiget, wozu die außerordentliche Vergrößerung An⸗ 
laß gegeben hat. 


a e 
Achte Klaſſe. 
Kinn kde e. 


AGONATA. Fabric. Kinnloſe. 
APTERA, Linn, ungeflügelte Inſekten. 0 


1. ASTACUS FLUVIATILIS. Der gemeine Flußkrebs. 


Roͤſels III. Theil. S. 305. Der Flußkrebs. Tab. LIV. fig. 1. der maͤnnliche 
Krebs. Tab. LV. fig. 2. der weibliche Krebs. fig. 3. 4. das Aug vergroͤſſert. 
Tab. LVI. fig. 5. der Mann. Tab. LVII. fig. 6. das Weib von der 
untern Seite. Tab. LVIII. LIX. LX. Darſtellung des Krebſes nach abge⸗ 
nommener Schaale und einzelne Theile deſſelben in natürlichem und ver⸗ 
größertem Zuſtand. Tab. LIX. fig. 19. 22. Wuͤrmer die fich in den Krebſen 
befinden, natürlich. und vergrößert. Tab. LX. fig. 28. 29. u. Tab. LXI 
Scheeren mit verſchiedenen Auswuͤchſen. 


Aſtacus antennis poſticis bifidis; thorace laevi, roſtro ee 
bus dentato, baſi dente utrinque unico. 

Die hintern Fuͤhlhoͤrner zweiſpaltig, das Bruſtſtuͤck glatt, der ſeitwaͤrts 
gesähnte Schnabel hat zu beiden Seiten an der Wurfel eine ein⸗ 
zige Zehe. : & 

zınne Faun. Suec, Edit. I. p. 358. n. 1249. Cancer macrourus; rofro Alien 
ferrato, baſi utrinque dente fimplici, Suecis. Krafweta, Edit, II. p. 495. 


n. 2034. Cancer Aſtacus, aa thorace laevi, rostro lateribus den- 
Siebende Abtheill. tato: 


2 I. Inſekten. 8te Klaſſe. Kinnloſe. Aſtacus fluviatilis. 


tato: baſi utrinque dente unico. Syſt. Nat. Edit. X. T. I. p. 631. G. 239. 
Sp 43. Edit. XII. T. I. P. a. p. 1051. G. 270. Sp. 63. Edit. XIII. T. I. 
P. 5. p. 2985. G. 270. Sp. 63. mürter, Linn. Naturſyſt. V. Th. 2. Bd. 
S. 1123. n. 63. der Flußkrebs. nös tiv, Lehrb. über das Natur Syſt. 
II. Bd. S. 405. n 63. Esper, Ausz. d. Linn. Nat. Syſt. S. 281. 286. 
Sp. 63. Cancer Aflacus. Flußkrebs, mit langem Schwanz, glatter Bruſt, 
einem oben gezahnten, unten dreyzackigten Ruͤſſel. Die Scheeren an ſaͤmmt⸗ 
lichen Fuͤßen ſind klein, und gleich groß. 
inne, Muf. Adolph. Frider. p. 87. Aftacus fluviatilis. Flod- krafta, 
FABRIC. Syft. Ent. p. 413. Gen. 128. Sp. 2. Aftacus fluviatilis, antennis pofli- 
$ cis bifidis, thorace laevi, roſtro lateribus Identato: baſi dente utrinque 
unico, Spec. In. T. I. p. 509. G. 129: Sp. 2. Mant. hf, T. I. p. 331. 
G. 134. Sp. 2. Ent. Syſt. T. II. p. 478. G. 180. Sp. 2. Supplem. Ent. 
Syſt. p. 406. n. 2. Ajlacus fluviatilis, thorace laevi roftro lateribus dentato, 
baſi dente utrinque unico. EPITOME Ent. Fabr. p. 117. HENTSCH, Epit, 
Ent. Syſt. Fabr. p. 134. CCXLIII. 2. Aſlacus e 
ALDROVAND exfangu. p. 129. 5 
GESSNER aquat. 104. 
JONSTON exfangu. t. 4. fig. 1. 
PENNANT, britt. Zool. T. IV. Tab. 15. fig. 27. 


GRONOV, Zoophyl. Faſc. II. p. 226. n. 97% Aſtacus laevis, pedibus utrinque 
tribus anticis, cheliferis; prioribus maximis fubaequantibus papillofis - fcabris, 

cEorrroY, Hift. des Inf. T. II. p. 666. n. 1. Cancer macrourus, roſtro supra 
ſerrato, baſi utrinque dente ſimplici, thorace integro. L' egrevi 2. 

FouRCROY, Ent. Parif. T. II. p. 640. n. 1. Cancer aflacus. r 


DEGEER , Geſchichte der Inſekt. VII. Bd. S. 142. n. 1. der Flußkrebs mit glat⸗ 
tem Bruſtſchilde, einem obenauf gezaͤhneltem Ruͤßel mit einer einfachen 
Spitze am Grundtheile; und großen chaßrinirten Scheeren. Ecreviſſe de 
riviere. der Flußkrebs S. 284. Tab. XX. fig. 1. ein weiblicher Flußkrebs. 
fig 2— 11. Tab. XXI. fig. 1—4 einzelne vergrößerte Theile. fig. 5. der 
maͤnnliche Flußkrebs, fig. 6. einzelne Theile in Vergroͤßerung. Tab. XXII. 
Fortſetzung vergrößerter einzelner Theile. rerz, Degeer Inf. p. 218. n 
1415, Aflacus fluviatilis, thorace lae vi, roſtro ſupra dentato: baſi raue 
dente unico, chelis maximis pappillofo « Kaner 


sCOPOLI,, 


J. Inſekten. ste Klaſſe. Kinnloſe. Aftacus Haviatilis. 3 

scopoLI, Entom. Carniol. p. 307. n. 1128. Cancer Aſlacus, nigricans. Roſtrum 
depreſſum: ſub apice utrinque dente uno, et denuo alio minore utrinque ad 
balim, Manus et digiti latere interiore ferrati. 

de vıLers, Ent. Linn. T. IV. p 153 nm 45% Aſtacus macrourus, thorace 
laevi, roftro lateribus dentato, bafı utrinque dente unico. bcreviſſe. 

LATREILLE, Hiſt. nat. des Cruft. et des Infect. T. VI. p. 233. Zereviffe de 
riviere, l 

— — Sen. Cruſt et hf. T. I. p. st G. XLI. Sp. 2. Aflacus Nuvialis, 
Teſta haud caelata; roſtro dentato; manibus tuberculis craſſis dentibusque 
nullis. 5 

SCHAEFFER, Elem. Entom. Tab. XXXII. Cancer, Krebs, fig. 1. fig. 2. ver⸗ 
größertes Auge. 5 

WALCK EN AER, Faun. Pariſ. T. II. p. 268, Eereulſſe fluviatile, corcelet le; roſtre 
denté fur les cotés; dent unique de chaque ip à la base. Aflac, fluvia- 
tilis. 5 N 

CUVIER Regn. Animal. T. III. p. 34. L' Ecreviſſe commune. Cancer aſlacus. 
L. Ueberſez. von Schinz. III. Th. S. 49. der Flußkrebs. AR, fluviatilis, 
Die Scheeren ſind ungleich, gekoͤrnt, an der innern Seite haben ſie ſehr 
feine Zaͤhnchen. 

Sulzers Kennzeich. der Inſekt. S. 64. n. 70. Krebs, Tab. XXII. fig. 181. 

Sueßly, Verz. der Schweiz. Inſekt. S. 61. n. 1212. Cancer Aflacus L. der 
Flußkrebs. i i 

SCHRANK, Enum. Inf. Auſtr. p. 535. n. 1114. Cancer Aflaens, Slußfrebs. 

— — Fauna Boica. III. Bd. 1. Abth. S. 246. Sp. 2755. Edel- Krebs. Der 
Bruftrüken glatt; die Scheeren warzig befaeet; der Stirnknochen am Grunde 
beyderfeits mit einem Zahne, vorwärts in eine dreyzähnige fcharfe Spitze 
verlängert; zwiſchen den Seitenzähnen ein zackiger Kiel. Cancer nobilis. 

HERBST, Naturgesch. der Krebfe. II. T. p. 38. Tab. 23. fig. % 

MüLLER Faun. Fridr, p. 95: n. 847. Cancer aflacus. L. 

— — Zool. Dan. Prodr. p 195. n. 2345. Nom. et Diagn. Linn. 

Brahm Handbuch J. Th. S. 72. n. 237. Cancer aſtacus. Siußfrebs. Im May. 

Oken, Lehrbuch der Naturgeſch. III. Th. I. Abth. S. 293. Il. Zunft. 1. Sippſch. 
4. Gatt. 2. Art. AN, ae Siußfrebs. 

Thiene⸗ 


4 Inſekten. gte Kaffe. Kiunloſe. Aſtacus fluviatilis. 


Thienemann, Lehrbuch der Zoologie. Z. Mehrfügige Bruſtrumphthiere. III. Ordn. 
Zehnfuͤßer. 4. Fam. Faͤcherſchwaͤnze. Ptyoſurae. S. 105. 5. Geſchl. Krebs. 
Aſtacns. 1. Aft. Nuvialis. 

Blumenbach Handb. d. Naturgeſch. p. 350. n. 9. Aflacus Nubiatilis. der Sluß: 
krebs. Edelkrebs zu i 

Naturforſcher, IX. Stüf, S. 70. Canc. Aflacus. der Slußkrebs. 

voıct, Syſt. d. Nat. S. 541. Aflac. fluviatilis. Der gemeine Krebs **). 

Hemprich, Grundriß der Naturgeſch. S. 163. der Fußkrebs AR. Ruviatilis. 


Siſcher, Naturgeſchichte von Livland. S. 361. n. 692. Flußkrebs. Cancer 
Aſtacus L. 


Schmiedlein, Einleit. in die Juſektenlehre. S. 440. Canc. Alacus. der ge⸗ 
meine Flußkrebs. i 

Sommer, Gemälde der organ. Welt. S. 344. der Gemeine oder Slußkrebs. 
Canc. Aflacus oder Mac. fluviatilis, i 

Neuer Schauplatz der Natur. IV. Bd. S. 746. der Slußfrebs oder der 

gemeine Krehs. Canuc. Aflacus. L. 

Woͤrrerbuch der Naturgeſch. I. Bd. S. 391. AR. Auviatilis, der gemeine Krebs. 

rnosr, Verz. der Eichftett. Inf. S. 59. n. 652. Af, fuviatilis, 

Meidinger, Syſtem. Nomenclat. S. 205. n. 63. Canc. aflacus. der Sluß⸗ 
krebs. i a 

Lehrbuch ſyſtemat. J. Th. Tabell. S. 197. r. 65. Nom. L. Flußkrebs. 

NOMENCLATOR Entom. p. 67. Aſtacus ſtluviatilis. 


) Dieſes Thier, wovon es auch von Natur rothe, und andere ſelbſt beim Sie⸗ 
den ſchwarz bleibende Spielarten giebt, erreicht ein zwanzigjaͤhriges Alter. 

**) rg fol es die größten und ſchmackhafteſten in der Welt geben, 15 
oll lang, 5 A 


2, CRAN. 


I 


CRANGON VULGARIS. Oer gemeine Krabbenkrebs. 


1. Inſekten. ste Klaſſe. Kinnloſe. Crangon vulgaris, 7 


Roͤſels III. Theil. S. 357. Die Seegarneele joder Krabbe. Tab. LXIII. 


fig. 1. das Weib. fig. 2. der Mann. fig. 3. die Fangklauen vergrößert. 
Crangon, thorace laevi, roſtro brevi integerrimo. 
Das Bruſtſtuͤck glatt, der Schnabel kurz, ungetheilt. 


-LINNE Acta Upfal. 1736. p. 39. Yu: Cancer cauda exferta, roſtro, integerrimo:- 

— — Faun. Suec. Edit. II. p. 496. n. 2038. Cancer Crangon macrourus, thorace 
lae vi, roſtro integerrimo, manuum pollice longiore. Syſt. Nat. Edit. X. T I. 
p. 632. G. 239. Sp. 47. Edit. XII. T. I. P. 2. p. 1052. G. 270. Sp. 67. 
Edit. XIII. T. I. P. 5. p. 2989. G. 270. Sp. 67. MülLER, d. a. O. V. Th. 
a. Bd. S. 1128. n. 67. die Garnaͤle. Cancer Crangon. HÖösLin, a. a. O. 


II. Bd. S. 408. n. 67. EsrER, a. a. O. S. 286. n. 67. Cancer. g. Ma- 


court thorace laevi, Crangon. Granoͤle. 
SEHR Syft. Ent. p. 417. G. 198. Sp. 14. Afacus crangon, antennis poſtieis 


trifidis,. thorace laevi, roſtro brevi, integerrimo, manuum pollice longiori. 


Spec. Inf. T. I. p. 513. G. 129. Sp. 20. Mant. Inſ. T. I. p. 333. G. 134. 
Spe 22,. Ent, Syſt. F. II. p. 486. G. 180. Sp. 26. Suppl. Ent. Syſt. p. 410. 
ma. Crangon: vulgaris thorace laevi, roſtro brevi. PER EPITOME,. 
1 c. p. 117. Aſtacus Crangon L. Caramote. f 

s EBA, Theſ. T. III. p. 55: n. 8. Tab. XXI. fig. 8. ‚Squilla marina Gen 

BASTER ,. Opuſc, Subfec.- T. I. Ea p. 27. Tab. III. fg. 14. Squilla ma 
rina Bataba. 

PENNANT, brit. Zool. T. IV. Tab. XII. dr. 88 g N 

RON OV, Zoophyl: Faſc. II. p. 230. n. 985° Aflacus“ thorace foßäiepre, utrin-- 
que monacantho: manibus monodactylis, thorace brevioribus inflatis. 

cuvıer Regn. Animal. T. III. p. 37. le Craugon vulgaire, ou le Cardon. Ueberſ. 


v. Schinz. III. Th. S. 85. der gemeine Crangon. Crangon vulgaris. 


klein, mit glatter Schaale, die vordere Spitze ſehr kurz, ohne Zaͤhne. 
de u Ent: Linn. T. IV. p. 155. Cancer Crangon; c. Diagn. Linn. 
Ofen, Lehrbuch der Naturgeſch. III. Th. 1 Abth. S. 394. II. Zunft. 4. Gatt. 
f. Crangon. Crangon vulgaris. Garneele, walzig, Schnauze 1 unge⸗ 
zahnt, Fuſſe einfach, zehn e ö 
Siebende Abtheil. 8 5 = 2 HE Berbſt 


\ 


62 J. Juſekten. Ste Kaffe. Kinnloſe. Crang. vulgar. u. Cycl. quadricorn. 


Herbſt,, Naturgeſch. der Krebſe. Tab. 29. fig. 4. 

voıst,. Syſt. der Nat. S. 542. Crango vulgaris, die Garneele, Ohne Schnabel, 

wörterbuch der Naturgeſch. III. Bd. S. Sor. Crangon vulgaris. Cancer Crangon. 

I.. Aflacus Crangon. Penn. durchſichtig, ſehr blaßblaugruͤn, grau punctirt; 

ein kleiner Stachel auf jeder Seite hinter dem Schildſchnabel, und einer 
unter dem Arm, nahe an der Baſis. 

Naturforſcher IX. Stuͤk. S. 71. Cancer Crangon. die Garneele. 

Sommer, Gemälde der organ. Welt. S. 344. Allacus Crangon, die Garneele. 

Blumenbach Handb. d. REN. S. 381. n. 11. e muga, die Gar⸗ 
neele ). 5 

Thienemann, Lehrbuch nn B. Mehrfüßige u III. Ordn. 

4. Fam. 2. Geſchl. S. 104. Brabbenfrebs, Crangon. Cr. vulgaris *). 

we a. a. O. S. 205. n. 67. Cancer crangon. Garnelkrebs. b 

Lehrbuch, a. a. O. I. Th. Tabell. S. 197. Canc, crangon. Garnoͤle. va 

NOMENCLATOR; I. c. p. 67. Cancer craugon. 


— 


3. CYCLOPS QUADRICORNIS. Der vierhörnige Cyelope. 


- Röfels 111. Theil. S. 603. der Waſſerfloh. Tab. XCvill. fig. 1. natürliche 
Groͤße. fig. 2. 4. in Vergrößerung. 


Monoculus albidus antennis quaternis, cauda fetofa. 

Weißlich, mit vier Fuͤhlhoͤrnern und einem borſtigen Schwanz. 

_ LINNE Faun. Suec. Edit. I. p. 144. n. 1184. Monoculus antennis quaternis, 
cauda recta bifida, Edit. II. p. 498. n. 2049. Monoculus quadricornis. Syſt. 
Nat. Edit. X. T. I. p. 635. G. 240. Sp. 6. Edit, XII. T. I. P. 2. p. 1058. 


6. 271. Sp. 6. Edi. XIII. T. I. P. 5. p. 2996. G. 271k Sp. 6. Monoculus 
i quadri- 


* Häuſtg an den Kitten von Europa, zumabl in der Nordſee. 


) Lebt haͤuflg in der Nordſee, wo er zwar nicht gegeſſen, aber doch ae Köder ; 
zum Fiſchfange 1 88 gefangen wird. 


1. Juſekten. gte Klaſſe. Kinnloſe. Cyclops quadricornis. y 


Auadricornis, cauda recta bifida. MÜLLER d. d. O. V. Th. 3. Bd. S. 1144. 
n 6. der Traubenträger. Monoculus quadricornis. nösrix, a. a. O. II. Bd. 
S. 411. n. 6. EspER, a. a. O. p. 287. G. 272. Sp. 6. Nom. Linn. 


rABRIC. Syſt. Ent. p. 295. G. 92. Sp. 6. Monoculus quadricornis, antennis 
a cauda recta biffda. Spec. Inf. . p. 374 G. 94. 85 8. Mant. 
Inſ. T. I. p. 240. 8 98. Sp. 8. Ent. Syſt. T. II. p. So0. G. 182. Sp. 
49. Monoculus quadricornis, albidus antennis quaternis, cauda ſetoſa. Epr- 
TOM£,1.c. p. 118. HENTSCH, I. c. Be CCXLV. g. n. 49. Monoculus ; 
quadricornis. 

BLAnCK, Inf. belg. p. 149. Tab. 13. fig. B. 

ACTA ANGL abbrev. T II. p. 258. T. 20. 13 5. 6. 

LEUWENHOECK Cont, arc. nat. Lugd. batav. p. 142 = 1. 2.3. leute 121. du 16, 
Oct. 1699. p 144. fig. 1. 5 

GEO PRO Y, Inf. T. II. p. 656. n, 3. le monocle d queue fourchue. Pl. XXI. . 5 
vergrößert. 5 

FOURCROY Ent Parif. T. II. p. 538 n. 3. e quadricornis. 5 

"DEGEER, Geſchichte der Inſekt. VII. Bd. S. 179. n. 7. der waſſerflob mit 
vier borſtenartigen beweglichen Hoͤrnern, ovalem Koͤrper, mit langem, ge 
raden, zylindriſchen Gabel⸗ Schwanze. Monocle d quatre cornes. der vier⸗ 


hoͤrnerige waſſerfloh. S. 261. Tab. XXIX. fig. 11. ı2. in Vergrößerung. 
RE TZ, Degeer. p. 218. n. 1429. Monoculus quadricornis, cornubus quater- 


nis mobilibus ſetaceis, corpore ovato, cauda longa recta cylindriea bifida. 


de vırrers, Ent. Linn. T. IV. p. 173. n. 5. Monoculus 3 an⸗ 
tennis quaternis, cauda recta bifida. le quadricorne. 

Larreıtte, Hift. nat. des Cruſt. et des Infect. er IV. Dr 262, bl. 33. lig 
5. 8. Cyclope qundricorne. 

— — Gen. Cru. et Inſ. T. I. p. 19. G. IX. Sp. 1. ef, ie 
nis, antennis quatuor; cauda recta, bifida, \ 
MmürLer Faun. Fridr. p. 95. n. 850: Monoculus quadricornis, antennis quaternis: 

cauda recta bifida. 
— Zool. Dan. Prodr. p. 201. n. 2 2416. Uyelops quadricornis antennis Hinea- 
ribus, cauda recta bifida, x 8 a 
— — Entom. p. 109. 75 25 18, Be. 1—14. Cyclops er: 
"SCOPOLUR 


8 = Inſekten. gte Klaſſe. Kinnloſe. Cyclops quadricornis. 


scoroL1, Entom. Carniol. p. 413. n. 1139. Monoc. Quadricornis. 


R881. Faun. Etr. T. II. P. 2. U. 661. 8 Monoc. quadricornis, e. Ding 


‚ ILLIGER, Roſſ. Faun. Etr. 7-2: 21 Bra tr 


Sulzer, Geſch. der Inſekt. I. Th. S. 268. der Træubentraͤger. Nonoc. 
duadricornis. Il. Th. S. 60. n. 9. Tab. XXX. ſig. 9. in natürlicher Größe. 


b. in Vergroͤßerung. 


RÖMER , Gen. Inf. p. 35: Monoc. Quadricornis,, antennis quaternis, cauda recta 
bifida. Tab. XXX. fig. 9: natürli und vergrößert. 


QUVIER „ Regn. Animal. T. III. p. 71. le Cyclope quadricorne, a quatre an- 


tennes, dont deux tr&s- longnes, et la queue droite et bifide. Ueberſez. v. 
Schinz. III. Bd. S. 105. Vierhoͤrniger Cyklope. Cycleps quadricornis. 
Schoͤn roth, mit vier Fühlhörnern „ von de nen zwey ſehr lang, der un 
gerade und gegabelt. . 


DESMAREST,,, Cruſt. T. 53. fig: 14. Cyelops vulgaris: 


{ 


_JURINE ,. Monocles. (Mit fünf Varietäten) Pl. I. fig, 1-11. Pl. II. fig. 1-09: 
fg. 10 11 Pl. III. fig. 1. 2. f. ). 


> SCHRANK, Enum. Inſ. Auſtr. b. 536. n. 1090. Monoc. quadricornis, be 
water N 


\ 


— Faun. Boie. UI. Bd: 1. Abth. st 254. sp. BR 7 80 Stirnauge.- 


Die Fühlhörner linienförmig; der 5 gerade, gefpalten; die Theile 
“an: der Spitze borſtig. ). 


Brabm Handb. J. Th. S. 20. n. 7 . Montesa quadicornis, wiener. 


ger Riefenfus: Im gebruar U. maͤrz. 3 7 vor eine: 
Sueßly, Schweiz. S. Br n. 1215, Monoc. batten. der © Frauben. 

‚träger: 5 s 
Pontoppidan/ Daͤn. Atlas. I Bd. p. 700 a Ne 51 ai: quadri. 


‚cor nis; 
; BACKER,. 


‘ 


9 Die Farbe iſt bei den Ser b Oeser, roͤthlich, weißlich, heller. 


oder dunkler gruͤn, und ſchmutzig. 
2% Schrank: ſah ein ſolches Inſekt mit rothem Auge, wo dieſes ſonſt immer: 


1 zu ſeyn pflegt. Auch bemerkt er, daß a ar an Farbe ſehr ab⸗⸗ 


x 


7 


I. Inſekten. gte Klaſſe. Kinnloſe. Cyol. quadrieorn, u, Gammarus pulex. 9 


gacker, Microfe: p. 496. Tab, 15. fig. 14. mieroſe. emend. Tab. 9. fig. 1. 2. 
Fodiculus aquaticus. a 


Eicnsorn. Microſc. p. 84. Tab. f. Fig. M. 

Oken, Lebrbuch der Naturgeſch. III. Th. I. Abth. S. 399. II. Zunft. 4. Stupſch. 
2. Gatt. b. Cyclops. 1. Art. Cel. quadricornis, vier Fuͤhler, vier Schilder 
oder Ringe, Schwanz gablig. 

voıcr, Syſt. der Natur. S. 550. 705 guadricornis. 


Blumenbach, Handbuch d. Naturgeſch. IX. Ausgabe. S. 419. Monoc. Cuadri- 5 
cornis, antennis quaternis, cauda recta bifida ). 


Hemprich, Naturgeſch. S. 170. der vierhoͤrnige Cyclope. Cyel, quadricornis, 
ONOMATOLOGIA, hiſt. nat. T. IV. p. 237. 8 9 
wörterbuch, naturhiſt. IV. Bd. 1. Hälfte S. 109. Cyel. vulgaris. 


4. GAMMARUS PULEX. Die Flußgarneele. 


Roͤſels III. Theil. Seite 351. Die kleine Garneele unſerer Sluͤſſe. Tab. LXII. 
lig. 1. 2. in natürlicher Größe. fg. 3. 4. Eyer von verſchiedenem Alter, 
‚fig. 5. das junge ji, wie es dem Ey entſchluͤpft. fig. 6. daſſelbe in Ver⸗ 
groͤßerung. fig. 7. das letzte Glied mit den Schwanzſpitzen, vergrößert, 


- Gammarus manibus quatuor adactylis, pedibus decem. 
Mit vier fingerloſen Haͤnden, und zehn Fuͤſſen. = ‚= 


LINNE Faun. Suec. Edit. I. p. 360. n. 1263. Cancer maerourus rufescens; tho- 
race articulato. Edit. II. p. 496. n. 2041. Cancer Pulex macrourus articu- 
laris, roſtro acuto manibus adactylis, cauda attenuata ſpinis bifidis. Spec. 
Inf. Edit. X. T. I. p. 633. G. 239. Sp. 56. Cancer Pulex macrourus articularis, 

manibus adactylis cauda attenuata ſpinis bifidis. Edit, XII. T. I. P. a. p. 
1055. G. 270. Sp. 81. Cancer Pulex macrourus articularis, manibus qua- 
tuor adactylis, pedibus decem. Edit. XIII. T. I. P. 8. p. 2992. G. 270, 


4 


*) Er iſt eine gewöhnliche Nahrung der Armpolypen. 
Siebende Abtheil. 5 Sp. 


10 l. Inſekten. gte Klaſſe. Kinnlofe. Gammarus pulex. 


Sp. 81. Cammarus Pult, manibus quatuor adachylis, pedibus decem. 
MÜLLER, a. a. O. V. Th. 2. Bd. S. 1134. n. 81. der Seefloh. Cancer 


pulex. nöisLIN, a. a. O. S. 408. n. 81. ESsPER, d. a. O. S. 2 n. 81. 
Cancer Pulex, 


FABRIC. Sylt. Ent. p. 418. Gen. 129. Sp. 2. Gammarus pulex, manibus qua- 
tuor adactylis, pedibus decem. Spec. Inf. T. I. p. 317. G. 131. Sp. 6. 
Mant. Inf. T. I. p. 334: G. 137. Sp. 6. Ent. Syſt. T. II. p. 516. G. 185. 
Sp. 7. Eprroug, I. c. p. 119. HENTSCH, I. c. p 3 CCXLVIIL n. 2. 
Gammarus ‚pulex, = 

nA, hiſt. inf, p. 44. Pulex fluviatilis. 


Friſch, Inſekt. VII. Th. S. 26. p. XVIII. Vom Krebsfoͤrmigen Waſſerwurm. 
Tab. XVIII. fig. 1. das Jnſekt. fig. 2, einer von den 4. Vorderfuͤßen. fig. 3. 
ein langes Fuͤhlhorn. 


GEOFFROY, Inf. T. II. p. 667. n. 2. La orevette des ruiſſeauæ. Feb: XXI. Fig. 6. 

5 1. in natürlicher Größe. m. vergrößert. 

FOURCROY, Ent. Pariſ. T. II. p. 540. CXV. n. 2. Cancer pulex, macrourus rufes · 
cens, thorace articulato. 


DEGEER, Gef. der Inſekt. VII. Th. S. 193. n. 4. die Waſſerſquille mit zus 
ſammengedruͤcktem Koͤrper, einfachen Zangen an den vier erſten Füßen, 
und ſehr zweygablichten Schwanzborſten. Squille puce. Die Flohſquille. 
S. 264. Tab. XXX. fig. 1. in natuͤrlicher Größe. fig. 2. in Vergrößerung, 
fig. 3—10. einzelne Theile vergrößert. aarz Degeer. p. 218. n. 1433. 
Squilla Pulex, aquatica, corpore compreſſo, pedibus quatuor anticis chelatis, 
cauda ſetis fex bifureis terminata. 


scoporr, Ent. Carn. p. 412. n. 1137. Cancer Pulex, albidus. Antennae pal- 

pis longiores, ſed non crafsiores., Pedes pilofi. Maculae croceae laterales. 
cCngoONv, Zoophyl. Faſe. II. p, 232. n. 990. Squilla cauda ſubulata, bifida; pede 
utrinque antico chelifero; tribusque utrinque ultimis natatorlis. 


LATREILLE, hift, nat. des Cruft, et des Inf, FT. VI. p. 316. Pl. 57. fig. 1. Cre- 
vette Puce, 


— — Gen. Cruſt. et Inf. T. I p. 68. G. LI. Sp. 1. Gammarus pulex. 


mürrer, Zool. Dan. Prodr. p. 197. n. 2366. Oniſcus Pulex; pedibus quatuor 
anticis cheliformibus. i 


5 WALCKEN- 


Inſekten. Ste Klaſſe. Kinnloſe. Gammarus pulex. 11 


WALCRENAeR, Faun. Parif, T. II. p. 259. f. 1. Crevette des Ruiffeaux, quatre 
pinces ſans doigts; dix pattes. i 
Schrank, Enum. Inf. Auſtr. p. 535 N. 11186. Cancer Pulex, macrourus artir 
cularis compreſſus, manibus quatuor adactylis, pedibus decem. 8 
— — Fauna Boica. III. Bd. 1. Abth. 8 248. Sp. 2757. Gemeiner Seiten- 
schwimmer, Vierzehn Füfse: die vier vordern kürzer, mit einem Hacken 
am Ende; die letztern Schilde mit einem Stachel. 
Herbſt, Naturgeſch. der Krebſe. II. Th.) S. 130. Tab. 36. fig. 4. 5. Cancer 
gamarellus Pulex. 0 
de vırrers Ent. Linn. T. IV. p. 162. n. 56. Cancer Pulex, la pure. Diagn. 
‚Linn. 
cuvien, Regn, Animal. T. III. p. 47. la Chevrette des vuijeaux, Ueberſez. v. 
Schinz. III. Th. S. 68. der glohkrebs der Bäche. Gammarus pulex. 
Die vier Vorderfüße find kurz, mit beweglichen Klauen an der Vorderhand. 
Der Leib beſteht aus vierzehn Ringen. . 
Sulzer, Kennzeich. der Inſekt. Tab. XXIII. fig. 182. natürliche Größe. a* Ver⸗ 
groͤßerung. S. 68. Krebs, lange Scheeren, gegliedert, Hande ohne Finger, 
duͤnn ausgehender Schwanz mit zweenfachen Doͤrnen. 
Oken, Lehrbuch. III. Th. 1. Abth. S. 400. II. Zunft. 4. Sippfch. 3. Gatk. 
Gammarus. 1. Art. Gamm; pulex. Slußgarneele. Slohkrebs; gelbgruͤn, 
Leib aus 14 Ringen, kein Bruſtſchild, gedrückt, ſchwimmt daher meiſt auf 
einer Seite, doch immer vorwaͤrts. 5 * 
Sueßly, Verz. der Schweiz. Inſekt. S. 61. n. 1213. Cancer Pulex, Sloh⸗ 
krebs. i : ä i 
Naturforſcher, IX. Stuͤk. S. 71. Cancer pulex. der Flohkrebs der Springer 
Siſcher Naturgeſch. v. Livland. S. 263. n. 684. Slohkrebs. Seefloh. Can 
E i Pulex. J. 2 
Brahm Handbuch J. Th. S. ar. n. 73 Cancer Locuſta. Heuſchreckenfoͤrmiger 
Krebs) . 
Blumen⸗ 


*) Da dieſer ſorgfaͤltige Naturforſcher bei gegenwaͤrtigem Inſekt die Roͤſel⸗ und 
Sulzer'ſchen Abbildungen angeführt, und feine mehrfach erhaltenen Exemplare 
mit dieſen verglichen hat; ſo mußte es blos einem Irrthume unterliegen, das 
Linneiſche und Fabriciusiſche Eitat vom Cancer locuſta hieher zu beziehen. 


12 I. Spufekten, Ste Klaſſe. Kinnloſe. Gammarus pulex. 
Blumenbach, Handb. der Naturgeſch. XI. Ausg. S. 331. n. 14. Cancer 
(Gommarus) Pulex. die Slußgarneele *). it 
voıGt, Syft. d. Nat. 8. 553. Gammarus pulex ). 8 TER 
HBemprich, Grundriß der Naturgeſch. S. 168. der Flohkrebs Gammarus pulex. 
Olaffen, Reife durch IJsland. 1. Th. S. 324. Cancer Pulex. Wiäflo *). 
meidinger, a. a. O. S. 206. n. 4. der Waſſerſchildflob. Nom. Linn. 
Lehrbuch, a. a. O. I. Th. Zabel, S. 194. n. 4. der waſſerſloh. Nom. Linn. 
NOMENCLATOR I. e. P. 67. Gammarus pulex. 


1 


Ueberhaupt ſcheint es, daß Linne 5 feiner Beſchreibung, beede Krebſe 
locufla und pulex mit einander verwechſelt hat, welche Verwechſelung aber durch 
Vertauſchung der Namen vollkommen herzuſtellen iſt. 

So findet ſich auch die Roͤſel ſche Abbildung bei mehrern Schriftſtellern, 
jedem dieſer beeden Krebſe beigeſetzt, was einer Verbeſſerung durch des Hins 
wegſtreichen bei C. Locuſta bedarf. 

*) Häufig in der Brunnenkreſſe. Aber auch in Anzahl an manchen Seekuͤſten. 
Sehr geſraͤßig. Aas verzehrend. ; ‘ 

**) Ein Ungeziefer der Brunnen. 

***) Durch dieſes Inſekt werden die Netze verdorben „es frißt auch die darinnen 
gelungenen Fiſche. i i 


Die allenfallſigen Seucfehler werden nach der achten Abtheilung e 
. 


Eu 
Pr: 


